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Vorrede. 


nfere Seiten ſind beſonders gluͤcklich 

darin, daß ſich fo wol in⸗ als auſſer⸗ 

halb Deutſchland ganze Geſelſchaften 
hervorgethan, die das Reich der Kuͤn⸗ 
un ſte und Wiſſenſchaften mit vereinten 
Kräften Fi erweitern fuchen. Einige unter dies 
m 


fen preiöwürdigen Gefelfchaften haben ſich dag 
- Aufnehmen der Wiflenfchaften überhaupt zum 
_ gefeget; andere haben zum Bormurfe ihrer 
emuͤhungen nur diejenigen, oder wenigſtens eine, 
von denjenigen gewaͤhlet die man bie fchönen zu 
nennen pfleget. i 
. Die — dieſer edlen Unternehmungen, die 
gar zu ſehr am Tage liegen, find ihre eigene Lob⸗ 
eebner; und man mus unpartbeiifch geſtebhen, 
baß, nachdem man fich auf diefe Art vorgefeßer, 
ber Ungewisheit fo wol, als Unwiſſenheit in vies 
len Dingen Gewalt afızuehun, in dem Gtaate 
der Gelehrfamfeit ganz beträchtliche Revplutiong 
vorgegangen find. | as 
. Zeit, Altertbum, Anſehen, Gewonheit Ger 
brauch. und dag ganze Heer der Vorurtheile wa⸗ 
ren folche Verſchanzungen, die durch eine einfache 
Kraft nicht. wol Fonten — — 
—* 2 e 
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Weit leichter aber fiel es, als ganze Vereinigun⸗ 
gen entſtunden, die ſich dieſen wichtigen Feinden 
der Wahrheit mit gleichem Muthe und Eifer 


entgegen ſetzeten. 
Ob aber gleich. dieſe ruͤhmliche Bemühungen 


= ihren Nutzen auf das ganze Reich der Kuͤnſte und 
Wiſſenſchaften ergieflen, fo Fan doch nicht — 
leugnet werben, daß die Sprachen, die Mathe⸗ 
matif (in ihrem ganzen Umfange) die Naturwifs 
fenfchaft , und die Heilungsfunft noch zur Zeit 
das meifte dabei gewonnen. Und ed mare zu 
wünfchen, daß, wie zum Beſten der Gelehrfam: 
keit. überhaupt, ober diefer und jener Disciplin 
ins befondre, ſchon gelehrte Gocietäten errichtet 
find, alle Theile der Gelehrſamkeit nach und nach 
daB gute Schickfal erleben möchten, daß man -. 
ihnen zu Gefallen dergleichen gelehrte Feſtungen 
erbaute. — 
Ich leugne nicht, daß es mich fehon mehr ald 
einmahl gewundert, marım man fonderlich nicht 
laͤngſt darauf gerahten, der Geographie diefe Eh⸗ 
e.wiederfahren zu laffen, die es meinem gerin⸗ 
En Bedunfen nach am allernöhtigften hatte. 
Man rechnet biefe Wiffenfchaft nicht- mit unter 
die höhern: aber ich glaube, daß man. hiezu'nur 
ih fo weit berechtiget fey, als man diefelbige ler⸗ 
net; nicht aber, in fo fern man erft eine Wiffen- 
fehaft daraus machet, d.i. etwas, das andere. 
lernen follen. - 


Wenn man fie auf diefer Geite anfiehet, auf. 
der wir fie doch nach Anzeige der folgenden Arti⸗ 
kel nohtwendig anfehen muffen, wird fich mancher 
gerne den Appetit vergeben laffen , ein Geogra⸗ 
us zu ſeyn. Wie viele Wiffenfchaften müffen.- 
er erſt ber. Geographie die Hand bieten, ehe ce: 








Bode 


fich Tefbft auf den. Thron einer Wiffenfchaft fegen 
Can? Und wie weitläufig, ia in der That. unere 
meslich, ift dis Feld, ehe man es in einen Heinen. 
Zirkel beingen Fan, der uns. einen zuverläffigen 
Inbegrif des Ganzen vor Augen leget? - - 


‘ Erhalt aber eine Wiffenfchaft erft ihren hoͤch⸗ 
ften Wehrt von dem Nugen und Einfluffe, den fie 
nicht nur im Staate und in der bürgerlichen Geſell⸗ 
fthaft, fondern ‚euch fo gar im gemeinem Leben 
und Wandel äufert, ſo wird nicht leicht eine zu 

- finden ſeyn, die man diefer weit vorziehen duͤrfe. 


Ein gemeiner Handwerksman, ber, auf fein 
Handwerk eine Zeitlang gereifet , beſchaͤmet bier 
Durch feine Erzählung nicht felten einen Gelehr⸗ 
ten, der ein — in ſeinem Vaterlande 


ſt. | 
Dieſes aber ift eben der Endzweck der gan⸗ 
n Geographie, daß fie und Grangen , die wir. 
elbſt nicht betreten Eönnen, und mit einem Mor: 
ge: die ganze Welt fbl auf unferer Stube ken⸗ 
nen lehren. — 

Eine ſolche Wiſſenſchaft hervorzubringen, 
vermoͤge welcher wir zu dieſer Erkentnis gelan⸗ 
gen koͤnnen, iſt am allerwenigſten eines Menſchen 
Werk; und hat es jemahls bei einer Sache 
vereineter Kraͤfte gebrauchet, fo iſt die Erdbe⸗ 
ſchreibungswiſſenſchaft ganz und gar diejenige, 
die wir oben anſetzen muffen. m 

Diefed waren meine erffe Gedanken, als der 
Beruf zu demjenigen, mas der gelehrte Beur 
Verfaſſer ded gegenwärtigen Buches in feiner gů⸗ 
tigen Sprache eine. Vorrede nennete, an mich 
gelangete: und mich deucht es war ſehr natürlich, - 
- dag ich aufden Einfal gerieth, die Errichtung 
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einer geographiſchen Geſelſchaft dar. 
in als das einzige Mittel anzugeben, wodurch 
das ganze Geographieweſen von feinen Fehlern 


Maͤngeln und Irthuͤmern befreiet, auf einen beſ⸗ 
fern Fus geſetzet, und endlich zu einer erwuͤnſche⸗ 
sen Bolfommenheit , fo weit menfchliche Kräfte 
reichen, gebracht werden koͤnte. i 


Ich Habe mir das Verdienft der Erfindung bei 
biefem Einfalle febon felbft abgefprochen,, weil eg, 
wie ich eben gelaget babe, gar zu leicht war, 
dag mich felbft der Begrif der Geographie dar⸗ 
‘auf führete. Aus gleicher Urfache mar es mir 
‚vielmehr hoͤchſt mahrfcheinlich , daB andere vor. 
‚mir dergleichen Borfchlage fehon zur Gnuͤge moͤch⸗ 
ten gethan haben. Mir mar diefes indeflen ganz 
unbefant ; und wenn es auch gleich gefcheben, 
ielte ich dennoch diefen Vorſchlag würdig genug‘, 
hn der gelcheren Melt von neuen anzupreifen. 
Komt es doch auf denienigen, der die Sache vor⸗ 
traͤget, gar nicht an! Genug, wenn die Sache 
ſelbſt fich das Wort redet. — 
Meine Vorrede war bereits fertig; und ich 
hatte mir wuͤrklich — die erſten 
"Linien zu ziehen, nach welchen eine dem Gemei⸗ 
nenweſen fo nuzbare Gefelfthaft, meiner geringen 
Einficht nach, etwa am vortheilbafteften hatte 
mögen eingerichtet werden: 


Allein ich wurde gerabe zu eben der Be auf 
einmahl belehret, 9— ich meinen Einfal zu fpät 
gehabt , und meine Mühe umfonft angewendet. 
So natürlich. ich die Nohtwendigkeit einer fol 
chen Gefelichaft felbft aus dem Begriffe der Erd⸗ 
befehreibung hergeleitet , ſo ‚natürlich hatte ich 
durch die bloffe Erinnerung eines Nahmens, der 


Sängft um die Geographie verewiget iff, auf die’ 
k j Ber: 


| 


Borrede. 
muhtung geratben follen , daß eine ſolche Geſel⸗ 
ſchaft entweder ſchon vorgeſchlagen worden, oder 
gar ihren Anfang muͤſſe genommen haben. Und ſo 
iſt es auch. Die wuͤrdigen Erben dieſes beruͤhm⸗ 
sen Namens, den man ohne ihn anzugeben ken⸗ 
net, find ed wuͤrklich, die zu dieſer heilſamen Sa⸗ 
the den erſten Vorſchub gethan, und an der Auf- 
richtung einer ſolchen Geſelſchaft, ohne daß es 
ſonderlich bekant geworden feit vielen Jahren 
ſchon mit aͤuſerſtem und ruͤhmlichſtem Fleiſſe ge⸗ 
arbeitet haben. 
Niemahls habe ich meine vergebliche Mühe 
weniger bedauret, als da ich in dem eilften Stuͤ⸗ 
cke der Altonaiſchen gelehrten Zeitungen von die⸗ 
ſem Jare folgenden Artikel lag: | 
. 

Nuͤrnberg. 
23vieſelbſt wird mit naͤchſten ber ſogenante 
Beſellſchaftsatlas fertig werden, in deſſen 

Vorrede der Vorſatz, wie und welchergeſtalt 
„derſelbe in der Homanniſchen Werkſtadt aus⸗ 
„gefuͤhret werden ſoll, angezeiget werden 

‚ „wird. Dieſer Atlas begreift nur die Land» 
„karten, , welche nach der Haftfchen Projectiond- 
„methode gezeichnet und geftochen find. Es 
„ſind deren ſchon zwanzig und etliche. an. bad 
- „Licht getreten. 
IyIngleichen wird daſelbſt die cosmopoli; 
tiſche Akademie auch für die Landkarten zu 
Stande kommen, welche nach der Probe die⸗ 
nf Geſellſchaftsatlas in —— zu ver⸗ 
„zeichnen und zu mappiren find. Die Lands 
„tarten des fel. Prof. Saſens, Boͤhmens 
„Aſia und Africa, Probſt Harenbergs altes 
„Griechenland und Palaͤſtina werden in dieſem 
„Atlante erſcheinen. F 
4 „Dies 
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„Diefe Geſellſchaft wird Kaͤpſerlich ſeyn, 
„und aus drey Claſſen beſtehen. Die erſte 
„Claſſe iſt mathematiſch, die zwote beſtehet 
„aus zuverlaͤſſigen geograpbifchen Beſchrei⸗ 
„bungen und Anmerkungen über die Lange und 
»Breite der Derter, welche bisher unbekannt 
„geblieben. Die dritte ift eine Correspon⸗ 
„denzclaſſe. Die erfte Claſſe lege zur Probe 
„eine Sinfteeniscarte dar, aa die Pros 
„jectionswiſſenſchaft grundlih angebracht 
„wird. Ein jeder, fo von der Geometria cur 
„varum eine Einfichtderfenntniß bat, verſte⸗ 
„bet, daß die krummen Schattenlinien gar 
fchmwer zu finden und zu zeichnen feyn. ie 
„Unmiffenden verrichten dieſe Arbeit mit laus 
„ter Bögen, welche der Natur ber Sache zus 
„wider find, ob fie fich gleich in dem aftronos 
„mifhen Atlante des fel Doppelmaiers finden, 
„Man hat nunmehr die Profectionsandübung 
„in feiner Gewalt, wie die kuͤnftige Proben 
»jeigen werden, da man diefelbe auch auf die 

. „Ellipfois applieiren wird, wohin Die gemeis 
„nen Geographi fo leicht nicht gelangen Fön; 
„nen. Die Reformation der Gengrapbie, 
„wird die politifche Geographie in fich faffen. 
„Ein mehreres wird man aus der Schrift 


„vernehmen , welche den Zitel führen wird: -- 


„Homannifche Vorfehläge von den nötbigen 
„Verbeſſerungen der Weltbefchreibungss 
wiſſenſchaft, und einer disfalls zu errichten⸗ 
„den cosmopolitiſchen Akademie. 


Dieſe unerwartete Neuigkeit gab mir Anlas, 
mich naͤher um die Sache zu bekuͤnmern, um 


meinen aefaffeten Ensschlus numehro auf eine fols 


che Art ind Werk richten zu Eönnen, daß meinen 
Leſern zugleich ein Gefalle dadurch gefchahe. RN 
konte 


u Vorrede. 

Tonte ficher fehlieflen, diefen würde weit mehr an. _ 
den Nachrichten von der Wuͤrklichkeit der Sache, 

die ich vorfchlagen wolte, gelegen feyn, als an 


dem bloffen Vorfchlage felbft. 


Ich mus die verbienteften Urhebere dieſer 
uneuen vortreflichen Akademie, und alle, die fonft 
Theil daran nehmen, bier öffentlich: um Verzei⸗ 
bung bitten, daß ich mich unterfange, etwas von 
ihren Anftalten bekant zu machen, ohne einen weis 
tern Beruf zu haben, ald der. von der wahren 
Verehrung fo löblicher und dem ganzen Römi: 
fehen Reiche fo nüglicher — hergenommen 
iſt. Ich hoffe, alle ſo dieſes leſen, und nur’ eis 
nigermaſſen begreifen, wie noͤhtig eine Reforma⸗ 
tion der Geographie ſey, werden es mir vielmehr 
Dank wiſſen, als verdenken, daß ich ihnen fo ans 
genehme Dinge vorherverkündige. 


Die Kürze der Zeit, da die Preffen bereits auf 
diefen Auffaz warteten, hat nicht erfaubet, von 
den beruͤhmten Hemannifchen Erben ſelbſt ein oder 
andere Nachricht einzuholen, Ich bin indeffen fo 
aluflich gewefen, auf naherm Wege zu meinem 
Zwecke zu gelangen, indem zweene vornehme Mit⸗ 
glieder. dieſer neuen Akademie die Güte gehabt, 
mir dasjenige, was ich.mir ausgebeten, nicht zu 
vorenthalsen. Eine foftematifche Nachricht von 
allem, mas die ganze Akademie betrift, zu geben, 
iſt eine Sache, die fie fich billig ſelbſt Vorbehalt, 
und die fie felbft nohtmendig am beften geben Fan. 
Daß gegenwärtige wird vorerſt genug ſeyn, die 
billige Neubegierde der Gelehrten zu. Killen, und 
patriotifche Gemuͤther aufzumuntern, fo mürbis 
ge Abfichten auf alle mögliche Weife unterflügen 
au beifen. Ey 


Ich Pan die wmabie Abſicht diefer ganzen Sa⸗ 
5 che 
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che in der Kürze nicht beſſer entdecken, als. wer 
ich fie felbft aus einem eigenhändigen Briefe der 
Bomanniſchen Erben, der bereits im Jul. 1742. 
gefchrieben, anzeige, und wörtlich hieher ſetze: 
2So nehmen wir uns ſo gleich die 
⸗Sreiheit, Ew. Hochedelgeſtr. unſer Proiekt 
hiemit zu entdecken, vermoͤge welches wir 
„geſonnen ſind, eine geopraphiſche und to⸗ 
„pographiſche Beſchreibung des ganzen roͤ⸗ 
„iniſchen Reiches, und aller feiner. Theile 
„berauszugeben.! Die Art und Weiſe dies 
„fer Befchreibung fol ganz. neu, und vols 
„ſtaͤndiger feyn, als Meet. Zeilers topogra⸗ 
„pbifche Theile von Deusfchland. Die fon- 
tes dazu follen Keine Buͤcher, fondern laus 
„ser lebendige Nachrichten und Urkunden 
„feyn, die wir. durch erfabene und verſtaͤn⸗ 
dige Männer aus jedem Aatu imperii mits 
„telft Der Korrefpondenz zu erhalten trach⸗ 
. „ten,-damit wir der Welt ein richtiges und 
x authentikes Werk liefern Eönnen, u.f f. 


Wir gratuliren anbey zu Ew.⸗⸗Verdien⸗ 
„ſten um das Aufnehmen der Naturhiſto⸗ 
„tie, und berichten, daß wir uns folche in 
„dem mebr befageten geograpbifchen Werte 
" „von Deutfcbland unter dem Membro der 
‘ ‚„Ppyfitalbefebrgibung ebenfals angelegen 
„fen laflen: Maſſen wir jedes Land, Laͤnd⸗ 
„lein, Stadt, Ort, geld u. ſ. f. mathematice, 
phyſice und politice unterſuchet und befchries 
ben wiffen wollen, u. ſ. w. 
Aus einem andern eigenhaͤndigen Briefe von 
obiger Hand, der im Oktober eben deſſelben Ja⸗ 
res geſchrieben, kan obiges noch in ein mehrers 
Licht geſetzet werden: 
e2⸗ So 


Vorrede. 


So kommunizirn wir bier , wie als 


„ien unfern Herren Korrefpondenten as 


„Schema der Artikel, die Anleitung : geben, 
„follen, wie wir gerne jedes groſſe und klei⸗ 
„ne territorium befchrieben. baben ‚möchten. 
„Man Ean Dabei geben und nebmen ‚| je 
„nachdem es Die Umftände erfovern: 3, $E. 
„die Vergleichung eines Örtes mit der. Gröf 
„fe von Nuͤrnberg wird oft und gar weg⸗ 
„bleiben möflen. Wir dringen auch nicht 
„expres Darauf, daß zu der Befchreibung 

ı + „eine Karte verfchaffet: werde. Es iſt ner 
ieine Erinnerung, im Falle es möglich waͤ⸗ 
„re. Zu der Beſchreibung iſt eher Gelegen⸗ 
„beit, als zu der Abmeſſung eines Landes, 

: 331 welcbem_lesten nicht. allemabi Geodera 
«vorhanden, *) u.ſ. w. En 
Don . 


— —— — — —ñ —ñ — —— 
*) Die wuͤrkliche Abmeſſung der Länder if eines dee 
vornehmßen Stücke in der ganzen Geographie, und 

wir fehen aus diefem Mangel, wie wenig man fi 
aufdie allermeiſten Karten zu verlaffen bat, meil 
gie ficb nicht auf wuͤrkliche Ausmeſſungen gründen. 
Kein Reifendee kan fich darnach richten, und die 
Wiſſenſchaft der Geographie felbii mus dadurch uns 
endlich fehlerhaft, und gar falich werden. Ein 
Landegherr LA fein Land gemeiniglicy zu ganz ans 

derm Sebrauche, als zu Öffentlichen geographifchen 
Beſchreibungen und Karten , ausmeflen. 
Die Urſachen, warum diefes geſchiebet, und mars 
.., am, biömeilen.auch fo gar abfeiten "derer nicht eins 
mabl eine volſtaͤndige Ausmeſſung gefchehen kan, 
mus einer in der Staotskunſt fuchen.  Auflerdem 
äft dergleichen Gefchäft niemand auf feine Koſten 
augumuthen, ..Dder es märe zu münfchen, daß fich 
die Herren Docenten, die der Junend die Geomes 
trie zu lehren baben , die Mühe näben, ihre geodä, 
tiſche Operations zn würklichen Abineffungen ihrer 
Medive anzuwenden , gleihwie der Here Rekkor 
Nikolai in Korbach gethan, dem wir auf diefe At 
die ſchoͤne Speeialkarte von dem Fuͤrſtenthum Mal: 

dek zu danken haben. 


Rorrde 

Bon der umverbefferlichen Einrichtung des 
wigtigen Vorhabens, fo ſich die preisliche Akade⸗ 
mie nach dem Homannifchen Bründriffe zur Norm 
geſttzet, kan ich meine Leſer nicht beffer überzeu- 
gen, ald wenn ich gedachted Schema yon Wort zu 
Wort mittheile Es laͤſt fich daraus abnehmen, 
wie. vieles a ber Geographie dadurch in Zus 

kunſt aufgeben werde: BEER 


Artikel, 


Nach welchen die Befchreibungen der 


deutfchen Neichsftaaten zu einem. 


vorhabenden Werfe einer alge⸗ 
meinen und befondern Geo⸗ und 
Zopographifchen Befchreibung 


des deutfchen Reiches und -aller 


feiner Theile einzurichten , und 
in die Somannitte Dffizin eins 
zufenden find. 
 Sectol | 
Geo- & Chorographica: 
I. Den Statum naturalem ab: 


zuhandeln: 


DD Die Meere, Seen, Fluͤſſe zu erzählen. 

2) Einen Strom nach dem andern zu befchrei- 
ben, nach feiner Lage der Weltgegenden, 
Urfprunge und Ausfluffe, und mas er für 

Fluͤſſe und Bäche einnimt, und von * 
en 


Vorrede. 
m. den Gegenden folche herflieffen, was ſie fur 


Raturgaben mit fich fuhren, wo fie ſchifbar 
werden, u. ſ. f. FR . 

3) Die vornehmften Berge, Walder und Thaͤ— 
Ser zu befchreiben, und zwar ihre Lage nicht: 
nach den Dertern, ſondern nach den vorher: 
befchriebenen Zluffen — beſtimmen, u. ſ.f. 

4) Zu melden, ob im Lande eine Eintheilung 

.  Sefant, die fi) auf den Statum naturalem 

ö beziehet ee in.Unfehung der Zluffe, Ge: 

bürge, u. ſͤf. 


U. Den Statum politicum ab- 
zzuhandeln. “ 


Membr. I. De Statu civili. 


—1) Db e8 ein geifflicher oder weltlicher Staat? 

2) Db der Staat reichdunmittelbar,, oder mit- 

teelbar? 

3) Wenn er geiſtlich, ob er immediate unterm 
abſte r oder einer Hierarchia ſubalterna 
ehe? er 

4) Unter was für einen Kreis der Staat gehoͤ⸗ 

vet, und in was fir Ordnung und Range 
er auf den Kreistagen ſizzet und votiret. 
5) Wie der Staat eingetheilet werbe; ob er in 
Aemter, Bogteien, Hauptmanſchaften, n. ff. 
eingetheilet werde: Dabei aber von biefen 
Terminis vörderft Definitiones oder. Erklaͤ⸗ 
rungen beizufegzen fepn. Wie jeder Haupt⸗ 
theil wieder fubdividiret werde. i 
6) Wie fich jeden Amtes, und des ganzen Lan⸗ 
des Gränge verbalte, ihrer Lage und Umfan⸗ 
ge nach, nach der Zeit, darin Die Beſchrei⸗ 
bung gemacht wird, nemlich 1742. u... _ 
 - NB. Diefe Kanutel iſt befonders zu — 
dami 
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dammit auf die zukuͤnftigen Zeiten Wahrheit 
in der — — Beſchreibung verblei⸗ 

be; es mögen ſich die Graͤnzen der. politiſchen 

Eintheilung durch Krieg, Erbſchaften und 
andere Zufaͤlle auf zukuͤnftige Zeiten veraͤn⸗ 
dern, wie fie wollen, ſo wird doch dieſe Be— 

ſchreibung alzeit wahr bleiben, wenn bag 

ı Fahr dazu ET, ift. — 

7) Die Geleits⸗Jagd- und Forſtdiſtricte zu 
bemerken, ob die Landes graͤnze mit der Jagd⸗ 
Forſt- und Geleitsgraͤnzen uͤbereinkomme 
oder nicht. 
Membr. II, De Statu eccleſiaſti- 
co, j 
i) Was für eine Religion im Lande, R 
3) Wer Epifcopus im Lande, d. i. wer bie iu⸗ 
. zisdi&ionem ecclefiaft. ererciret, es fey un⸗ 
ter Katholiken oder Proteflanten, und wie 
das geiftliche Dbergericht im Lande genennet 
wird, und wie Die geiftliche Untergerichte 
demfelben fübordinirt u. ſ. f. 

3) In was für dioecefes das Land eingetheilet 
wird, 3. E. in Superintendenturen, Spe⸗ 
eulaturen, Probfleien, u. ſ.f. 

: 4 Db bie politifche Abtheilung der Aemter mit 
den dioccefibus uͤbereinkommen, oder nicht? 


Membr. III. De Statu iuris publici 
ſpecialis. 

a) Wer der Dominus Territorii , und was er 
fuͤr einen Titel führe? ⸗⸗/· 
) Ob ſelbiger dag plenum dominium habe, oder 
ob er ein zertheiltes dominium, nemlich di- 

rectum oder utile beſizze? ——— 
9 Ob Landſtaͤnde vorhanden, und wann und 








he zium —* 


cd ex 
0) Bee Untertanen —— oder leib⸗ 


en 
— as für Prãrogativen — Brite 
fionen aufm Lande haften, ob apps 
drinnen/ was wegen der Erbfolge oe 
geniturrechte u. ſ. f im Lande me — ** 


Membr. IV. De Politica, 


4) — die Muͤnzen F Lande ‚ie ein L. 
haben, und was für S otten es — t? 
en für ein, Gewicht im 


9? 

) Was für eine Länge und —— in 

"be, und we it die Reduction bie 
“E auf die Nürnberger Münze, che, 
— und Ela, woͤvon man bie — | 
Er Db semie ———— Meilen im gabe | 
gebräuchlich, und ob man fie in —— be⸗ 
kanten Maas angeben fan, eb ſey nach dem 
87 Rheiniſchen und andern belanten 


Membr; V. De Ditionibus — 
Territor. clauſum ſitis. 
3u ſoxiftelwen De Lönber und Sernfüelen 


Vorrede. 


— nee 
Idie ad Dominum Tertitorii gehörig, mb 
n'D8 fe) we — liegen. © auf 


7 wermftelauffer dem Rei , 
varin das Haupt⸗ Territ, ib, liegen wie 
eig; Die Graffchaft Mümpelgarb;, dennoch in 


. ‚den Kreis des Haupt » Territorii —— 
| : fern mäffen? 
: u —— — — 
fe independente Länder ſind/ und 
Er dem leztern vorum — part 
en? 


(4 


" Secrıo 1: 
Die Air et Tigra F 


get die Ort 
R jede Subdiviſton vorgenommen, u und ‘von. 
2, Dee au Ort beſchtiehen — diefeTopogra- 
phia beruhet auf folgenden Artikeln > 


9 — loci quoad fpe- 

u er Stabt Marttllacen Burg 
‚Schloß, Dorfu.f {3 Vorwerk Hof, n. ef. | 
Nora : praliminariter iſt hier ‚eine Gi 
‚rung diefer Wörter voran zu ſchikken, wie 
an in jedem Lande dieſt Dörr Tune? 


s Status mathematieus. 
HDi Diied Länge und Breite, wen 


geatsrug * Zanbesbchr bh; ſol⸗ 
Gun folcpergeftalt, dag 








ER des Dad, und de hat⸗ 

is mit fe De — 
‚gemacht: Dun nie ae inigen 
PX * Drtes ne in —— 
9» betanten Hauptoͤrternẽ 


— Kal 


5 Te haturalie . nd 


Ob der Ork auf Be a BER ge 
— im Sp! er — —— ch aupefteof 
: “x 3 — —— EL 
de, o N R 
0 Ba Ben: > 


BR Orte, je bee fen Desenden wort — 
wWar Geoeiice ſeeutu m regaun je 

- RR; animale & — um hierdu 
us  Hörtam natutalem des tandes en di 


5 Status: Architediom, x min 
Bu, a eine Gauart in den Per 
Wa Th gublike Gehanbe in Bei ‚Ste ‚bie 


ad ufus politichs descdfeli 





F Ob beſondre — obſe — * J 


Pr — machen u: ef: 

5) Status eivilis, O0 
a) Ob der Hit die Bein be3 air, 
und vb eine Unterobr ie \ 
Art der —— Balls. und- wi | 

fi ref 7 
—* DM Kit —— a Dieaiteia | 
ee De 


7 


4 


Vorrede. 
— — — — TEE ——— 
8) Dh det Ort neben der — Gericht⸗⸗ 
barkeit auch die Fraiſch aus 

€ “206 ein Bafal vorhanden — mit dieſen 

Arten der Jurisdiction belehnet iſt. 
—8 Ob ein Zoll angeleget, ob ein a: quad oder 
öftbalterei vorbanden, und unter wem ſol⸗ 


9 ) De de Du und 3 Buͤrgerſchaft fe: ei: ‚Lande 
d y wos fie für commoda und A: 


am — eönppermante "Coloni vorhanden" 72 


| 6) Status ecclefiafticus, 


a). Was für eine Religion im Hrte. - 
* Wer; iusisdidiongm cc ecclefmlticam, — 


en De di * Des, und Collegiatſtiſt Kloſter, 
ie * darin: * den * 


uperintendentur 
"Alan — Kon fan ; Deere 


—8 er das iu —— exercirt 
Ob die Parochie Filiale habe, und 2 
7) Status ſcientiarum. 
Ob len ind niedere, v 
— —— 
ndere Anſtalten zum 
2 Wiſſenſchaften, und, — zu ſinden. 


| 8) Status militaris, 


) Ob eine Garniſon im Orte. 

, Wie der Defenſionsſtaat der Sieger be 
ſchaffen, und aus wie viel Kompagnien die 
> Dünger befichen. 

6) Dem 








ee 'einey 
123 —— es eine alte, ober peue, 
che ober Franzöfifcher ° 
9 Ob ein — vorhanden? " 


» Status commereierum,, : -, 9— | 


8 für Sande im Orte florirt. 
= 3 Far a Kr an⸗ 


9 Geber Dre mit einer Banco, Bärfe, Hefe 
und mie Tabrmarkten herfeben, wenn und 
wie oft Tabrmarkt gehalten wird? 
U Ob der Het mit einer Niederlage. un “ig 
Bi begabet — wie we ei ‚dis 


10) Status politieus.. — 

——— Muͤme, Elle, Gewicht, Maas des 

Ortes mit — — 
ede Davon unterfchicben? * 


Secrio I: 


Pa Sy der. 58 aphiæ —— ein 
ſchehen, nicht ambienlih, 
wenn * * Eurge Ep: dlung de Ä 
! ri hiae medii zvi, angebanget wird, ie —* 
ch obbeſchriebene Laͤnder Gegenben Der⸗ 
— ya u. Ef. tempore medio, $,i. n den Zei⸗ 
as den, me km audge a ‚wie 


5 — ü. ef. An ird bier: hen 


ren ad uns 7 ne se 


ſchie det, 









„Mrd. Det Geo graphus ‚mie leichter 
; ‚in ‚Stand geſezzet, a. ‚eine Gene⸗ 
ei vr. von Deut land jpro —*8FJ medii 
exrichten welches Ber Meiarehtiocke 

Er N efiichen Behuf geben würde, 
v der Verfertiger dieſer geog *— in 


\ gen Bi mel. —2 Ag 
A, dab 
as indie iflsrie » irren — a 


—35 — daß die und die bis 
AR he —* Her, iede Hin. 
ö und at bier fich — f, a (& ſchlechter⸗ 
in den heran. der G Kr je zu ver⸗ 
en; Gedenket aber Et —33 — be⸗ 
ere unbekante hiſtoriſche End wel⸗ 
che bey dieſem oder jenem — en 
* e bilte * (Ben dem, — 
e 21 
eh h ehe, I 


daß ſie mit Einer —— 
leitet 






| Bande sun eg ? nicht 
er m geoffen Home ifeoen Land⸗ 
pr ird nun eine 
Mappirung — Wal güt, 
Buch * 
MOL, 
—* a ig Bu 





er handen, 40 müften (old nn pt 
. ‚biele Dokimen ——— den: ® 


Me am dt so: 











—— ialgraͤnz tsgraͤnzen 

und nn —* Eusbivifi * 
nen, und was nur hierinnen unterſchieden 
feyn kan: ie. Die Hrteunbdie Verſchiedenheit 
derſelben, auch was jeden Ort merkwuͤr⸗ 
di macht, erprimiedt werben, welches lez⸗ 
. tere dutch dag Huͤlfsmittel der verſchiede⸗ 

nen Signaturen erhalten werben Fat. 


A, Daß die Meflung nah Parifer ober Mi 
Rheinifhl. en geſchehe, ‚und ung die 


»:  Determination der wahren Gröfle ‚einer 
Meile); wie auch.die Eintragung der Paral⸗ 
lelen und Meridianen überlaflen werde. 


» Die —— der Gegenden ſol⸗ 


len wol orientiret, das iſt, die Lage des 


nach ben 4 Weltgegenden mittelſt der 


Landes 
—— —9* des ompaſſes wol eb 
forfchet werben, 


I) Ben diefe Partilkutt zeichungen endlich 
geſehes werden, fo muß die Ein: 


en auf das Hotmannifche Landkar⸗ 


eſchehen welche Zuſammenſtoß⸗ 
hs 8 und an Ace jedoch au ung, ſbe⸗⸗ 


— einen — Einwurf wider ‚Bike Mes 


| tifelibrücken fich die Herren Verfaſſere noch ‚His 


liger auf folgende Art aus: . 
€ DE Es ift wahr, daß unſer Formular zu 
ae topogt ‚hifehen Beſchreibang wies 
fodert: Yan 1 laͤſt fich aber dabei * 

„dandeln, und abſtrabiret gern von 

3Igen, die nicht wol moͤglich find, er 
J Ru dabei doch das mehrefte von der 
= Barprnoſicht von Statten gehet, 


NXX 4 „wir 


N 


tet, inde N geoffe 
* ie 5 kl und jenes 
zu halten, weil Doch fchon vieles 

„in gedruckten Dügheen entbalten , auds 


i —— bei der geographifehen, Bes 


Ichreibung in Schranten zu ben ges 
„denken, pe — ex —* —— 


„documentis beugebolet, fondern nur wiſ⸗ 
„fen wollen, was obnedem ein jener im 
' „Rande meis , 3 TE. ob es Landflände 
t, wier folche find, was fie für Lands 

Kechte haben, u. ſ. f. 

ir ſehen aus di eu bdeutli 
5* oe bie geehre 218 Ingelete Be 
ag au ver! — babe. Ken neh 
| von ellen bat und Schon die fer 


Compendi 
ee sm 


Wiee er — vielen —* ügen auch 
bat, ed fich in feinem ——* = 


neue Mappirungen gründet ; wie}; 

vom Ruffifchen Reiche, * ber nſchaf⸗ 

fung aller und jeder Subſidien unſe Mühe 

u —5 ai um den en and dies 
gleich der groſſen Sartardl. 

en Ines Staaten und 
—*— [eich da Kane eltfheile er nicht einmabE zu 


d triet wird d i 
Selen a Dit 
uöhtige Reformation der Gengvapbie je eher je 
Heben aufs vortheilhafteſte durchſetzen inoge 


ss ee zz mas x sw m ss Tr 731 





—5 habe e8 munmebro noch’ mit Ihnen gb 
& chun, Sochgeebrtefter rs; Der 
aſſer des gegenwärtigen nüslichen 


| und woleingerichteten Buches ! Sie 


Hätten won Ihrer Aufrichtigfeie gegen das 
Publicum und von dem Wehrte Ihres Buches 
feinen beffern ‘Beweis geben koͤnnen, als daß 
Sie mich zum Vorredner ermählet; ort dem Sie 
mathematifch vorbermuften , ba Sin mein 
Lob . enn das heift Vorreden) nicht das allerge⸗ 
ringſte Helfen würde. Da Sie alſo, wehr⸗ 
reſter Goͤnner! fein Bedenken trugen; 


—“ von ber algemeinen Weiſe abzugehen 


e ich mich noch leichter uͤberwinden, ‚mich.den | 
— we —* anderer, ſonder⸗ 


— en Kgermeibliche Me Belek Kg en — ge 


Thor: felbft angefeiget, 


daß ich die, gewoͤhnli es 
Fe: SEE fl, we —5 > 


en | 
—— — mc badurch ee 
“ groͤſten ER bei dieſer meiner 


— viel mi ih Ihnen aber doch far 


& ‚ Hachgefchäzter Könner haß ich 


die Vorrede zu Ihrem Buche wuͤrklich wicht 
dee, wenn cd re u. vos 


— 





—e braudbe ich Fouen.süiche. zu 
‚noch. wenigen. Bay Ri 


| nberm iſt 
* —— Ya dürfen auch nicht benfen.z daß ich 
burch meinen geringen Beifal, ‘den Ei ‚ben 


iſchen —— Anſtalten 
—— raus a: 527 vortr 
fer gegeben, Dero ruͤhmliche Arbeit 
mithin etwas gethan, ſo den püchren eines Vor⸗ 
redners gerade — 
iumer it Dero Buche ſo het e seh 
an, ne een 6 mi 
ein; ieſo zu vermeiden, 1 
gem \ raphis biöhero — ge: 


J Be, weil F 18 noch an. einer — 


Atademie gefehlet hat. 
nach den Regeln der Logit iſt ei Bud ae 
fachlich ei 


r haupt gut geſchrieben / weun 
Haas DE Sfeibenten:gemss; —— 
—A ve —— Ordnung * 


het man tun auch ohne Abi Erhumern 

— 3 den uch oh am Beſten ge: 
elcherbie erſten Gruͤnde Der Dis 

—* amd meh mit der Jugend vor⸗ 


unehmen haben ; 16 mus man es tobt: 
u nu De ae Rh 


daß 
und ‚tonleingerichteteß Schul 


j En dag bie — nahe um zinen ge⸗ 
ie Haͤnde 


iz eh 


liefern wollen, 


leichen B dren fi len 
—— * 
r r erſetze in ſehr or 


xX 





wa. 5. 


WVorrede. 
ndris davon, der bereits im Jabr 1741, —* 
ln. bisbero auf ſeht vielen ſo wol — 


mit groſſem 
Hr Tan “ Ing “Ri or 


Sle ahrizene v meiner 
wohn 8 Vorrede! Anden: Pd aus hen 
Meissen eineg Vorredners und der —— — 


and 33 en 5 
wol; Et: 
— —— A 5 Die 


S cleicht bald Ders nf 
Kelden, —— fen beffer, - rig 
Der Sen dl fegne Zhoan edlen 
Fleis bei der Jead Pr Er None Ihr 
Manzen und ent Er fehente She 
* Graka — 2*2 
endlich Ihre Treue re —* 
La —— RN, er 











sPudpiundchfl pie ‚erln Sind 
hs m * De N ke wu ..n 
AR EN TI a bach 


2 


den Verfaſſer 
De Erdbeſchreibung, % 


| I) folgſt dem Triebe wahrer Tugend; 

Gy ern Frerand, gelebrter Kionni 
Die Sorgfalt für die muntre Tugenp 
Steengt, Eifer an 


leiß, und Kuſt, und 
Ber himmel, der Dein le vegiert, 
u mi Zum zen . 


sdıHl 4, 


— mid Sen weich —— wi 
Die Dir von oben anvertraut; Ta 
in ficher  Lobn wird Die erfergen,.. y 34 
Mas Mund und Sand gelebrr, gebaut. ; 
Wenn wir, den Sofnungs: Samen ſtreun, 
Verpflegen, pflanzen‘, und begieflen, - 

Will GOtt durch Anädiges Geveibn 

Dee Arheit ſaure Taſt verfüffen. 


Flennd unſer Amt iſt ſchwer und wi, 
Wird felten nach Verdienft belohnt; 
Doch Bleibt der fürle Aebrfatz eich: 
Wir dienen dem, der oben wohne; 
Dis bilfe dem: ottgeweibten dei 
ch Schwierigkeiten kberwinden, 
was Belohnung beit, 
* und in der Tages finden. 


— Ein 





Ein fi f | Mierling., der —— 7 
Tue bh en ig, Verkäufe, 
— — 8, —— g, und — 

n er 
ſleicht den Kohn m mir. Einem 
Bereafmet in mac Dale 4 


er für vergosnen 


Seym Schluß, ein Eöblen? Lab an 


—E ——9 
ed AOL denk Done Den Bienen an, 


— unbelohnt die BEN, 
* nt, mit Aeiß verbanden, ten. 

Ja! Page ibe, — nur ein crieb, " BL . 
en die Natur eleget. a 
Dopl! age kur wg Kegung lieb, a 
3ie iſt auch euch ins "ers — ar 


De; j Ereand giebſt ans  eroibes Posten, 
ie age Tren allein 
Dir 


fpäten rechnet loben, ° 
Ind Die flam 1 ber Belohnung ſeynn. 
Du durch 


be A Tode nicht 
hr Du fon Ungp an: 


3, R RE. Corwante 
Hamelei Conrediot. 


Vor⸗ 


a Joe 


Vvorerinnerung 
zu Sr, wedten Auflage, z 





Va ae 


ar 
* er Erg: — 
daß die Aut der er⸗ 
A ften: Auflne dieſes geograe 
7Xphiſch/hiſtoriſchen Bricht 
leins zum Gebrauch. in den obern 
ſen — Schule Yu kurz gerahten &8 
ift diefe zweyte mit GOtt beſorget und 
| brauchbarer gemacht worden. Man hat 
die Anleitung zur Geographie durchge 
hends aus bolffändigen Geogaphiſchen 
— dermehret. Die ‚An ae 
ur Hiſtdrie iſt verbefiert, die Zeit⸗ Rech 
—* aͤus einem dabey angefuͤhrten mei: 
ern Hu. Autore, der Je: mehr und. meh 
fich vindiciret, gertuget, und ſtatt der Nach⸗ 
—— von dem HA in Hameln gefeyr⸗ 
Refe mations Jubllaͤo ein kurze 
neh grand den Roͤmiſchen und Teut⸗ 
ſchen Alterthuͤmern, wobey man inſon 
derheit HOEPFNERI Romam et Ger- 
ae Antiquam zurahte gezogen, 
im: 


ah / 
! 





u . 


Exeinnerung 
— u eine mgleüchen eine furze einweſe oeſt 
ederholung der Hiſtorie ‚1%. 
— ein ehe ** * 3 
zanze Werkchen, hinzugefuͤget. 


unſer End weck ſt fbie der 
körigt erſichtich 
ſer Sinn eweſen / "he et igen Sul 
Jugend a nen. 4 
Da und naun — * und; Gewiſen oh 
zu verbunden: So wirdg ung angenehm 
fepn, wenn Goͤnner und Freunde‘ die 
— gewandte Arbeit Ind Zeit hilt 
Noch angenehmer“ aber, wem 
—S das Wohl der 3 
am. Herzen lieget, uns mit ſanftmuͤh 
gem Geiſt eroͤnen/ A einer Zehdt 
rung noͤhtig achten, mithin Durch 
gegruͤndete und wohlgemeinete Em 
vung uns uͤnd unſern Unterricht zu ver⸗ 
beſſern ſich Muͤhe geben wollen. 


Doch werden wir uns es auch nicht 
befremden laſſen, wenn — ‚die 
in tadeln und: richten ein. Vergnügen zu 
finden meinen, uns nach der efhaffen 
heit ihres Gemuͤhts unglimpflic) beur⸗ 
Be Wir wiſſen — daß wir in 
eine 


finer Welt leben, tvorin auch Die Hüchfte 
Stuffe unſers Wiſſens nur Stlickwerk 
iR; und wie wlurden viel zu deutlich ders 
rahten, daß wir unſere Schwaͤche nicht 
kenneten: wenn wir verlangen wolten, 
daß man unſere Bemühungen von Feh⸗ 
lern frei) fprechen folte, E 
haben wir Das fefte Ver⸗ 

trauen: Es werde die Liebe zu der uns 
anvertrauten Jugend, der Eyfer ihe 
Beſtes nach allein Vermoͤgen zu befoͤr 
dern , und die Begierde unferm Amte 
unter GOttes Beyſtand in allen Stier 
seen ein. Senige sit leiſten, die Dede 
lichkeit sinfer Abfichten zu Tage legen 
und rechtfertigen. GOtt Heiffe und! 
Spameln, Den a9 Apr. 1733. 
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+ —— — 21 7 3230,75 22a Min 
v4 Im Namen Ri rıp — 
Von Wem bar die Welt/ und alles was 
— iſt ihren Urſprung 
e hat ihren · Urſprung von dem drepeinigen 
I) SHtt, der am Anfang Himmel und Erben 
F — — E —R 
ie lange mag die Welt woh ges 
2 berfbanden haben int 1,2 
Su biefen 1748 Mb ach Cheiftt Geburt bat die⸗ 
e 


nu — 23 ran * N; 
Jahr He -- — — 3 


Wie kan die Welt betrachtet werd ea 7 


per; welcher eigentlich. aus Land. und: Waffer 
— je ſonſt auch wohl fchlechehin, Welt 


gen, ic. imgleichen von den. Inßuln, Meeren, 


ins 


3 AR cWzel ͤberhaupt Gebr” ” 
773 mag. die. Erde oder — 
“Hohl. für eine JFigur haben? 


Wenn Teer cht Cireulrund ife;“fo iſt fie doch wie 
marı aus dem Schatten derfelben in Mondfinſter⸗ 





niſſen en Fan, mehrentheils rund. 

Wie kaͤn man ſich die sense | 
& keiren Des. Erdcoͤrpers oder der Un⸗ 
terwelt vorſtellen? > 


wur. einem Runfi+Globe amd; auf den Sand: ein 
Was verficher m man: Dun den Sanſ 


Ein — Bu, worauf de Am 2 
und. —2 —* Wird, 
¶Was iſt bey demfelben zu merren? 


Fi roſſe Eiren | 
. a Shader m in welchem der 
—“ einen Saulen ruber /ſo daß 


ee er 
find darauf 360 Grab zu fehen , : Devemiein 


jeder 15 reutſche Meilen:beträget , ' wenn man 
nun — —— rechnet ., :foi kommen 
ee ne ya —* Meilen ſeol 
ya —3 — in 2. Ami ba — Biete 
eridianus, (Mitfa nie) dieſer gehet 
den Globum durch —* Polös, und Bebie um 
det /das Oſt⸗ und Weſtliche Remisphærium 
"sy Aequator (Gleichtheiler) theilet die Erdkugel 
in Iwey gleiche Theile, und entſcheidet das 
Süd: und Nordliche Heimnisphaerium » heiftauch 


linea ‚aequinoltialis, 


07 Zodiacus, —— oder EBEN 





eudu Relrhberhaupt;Giche: 8 


J 


gebes meymahl durch den Acquatorem 
auf demſelben die ——— 
5— davon die — 6 ei Fruͤhlings und 
r die — — in Het * und 
r Zeichen getheilet werden. 
Br Sie find in biefen Verſen 2 * 

sunt Axies, Taurus,’ Gemini, Cancef ; ’Leo:, 
Widder, Stier, ae Rrchb; Se, 


Fame Fan! af 


" Uibragel » — Arci — Caper Am- 


> Mage,‘ Sporpion, Chip Be 


phora Fa 
Taf "fermann, gie 
= . Bier Heine Eircul: 
:: a). Ftopicus Cancri, Mendecireul bed. 68} 
b — Caprigornũ, ee een 


€) Circulus ardicus, Nordiirtul, Mr ug 

qq) Circulus antardicus, ——— — 
Dieſe bepden letzten werden auch —* pola- 

res genennet Buy fie nahe an den bepden Polis 


25 aber aͤuſſe ——— uͤnd nr 


Globo —7 Polo arctico, No 
del; biefer —— — Suͤd· Pol, 


DIR ana: 


wir viel Be enden. bat man:in an 
Welt zur beobachten?" tung, 
Be be er vier „Da Kr Gegenden und eben fol 


u Often * ech it Die Wele Gegend wo 
Di Emm —* ber daher ii 2) 


age ober Abend, ift die Bet.Bigenh, me 
die Sonne ungergehef daher wehende 
—** fein, uber Wind 


42 —X 
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a Von der Wel und ihrer Gimtheilung. 

2, Süden oder Hiistagäft, die Welt;Gegenb, Wo 

ie &onne am Mümge he, Dar Ha der 

Suͤdwind. 2. EL WERE BELDIE, HER. ET 5 — 

4. Mowden oder Mitternacht iſt die Welt⸗Gegeud, 
welche gegen Mittag über iſt und daber entfiehet 
der Nordwind. 0 4.5, 

Von den Weit⸗Gegenden behalte man dieſen Vers: 
„m Ortus,,e6, Occaſas, Septentrio > Meridiesquc , 
——— Abend, Mitternacht, Mittag, 

fien, Weſten, „Norden, Guͤden. 
Von den Minden aber dieſe ꝛ 
Aſßer. ab axe tuit Boreas ſurit Eurms ab ortu, 
KNordwind Oſtwind 
Auffer amat medium ſolem Zephyrusgue cadentem. 
Suͤdwind Weſtwin d 
Wie pfleget die Welt eingetheilet zu 
WI 8 F werden? BET EIER eu ei 1 
In vier Theile alhbzz;; 
EEE Re er 
PERS... le ——— 
og "Alticam, ar rer 
eo Tmericam, " ' ' 
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In welchen: ‚Melcr Gegenden. legen 
—— RL dieſelben? iii ge 


Ir "nr o eg 


t 


Europa gegen Mitternacht, lat. Sept 
Aſla gegen Morgen; lac; Oriens. > ini“ 
Africa gegen-Mittag;' AariMeridies,/ «/ 
‚Amsrica.gegen Abends Jar: occides. 
Sind diefe Theile uns Eutopäetn ſchon 
es. lange bekannt geweſen 12 1 
. MBie drep erffern ſind ſchon Tange Bekannt geweſen; 
_ America aber ift erſt vor etwa drittehalb hundert 
Jahren entdecket ya ‚and wird Daher auch 


ge) 
"> - 


72% 


wi oft die neue Welt genennet DE 
MWas 


im ık ie 


Bon dr Wen Erde und MBaffer. $ 






as kommt in ‘diefen vier & 
—— zu betrachten vor? 
du Erde aſſer, und 3 beyder ar > 


“ fioht genlafe. N erkwuͤrdigkti 
Was een zur Erden — 
¶ Feſte Tonder / welch⸗ mie amdern bandern a 
einander hangen und won: Bafeın nicht um⸗ 
— — —8 Tetiae firmaeı nm ii 
3. Inſuln/ Länder‘, Die’ nm und: um mit. Baffer 
mgeben⸗ lat, Inſulac £: a 9 
3, Salb-Infuln, welche: am drehen Seiten mie 
I one umfloſſen; mit der: vierten aber, oder 
nNuch nur mit einer Ecke ‚am feſten ‚Sande: ba ban⸗ 
— lat. —— und a * 
Vrgebrge/ g: a ww ‚Ru 
* oma Zander , fo. am Meer bera if Beifen und 
R er deffelben: mit ai ven: lat, Drgmops 
Bu; 


5. ih, —— Laͤnder, die an zwo Büren 
mie ngeben; mit zwo aber an feſte Laͤn⸗ 

der offen, am diefelbe zufaminenbalten. ;; 

6. Berger: en. Höhen dev Erben; wi 
‚Che y:roonst. fie nicht: nur rerhaben ,: ſondern a 
fehr Fri feun, . Gebürge genennet werden. la⸗ 

Montes, Juga, 

Wie wird das. ‚Mailer: uneesfehiebeh 

* genennet? zer 


Hure EHE 


.n en ae Bis Dad — 

Oceanus, an bek be nach verfehi FR Rn 
denen Welt Gegenden rt heifen‘, an welche. 
es ſtoͤſſet/ verſchiedene Namen als Oecidenralis, | 

ft ’ Septentrionälis , Meridionalis, ge — 
icanus Odeanus &c. N 


2 Adi ni ara Dt 14 mama, — J 


es . Ron den Päind-Eakten:‘ 17 

* gehet, heiſſet ein: — —8 
Straſſe, lat. Sinus, ‚Ital, Gollo. SER zen 

3; en ehr unb B fon abler. Strich, D arofe ofen 


’e ul, en zwey 
En et, bat den Namen —S * Fe 
tum, Ikal. Stretto Gen Detroit, PER: 
2 Cm Bafte, ſo im feften Lande -feinentle kes a 
—*8 und ganz vom groſſen Welt⸗Meer abgeſon⸗ 
dert iſt, nennet man eine See. lat; Laqus · 
.Ein Waſſer, welches im feſten ‚San eentipritte 
get, und in das groffe Welt» Meer oder in: eine 
it Se fliehfet;, heiſſet ein Fluß, lar. Flaviua 
6.‘ Ein Ort amufer, wo die Schiffe ein⸗ und —* 
ANuffen/ und vor Sturm sicher TOR 
Hafen, lat. Portus. 0, r 
Mas ft von den ägys cn 38 
mer 
&ie find ——— Zorſtelungen der tleihen da⸗ 
cher des Kunſt⸗Gl 
Wie su fie eingetheilet? er 
% — als die vom Globu 
n 






2 


n General·Carten / als die von Europa. .ü 
ꝑarticular⸗Carten; als die von —e— 
Speciali@artem;, als die von Nieder ſachſen 

—* muß man die Land⸗Carten legen? 

Nach den Welt⸗Gegenden Br daß das Geſicht se 
gen Norden gerichtet werde. 

Was vor Land-Eareen har. ein Anfaͤn⸗ 

„ger nöchig? 

"Die Carte vom Globo , Afıa, - Atica, Am erica - 
- "und inſonderheit Europa, 1 ee von, En 
Frankreich, Engelaud ra den. 17 Nieber! 

eu 


Italien, Teutſchland, Danı 
— Volen, Moſtau —S 
din? 3 W ’ Bon 








on E Ü ROP/ + 


In welchem Theile, der De mehr 
* ‚nen wir? — 





— Europa, 


Was iſt von Europa zu u merlen? 
1. Name, fol entweder von Europs einem Sycioni⸗ 
* ober von Eurapo, einem Macebonifchen Koͤ⸗ 
‚ober von Europa einer Phönicifehen Prin⸗ 
ce in berſtammen. 
2. Gränzen, gegen Morgen die. Fluͤſſe Oby und 


Wolza, gegen Mitternacht die Nord+ Ste, ‚ges 
8en Abend das Atlantiſche und gegen Mittag 


das Mittellaͤndiſche Neer. 


J ER, menn man ‚bon dem Einfluß des Oby 


i8 an daß. Dorgebür € S. Vincene, in Portugal 
rechnet, fo wird die Lange ãA 900 teut⸗ 
— Meilen und die Breite von dem Norb-Cap in 
pland big an dag Capo Matapan in Morca 
550 teutfihe Meilen austragen. 
4. Släfe, Eönnen bey den Yibern era 
„aloe werden. .. . 


In fee Binder Poktügat, S 
ee eſte kan er: ortugal, panieh 
reich ‚. Lothringen, Folien , . Teuf m 
bie Schweiß, Niederlande, Dännemdrf, i 
Norwegen , eden ,- Moſcau, Polen , 
Preuffen,, Unger, Griechenland, die. Euro⸗ 

„ar — d die kleine Tartarey. 
Inſuln; Engelaud, Schottland, Irland, Iß—⸗ 
"m, Majorca, oa, Dich,“ Korınen: 
‚tere, Corſica linden, Sicilien, Mal: 

— Candia Negropont. i 

Arlantifche , Kos. Eger das 


6.107 
. Shot pe —— bey 


5 _____ Bm uropa. 
land, Bas Eys⸗ Meer über Norwegen, daß! teut=- 
ſche er Bir Dänemark, Engeland und 


BR end. das Baltiſche Meer oder Oſtſee 
2. „or — 
— Teutſchland und Schweden —ã 
Meer über Moſcau daB Easpifche Meer zwiſchen 
- Berfien und Moſcau, das ſchwartze ⸗— 
Pöntus Enxinus ʒwiſchen Kuropa und Afı2, da 
Griechiſche Meer , oder Archipelagus, an den 
Aſiatiſchen Granger, das Mittellandifche Meer 
. qwifchen Europa, Afıa und Africa 
- 7. Meer⸗ Buſen: Sinus "Bothnicus und Finnicus, 
Theile der Dftfee,  fiebe Schweden, Adriaritus, 
. Hehe das Mirrelländifche Meer, am deſſen En⸗ 
de lieget ‚die. Stadt Venedig, ‚Golphe de Lion 
in Srankreich, de Tarento in talien, de Le= 
wante zwiſchen Liuadia und Morca, Golfo d' En- 
gia. mache, mit jenem den Ifhmum'bey Corin- 
„tho aus, Dolları zwifchen Oſtfrießland und Grd- 
ningen, ꝛx — 


8. Meer⸗Lngen: "die Strafe bey Gibraltar, wi⸗ 
ſchen Europa und Africa, ber. Canal zwiſchen 
g 2 ige und Engelland, ‚der Sund zwiſchen 
‚Seeland umd der Kuͤſte von Schonen die Fabet 
dey Weygatz zwiſchen Rußland und Novazem- 
+ bla, die Derdaneien, (Hellefpontus) bey Cou⸗ 
‘re, En “ ‚2 Bi ’ 7 


‚fkahtihope ER u — 
'9.. Seen; Ladoga und Onega ; f. Ingermannland. 
Mahler > Jelmer : Silian » Wener - Wetter See 
in Schweden, Boden⸗See wird auch genennet 
Coſimher/ ober Bregenher⸗See zwiſchen Schwa⸗ 
ben und der Schweiß, Genffer⸗See Heget i⸗ 
en Sapoyen und den laͤndl. Vaud. Wald⸗ 
Ratte Zürcher ‘= und Nenburger See, 1. die 
‚hweiß, Peybus an den Lieflaͤndiſchen Grenzen, 


Bocter⸗See in Dber-Ungarn, ꝛ.. 
20. æxdEngen Coriitho in Morea. Tautica Cher· 
onelus f. Beine Tartares.. 3 
——— m. Vor⸗ 





FI RZ Ur 


— Won Errewa {>} 

an, Dorocbigg e: — gem egen,, Capo 

= Hogue — u endend ſ. Mercia, 

Lizard, Stert, f. Eng aclanf- Co Finis terrac, 
1 12, 


‚ desPalos, de Rocca-S . de S. m * 
Spanien tugall; :. Capo, en 
ne eig: C at —X 2 

12. Berg ürge ches 

2 — — 
fen ch ringen "us 74 an * 


in Franken in den Sein if en Gren Hi ‚ Riefens 
Geburge zwiſchen Boͤhmen jr Sch Er beſte⸗ 
— aus unterfchiedlichen erden, z. E. Keſſel⸗ 
Teufelsgrund, — er den: A 
ie grund und andern, Blocksberg in Nieder 
fett, die Carpathifchen ſcheiden Polen von, Dierk 
ngarn und Siebenbürgen , die Pprenäifchen 
— Spanien von Frankreich, die Alpen 
iſchen Frankreich, Teutſchland und —2— 
ie Appenninifchen gehen mitten durch Stalien, 
ae Zeuerfpeiende, Veluviug in, Neapel , ‚Aeına in 
 Siciliett‘, Hecla in Island, 
2. seien, 2 — Griechiſche wihenun 
ifche, Juͤdiſch 
iu Re en, ah An der’ —5 
Scopitifche, Koͤnige: in Yortuga a⸗ 
— anfreich, € EN rg ‚Sin 
nemark, Preuffen, 3% Ten‘: 
Neapol, Sicilien, ‚Sardinien; — Ir. 
a ‚Rorineg gen ꝛc. — — 
15. Freye Repabliguen, werden. vo gewiſſen darzu 
*85 —* onen "regietet, als die — 


Holland oder bie vereinigten RR Vvene⸗ 


San Fur. * — 





= Das ge: Ca 


Beten Ländern in Europa, 
PO GER UGALIA, 


* ire 
Was if von Portugal zu merben® 

1. ame: Diefen hat es von der Stadt.Porta in 

, ber Propinz Entre Minho e Douro und Yon 
dem Orte Cale , der nicht. weit Davon gelegen. 

3. Grenzen: Spanien und dag Mare Atlanticum, 

y, 5 ohngefaͤhr go Meilen lang und go Mei⸗ 

n breit. 

4. Slöfe: Tagüs (aio) Durius (Douro) Anas 
.(Guadiana) Miniys (Minho) Munda (Mondego.) 
5. Eintheilung: Stadte und Derter. 

Ri In —⁊ au ich ſelbſt, darin findet man 

Haupt⸗Provinzen: 

a) Extremadusa , in der Mitten. Groſſe Städte: 

h ‚LISABON, Alanquer, Leiria, Tomar, Santa- 

rein, Serabal , Fleine Städte und Dexter, Al» 

" kanara, Bethichem (Behlen) Cachope ein Fels 

u; Je, darauf das Fort.S. Laurentii, $. Julian eis 

® ‚ne Feſtung, Cabezafeca eine Feſtung, S. Ah- 

onio. Cascaes, Papos, Capo de Rocca- Sin- 
tra, Alcöbaza, Peniche, Ascaldas, Almada. . 

b) Beira, lieget auch in der Mitfen. Gr. Städte: 
Coimbra, Avero, Lamego, Vifeo, Guarda, 
Caftelbranco; H.St. und D. Buargas, Tentu- 

5: eine Graffönft, ı Arganil eine irn 





Bon Pöttugä | mw 
Toro, Linhares in ogthum;, Salvate 
Segufä, Oovilhana, * Ser sehn 4 ? * 


0) Entre Minho e Douro (In eramnia) lieget oben, 
ehe —— en 


ni msgas SD, Vina de Condey Amnanta 


.s.Bärcelos ein Herzögtbum ;Caminha, Villa nova 
»s,. ‚de Cerveta, Valenza;de Minhe, Melgazo, - 2 - 
»..d) Tra los: Montes (Transmontana) Jieaet an den 
Syaniſchen Grenzen. : Gr. Gt. Villa Reil, 

Montcervo, Miranda, Pinhel, Braganza; Chaves; 


u. AGD. -Monralegre,.Villahor, Vimiofg 


eine Srafichaft, Almeyda, Caftel+ Rodtigo, 
e) Alantejo' (Transtagana) lieget intern, Groſſe 
(.» GStdbte: Evora ; ;Eiremus, Portale re,'Elvas, 
RBeja, Olivenza; Hi: St: und: O. :Montemor, 
Avis, Villa vicofa, Campomäjior, Cältel’de‘Vi- 
„Hinsdey Crato, Arzonches‘, "Gerumenfa » 'Serpa, 
ı2.+Menrs,:Odemira,) © - N 


ML Algarbienein Rönigreith; Geoffe Gtäbte: Lagos, 


Tavira, Faro; ‚SE N Silvesy Villa nova 4 
„mit dem Zunamen Portioiahon ein Hafen Sapreız, 
} Alvor, Cafiro Marino, Akontim . : -::. 
6. Meere: Mare Atlanticum, f.Occidehtale;: 
-.Peniche s:Serubal ,.Borto .: Viũa de Condej!Wiana , 
in Algarbien Bey Sagrez,:Alvor,: Täyira,- Giftro- 


* Marino, Villa hova Portimahon. oma 
8. Vorgebuͤrge: Capo de Rocca-Siritra, de:S) Vin- 
TEMEnT: N met crbr.ii g ER 

9. Uninerfitäten: zu Liſſabon, Evora, Coimbrä, 

10. Religion: ömifch» Garholifehe. er 

u: ,Regente: ein Koͤnig. 


22: Wurde in alten Zeiten Spanien erechnet 
und hieß Laſctania] bie Silke und Emwopner 
-ußieffen.::Vettones, Turduli, Turdetani, nie Haupt: 
» Stade. darin» warız \-Augufta. ewerita heute 
.>Merida, die Stadt Liflaboh er 

-; 5 HR 78P — 


Aa 





"HISPA, ’ Au 


woas iſt non Spanien zu. — 
fa Name; von eittem alten Koͤnig Hifpanie ; „ber in 


2. Grenzen: gegen Mitternacht dad Arlaniiſche; ge⸗ 
„gen: Mittag das. Mittellaͤndiſche Meer; gegen 
— A Degen“ Morgen? bie Pyrenei⸗ 

3 — — cwendde lanoiim Tan und | 
eben fosbreit:- 

4 Fluͤſſe: Tagus (Tajo). Durius (Dow): Anas 
EGauadiana) Raetis (Guadalquivir) Abende * 

s Rintheilung: Stadte und Oerter. 

In 14 Provinzen: 

„+ a) ’GaNicias gegen Mitternacht, cin Rönikeei. 
Gr. St. 3. Jago oder Compoftella; 'Corlınna 3 

-#. St. Di Altantinav eine Grafſchaft vVilla 

de Padron Oreufeeu Lugo ein Bißthum/ Sar- 

ria ein Marggrafthum, Modennedo, Mönt- 
forte de Lemos,Salvatierra,/ Viana eine Graf⸗ 
ſchaft / Monterey „ı'Euy ; Sylva, Gardia Con. 

2 ‚däimarsıBayonna; Vigos, Pontevedra⸗ Redows 

<ı: Millo; Cäpoifinis —— ———— Ferrol, Ri- 

-.. “badeo; Oitegat, Gea;: 

b) Afturia, gegen Mitternacht dit Fuͤrſtenthum. 

Gr. Str Oviedo, Sardllana ;- MSN Av 

les, Navia, Villa vicefa, Gijon , Mancera ein 
Marggrafthum,8. Viucente dei: —“ 
Lievana, Santändre., 

) un am Cantabrifthen Meer, eine Banbi 

ſchaft. Groſſe St. Bilbao, Toloſa, Vittoria 

B86ebaſtian; fl. St. u. O. Vermejo — 
S. Antonio, Caftro'de Urdiales/ Ordugna, Dir» 
angoi, Placehtig . "Mandragon;; —— Ba 
Salinas. Aſpetia, — Trevigno, Onmat 

ee 9 Na 


ER * N ae an den Aoienäen, Ba Königreich, 





5, D Navarra, gegett, ein 





um Unterſcheid von — in Fraffreich. 
ber⸗Naxarta. Gr. Ot. Pampelona, 75 

‚Diss; Eftella, Sangusfa, Viana; FH. Gt, 

Tafala, Peralta, ,.;, + 


asque, Cala- 

LE H.St.uD,. —— „ Fra 

u LESE nn PR —* en a eine 
rafſchaft, Vili A.,Mequinenza ,. 

3. Seat Aranda ei eine. Grafſchaft 






1 Tacpna, 
izgä ’ Da- 


u. ROZR Albärazin ı ein Bisthum —— 
Br ——— ‚Er Aps, Salliago 


Ixar „ Belch ur eine Sachen 


7 e: 6 t, ria. 
—— M rigen Meer an Fuͤr⸗ 
hüm 


«Lit 


Barcellona, Buycerda, 
a Franea, ae Panades — Tertofa a. Lerida, 
Ask: kl. St. u. Moncada, Matarg, | Mar- 


7 = ..zorel, Manrteſa, Vich,, "Girone, Pftaltic, Päla= 


5 ein Marggrafehum r 


mos, Roſes, Cattello de Amputias Gampre- 


dom., Kipoll, 8. Croix ein —— mglei⸗ 
chen Laguna. —* —VF —— ei⸗ 
ne. Bra fchaft 1 —ä uer,|,Aytona, 
ee 


Cervera „ Solſona. 


:- 8). Valsasia,. aim Biegen Biere Koͤ⸗ 


* —1— Gr. St. Y. 


cia „Alicante Xativa⸗ 
Et, u. O. ‚Denia, Gandia, Moryie IQ; Ori- 


— ——— 


na,.;Aleoys Oliva eine Grafſchaft, Monteſa, 


Alæ ira, Segorbe ein, Öerzogtbum;, Leisias, Al- 


menara , Villa Rea), Villa Hesmola, Morella, 


» -Ox@pela, S.Mattheo, Caltello della Plana, Ak 
tea , Peniscol: a > 


u Murcia, gegen Mittag, ‚ein Königreich. „ Gr. 
Su. ae Catıhagena, Lo 8 u. O. 


6A; she 


u ER PR Von Soamen —— 


en ; —— ‚de. Carayaca pe de 
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q Ernie; dei —* — Gr. 


Granada, Gu ttequera; Loxa, Ba- 
223.8. St. u. D Don, Ferrefit, *Monda, 
wi Cartama Sante fe, Altıama ; Huescät ein Mar- 
* — Klar, Maag ajbella‘, Valcz-Mällaga, 
+“ -Alfügnecar, Salt ceond, Motnif ; Afneria, 
—— era, Vera, +’ 
44 uſi oder Vondalirid, gegen‘ Abend ‚ein 
"Rörttgeeich. Gr &t.’Sevila, Xeres de Fron⸗ 
Ä teyfa', Mana‘; -Cadıx, 'Gibraltär „"Cordova, 
* Ber wet; Een. SH. Etdja, 5. Lwcät de’Bärramet 
“24 Ya, Puero‘f. Marig, Medina’ Sidonta, !Arcos, 
„ „Zahara, Marchend‘'Alcantarilla,; Altala de, Ga- 
 "alos ein Herz ogtbun, Lebrixa, Hardalts,}Co- 
«>> -yıl, Algezira , Tariffa-eit Marquiſat, Carmona, 
fı2.Ppglös; Altnadon,  $; Lucar la Naiot ein Herzog⸗ 
thum, S. Lucar de quadiana, Ayatnonte, Paya- 
I omg! Xeres de Guadiana; Nicbla eine Grafſch. 
—— ein — iſat; Guadalcanal/ Moron, 
„er Aledia real, Ar na; Baena ei thum 
u. — —— en a —*— — ion ft, 
gi Ima eine er ‚ Rei ein Dat 3 
. ER jBaeza — * 
Eſtremadura, an, Portugal‘, ein Provin 
Br ‚St. Placentia, —— — 1.6. 4 
'$; Juli, Coria,'Beiär ein ogt —— 
auch ein Herzogth — Valen⸗a de Al- 
— 8 ———— Ale 
J —E— eine Grafſch. Feria ein Her⸗ 
‚Möntjogft e = afſchaft/ Maärigaliego, 
= de Badajoz‘, «Villa Nueva ein Herzogth. 
‚Medina delas Torres, ein Hergogehiun ; ‚Ellere» 
. na, Salamena della Serena, * 
ee Exon, gegen Abend, ein Rönigeeich Brist. 
Leon, Aſtorga —B ALeoderins, Medina 
ax de 


! 








de Campo md D.Zamom, Tokd, Tor. 


 . defillas, "Benavente eine Brafichaft , Medina 


de Rio Sezo; Vilalpanda,' Torrequemada,' Sal. 


dagna Ponferado Simähcas ,- Palentia > Villa 


go Bagnos eine Gra 
ah n. 


a) Mit:Caflihien, in der Witte am FAR Dirind, 


« 


u 
-f 


Franca, Alcanizes eine Grafſch. Ciyidar Rodri- 
ennaronda ein Fuͤrſtenth Carpio ein Danke 
grafthum Nie ft aD StrealA yh 


‚ ein Königreich. Gr. St.'Bürgos, Valladolid, 


Ealahotta,; Soria, Osma, Siguenza, Segovia. 
Avila; Gh, Rioja, eine Landſchaft Lu- 


grogne, Majera, Medina celi‘ ein‘ Herzogthum, 


erma , Olivarez, $| Etevam de Görma2. A- 


iv guillät'del'Campo,, "Peptäfiel ein Daran, \Co- 


"© «8, 'Mitanda'de Ebro, :Arand de Dousdl: As 


> Kr 


"92 vgl Mädrigallegd;,T. 


maya. Eaneoryo⸗ Friäs "Villa Franca vbn Bur- 
Lira „ORoa, Stpulyeda. 
Mengrayilla, Pedrazza dellä'Sierrä; Veh de 


“4.17 Buchtäs, Huelgas la Noble, Calaroga ;'Monk- 


3 


„hir, 


fterio de las Rodillas, Agreda, Antieza‘, "Alma- 


* 


. — erie eine Grafſchaft/ Cucva eine 
? gENT ot Ried 2 SUR I „ar ind 


24 


* 6) * "am Fluffe Tagas — 


— St. Mi 
u. O. Caſa del’ Campo Bũenretiro. Mlörida, 


Erado Pardo, Carcuela S,Ndefonfe, Escurial. 


Aranjuez, Alcala de Henares, Brihuega Gua- 
dalojars; Möndcjar ein Margararth, Colmenär, 
Arganda, Arcos, Uzeda; Cadähalfo ; 'Eftalona, 


> Maqueda ti Nergogeh, -eganez , Pahramı ein 


Zu | Bersoath. z Hlescas > Möra ze Buitrago 2* Pfto * 
u 


encay$Grux de 1a Zar2a,; Välerla ; Güere! 


Hinnyofa, Molina, 'Altataz;, Moya, Villen ,. 


Monte Agudo eine Grafſch Segura, 'Alınanda . 
“Talavera la Reyna Alcozer „"Salnieron,-Välide 


Oliva⸗, -Gindad Real, "Guadaloupe, Conſue . 


"gta, 


— 


Won Spanien 


et — 
Bra Calatrave/ Almagro· Montiel,. Örgatz _ 
.... „eine Brafich. Puense del Arcobispo. 

6. Meere: Mer de Biscaye, (Oceanus Cantabricus) 


at ‚Marc Arlanjicum (Ocsidentale).Meditgszaneym Ibc- 
; - FR ‚I 


AR) ee TEA mt 

. MöeseiEnge, bey Gibraltar, - ©. 2: ..2 
z 566 Golfo;.de Cadix, de Carthagena, 
5°'fe Alicante, de Valence. — 


2 —— die beſten / bey Comınna; Ba una Gar- 


55 Gibraltar in andelufa.&c, 


! Sgrere ui ca, ü t EB A * — rd 26 art 
‚his Morgebluge, Capp-Finis.serse änGallieia, Orte- 
gal ib. Capo de Palos in Murcia Capo Forbat et 
erin in Valencia»: Capo de Gates in: Granada. 
ja) Berge, Calpe in Addalnfiz,: $. Andien it Bis- 
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ertine. Di Vineenz „Arkgnähe» 
"= aröflisa /MönyeldasBrendela; onkibiinsd 
By Yeronefe. Se 2.9.0 Verona ARE Cuar- 
100 de ande, Pefthiera, Lengdands la hiaſu, 
— jadehr StalagScMichiche, ν⏑⏑ 
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2St. iUdineh Pal⸗ 
ma nova, Cividad di Friul REED Con- 

— Pondenonk, "Cie ci Bohnerahrifonie 
a Vella, Gtado ‚.@auglerif ‚Suafobdir);Aqui- 

-sdok 1) ‚smof ib arı 2tus = 
re wrine — Da po 


ni a ——— Les 
W nce Podlioono ein Werphrafthim TS, Stc- 
s:phano »:Brugnetos Wadld +.NolisiAlbkaga;Ninti- 
m: auiglia; B/Berınois Araklin Cogmesd, kpiisd, Ga- 
vi» Porto S. Mauritie, ‚TakgubuFindbi\EAmpo, 
Por CarpinaPiettwsPogpiorninst (d 
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32 —— 
dicoſani, Gro — — eir 
one Geaffehaft.: tun ı ib bah'vid „Ero@cm 
a, Kircden-Staät.o aber äbfiliche Gebiete be⸗ 
upftebet:aug 12 Provingen. .siloV 2 
2) Cauipagna di Roma. Gr. ©. Roni , Nettu- 
in not Stu. Di voli Fraſei iſt das a 
— ——— ein —— — 
* LEE 111 Segui⸗ itb ein 
Oftiäs Tesraihtari Abagui⸗ — 
— — ‚GallisanaafagliänoySonnins) Gi 
. — — Colooaal Aflılkia s 
>. .Mibänes aolangai. sArieoidiein 
27 —— Gemavo Herr ſchaften 
-...1 Kiviia Luriniain ee — 
Peli ein ut Qudegnable i en 
oqcuaſtel· Gando za’ ono «iv 
b) b) Fattimoriuon. Besen: KB Gt Viesköstteine 
I. NdOkvisab Neckhig, Mouschakoäk, 
Lariclta, — Eenenos — 
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Bon Staliet, 


tabt, Ancona; #.©4.0.D. Jeh, Akoli, 





 Fermo, Macerata Recänati; Fabriano;: Karne- 


‚2. in, Tiollenrino , ıLerertö, 
4) Urbite ein Herzößtbum.: Gr. St. Ubiuo, 
: era, Fand, Senigaglia, Foſſombrone: tl. St. 
:: Rd ‚Boggio Imperiale; Eugabio ; S. Leu 
.&k) Romagna Gr. St: Roveina, Rininisth@t. 
u.O Faenza, Imola,Fotli, Cefana, Cexvia. 
Ay — eine Landſchaft. Gr. St. Bo- 
‘ logna⸗ 
al Buße; laGuarda,. © 
‚20) Bernd v SD. Feisära, Comächib.... 
11. Kleine Stacten. 3 
a) LoState ‚dögli Preiitiir derin Ge. und Orc 
oOrbitllon Borto Hereulcs: Porto. San-Sıspha- 
10; Telamöne , Pottalangouc 
«b), Piömbine ei Frftentpum, Sub rien · 


— gi 20 .16 

atneſo ein ee. ya, 

d) Patzftiina ein A 

€) Braschano ein —— u Mac 

f) — —— und Sonnino | es , 
J dola ein Keralie ' BilnmgA. 

- —— eine Republique. 


amtern Theile 


ad Königreich ad ; belehe vie : 


rovinzen 
i an Gr E. Neapolt,, Salerib, 
_ Beneyenito; Ei in, 11.8, Ar. :D: — ‚Er — 
ſpeyender Berg: Aquino, Foön ra 

i De — Poꝛzuolð Avernb ner 
eng ——— ,‚Nöla,; Avel⸗ 
1 Sora ein rienzö ein Marggr. 
AMstalon ein Herb. Arpino, Aliſe, Veleſe ein 
de — Avetſa, Acerra· eine 
ogth. Theano ein Fürs 
4% Cannon Ba. ‘Ma — 


St. u. O Fort-Utbana. 5. — 
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34 WVon Ftalien. 

. Gatt£l aMär diStabio%) Vico ‚Ischia eite Inſul, 
-:Gspti,o imgleichen Amalfı ,. Policaſt ro, euere 
Scala ein — Gay, Nocera ein Hertzogth. 

Alrivilla eine Grafſch· Campagna ein Marggr. 
Capacio eine Grafſch⸗ Sicignand ein Hertz. -Fori- 

se imgl· Bucino, S.Mango, Athena Fuͤrſten⸗ 
thuͤmer. Diano r. .. Padula:ein Marggr. 
S.Severino ein imgleichen 8. Lorenzo, 
elitto ein Fiir tbir. "Conza ‚ Monte. Märano, 
Biſſabcia.· Avellino Kind Fürfientbinner:, Aicrola. 
Tripalda find Hertzogthuͤmer/ Aria no eine Graf⸗ 
Kate 7 Trivia ein Biotwum, Vitulano, eine 
Grafſchaft, er Fofcolo.u,n 1 3 wid ii 
»(Abtürzu.; Op‘ Gti:Atuila, >Civita: di.Benna, 
-Chjeiistl Stu. Di Ari ein Hertz⸗ Teramo ein 
Fuͤrſtenth. Cixvita 8.Augelo, Vaſto, Celanwieine 
KA jello „ Capiſtrano, Amatrite Civita 
Ducale, Tagliacozza, Lanciano, Sulmona, Per- 
torano ein Fuͤrſtenthu Pescara /Popoli.und Villa- 
franca find Herk. "Molild; Campabaflokinie Graf: 
ſchaft, Guarda-Alferess „Trivento eine: sans. 
Carpalotto., Nernia⸗ Bojano, Latino; : 4 
9. Apuglia. Gr. Gt. Rati, Barletta, 35 Luc- 
ce, Brundifi, Taranto;. El: St. u. D.Manftedo- 
nia , Luceria Paganorum, S. Angelo, Afgoli drSa; 
iauogin Fuͤrſtenth. Troja eine Grafich —5 — 
ein Herb. Salpe, Vulturata , 8 la ina, 
‚Nieftazs Termoli, Pragoncra, Ser artiele 
Drfata, ‚Florenzuola, Bari, Trani, Mollera, Giox 
IPABRRZZOEN Hertz. Fo Mare. ein Fuͤrſtenth. 
‚Polignana, Monopeli Conyerſano, Lenuci, Gra- 
Wing und Andria fi Amberg Herkogth. ‚Aquäviva, 
_Altamura, Bitona ein Warggr. Canoſa, Gioja 
rund Ruvo fünb wen Grafich. Cannae, Oftuni, 
Aotols ein zul 2 "Marfia, Martina, Caſtel- 
„danara, ein Fuͤrſtent 
Ahum, Nao. Galipeh,,. ER 


ı a4) pr 


"a Ca- 


Oria , $, Pietro sin "ou a 








j. Galabaien, Cnazaraı IE&E. 
4 u.D. Cirenza, Venoſa, Melt ein Fuͤrſtenth. Mu- 


a eine Grofſch. Sariann, Mpntepelofo ,-Olfwirgy, 
n 


, „Igqwllace , 


d drep Fuͤrſtenth. Potenza eine Grafſch An- 
en Margg. Turks cin Hertzogth. Arclla img, 
. bavello ein Marquiſ. Rapglia, Eerrandina, Np- 
„385 Fesoligo ‚find. drey Hex$. Maruco, Vetere, 
„, Cozenaa,.Roflang „ Bifignand „ Amanteja , Calti- 
‚‚Blione di Cofenza, Caftiglione-Maritimp., Mar- 
„‚#0raung „„‚Belmonts , Strongali>.Cariati , Longo- 
mbueg, Cacyrai „Curigliano, Altomente, Caftagne- 
„.daeine.&rafiih. S. Marco. sin Narggr."Montalto, 
„Guardig, Aita Belvedere, La Morta ein Fürftenth. 


9 


S,Eufemia, Laino., S: Seyerina ; Bada- 


J . 484 


lato, Belcaftro, Nicaftro, Mileto ein Fürfeneh 


‚ „Rizzo, Mone · heone ein Hertz Sciglio ein-Fürs, 


ſftenth. Seminara, Gitifalco und Bagnara ſind gdey 
Hertzogth Beva, Roccella —55 ‚Brug- 
zano, Geraci ein Fürftenth. ; Caltto-Vecchio, 


:„Eroppea; Gpotone ; Brancalcone, Oppido xine 
i Su Gioja ein Marggt. * — 

5. Meere: oben —— ab, dem Flowent,, 
„Alter —*8 niſche zwiſchen Italien und 
* lmatien dag, zoſte do ci 

Irene huſen: Golfo di Venetia, di Otrantg,. 
} Al 2.) ' due 9+ 


%* 


ep Villa Franca im Piem⸗ 





anterſchjedl. bey Terracinas. Nestung gonR 
Pcfaro, Fand, Senigaglia — Kirchen⸗ Staat hey 


„damong, ..Rogrolongone, Neapoli,, Ortone 
a Mare, Gasta, Pozzuola, Saleruo Lanciano 
x 62 Man- 





— —— arletta, Trani „Brunäifi, Taranı 
— im Neapolitaniſchen. 
Meer⸗Engen! art Melia, Fritank s. Bo- 
— — 
9 Inſuln: Corfika; Surdihia } Siehe s Mies 
. „Item Anſulæ Barromez; la’ Potizo auf dem Thr⸗ 
rheniſchen Meer 16 um Venedig," Bido, Tor- 
- gello , :Cäbrle im Venerianiſchen imoleichen die 
-Plörentinifehen Inſuln Biva, Sorgona. Piano, 
- Giglio , Monte-Chritö, Tapraja, Forhıiche, Gia- 
na; ferner vie ſchwimmende bey Trivali im 
Ntirchenſtaat/ und 'Mchia, Capri; la Ponza, Pro» 
ja in Neapol tim‘ Italien —R Acolides, 
* Liparae, Fremitanze anf dem Adriatiſchen 
ker 
7* Seen: Anccy in Aceyen Comer/ Ger im 
indifchen, Lago di Guarda im Benetianis 
‚Lago d di’Salvaterıa im Kirchenſtaat. Avcı- 
;8. ‚Antonio inf Neapol. 
'VVegebhuge'?: Expo di: Meffida in Neipd, 
Capo d’ Iftia im Venetianiſchen. 
ar ei: Mönt Cenid; Mont —* Ne Mont 
Cae Coux, de Petit, $: BernhardinSavoyen,. Mon- 
— Vvemont Pierta mala in —8 
kin Rirchenfint ; Monte’Earfin aueh,” 
ferne die, —— — Vefayin# ir Neapel j 
v * im Sicilien. * Ay 
uͤrge; die Appennin 
nr — Rönt, 38 
AActno Bonoma. Pi, pauia Vene," Ferh- 
fa, Sienna, Nea ots, Padub, Ferafia ,. ‚Milano, 
—— — € kin: 2 
i eligion: Roͤm holiſe 
F ze nten; ‚der, Pabſt/ Ringe, 8 Beritae, ↄ⸗⸗ 


I Wirde vor Zejten in Ganiam en —— 
ee na Eituciamn Grrbriam, Latium, 
Bar Gam- 
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Bon: Qeutfchland. 
‚  Campaniam-;.Apuliam-, Galabsiam, Lucimiam, 
und dem Agtum- —** ‚getbeifet , und Die 
VBoͤlker hieſſen im sberften Theil, Allobroges, 
. Anamani, Carnis Cenomani Centrones, Hlyrii, 
# Infubres, Libycis Liburng, Ligures; Longobar- 
li Salgafi ; Tdurini z.-Veneti. Im mittlern 
Theile; „Aborigines ; Camertes „ Hetrufgiy, Her- 
mici Rutuli, Sabini, Senones TyrrhenigFufci, 
m em: Veigates, Yolleie: «208 55— 
—— Auſones, Brani, Hirpini, Lacani, 
"Marfi, Pediculi, ‚Bicentipin. Pelignis — 
N Sybase, Tarentini, Vellinke. 


Bon Teutſchland 
Kr: RM ANIA,;' 


"ALEMANNIA. 
Was R don ee zu wer⸗ 


FR, wie in Teutſchland wohnen, fo — 
—*— davon etwas weitläuftiger ‚handeln 
muͤſſe 


1. Yames von den alten Einwohnern, welche 
reutones geheiſſen, wird Ku m et Roͤmi⸗ 
ſche Reich u Nation, 

J zen; gegen Morgen o & Din: ade 

und | Seen; Deittag.oder Guͤden = 

r "kion und die Schweiß s. ‚gegen Abend oder W 

„en; drankreich und. Niederlande; gegen * 
‚sernacht oder Norden: 38 d⸗ und OſtSee. 

‚DB, Die Nord⸗ und its ee find ein Theil 
ds Oceani ,' oder —* "aröffen Welt: — 

z € 3 fie 
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Von Deutſchland. 


„nik fie nchnten aber-al ier fo wie es bey 
. ‚andern kaͤnderng beſondere Namen 
rg Jene heiſt die Rord-@ee weil fie von 
inTeutſchland aus in Norden bele ee 
15 ioſthen Teutſchlandn Hand, "Engetah 
"> Dennemart anzutreffen lat. Mate — 
"cum, ''diefe aber die DfE« See; weil e von 


to engel: und aus gegen‘ ⸗ 
ſchen — Senenart Sch She 
+2. nd Preuſſen ei wird auch der 9 Belt, 
"Jar; ‘Mare Balticum, genennet 
6 das —— eneſhland iſt ohnge⸗ 
—5 von nn gegen an 200 teutfche Meiz 


len 11 
en * = R 
4 eut vie⸗ 
ER ne fe men er, 
die ihr Wafler unmi ha x ” — Bern > 


groft — tragen TE Stroͤ⸗ 
en ZAHL a Eye inröhn ffefte, 


nt ſprin t in en, flieſſe 
a De erreich, yn ae — — 
die, Eurepäifche Tuͤrkey, in das Hwarze 
Meer. 
“RB, Das ſchwarze Meer, lat. Mare Higtumd, 
lt OBER auch Pantus Euxinus iff ein Theil des 
gtoſſen Welt: Meers und Tieget Wwiſchen 
ber Europäifchen Tuͤrkey und Aſien/ Re 
=> INK FR * * eh fie 
er Rhein, lat. Rhepus , hat ſeinen 
‚in der Schweiß, und inſonderheit * 
bvuoͤnder Lande, ninit feinen Lauf u den 
Boden-Gee und einem guten Theil von 
“ Zentfhland in Hhlldnd, alwe er fich in ins 
terfchiedene Arm⸗ Er und in Bier 
See faͤllt. 
NB. Bo⸗ 
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Von Temnſchland. 29 


’ \ 
ex OB. Boden⸗See, lar.'Lacus :Bodamicus;;La- 


1a 2" eus Conſtantienſis, oder Lacus Brigantinus, 
— iſt ein ziemlich groſſes ſtille — Waſ⸗ 
rs fer, etwa gebis 10 teutſche Meilen lang, 
ein and eine halbe teutſche Meile breit alie⸗ 


2* Fra sa und der Schweiß, 


und hat keine Verbindung mit Dem. Ocea- 
no, oder dem groſſen Welt Meern 
Die Elbe ‚tar: Albis entſpringet in dem Koͤ⸗ 
nigreich Bohmen flieſſet durch Teutſchland, 
9 inſonderheit Ober⸗ und Nieder⸗ n, in 
bdie Nord⸗Gee, WbeirMareGerihanicumg - 
nd) 28 tat; Vfurgis; 'e 


; . Chun EM denn 
da komme —* — chifbahre — 
an re 2. —— ———— 
I as ba; wor — und 
„nehmen fie! det "Namen 
— uff * 
en ihr un 
Ach in die NordSee ergleſſegNoli 
2) Die —* * Oudera vden Vindrus; dent 


het in Sihlefien ; bare) —— — ja 
A 


* Grenzen; lief. vdn bar" dikcch! rk⸗ 
Brandenburg und Pommern in die Oft GSee, 
la 0. Eigen \ * cXꝛquQ e — 
B. Einige zaͤhlen auch: Ju dieſen troͤ⸗ 
J— men den Noyn / Der — —* — auf 


m Abm Fiehtelherne —— unteandlich 


in bein Rhein bein falle »"® 
J —— ® Städte und Oerter.. 
* bike enfe, let; Circali Beifen. 
4. De: —* Cities — 
a —— Vz 
ne SBas Er —— ———— — 


40 Von Teulſchland. 
.ducarus Auftriaes. grenget oben an Böhmen und 


„Bäbnen zur Rechten an. Ungarn ‚unten ri 


Steyermart und: Kaͤrnt fen 
8 alzburg und gehen bie Dean Pier wie mit⸗ 
— — ** and wird eingetheilet 

a) In Mi eder Defterreich, darin (ind. Gr. Gt, 


* NEN, lat, Vienna, Die Refibenz dad .Räufers, 


"j 
ns 


din 
Ann 


Creme x: tl. St. u O. Laxembusg, Ebers- 
2? ndairff, Schoenhrun find drey Luft) und Jagd⸗ 
.. Gehlöffer, Baaden ;Neu-Stat, Nusdorfi, Cal- 
——— kai Lee poldsherg. find: aıyen bobe 
«Berge, Kleineinfidel, Mauerbach ein Kloſter, 


y — "Waltersdorf; - Brügg ein 
FE Frau dorff. Ehtenfurt ein 
ur 6 bitten, Guttenftein .., Alteumark, 


Stahrenberg „ Gumpaltskirchen-, Petxonell eine 
—5* Talern x:Rohrau, $: Veit Modling. 
Schwächat, Hitzing, Regelsprüns :Marienzell 
Vn Ktofter ‚-Heiligencreurz ein. Kloſter, Loi- 
rs hersdorfl, Piefenherg , 8. Pükens Hertzog- 

eine Probſtey, Zagging. ein Sch! 


—F Hol lenburg ,; Mautein;, Gere eim Rlofter, 


NensArneforkie — ein ein: Schloß, 
EGSoldegt eine Mn :heonhard im 
Bolt, Zinzgenderft, Rabenſtein Wildburg 
Schloß, Burgftall;: ‚Waidhaffen, Nieder- 


” aldiee. Ipts Qedt, Carlsbach ein, Schloß, 


9 


Ixewader Tulo. Lagenau Lilienfeld ein 
x. Gleis ein Schloß Umerkeld eine 
44 erefchaft Reiæ, Bulica, -Laba Sefeld ein 
bloß, Mauerberg;. Ober-und Niederhola= 
brun , Afpersdarff eine Hevrfch. .‚Graveneck, 

- ‚Oberfulta ; Ziftersdprff, Durnkrur ein Schloß, 


«..„Falgkenftein., Diedersdorit, Diöfiug, Hoche- 


nau, Hoff, Stätz, Afpara, Miftelbach,, Mat· 
zen ein Schloß, Weickendorff, Pockſlus ein 


"ae Schloff ——— Idensboigen., Laden- 


ub dorf, 


2 Won Deutſciand | EN; 
1, Entzersdorff ein: Chloß, 





Maıc 
‚- Hirfchffetten nu und NiederrSiebenbrun 


rrſchaften, EKckardſau⸗ Angen, Feids- 
* Rabenfpurg »- Polltorff, “Haugfiorf, 


B : i ee Meiffau.,. Kettwin ein Rloiter 1 


s: Zebing, Dierftein , Leihen ein Schloß, Weif 


= Jenkirchen,: Stein, Spitz, Emersdorff, ‚Agfpach, 
Weiteuegg, Marbach... Altenmarck , Zwerel , 


Ortenftein „.Hoorn,. Greillenftein,.Hardeck, 
eine Grafſchaft, ‚Gemund „- Arndorff, ‚Weit- 
höfen, ' Wehen, Drofendarf — heroeck gein 


‚Kofler: 
=») — der 


Linta die Haupt ⸗Stadt; 


ar 1.6: ID: Greuzen sine Sraffchaft, Grein, 


— 


er Riedesk ein. Schloß, Pr 
hr ine-Herricnafi 


Hard loß, Olamakin Wald« 
En ——— Br * e wand, + I 


. Sen, Zelhofen, Pragliein —ES Merbach, | 


Obenberg ; Wartberg „ Pottendorff, Haus eine 
he & ch Win- 
6, Freyftadt, -Waldenfels, 


rer ‚Eschelberg eine Gerefih. -Lobenftein 
ein Herrfch. Oberwaldfes eine Sera $ rint · 


yenftein,"Falckentteia »-;‚Aich- ein Schloß, 
Schalaberg». Si Ven, Partenlein, Perg, Ster 
geregg. Biberfkein-eine Herrſch. Srahrenberg, 


nv. Bfkerdings, — — vaffch: ‚Enften- 


felden . Aiſtereheim Wolfeg ein Schloß, 


{ ‚Frsuckenburg, ein: Graff, Kogkeine Herufi 


uns gch „ Rjedau eing Herrfch 


‚» Mittexberg ei- 
rſchaſt Wartenbyrg,. Toller; Fraun, 


— Gmünden. Neuburg, Ens, Steyer, 
J —2 ein Kloſter, Diebsch, Orth 


eine Grafſch. Neidharting, Clans. Weiffen- 
berg Wol fiteim : 


2 Das —22 Steyermark, Ian. Bicarus 


"Seien, grenget oben: bar al werben 





4r Oeſterveichiſche Kraͤhß. 
‚+ an Ungarn’; zur Link an'Kärnthen : unb>Saltz- 
' burg, unten an Krain wird "duch den! Fluß 
-- -Müer und Draw durchfloſſen und eingetheilet 
4) An Dber:Eteyermarf, darin find. 'Gt- St 
‚..' Judenburg an der'Muer; kl. St. u. Dr Seccau 
-;>' "eine Probft. Marienzell ein. Kfofter ‚ Poiben. 
25'Efnau ein Schloß‘, Knittelfeld; 8. Lambrecht 
ein Klofter, "Bruck . Rotenmann ; : Muerau , 
„2. Rarenftein, Sarau Weolckenftein’ein Herrſch · 
Vauſſee, Goes ein Abtey, Lela eine Probſt. 
2::by- And Rieder-Stepefihark; darin ſind Gr. St. 

“ Graetz an ber. Muer; kl. St. und O. Räckels- 
Abatg, Czackätkurn, Fridau, Fributg,iHärtberg, 
«1:h Herberftein, Furftenfeld,. Petiau Windifch- 
u Feyftriz, Marchbürrg; Wurmberg Weltz, Voits- 
"is \öhere; iStadel, Liitenberg, Seccau „ Schwänberg > 
sd Gilley eine Grafſch. Windifch-Grätz.‘‘ \ j 

ED erzogthum Kaͤrnthen lat. Ducatus Ca- 
3 ziAchie grenzet oben an Salzburg amd Steyer- 
miark, zur Rechten auch an Steyermart, zur 
Ger an das Siſchoſthum Brixen; amten an 
Ktraim und Italien wird von dem. Fluß · Draw 

durchfloſſen und eingetheilet are 108 

- a). In Ober :Karntben‘, darin ſind: Stru.D. 
Ortenburg eine Grafſch Vraubarg· Gerhünd, 
rn'gaxenburg , Dandserön ein Schloß Mühlſtadt; 
Mietrichsſtein, Biberfein ; Greiffenburg eitt 
EGSchloß, Omack eine Abtey ? abi 
„by: Rieberfärntheiti,' Clagenfurt‘, der beſte Drt 
imn ganen Herjoathum; kl. St. u. O. SVeit, 
„u Wöhekenmarck ‚ Lavamunde, Güttenftein , E- 
«9: ’berftein ; Osderwitz ein Schloß Finkkehttein, 
21: ?Somneck „ Carlsberg‘, :Hollenburg‘; n@laneck, 

.. 7 Yibenfels,. .Nusberg ein Schloß, Leibel ein 

bebeß Bebiinge ‚ Salfeld, Saal, "Freifach, 
a:z2ürde| S, Andres che Btßthum, Bierzufone : 
A men folgende Aemter Villach. Wolfsberg, 
"0 RL 





Krief- 


Diſtẽtrelchiſche Kraͤnfft. 43 
tieffen, Saalberg, S; Eeonhärd, Kuenberg, 
©: ‚Feldkirch, 'Strasrind‘, Terpis, S, Mardarcıa, 
MWindiſcehgõſſen, "Waldamt, Rebel, —*5 
si ur Ha Bleyberg. - Bist Kb s s2. 31 200:3 
4 Das ——— Crain Nat· Ducatus Cariio⸗ 

Iz, grenzet oben an Steyermark und Rariirhen, 





> 


zur Rechten an Ungarn, yür Finken. an Ftalıer 
"ten Mria, in dentfeffen- entipeifger Si 


BGavr, und es wird —— eh 
" 2) In Ober⸗Crain, ein find: GE t u- 
"bach fl. St. u. O. Crathburg; Stein; Bifchöß- 
> tag, Altguttenberg Akne 15 urgftall , Creutz, 
3.1 °28g eine Herefihaft, Gallenberg,; Jauerbirg, 
«55, Karzenftein‘ loß 9 — ei Schlo, 
Aiehteneck· Neumärckl;> Rachmannsdorf, 
S. Peter, Sava ein Schlöß, Thuin, Weiflen- 
au = FE RER Ser "we 27:6 Sr) See lage 


Schloͤſſer und Herrſchaften: als Klingenfels, 
"Lichtenberg, Lucg j"Obergurck; Seifenberg, 
2.) Watzenberß ‚ Sirtich ein Klöffer. 
To Mittel:Erain, darin ſind auch unte ſchiebli⸗ 
ndche Schloͤſſer und Herrſchaften ais Aucıs- 
berg, Malchau,Rfeck, J 
a) In die Windiſche Mark darin ſind: GrSt. 


A ® Metling; ti.Stu. S: Neuftädtl; Neuftadter= 


toeplita/ Landfraffe)TV'schernembl, '* 
0)Die Grafſchaft Goertz, darin iſt Göcrtz, 
IHR Graffehaft Gtadiſea St Gradiſea. 
5. Die gefürftete Grafſthaft Tyrol, iat Comira- 
"tus Tirdlenfis grenzet oben an —5 ‚di Rech: 
nn ——— Linken an die Schweiß 
"nen das Biſchofthum Trident wird burch 
den Inn durchfloſſen. „Br, St.’ Incpruck, Boz- 
ZEHN O. Ambras ein Schlo ; Tyrol, 
ein Schloß, Meran, Kufstein; $. Märtinsber 
F ein Felſen, Citl, Halle im hanthal ſchate Ro- 
EN 


ten⸗ 


‘ 


. +5)’ Nieder-Crain', darin ſind unterſchiedliche 





‚ | Pr 8 s 
Seelen einen Ferner ein Gepiirae, 
" Jandeek, Marray. eine Grafſchaft, Siegmund» 


""cron, Fels, Ravereid, Funltermuntz ,'Troft- 


burg. Arco eine Prafbboltı FR ein Salot, 


„Ka 
2) 8) Geiftliche Staaten. 


2 1. — te, ler. —— 
ri — Re n 22 Tyrol u d Vri⸗ 


— it au 
ee mei ——— unten ebenfals an 
Ye 10 sine bie Schweiß, und d fürs 


nder. Land. - €3 ſind darin 
— eget-an, dem Fluß Erich, 
fal. di Anappia Madtunsgr. 'hadıon, 
„Kaftg)corn, Tramin. 
——— Bein, — 9 387 
—J—— is. greuzet ohen an. Tyrol ro 
. Burg jur Kecht chten — *2 —— 
then, ‚unten an Trident und bag —5— 
DAHER, zur Linken wieder an-bic. rafchaft 
Br Darin find St. und D. Brixen: Lusys 
Fr ——— Brunch, Clanfen, —2* Hienz, 
elsberg, 
RNB. Die fo genannten vorder Def eichifepen 
nude, als —5 Rurgan Ho enberg , 
Bregentz, Feldkirch en; Monsfort unb Nel- 
lendurg . imgleichen die Staͤdte — 
am — und Lbliagen En * 
„mau, nebſt ben ſo ‚genauen; Ib a 
; 55 — 5* en; Rheinfel 
burg Be, zum 
Krapſe zu len, werden im X 
Kraͤyſe vorkommen. 
a De a — lar, Girab Bey 
he 2 Bas 









[ 
DBapren, lat, Ducaus'oder Eledörarus Bärariz, 


jrertzer oben an Böhmen und "Kranken sup - 


echten’ an Defterreih "und Gteyermark zur 
Zinfen an Schwaben untett an Salzburg’ und 
Zprof‘, mird von dem Lech‘, der Her, und dem 
inn- — — — —5 —* | 
a) In Dber-Bayern, daritt inb Gr St Min: 
En der Mpirfıbie Churfi 

- Ingolftadt an der Donau⸗ Burghaufeh , Brau- 

., mau, Ei. St. und D. Nymphenburg ein Schi 
"” 2 Beönaweir, Schellenbeig ‚ÜRaim ‚"Schroben 
3 Kaufen ; Pfäflenhoven ; "Höhenwart ein Clo⸗ 

. fter, Dellin, Vohburg, ‚Abensberg‘, Aicha, 
m au, ’ Schleisheim , — 4 — 
Landsperg, Hälteriberg ein Schloß Dielen, 
— Behr — Benes- 
burn eine Abtey Sternberg gift Schloß 
Sea Auerburg , Wasferbur Hagen e e’ 


“r 


Wraffth Wernding': Prauhfkein," A 


Mattiiofen,; -— 1 cl ee 
2 )) Rieber-Bapert, Gr. St. Landeshuct an der 
ster  Straubingen Art der Dortat', fl. Ge.’ 
“"4h-Di Kelheim, Esling ; Deckeiitor®; Stade 
"+" 4m Hoff, Cham 5 Abach; Pügen; Neuburg, 1 
2. Ober⸗Yfalz. lat. Palatinatus Superior lieget nyi⸗ 
ſchen nen und Bayern wird von ,Naaba! 
teilen 
4) Die-alte Ober - Malz, datin Mind Gr. St. 
. Amberg; kl Gr. und H. Nabburg, Trausct 
a *— Auerbach, Neumatcht Hirſchau 
— a br 
by Jinge Ober⸗Pfalz. Gr. St, Meuburestf Se. 
DT 
" Brrgklengfeid, Weiden , Schwähdörff; 'Re= 
G 4 des ! geo- 


za ⸗— — 


Ey 


= 


Baxriſche Ktärß 


evzDgt: oder vielmebt Churfürftenebum. 


oe | 

Mindelheim , Weiffenfteig ,_ Neuoettip en, 

“ Mlktocttingen, Mordfeld, Schätdiügen,' Ricd, 
Sei LEBE H EIER SAFE . 


—— 
Brau 






er FUN. Heideck; Tauiogen ». Büundel>- 
DEN. — 
te ein Herzogthum lat. Dueatus Nceobur- 
De Donau fli et mitten dodurch,. und 
"gm Seape Neuburg ; A. — — IR I ; 
Leßchtenb vers eing Landgra ent ja = 
* raviatus Le — lieget an dem Naab- 
bme. * Pfreim. 
5. Sulabach ein Fuͤrſtenthum lat, Ducagü-sjabe- 
chilenũs, lieger: nicht. weit von Ambets · St. 


"Sulzbach. . 

6. Sternhein eine gefürflete Graſſchafft jr > 
* ang lieget ander tr i 

Neonſta 

4. Ortenbürg eine Grafſhafft lat. — Or- 
.tenburgicus, lieget oben am Inn Götsphir- 

‚ 8. Hahenwaldeck eine Grafſchafft, Yan. Komigatus 
— Lieger, nicht weit von Mün- 

.„echen, ., 


ar —— * Comtanıı — Hei 


„aul 


— Au a — ng hat, DB => 

rg. 

en 

1 ne eichs Stabt ie * — 
* perialis 1 hube = an Der. * 

eine Regen in dieſelbe faͤllt. 
Staaten: 
1. 256 ein Erz Vnheffthum, lat, Ar he 
"Tcopatus Saltzburgenfis grene oben gu, Bapren 


d ei ten an Lteyrma 
a —— Eee Brixen PR —* 
— en entſpringet der Fluß * 


Bayriſche Kraͤpß. 47. 
. St Salpırz, H. St.um D.. 
älleiy, Durnberg, Bellenbran, 'Belvelerg ein 
Schloß: ;: Mintsrfil , Möihddasff, Bakein,. We- ‚ 
en, —— 8 er — * M 
'reyfingen ein: Bifcho m). at, Ep —2 — 
krengenis lieget mitten im Churfuͤrſtenthum 
Bayren, darzu gehoͤret auch die Grafſchafft 
Werdenfels‚an den Bapriſchen Grenzen · ae. 
Erey Pr STEHT, 
—— ein Biſchoffthum lat. ——— 
Ratisböncnßs, pe: um. die. freye Reichs⸗Stadt 
—ã es gehoͤren folgende Oerter dar⸗ 
Whert eine: erefchaff t in Nieder: Bapren. 
Hokerburg i in der Pfalz, Roblarn in Heſterreich. 
Maſſau ein Bifchofftbum „ Jar. Epiſcopatus Paſ- 
ee lieget an ber Donau. zwiſchen Vapren 
und Oeſterreich, Gr. St: Paflau, O. Oberhaus, 
‚Hafnerle ,. Fürfteneck ; Waldkirchen ;: Welßten. 
Riedenburg,, Obeml 
5, Berchroldsgaden , lat. Prapolitura Berchpolgh- 
denfis ;» dine, gefürftete Probſtey, lieget in dem 
Erz; -Bifcboffebum Sale. grenzet oben an 
Set u. O — — 
ol ome.;.- ;; 2 
6. “rin eine Abtep, lat, Abbada Keiferhei 
‚menfis lieget in Her zogthum Neuburg nicht weit 
von Deahauvxrth. 
7. 8. Emeran, lat, Abbatia $, Emeranj, Dbers und 
——— nicht viel zu bedeuten 





9 


UL. Dev Schwasiiche Kraͤp Jar. Circulus Sucvi- 
eus, darzu geiren: RE: ih 
A) Weltlichhe S 


1. Das —— VVurtenbeg, Bun 
— — lieget den er: 
berum, darin find große t. Scurgard, —* 
en, Calb, Sehotndo tl.St. u. O.L 
ei ein Schloß 1 ak —2* 
** 


48: Schwabiſche Krauß: | 
Bebenhaufen eitte. Abtey ; Marckgröningen, 
Vvndbad, Freudenflat;: Aktenflaig;, Walien· 
-Birch 4 Herrenalb:eht Kloſter, Denckendorff eine 
2 fep , ‚Herrenberg , Zabelſtain, ‚Nagokd, 
 Bülkz, - Hirfchau’;'.Schiltach, Hörnberg , Mär- 
>fchäfckenzimmert s; VVürtemberg: ein. Schloß, 
‘ Ganftädt , Eslingen * VVhiblivgeu J £n, 
-"Murkärd,; Lorch eine Abtey/ Göppingen‘, Böll, 
Adelberg eine Abtey, Teck, Auräch „Kirchkeiin, 
: Waffe; Moherftieiffän;.. Rektlingen:;, 8. Bläßisc 
- Munfingen, Mürtitigen‘, 'Blaubeuron; Balingän, 
-Bient2,. Heydenkeint; : Konigsbrumy. Atıhanfen 
„.eite Kloſt. Neuftäde. am ‚Kocher »'Meckmuhl, 
Wyitmeden ,. Gochsheim , VVeinsbergi: Maul- 
Brit‘ Kriefingeh 5 Dutlingen, :Hobentwils 

nMümpelgard eine. Gaffch. el 
2. Baden “ein Marbgeaftbtin , lat: Matchionams 
Badenfis lieget zwlſchen V Vertembeig: und: dem 

Eifas am Khein , und wird eingetheiteti > 1. 
a) St Dber-Babenz darin find: Stummd N. Ba«: 
*.deh ‚ Stollhofen , Btlingen , Kuppietiheini Ra - 
fade, Kehlerfchantze, Rheinheims "> 
«Nieder ⸗ Baden darin find St. u. O. Durlach, 
pfotteheim, Gottefaw Mütilberg ; — 


rg Fi N were. 
!ey Höchberg lieget mitten im Brisgais; und iſt 
.. Marggrafthum , darin iſt Hockberg, Em 

An inpen. Pie La X Du ER TEA ruht} 45 - 

dy Bberftein (ie chen Baden und Wuͤrten⸗ 
3898 in,’ Gochsheinn, Bol- 


ira derg/ darin iſt Eber ein, Gi 


driugen. —— 
€) Saufenberg Landgrafſthaft O. Saulenberg 
"f)-Rötern- oben am Rhein, darin iſt Kötern, 
Wricdlingen. ; ſcwhaft ti cht 

¶ Badenweiler eine Herrſchafft lieget nicht weit 
von Baſel. St, Badeaveiler. an 

are ) Lahr 


‘ 


Schwaͤbiſche Krauß. 
7 er eine Herrſch. zwiſchen der Ortenau ‚und 
dsgau „ Gt. Lahr, 
J Hate eine Herrſch nahe bey Lahr. — 
Maklberg. * 
3 Hohetwoltetn ein en ‚ lar. — 
Hohenzolleranus lieget zwiſchen dem | 
Eh? )onau, —*— eingetheiler? 
" er ie Graffehaftt zollern, darin iſt * 
‚  „Hechlingen ,. VVherſtein. 

"by In die Graffeh. — darin iſt Si. 
333 Ih. Veringen, St. Veringep. 
IE ra er n;: ern 

* Ndie Hetrſch. Sun St. — 
4 Patch berg ein Fürft m., lat. Princip 
Ro Ma I en dem Wuͤ tten Beh 
—— n: und dem Schuh rzwalde; Gt. y Nik 
ür enberg, Stulingen, Bonke ‚ Donesc 
m Haslach , VVolfach, Meskirc en, Heilißen- 
» ‚Trochtelfingen , Haingen , . Lofüingeh, 
yvi denftein , V’Veitra eine‘ BE 
5, Oettigg ein Fürfkenthunt,, lat. Princhparus 
3 lieget an den Fränfiipen — 


gwiſchen Donawerth und je lin en, Gt.it 
"" Oettingen , VVällerftein, 'S ielberg,, Bald, 


mrzasgı 


6. — eine Land⸗Vohteh lat. erechoa 
Proxincialis Sueviz, in dieſer Gegend liegen 
Buchhorn, —— "Vangen, Ishy, = :® 
7. Die 4 Wald⸗Staͤdte am Rhein⸗Strohm zwi⸗ 
ſchen — und Bafel, ‚Rheinfelden, > 

& enburg, VValdehut. 
ne DA — eine Landgraff zwiſchen ber’ ande 
chmaben und wifchen den [ds 


rer, — iſt Nellenburg, Stockach, „Bü- 
zolkcel 


B u. eine Bursorafi on der Donau 
———— O a = ech 


.; Buchorn am Boden. Gee, Dünckeifpiel 3. Weile 


6 .._ SchwäbifheKräuf._ __ 


"io. Brisgau eine Landfchafft anı Rhein⸗Strohme, 
darin iſt Brifach, Freyburg , Neuburg ‚ Heitern» 
“ — —— RA 
‚31. Ortenau. eine t, in der Gegend 
# Ortenau, —— Zell. ⸗ 
. Uohenberg eine Grafſch. lieget am Neckar; 
St. und D. Schemberg, Oberndorf , Roten- 
"burg, Ehingen, Horb. 
33, Monifort eine Sraffchafft ‚ Tieget in der Graf⸗ 
ſchafft Bregentz. 
84..Bregentz eine Graffch, am Bodenfee. 
—* kischen eine Grafſch. in der Gegend Ne- 
belgov. — 
46, Sonneberg eine Grafſch. lieget an den ‚Speofle 
ſchen Grenzen; St. u: D. Pludentz, Sonneberg. 


‚17. Schelcklingen , —— , „Riedlingen, 


VVeiffenhorn haben nicht viel auf ſich · 
18. Coftnitz eine Stadt am Voden-See. 
19. Mindelheim ein Fuͤrſtenthum zwiſchen Augs- 
„.. burg, und ee | Ei 
30. Schwabeck eine Grafſchaft wird gu Mindel- 
. heim gereihnet = i 


21. VViffenftaig fieget über der Donau und iſt 


eine Herrſch. = | 
.22.-Ems oder Flohen-Ems eine. frepe Reichs⸗ Graf⸗ 
ſchaft am Rheine. Me 
"23. Fugger eine Grafſchaft St. Veiffenhorn,, 
Geroldfeck eine- . al | 
— 35 — eine Herr . 
* Snigfeck, Limburg, — —— 
.„.. Rechberg, Sultz , Thengen, Trafin, YValdburg 
.. nd 9 Geaffehaften.,. — — 
27. Reichs: Städte, Aalen lieget in der 
ze ey Elwangen, Augsburg fieget. am Lech, 
iberach unter der. Donau, Bopfiögen nicht 
weit yon Nördlingen, Buchau amt Feder⸗See, 


J 


- vor "on Nördlingen , "Ealingen am —& Gem 
obach in der Ortenau ;'' Giengen am e 
— am Neckar ‚ Isny. am Sue i 
„DON Bregenz, Kaufbeurn nicht weit von Kan- 

pren, Kempten an dep. Mer; Leutkirch Bo 
n empten, Lindau im: Boden-Ger, Me 
— 35 vom ller-Steohm ; o ningen 
‘Oettingen , Oktenburg in der Orte· 
7 m ‚Pfullendorff * weit von ‚ber. Desk; 


»Rotweil am Red 


Beer nV 
.  Elwangen „ Uberli * Boden⸗See Ulm | 
ie an Pen. —— 

+ Schwaben, VV Ey vv eil im Wirienb Bande ! —— 
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8) Geiſtliche Staaten: 
1. Augsburg ein —S— ‚lat. der Balopien Au 
uftanus, lieget an den 
‚die Stadt, Augsbu Zahlen nicht — 
"dern es bat nur den Nahmen darvo k. 

u. O. Dilliogen, hueſſen, Loeder ein —2 
— —— eine Herrſch. 

2. Coftnitz ein Bißthum, lat. ——— Con- 
ftantienfis „ fieget am Boden Ger, uf, Bat 
auch mit der Stadt Coftnitz nichts zu hun; 

“ &t. und O. Merfeburg;, Reichenau‘, Arben, 
„@eningen , Peterlingen, Gottlieben; 

3. Chur. ein Bifchofthum ‚ lat. Epifeoparis Of 

rienſis ehoͤret auch hier ber, obgleich die dar⸗ 

fi örige Bander in der Schweiß and fons 

“ ich im Graubimber Lande liegen. 

3. Kempten; eine gefürftete Abtey ,. lar. AbBäkia ; 
‚Campiduncnfi is lieget am Fler Fluß, der Abt 
D.8 egal —— keine 

uchen erg. X 
D2 5. E- 


— eine — lau Pırz- 


pghurs Elvangentis Jieget an Sranfen und Det: 
nungen St. m. 9: Alaangen, Lauserde: —* 


—— Elchingen, Pr ‚Salmansweilen, * 
em Ochſenhauſen, .IrGagen — 
7, Arsperg » Munchroden, Roggenbutg.... V 

ma ;.Schuffeurieds VVettenpauſen⸗ —— 
‚ind: Släflen. die, ihne Praͤlaten «oder Aebte 


ei abens - id. ame 
aus 8, Wdahriel ‚und: Afıs $ ‚Gensgil 
d.@Otgenbeussn; S.:.Blafii, —— —zc — 


m faten haben 
Klöften die ihre Praͤ —— an be — * 


Arkindauı: Rorenmünften ; 
-Baint find Stiffter ud — die ihng Abbaris- 
finnen haben: yetzgilisa .n Kfm nit, 
IV, Der Fraͤnkiſe Kräyf; —* ir Frncok 
las A darzu gehärehsi” — 
Ay Weltliche Saaten. 
1,20 Marggraftbun —*8* oder Culmbäch, 
Jaı, Marchionatus, a oder, Baruchen- 
"fis, geenzet oben an 303 Vogtland, zur Rechten 


nen und Dfalz-Neuburg , zur Linken 
= Bamberg len an, as 





berger Gebiete, der Mayn⸗ Stroh ent- 
Finget in bemfelben. und durchflieſſet es, wird 


— —— 
en Bareurhifen Diſtrick darin f ind 
te en SH, Bäreuth, Creuffen, » Pego * 
m Neuftadt am hoben, Culmen > o- 
m ——8* —— 9 Erik. 4 
den en Diffrict, d nd 
Ft t. und D. Culmbach , MER 


"sach, Schreetz, .. 
N ‚den. nomchen Diſtrict Gt. ng von, 
ic 
Mg 


chtenberg > — Oberkorza 


Frankiſche Meäyf: ul 
— onfiedeliföhen. Difieiet, St. und 
« JE Vonfiedel * VYeiffenfat, Tbietftein, 


—J 

N Sn den — Diſtrict St. und £& 

- . Neuftadt an def Aifch,, ‚ Burgernheini, Emst 

U kirchen;’Erlang. 

2. Das Marggrafthum ——— lat. Matchioda- 

“ tun Onolsbacenfs Tieget titterwertö nach S 
ben, darin find St. und O. Ansbach, Sc — 
bachk, Creilsheim, Ufingen, VVilsburg, Langea- 
"zenn „ Seckendorff, Feuchtenwang, VVasier- 

" truhendingen , Guntzenhaufen a Heydenheim, 
RB: “ ‘ 

IRB Dieſe vorhergehende’ $ Marggrafthuͤmer 

werden ſonſt mit einen Nähen das Burg⸗ 

grafthum Nuͤrnberg genennet. 

3. Die Zefuͤrſtete Graf NUenneberg 8* 
Comitatus Hennebergicus hege ſchen Thů⸗ 
Mr! ‚Helfen, VVürtzbusg un Coburg. u 

inget Darin der Werre⸗Fluß und du 
et das Land, St. u. O. Schleufingen, 

"Sala, Bentzhaufen, Ilmenau, Kaltennortheimz \ 
- Meinungen, Henneberg, VVäfungen, Saltzün- 
gen, Römhild, Schmalcalden, Herrenbreltungeri, 
Viſchberg. Schwärtzä, 

4: Die Graffchaft Schwartzenberg , lat. Comitatus 
Schwarcenbergicus lieget zwiſt en den Bigehü- 
mern Bamberg und VVürtzburg, D Schwars 
tzenber&, Seinsheim , Erlach, 

5. Die Grafichafft Cakell; lieget über den Fir» 
I Aenehum Schwärtzenberg, Ta. ‚Tomsitatius Caftel 
“ tenfis, D. Remlingen, Rudenhaufen, bi 

6 Die Sraffihaft Dernback zwiſchen Heflen und 
—— Erpach wiſche Chur: Mı ing 

7. Die Gra rpac n Chur⸗ Ma 

und Soeem tobt, FA peccenau. 


"Mi chaelſtadr 
D3 &Die 






® 





9. Die —3 — Giech lieget an dem mereral. 


736 — —— ſſhen Wi 
. Die Gra ohenlohe liege 
burg und Ansbach —A 
gives: —— — Weickers⸗ 
ĩogelfingen, Oordruf. 
32. Die Grafſchaft Limburg, darzu ‚achöret die 
ft Speckfeld ‚ı neben den Schwarzen» 
gifchen, und die Herrichaft Limburg. unten 
Br 
3 zu Die r 
‚dorft und Sontheim, ' 
er Die —— Noſtitz und Reineck, lieget uͤber 
dem Ma pu nicht weit von Würgbung, ‚Lohr, 
4 Die Graffh. Schonbomn, datın sebs 
Die nborn, darzu geböret Rei- 
sberg eine freve Herrichaft, — eine Pe 
aft, Pommersfelden ein Schloß. | 
1 Die —* Wertheim, lieget um den Mayn 
herum, an den Mapnzifeben Grenzen. St. 
Wertheim: 
6. Die Graffehaft Loͤwenſtein grenzet an Schwa⸗ 
sen, barzu ——— die Herrſchaft Breu⸗ 
erg, 


17. Die Grafſchaft — 
18. — — ge lieget an dem 


——* ihr rt auch Altorff, Lichte⸗ 
-nau, Herfpuck „ Schweinfurt * Maynſtrohm, 
Rotenburg an. der Tauber Weiffenbur * 
{m Bisehum. Wfl ,„ Winsburg. im Gunghne 


0 lin I Sach ’ P 
Bamberg e um, lat. Bam-. 
bergen, lieget ln 
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Fraͤnliſche Krauß. : 
md Bapreutifchen „und.ift das erſte geifkliche 
Bischum ; fo. in Teutfchland geftiftet. Eu. D. 
„Bamberg ‚. Forchheim, Pommerfelden , Lichten- 
fels, Cronach, Bodenttein , Scheslitz,, Steinach, 

. Weismann , Hertzogaurach, . Zeil, Hochfizdt, 
. Kupfferberg,, Teutfchnitz, Vilfeck,, Fürth. _ 
2. Würzburg einBisthum, lat. Epifcopatus Her- 
-bipolitanus „ lieget an dem Bisthum Bam⸗ 
berg heraus, wird von dem Mayn. durchflöffen. 
St.und O. Würzburg, Ochfenfurt, Kitzingen, 
Königshofen, Bifchoffsheim, Schwartzach, Kiſ- 
fingen, Gemünde, Melrichflat, Carlſtatt, Aub, 
Aroftein , Trimperg , Geroldshofen , Zabel- 





“ ‚ftein,.. Hasfurt, Iphofen , Fladungen, Lau- 


da. 
g. Aichftzdt ein Bißchum ‚. Jar. Epifcopatus' Aich- 
ftadienfis, grenzet an Bayern und Schwaben, 
und ſtoſſet mit der einen Ecke an die Donau. 
St. und O. Aichſtædt, Willibaldsburg, Barns« 
gries, Dollenftein , Kupfenber , 


Gnblich I bier noch das Hoch, ud Feutfhs 


—— um, Jar, Aula Magni Magiſtri Teuto- 


nici zu Mergentheim an ber Tauber unter dem 
Bißthum Würgdurg, nicht zu vergeſſen. 
V. Der Ober⸗Saͤchſiſche Kra lat, Circulus ſa⸗ 

xonis fuperior,, darzu gehoͤren. 


w. Daß Churfärftenthum Sachſen lat, Eledera» 
..tüs Sazpniz, Fr oben. an die Mark-Brans 
..benburg und das Herzogtbum Magdeburg, zur 
en ee a0 Yenada bar 
: ten an Thüringen, unten an Sranfen, i 
x bafelbe sk Diebe und ie mid 
2) Das Serzagtbuum Soch ſen. Darin 1ihb.Städ- 
Send Oerter Wittenberg „ Lichtenburg ein 
‚Schloß , Exewtin,u.Bretich „. Schmisdeberg » 
a D4 "Hähs 


Odbetſachſiſche Rey... 
"7 A ähnschen, Keminerich, Clõden, Annaburg, 
* > Jeffen , Schweinitz, Hertzberg,’Slayda, Zah- 
‚na, Beltzig;, Nimeck, Bruck, Baruth‘, Schlic- 
‘ "ben, Ubigau, VVahrenberg, Liebenwerda. ' 
5 Das Marggrafthum Meiffen. Gr: Städte, 
„Dresden, Leipzig } Meiſſen, · Gioffenhayn , 
, Pirna, Zwickau; ‘Schneberg, Torgau, Frey⸗ 
. ‚berg, VVeiſſenfels kl. St. u. O. Motitzburg, 
“  Pilnitz, Ubigau, Scharffenberg, Dohuna, Kö- 
", ‚nigftein, Schandau; Gottleube, Stolpen, Bi- 
. "Shofswerda; Neuſtadtel, Radeberg ‚'Rade- 
burg, ‚Senftenberg, Finfterwalde; Elfterwerde , 
.... Belgern, Mublberg ; :Strelen, Dommitſch, 
Schilde , Ofchaz, Lommarfch ; Riſpen, Noſ- 
_;. fen, Altencelle,, Siebeln, Dippoldiswaldau , 
. Glashutte, Deltfch, Zippelzerbft, Eülenburg; 
‘.. Würtzen, Grimma, Colditz, Rochlitz, Leisnig , 
"Döbeln, Mitweida, Borna, Röthäi, Pegau, 
aucha, Ubeleffen , Breitenfeld ‚Grund ‚ Müt- 
ſchen, VValdbeim, VVermsdotff;, Geithen, 
Lum̃g, Mugeln, Geringswalda', -Greitfth} 
,.. „Halsbrucke, Grillenburg, Altenberg ‚Frauen- 
ſteein. Lauenftein, Rechenberz, Sayda,' Ma- 
..„ siehberg, Zablitz "Annaberg am recken⸗ 
berge, Catharinenberg, Joſephsſtadt/ VVie? 
ſenbad, VViefentkal‘, Johann Georgenſtadt, 
SGaoatpgabe, Schwartzenberg ; ' Grunenthäl, 
Elſterſein, Chemnitz ;' Augüftuskurg‘ ein 
" Schloß, Grünkayn, Ebersdorff; VVildenfels 
© > WViefenburg ‚Stolberg, Zwenitz;, Francken» 
‚. berg, Tzfchopa, Lichtenwalde, V.Volckenttein „ 
, “ Maynichen, Crimmitſchau, Glaueha an der 
Muͤlda, Lichtenftein , VValdenburg;'Hohen- 
„Stein, Rusdorff, Penick, Roxburg, Meran. 
0 Das Vogtland.‘ St. u. N. Plauen ‚Reichen- 
. bach, Pauſa, Olsnitz / Schoeneck, Adorf, 
“Auerbach, Bercka ‚ Falckenftein, Gera} 'Gtaitz, 
— it pin Schlaitz, 


U 


ı 





” N 


Odborſachſſche Krank. Hr 


Schlaitz, Lobenftein,; Käfteritzs Hirfcberg , 


91 Ebersdorff , Neuftadt un der Drla’;, VVein 

rd en an m PR 

4) Das Oſterland oder Fuͤrſtenthum Alten⸗ 
burg. ' © 


t. u. O. Ahten utg, Orlamũnda. 


— Eifenberg ; Lueka; Volrheim Cambirg, Ka- 


la, Roda, Ronneburg, Schmällen‘, Meufel- 
witz,‘ Dornbusg, Butgel, Roslau „ Hets« 
dörff‘ ; Ella Pape ; } m 


-e) Barby eine Grafſchaft. Se. und O. Barby, 
«“ - Rofenburg, ee een, 
2. Das Churfürftenthimt 


Brandenburg, Iar, Ele= 
&orariıs Brandenburgicus oder Marchia Brandtn- 
“bürgica. Die Mark Brandenburg grenget, oben : 


an Mecklenburg und Pontmern, zur tert 
an Pohlen, zur Linken an das Erheburaiihe 

unten an dad Magdeburgifthe und Churfuͤrſten 

thum Sachfen, durch daſſelbe flieffet die Oben 


und Spree; und ed wird getheilet in: 


- 3) Die Alte⸗Mark. "Gr: St. Stendal, Soltiedel, 


Gardeleben; ff. &t. und O. Sechaufen‘; Fand 
' »germünde, Ofterburg, VVerben, Arnbürg, 
Kalb, Bismarck, Bezendorff, Apenburg, Neu- 
dorff, Damme, VVolfsburg ‚"Cärlsläger, -' 
° b) Priegnitzer⸗ Dark. Gt. und O. Perlberg, 
Prietzwalck, Kyrit2 , Havelberg, Lentzen ,. 
Vvitſtock, VVilsnack, Putlitz, VVirtenberg, 
 Heiligengrab ; Seavnow, 30 
€) Mittel Mark. Gr. St. Berlin , Francfurt an 
«e der Oder — ———— Nauen, Span- 
dau⸗ FR St. u. O. Burgbrandenburg, Alibran- 
«>= denburg, Ratenau; Potzdafi, Plauen, Kem- 
"- men, Fehrbellin, Frifach, Linum, Altrupin, 
| Netrupin, VVufterhaüfen, Granfee, Lindau, 
= —— in bet Doffe,; VVilrdberg, Reins-. 
« * berg,’ Brietzen, Zietefer, 'Beelitz, VVerder, 
=" Zachatıy Mirtetiwälde ,' Cöpenick , Teltow, 
ner D5 Treb- 


4 
\, 









 Trebbin, VVolsersdorff , Teupitz, Char- 
-lettenburg Montbijou, Schönhau- 
fen, Frifrichsfeld, Bernau, Oranienburg, 
Fridrichschal , - Joachimsthal , ‘ Oderberg , 
Strausberg, V’Vrietzen, Neuftadı-Eberswalde , 
Neufwerin, Freyenwalde „ Buckau , ‚Lebus, 

_ Furftenwalda, Müncheberg, Muhlrofa. : 

d) Ucker-Marck. ®r. St. Prentzlow, Zedenichz 
H.St. undD. Neuangermunde, Strasburg, 
Templin, Lichen, Suer eine Herrſchaft, Vic- 
saden beögleichen , Gramzow „ Locckenitz , 
Boitzenburg> Fürftenwerder; Greiffenberg. .. 

© Reu-Mark. Gr. St. Königsberg, Cüßsin. 

Soldin; £.Gt.und D. Lippehne, Berlinchen, 

Beerwalde, Schoenfels» Morin,. Neu n, 

Landsberg „. Zantach „ Friedeberg „- Driefen, 


RR YVöldenberg. Arendswalde, Bernftein, Notn- 


berg, Dramburg, Falckenburg ‚ Kalis. Schie- 
felbein, Sternberg , Droffen» Reppen, Konigs= 
..walde> Sonneburg, Lagow. 


3. Tyuͤringen eine Landgrafſcha t,lat. Landgraviatus 


Thuringiz ; lieget, am Gaal-Strobme beraud, 
renzet zur Rechten au das rap 
& Sarhien, zur 2 


an bie Landgraffthaft Heffen, unten an Fran- 
renland. Es haben fich in dieſes Land unterfchied« 


en >> —— 
—ES , Bat tadt, Bu t, Tanneroda, 


‘ „„Franckenhaufen, Mansfı 
. leben, Arıern, Bornftedt, Heckfizdt,. Schrape- 


Oberfächfifche Kräyß: 2 


— — — — — —— 


-Eueraberg, Bercka, Ralpenburg ,. Maydeln, 
VVariburg, Marckfühla , «Creutzberg , Mocra; 


Jena, Lobeda, Auguftenburg ein Schloß, V.Vale 
tershaufen‘, Ichtershaufen-, Tonna ,- Zell, 
«Kranichfeld., Graefenthal., Boesneck, Lehften . 


". Greufen, Groffenehrich, Arnftadt,. Plaue, Leu- 


senberg , Stadtilm,, * Kelbra, Heringen, 

eld.eine Graffehaft „ Eis- 
‚lau, Gerbfizdt , Coburg. ein Fuͤrſtenthum, Neu- 
ſtædel, Rodach, Sonneberg, Hilpershaufen, Held» 


' ‚burg, Eisfeld , Schalkau, Ummenftadt, Stolberg 


und VVeringerode find zwey Grafichaften, 


.. imgfeichen Hohenflein > Elrich.» Glettenberg , 


‚ Bleicheroda, Gleichen, Blanckenhein, .Ordorff, 
auch kan man das Eichsfeld hierher „rechnen, 
darin Duderfladt und Heiligenftadt die merkwuͤr⸗ 
digſten Plate find. 


4 ‚Unbalt ein Fürfkenthum;. lat. Ducanıs Anhalo. 


‚ge fallt, und wird getheilet in * 

a) Anhalt⸗Deſſau. St. und O. Deſſau, Ora- 
nienbaum, VVörlitzs — Jesnitz, Rade- 
gaſt· Freckleben; Sandersleben , Alslehen. 


tinus, fieget an der Elbe, wo die Saale in felbis 


"b Anhalt» Bernburg. St. undD. 5 — 
Ze ‚ 


Blötzgau , Zeitz, Alt-Anhalt ein Schlo 
Hartzgerode». Gernrode > Ballentzdı, VVil- 
ey Inbalelihen Ex.uD. Cöeben;Zärbtge 
€ alt⸗Coͤt u en; Zerbfigen. 
| 3 Anhalt:Zerbfl. .St.u.D, Zexbit: Babe 
Coswick , Moecke 


i a] Kernn. a 
In alten Zeiten gehörte. auch Aſchersleben 


darsu, fo eine Br ft ‚und 


5. Pommern ein Herze ytbum;, lat. Ducatus Pome- 


raniæ lieget an den Oſt⸗See, grenzet zur Rech⸗ 
ten an Pohlen, zur Linken an Dart Fran 
RENT SL fts 


60 Oberſachſiſche kranke 
benburg und Mecklenburg, tmten wieder af die 
Mark Brandenburg und ar das Koͤnigreich Poh⸗ 
ten: Und wird getheilee 
3) In Vor⸗Pommern. "Darin find Gt. St. 
viralſund, Stetin „ Gryphswald; kl.· St. und O. 
" Barth» Damgarten Tribefes’'VVolgaft; Lud- 
wigs wald auf der Inſul Ruͤgen Bergen, Pür- 
bus> Anclam· Diemmin > Uckermünde » Gartz, 
Tafenitz» Treptow. Ufedom eine Juiſul , dars 
auf it Vineta > Uledoms Vyoll auch eine 
Inſul, darauf iſt Juin VVollin. 
7%) Hinter-Pommern. Gr. Et. nn Rü- 
ı "genwalde, Stolpe, Colberg; tl. St.u. O. Ca= 
mit) Ryritz) Greiftenberg, Trepröw; Greiffen- 
' hagen, Birnen, Dam: Püblitz, Guköw, Neu- 
garden, Maflaw, Belgrad, Coislin, Cörlm , 
“  Neufletin, Schawei 'Zano, Polnäu‘" Rum- 
melsburg , Lauenburg eine Herrſchaft Butow., 
6. Freye Reichs⸗Giadte Mühlhaufen und Nord“ 
\ baten liegen in Thuͤriigen. —6 
B. Geiſtliche Staaten. 
3 Merfebrirg an der Saale, far. Martisburgum, 
:&t. und O Lürzeni, Marckranftadt, Zwenkau, 
Detitz , Landsberg ',""Zoerbig 5° Ritrerfeld, 
Brehne >» F > z — 
2. Naumburg, lat: Nzuemburgum, auch an der 
Saale St. u. O. Naumbutg, Zeits. 
NR. Bey der Reformation find dieſe Stifter 
feculariſtyt, oder zu weltlichen Furſtenthuͤ⸗ 
nmern gemacht worden... 
4. Quedlinburg eine Abtey, Tat Abbatis Quedlin- 
burgenſis, lieget zwiſchen dem Halberſtaͤdtiſchen 
md Oknbatsifchen =: ——— 
4. Gernroda eine Abtey, lat. Abbatia' Gerenroda- 
. "ha, Iieget in dem Anhaltiſchen.  — ° 
5. Walckenried eine Abten, lan, Abbatia' Wälcken- 
ridana, lieget In Thuͤingen. 
— VI. Der 


— 






VI. Der — — — Jat,, — 
Saxoniz — Darzu gehoͤ ren; 
A. Ww taate 
1. Die Chur Braumfehtoeig. Binebingüfghen.Bande, 
‚lat. Eleftoratus Bronsvico-Luneburgicns;;jfiegen 
mwifchen den zwey Teutſchlan⸗ 
* der Weſer und der Elbe, un 1D-grengen oben 
an die Rord-Gee, oder das Mare ermanicum. 
Bolſtan und das Mecklenburgiſche zur Rechten 
an die Marf-Brandenburg, zur Linken an Weſt 
Seit ‚unten an Heffen und; Ihuringen.s Yfs 
fer: der Weſer und Elbe find noch igenbe 
me merkwürdig. - ” 
52) Die Aller, fo im ‚Stift Magdebungentfprin 
«get Ehe —— durch If, 
und.e in di 
Bd), Die Leine, welche in Thitringen, isren Urs 
ti rg Dat, —— das Herzogthum Gotrin⸗ 
rudenbagen Colendeng hieſſet und. 


— ; N —5 — ogthum — = Aller fällt. 


nu, d um Luͤne⸗ 
— —* ir Pr die Elbe 


.,d) Die,Öfte,.fo.im gtbuum Bünebunig ent» 
— inget, Dusch im Sep inehung und 
thum Bremen. laͤufft, ——— ie in 
* — —— ‚eingetbeiletin: 
i 
= Se erzoathum 196 berg oder. — 


Calen 
vera fD. nn u. —2 der W — 
und Aeine 


unbi * welchem. bag 
a . hünge der. Dei dlich. r. St —* 
3 —7 an der ze N Die: ‚orbentfiche, Chur⸗ 
J en, Hamela eine gute Stadt und 
der Weſer, es iſt von: dem Aus⸗ 

er — Kinder vieles wror⸗ 
ed find aber, wenn man die —*2 


62 Miederſachſtſche Käähß. 
Tnaqdᷣ der Warheit unterſuchet Anno Chriff 


1259 in einer Schlacht mit dem Biſcho 
Minden bey Zedemünder, sap 
Aa Springe viele Haͤmelſche Kinder theils ges 


* blieben, theils nach Minden gefangen weg⸗ 


hret worden ‚mid in dieſer Begebefiheit 

das ganze Raͤtzel von der Kinder Auge 

. Northeim an ber. feine etwas hoͤher, 

als Hammover belegen ; F. St. und D. Bo- 
denwerder an der Wefer, Neuftadt am Rüs 
benberge, - hart an der Leine, VVan- 
ſtorff lieget am Schaumburgifthen , Loccum, 
auch Haller-Springe oder Springe zwiſchen 
-Hämela und Hannover, Eldagſen, Pattenſen 
liegen zwiſchen Hannovet und Hameln, 
erg Land⸗Staͤdgen ı and eine halbe 


Meile von Hameln; um Hannovet liegen fol⸗ 


gende Oerter/ Herrenkauſen ein Lufl:Sihloß, 


.ı Calenberg ein altes. —5 — Gehrden, Ma-: 


‚ zienwerder und Matienfce find 2 Klöfter; Lan- 
ein groſſes Dorff, Linsburg ein Laſt⸗ 

: Hau; Blumenau ein Amt⸗Haus, Riecklin⸗ 
en ein Amt⸗Haus, Levefte nicht weit von 

. K 8 nn —* 7 ——— 
n und Barſinghauſen find zwey er, 
——* und Uelſtotff an der Leine, zwep 
Dörffer ; um Hameln aber: Artzen, Schusb- 
ber, Groöffen-Berckei;, Ohr, Rleinen:Berckel,; 


-  Haetnelfchenburg; VVnſide, Ohfen.'Grohude, 


Lachen, Helpenfen, Hemeringe ‚’Haftenbeck, 
Hafper, Borry..: Haien, Polle, Tündern, Vahl - 


+ «bach, in Diefen Gegenden iſt auch die Grafe 


ſchafft Eberſtein, Homburg und Hällermund 


— a 
: ue are? 


4) Das 
 .. Dusatus Lunebutgicns ; 


nau, Hulfede, dc, 


ogtbum Luneb Celle, lat. 
ri ——— 


⸗ 


| 


| 


) Das Hergogtb. Grubenhagen lleger vben · 
J at. 
tus Gruben 


Wclciederſächſiſche Kränß. 6 


urg am Fluſſe Ilmenau, har ein firtreflicheg 
en. Celle on der Aller eine ſchoͤne 


* Stabt. H. St. u. O. Ulzen an der Umenau, 
Natburg an der Elbe, Danaeberg und Lüchau 


weiter hinauf nicht weit von ber Elbe: Giffborn 
an der Aller , Rethem unterhalb Celle „ Wals- 
sade auch in der Gegend, Burchdorff zipiſchen 
Celle und Hannover, en Aemter liegen 
an der Umenau, das Amt Lüneburg‘, ober 
Lühne, Bardewick, Bünenbüttel, Medingen, 
Ultzen. Am Fluß Este nicht weit vonBugic“ 
hude: Moysburg. An der Elbe, Harburg, 
Wilbelmsburg, Winfen, Pattenhaufen. 

‚ben Grenzen bed Fuͤrſtenth. Verden :, Ame- 
lickhaufen, Soltau. An dem Waffer Schwi- 
nau: Ebsdorff; zwifchen Luneburg und Lauen- 
burg ; Butlingen, Scharnbeck, och Tiegen an 
ber Elbe: Bleckede, Hitzacker, Danneberg, 
Darin Quickborn, Lochau, darin Glentze, 
Schnackenburg, darin Gartau. . Folgende 
Aemter liegen an der Aller: Celle, Winfen, 
Eſel, Ahlen, Rethen, Walsrode, We haufen, 
Meinerfen, Giffhora , Fallerslcben , Preiling, 
Burgwedel, Ilten, Burgderff, Myenbrugge, 
Campen, VVenfe, Bergen, Muden, Barge- 
feld, Bodendieck , hagen „ Kuefebeck, 
Clötzen, a 


werts am Surflent . Calenberg, Duca- 
Br Gr. ©t. Fimbeer eine 
jiemfiche Stadt, F. St. u. O. Grubenha 

ein verfallenes Berg· Schloß Ofterodä Jieget 
unten om Fuß ded Harz Waldes, "Clausthal 


J lieget ‚oben auf dem Harz. Walde, Andreas- 


berg: ebenfald,' Gellerfeld nicht 1enfger. 

Hertzberg und Schartzfeld find ; Berge - 

Schloͤſſer, Altenau / Albingerode YVilde- 
/ ann, 





4 Niederfüchfifihe Keänf: 
“= “pann, Grunde, Laurbenthal find fünfiBerge 
Staͤdte. Salz der Helden, Erichsburg. 
Vichprechishauſen ein Stifft, Carlenburg, 
Lutterberg auch wird Ufeld hieher gerechnet. 
u. Da Fuͤrſtenthum Göttingen ;: lat. Ducatus 
... ."Göteingenfis lieget oben an den Heſſiſchen 
GBGrenzen heraus. Gr. Gt. Gottingen un der 
Leine, Mündeh aır dern Heſſiſchen Grenzen, 
I. O. Hardegſen, Brackenberg, Adelepſen, 
HBarterode, Geismar, Mariengarten, &c. 
e) Bremnen ein Derzogtbum ‚Ducatus Bremenfis, 
2 +" Mar por dem ein Erz: Stift, ift aber. 1648 
*in ein weltlich Fuͤrſtenthum verwandelt, e$ 
ieget an ber Nord⸗See recht zwiſchen der 
GWbheſer und Elbe. St. u. O. Bremen, Stade 
“sg dem Schwinge⸗ Strohm, der nicht weit 
"davon in die Elbe fällt, Bremervörde mitten 
‘ im Lande, Horaburg und Boxtehude ;Vege- 
‚2 "'fack ein Hafen, Fimmelpforten ein Ant. 
) Verden ein Fuͤrſtenthum, Jat. Ducatus Ver- 
" deufis, iſt auch. wie Bremen ſeculariſirt, da es 
vorher ein Stift ‚gewefen , Tieget zwi⸗ 
ſchen dem Luͤneburgiſchen und Bremiſchen. 
Br. St. Verden an der Aller. kl. St, u D. 
otenburg. uud ; Ottersberg liegen 9n der 
Wumme. ERTL 
. ‚9 Sachfen-Lauenburg, ein Herzogthum, lat. Du-, 
catus Saxo-Lauenburgicus ſtoͤſſt unten an bie 
‚Elbe, oben-an die Oſt.See. St, u. O. Lauen- 
burßg an der Elbe, Möllen, ‚Ratzeburg wird 
"yon ‚einer Heinen See ganz umgeben, Neu- 
aus an der Elbe, -Altinburg an d ; Rüneb, 


Grenjen. BE ee ER 
“ b) Das. Land Hadela „, lat. Hadelia, lieget im 
Stifft Bremen; at. ber Nord-Gee. - D. 
Giterdotlſ. Altenhtuck. Das 
ART : Wal ED 
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R 91 BAR kant: — zlieget an der 


ieke, ch 
9 Boys —5 — ia Comisdten. — 
By — der Weſer zwiſchen dem Für 
“8 iſtenthum Minden imd Stifft Bremen, oᷣgehoͤ⸗ 
| Keane le zu Weſiphal. Kraͤpfe und 
ee heilet 
— ———— . ——— 
b) Nieder⸗Grafſch. xGSt. u. O. — 
03 a Liebenau; Hoyä oder Wefer.. Yu 
i 9 "Diephokz eine: Grafſeh⸗ lat —— Die- 
¶ pholcanus fieget am Seifft Osnabrünge, bis 
ret auch Ari, um —— ——* ſon⸗ 
Vordekn qu Rräyfe, Gt und O. 
—— a Mariendrebbendl 





2) DEE Herzogthum Breuäfchio.: Wolffenbuͤtzel, 


Ducatus Brunſvicenũs ober Guelpheibyt lies 
ger äm Stiffe —— — — Ei 
l nr Fuͤrſtenthum Celle tifft 

— — Gr; St. Braunfchweig and — 
— ne) —— 9. 
Saltzdal, Helm tter, 
-ıSChostingen / Riddägskäufen‘, Vechels ; Sußplin- 


us > Yung: Schöppenacdhz Kneitlingen; Lächsonberg, 


« Blänekenbur iz Tatter am Baren⸗ 
RA, — — —— 
-bur lucht weie Yon Cölletfeid, eine Meile dadon 
re DieHartzbunger' Hoͤhle —* ohnwrit⸗· os· 
lar Die! Baumans · Hoͤhte o —— Ger: 
Al ng euafiga@hke 
Schilog⸗⸗ Kevdrn amı der Wefer ‚namkle en 

.Hok —RR ‚ Kemnade nahe bey Vobe me der, 

«"Sefer, "Claus ohnweit Gandonäcimweing:iihtey, 

- 1 DePBegen®- auch Bramshaifenei &eifkd, Mi- 
chaelſtein ds weit: vpn Blanckenb, Ekialburg, 18. 
Dies ver —— Veh (d 

Meceldenbutg⸗ bar; ıBfecatus 
€ .  "Mega« 


6 ___ RebeifähffiheReänß 
litanus, grenzet vben an die e, 
und wird getheilet: : z 
a) In ung ansich: ——7 
“Wismar; Heine St. u. O. Mecklenburg. Ga- 
— Grevesmüblen, : Buckom, ıBlützes 
“ ı Kraepelin, Prefecke, Rehna,  ..; 
b) Das Fuͤrſtenthum der Wenben: ober. Gührom, 
Gr; St. Güftrow, Parchim, kl. St. u. O. 
ar — Dömitz „ Sternberg r Malchow, 
' Plaue, Stavenhagea, Ivenack ; Malchin, Penz- 
"Yin ,.Rebel., Cracow. Goldberg» Lubirz; Neu- 
: Made, Eldena; Gorlofen, — Te- 
. 1 tetow;).Preberow: 


| 6) Schwerin ei Fürfient. St. wD. "Buzon, 
A) Rarncburg ein Finfiuch. St. u 2. Batzee 


burg, Stove, 
re) ‚Schwerin eine Graffch St u. O D, Schwerin, 
N Boitzenburg, — —* Hagenan. 
— eine Herrſch. St. u. O. Rofock, 
— eine Schanze, Ribnita, Suhe, | 
—* ih; 6 1. D. Steel, N 
Statga t. u. eu- 
* Alt-Stargard, Nemotox, Mi- 
Feldberg. , ..Fredeländ .,. Eüsßtenberg, 
1 —— — Klincken, VVefenberg, VVerle, 


Das Hergogtpum um -Holfäio ;.lat. Ducatus Holfa- 
Gebe jenſeits Den. Elbe zwiſchen der Nord⸗ 
* Er, und wird eingetheilet in --. 
“mw ifelber. „welches anher Eyder 


nr aumb-an. den Grenzen::von: Schleswig, lieget : 


— Rendsburg Kiei, Eh. u: O. 
. Hantow; 12* ‚Izehoei; : Wilſter s ‚Bordisbolm, 


+ Giähagen, Neumünfker ;Bora| sohexede, Nor- 

dee - a A Te ad 
BET Dichmarfepsclat, Ditmarfia an ber 
de&ee: aa: Elbe: und der — 


— 





"der. Hadılaa "DirMeldorfk, —— Heyde, 
2% Ha 4 - 
> BE Band — la): Seorinanie liegehatt- 
© Ber, Elbe, St. O. Gluckftäde 3 Kreniper- 
.:"Marlch ;' ‚Steinbur B eine Schanze‘, Bielenher« 
r —— Haſſeldorper-⸗Marſch, VYilfler- 
Marſeh/ Bramftede‘; Arensberg; ;Tritsaw, 
„’ Sylokz Pinneberg eine: Grafichafft,. darin 
Altona bey Hamburg, V’Vedel, Blanc 
Nitler· je; lieget in — — Mer 
n + fenhon Hamburg, Barmftede 
29 — Das Land VVaptin:ilieget: * 
"""D, Prezıd, Raftorp, (Obbenda 


mo berg , Oldesloh eig ren 


igeihaven, Lebmikihil;; Sollen Ol Öl- 
u I Trudedbang ‚ Cismar, Neuſtadt. u Wu 
>) io »ein Fuͤrſtenthum zmwifchen Kiel-und 
' ALibeckSt. u. O Bloch , Auenboech · Rain» 
+ felden ji: Tiäventhal;';: 

e Reich8:Gtäbte, Hamburg. an n Amt 

— — Seite von He) 
an der eite von * 

is An, nicht: weit von der Oſt⸗See. 





* — Anclaia in: Mommern, Andetaach a 
ni Coͤln Afcheisteben im Haltzerſtaͤdtiſchen 
sin der Marck Brandenburg; Bergen in. 
er en ‚Bilfeldi in Weſtphalen, Bolswart. in, x 
. —— der; im Sieben: Braunsbarg 
In 8 tr; Braunfchweiy m 
lußiemen ander Wefer, Boxtzhtudei —** 


8 Niederſaͤchſiſche Kr 
sl Brapffen,.: Deasmmiä in Pommern „ı Deven- 
ver in Hber«Yfel, Derpt je Sieflanby-Dort- 


17 ; im Hannöverfchen ; Groeniggen. ut Nie 
‚ „verlanden. !Gryphswalde:: in. Po ‚ Halle 
“a Der-Sachfeni,: Halberftade‘) im · Meder⸗ 


Kiel in Holftein of Kocuigsberg f ins: en, 
Ü: Lempow. in Weſtphalen, Lippftadt in Woſt⸗ 
ker; Lubeck , Lunebueg und Magdebueg in 
jeder-Sachfen, Minden und Munttet in Weſt⸗ 
si daten ;iNiniegen in Geldern Northeim e⸗ 
er Sachſen, Ornabrugg in Weſtphalen ;Olter- 
"Ira im dep Alt⸗Marck Paderbort ih Weſtpha⸗ 
fen, Quedtinbuig./ummeit<Halberfindt ‚Rewal 
— Liefland Roſtoek im Mecklenburgi 
Rugenwalde it Pommern! Rureswod in: Ge 
en, Soltwedel ‘und! Sechaufen:in der Alten 
ohne, Stade. im Bremiſchen Stargard -in’Pom- 
ame Stavernin Frießland/ Stendak in der 
ing Marck, Sterin,Beelpe, und Sitalfund>in 
Mmern voeſt in Weftphnken , Fhorentin 
Alkeuffen ;; Venfb ‚im Belderin, "Wlhzetiilin Lime⸗ 
Sipnrfifchen ;, Ynhasih Meftpbnlens:V Varbürg 
in Schweden, "V Verben! in : der Mt Match, 
vergehen im Cleviſchen VW Visby:dufs der: Feist 
than, V Wismar, im Wiccklenburgiſchen, 
hen nd’ Zwoll im Gelder⸗Landeno "io 
rk 1 m mia m nudolk m UES& > 
ss? 


B) Geiſt⸗ 





——— — 9 
By Beiffliche Staaten. in and 
Ad Magbebur ein Erz; Sf, "lat: Kalk je 

2 Ph Magdebyrgenfis, lieget BO 
enden. Seiten Der. An: craus 1648 
„ durch den Weſtpboͤliſch J Feten * 
ve merliähts Herzogthum verand: 

44: nase burg an ber. Elbe, ul dAbe 

: ‚ Saale; 


St u. O. Bergen nahe an Magde⸗ 
bur eine Abtey * ® 


ottesgnade; altze, 
Stasfort, Schoenbeck, Egeln: at, der Er 


BR t» Froße, Hadmersleben ,,' J 
eiſcheburg, ‚Schäufen, Hal HA: 


ber Barbie, —5 "Hundisb ig⸗ 


as or Tg» Jericboyy, Moeckerny'$ = 
of Eleleonalee Kin, ; Giebichenft 


SV Kenn 1 le “Alsläyen, Ro- 

* Bel, lt, "Epifeopatus Häperfiädfien- 
— sl — — bem Nagdeburgiſchen 
a shmweigilchen . ander, if auc 
ent dm k phaͤliſchen Flieden 1648 fecılla 


A 


jr Oftermick , 
"Ga * * „a, d 
Ei — enttzdt. "Ernie es 

— — tin BT, dk 









a3} en al RER: n fter/ Horn- 
„Burg {N in, —— deruburz 
— * 
i — EN, bu, lat, Epifeor atus 
0, Den: Braut: 
« Hildesheim ; 
En Be 39 Keane "Eltze, 
ut ‚Saskadı „Secyerwald., * 
1454 —— ug, Mren⸗ 
m - urg, 









burg, Woldenberg,. Schladen, Hundessück, 
Marck-Oldendo: 
4 kůbeck ein Yißthum, lat. Epife patue Lübe- 
* cenſis, lieget um die freye Rei : Stadt 
* — un — — ißthum 
Be Eutin genenmet, & yn, Böffow, 
* 9 Gandersheim * —88 —— — 
6, lieget im Pr chweigiſchen, die‘ — 
dieſes Name: et nicht zum Stift was 
„aber darzu ge e iſt im Braunſtchweigiſchen 
3 worden, 

Em Di wertbälihe‘ Ltar ı lat —— 


I St 
ei rzogthum Me hale 1 Sigi 
En iS Bere N) Def ertehail ken 





ensberg , Meſchede; Ruden , Gefe- 

— ‚Cänfein — — rſchaft My ‚pie‘ legten 
ns. vDerter Iie auerland 

u | uͤlich ein ale um, lat. Da s Täliacen- 

6 et em * Rheins Treiben dem 

ur 9— nb / den Defter: Njieder⸗Lan⸗ 

u.O. ——* Buren, — 


— en 
erpen N ein Schloß‘, ‚Grevenb roich, 
nn 5 hr — ie vrallät kt, Bed- 


= Fe Ic N 


Er ir. . 

nep le atingen, Augeroort, 
F Hardepber „ Radt or beit Halbe. ’Bläncken- 
berg. dit heit‘; "Hombetg eitie Bräffh. Wil- 
adenborg eine: eh: Stirum: ein Ger⸗ 


xesheim eine A —— 
“4 Eleve ein — 


lieget am’? 3 ie Nies 
" Yerlande, —X ÖCleve;Wekei;- 
Me. 


R Fer an be Ken Gr 
en- 


Weaſſphaͤliſche Kraͤyh. R 
‘Emmerich’, ""Orfoy ; Duysburg, ,' Bedbür , Cal⸗ 
icart Gennep Disgläcken ‚Schermbeck, 


3 —* ein —E———— it ſhon en dei Ries 


6. Par ein Fuͤr * Fi sn Minden- 
fis; Siege ae St. 'D. "Mihden, 
A en, Wirte ısheim. 

—* rleßland Vicipatus er Oriöhra- 
— ig unten an det he ic ben 


u uß Ems, und ſtoſſet an das‘ Zirafehum | 
unfter. et. 1. HD, Aurich, Greetzyl," Emden, 


” Leer, Oert, Dylet-Schantz;, Fridebur — 
’ Beruin , Efens, ‚Stedesdorp,“ Witmund, fi — 
Moeurs ein Fuͤrſtenthum, lieget jen eig de 
‚Being, zwiſchen ‚Cöln, ‚Eleve und, Gelwern. 
2 1.0. M Mocurs „ Creivelt, Genf 
eu und Delinenborft find ywe raf⸗ 
— aften, Ba — weg g Im- 
_., horftanps,; liegen: an der Wefer ie 8. | 
.. ‚Zrieflond und dem Stift, Bremen SR a 
—— —— Wi ;:NB. Ba ud 
inger⸗Land lieget weiter. herunter bis an 
‚., Waller Jade. Zmeifchen ‚Dftfeieblanb. und, Ol: 
Berg legt au daß Leuß DB # ‚pber 
a0. Marck .eine Graffhaft, lat. Comiea ns: ‚Mar- > 
.: <hix,. ‚fieget zwiſchen Berg, Weſtphalen und 
Muͤnſter. St. und O. Hamm, Unna, Camen, 
- Swerte,. Iſerloh an der, fippe Luynen, Alte 
mau; Hattingen, Socht eine groſſe Stadt Wer⸗ 
.: den und Eſſen find zwey Abteyen. 
it. Ravensberg eine Grafſchaft, lat. Comitatus 
Raversburgieus Et. u.O.· Ravensberg: ein altes 
Schloß, Herford, Bilefeld nabe baran — 
berg; Engenmis, Vluthau 
12. Schauenburg, lei — Schapenbpigi- 
4 


er t * & cus. 


m Weſtohaͤllſche Kränp. 


+1: Qus,ıdieget an der Weſer zwifchen benhäRmdr- 
——— vn O — 


‚ui @aghfenhagen, Oldendorp, ae (2 
adeha- 


—— t. liegen auch Bückeburg, und 


23% ner eine  Grofföft,lisget, wiſch dem Miñ⸗ 

Ale und —— — 1, St! Br Ir 

=; Stadt, mol |» Lemgo, Bracke 

n ——— Ufeln .. €, Sterüber. — * 

erben sid, — „bares si ver- 

„ diffen ,; Barndörft, "Bö 

44. Spiegelberg ai Bea are, Aar € Kae 

Spigelb a ieget im, me en ei jr 
—— halbe Deile don Hameln , ari 


* He ee er Comitatus — 
| 3 Ei — at Stift Paderborn und’ der 


Lippe. 9: Pyrmont, nicht weit ‚von 
d Stäbschen et 


ie ‚Rietberg eine Grafſchaft, lat: Gömits Rit- 
betgieus lieget nehen Paderborn. O. Rietberg. 
Me 02) —— Graffchaften Hoya und Diephols 
ſte zim Braunſchwein ⸗Luͤneburgiſcheñ 

| „a —* — ge Pati, ‚eo, Riederfächifhen Kränfe 


18, Die  Sraflhaften. tn. Sianſt und 


"15 an Re uegen im @tift Mänfferi ; N. Bent- 


infort, ‚ Tecklenburg, IReda eine Herr⸗ 

fe; nicht weie von Rietber8s 

Recckhen ‚eier Grafſchaft, lieget am den Bra⸗ 

Rbantifihen Gremen hicht weit. vor Maſtrich. 
HD. Reckheittr, ih in der Gegend Tienet auch die 

2: Grafſchaft Bronchorſt und Grousfeid. 

20. Die Graſſchaft ming en lieget im: Stift win⸗ 







12* Nozndsion «di 
a1. Die Graſchaft — Sram ide On 
¶ Abppaft: March un der e ide 


—8 —X 22. Die 





Mepbaikhiri 13 
2: Die rege im Herſog⸗ 


u; thum 
* Die Brä (haft. Müllendonck lieget wiſhen 


24; Die: —— ger im: serte 
Re) 105) 
25: eo af Palfenheiin‘ wird —9— ei 
et; N) fiis! 
ve Beichd2Gtäbte: Ahtken Wege 


n en, Ca a —— in 


— ‚ Geiftliche Stahten. = n a2 = ; s, . N 

er Muͤnſter ‚la Epifcopätus-Monaftericnfis,nlieget 
m ——— Gremen und wisd’eins 

getbeilet: | 
au Ing: das —— Bari find. Grin. 
Yı. , Münfters #1, St. it —* Horſtmar, Cossfeld, 
Aahus, Yıreden;. Stadloo , Gemen „..Borcken. 
Bockold, Dulmen, Haltepn, Strombergi!} ° 

». b)-Rieder-Gtift: ‚St. 1: D: | Bevargern ;.Rhei« 
ne⸗ Meppen. Hafelundz Allen; — 


Gun Vechta. ——* 


FE fi 4 
2. Luttich ein Bisthum, lat. Epifiopammn —* 
nñ· enſis lieget an der Maaß in den Oeſterreichi⸗ 
ſchen Niederlanden. Gr. St Lüttich L&S. u, 
PER DR :Huy, 8, Tıon, Borglgems’Fongern ;ı Woflelt, 
3. Mafeyck; ‚Stachens, Bilſen, Hoorn eine Griffſch. 
x Werth»:Hament, Peer Ahenbieſen, Dinni, 
un ‚Fran&imont » Veguiers 5; Spa, Hodi- 
‚mont;« ‚Florennes,' Fumay. Morchienon au — 
Walcourt. 

3) eaderborch ein Biſchofthum⸗ — —— 
Paderboxnenſis, lieget eigen dem Bifihaftyum i 
Muͤuſter und der Weiler: Gr St Paderborn; 
kl. Stan D.,Nien Herſe; Nienhus Wünngberg, 
EIER uk Suadhargc» = 

niẽ.. 


\ 


74 Buxcgundiſche str 
., Nerungen , Exterenltein, Delbrück „ Schmerhten; 
auch iſt Die Senne, eine Wuftenep, niche zu 


ne es 
4 — * —— 8 Epiſe opatus er 
bruggenſie ,Feget: zwiſchen Muͤnſterſch 
ae: es &t. und D; :Qsnabrück , 
Aborg. Quakenbrügge, Wicdenbrügge, Lintrop; 
5. Buriched im Herzogthum Julich ‚1. Gornelien- 
"4; Münfter im Zülicher Lande Corvey.an der We⸗ 
vi Wein. worin die Stadt Höxter; Elfen: an. den 
Grenzen des Herzogthums Cleve/ Heryord in 
ber Graffthaft Ravensberg, Malmedy und Sra- 
blo im Stift Lüttich, "Münfter-Bilfen imd Tho- 
15; Ben. gleichfals int’ Stift Lüttich „:Warden in der 
— Du ‚ find: Stifte und Abteyen in 
iefem Kraͤyſe. = Ming 
„VUL Der Burgundiſche Kraͤyß Aat. Circulus 
Burgundiaeus, dieſer iſt in vorigen Fa wohl. 
n⸗ der maͤchtigſte Kraͤyß von allen gewefen / indem zu 
‚ felbigens, nicht nur die ganze Republique Holland; 
Aſondern auch die geſamten vormahligen Spani⸗ 
«si fchen und jetzigen Oeſterreichiſchen Niederlande, 
ſamt der —* Comtẽ oder Hoch⸗Burgund 
bqgehoͤret; nachdem! aber die erſtere fich von 
SI — abgeriſſen, und jetzo einen beſon⸗ 
.: dern Staat formiren, Frankreich die fo genann⸗ 
„se N und: don den übrigen 
„3. Yrodinzen einen Theil dem Teutſchen Reich’ents 
zogen: So gehöret jetzo zum Burgundifchen 
—*— Keiyfe mehrrrichts als was das Oe⸗ 
‚‚nfergeich: in denen Niederlanden bisher beſeſſen 
bat, ‚nemlich : ’ WATER 


9. Ein Theil des Herzogthums Braband. 
‚nı0gi- Eh Theil des Herzogthums Lutenburg. 
‚21 4 Ei Tpeil des Hergogebuing Limbärg, 
u gn Die Marggraffthaft Antwerpen: Bu 


227 


Ein 





Obere Rhaniſche Kr 





2 Die Hervrlichkeit gang 28 
214 10. ‚Die Grafſchaft: ariois gehört: Pnſt auch 
an sn siBierhen; die aber Beankreich dire’; 
ni Doch dis mag vorlaͤuffig genug feyn; was Biew 
von zu merken / ſol bia auf die Beträchtung der 
e verſparet werden. 


2117 
Ri Mer, Ober⸗Rbeiniſche Kraͤyſt Tar. Circulus- 


MR ſuperior darin konimen vor ' 
F a St. La nr) 


a Die al Geafſchaft Zweybruͤck Tat. Palarinz- - 


‚tus oder Ducars Bipontinus , lieget an dem Her⸗ 
zoathum Lotheringen heraus. St. iD. —R 
u brücksHambutg, Hornbach, Kleberk‘, Bergea- 

bern, Bifchweiler, Guttenberg "Anweiler, Lich 
tepbetg ;Kafchel;; »Meiffenheim ;' Olerubcim. 
2 Obesemufchel , "Omersberg > © 7 


2, Das Fuͤr ſienthum Bfal;-Simmern;; lie de wi⸗ 
Siſchen dem Rbhein, Moſel und Nahe anf * 


-::}Huindstück: St. u O. Simmern? Caub irck. 
Nicht 8 ! er, 4 „su si 


bergi nud War‘ 


Daß Fuͤrſtenthum 
mniſſbruͤckiſchen.· D. Birkenfeld; - 
Cyu Die: Pfal Grafſchaft Vel dents lat. Ducatus 
Veldentianus, lieget ander Moſel St. u.N. 
- . Veldentz, erregen Bbernburg; ’ 
8 Die Graffchaft Spanheim, Jar. Comitärus Span- 
3 heimienfis , fieget auf DewHundsrück;, ft. on 
xvrom maftus Gerd O. Creutznach, Span- 


picdetac · Caſtelaun/ Tfarbach,; Allenbach, Win- 


Verde, in ae. 


6. Die Braffihaft wild. und‘ Rheingräfenftein, 


> >Jak, Kbunkanıs RheitgtafdnfktinenGs, Heger zwi⸗ 


02 ſchen Zweybrick und Trier 
107 371023 7.Die 


Malz Birkenfeld Ask Duca- 
feet Öbermwärtd am Zwey⸗ 


4 


Sober Rhaniſtche Kraͤhß 
Die Grafſchaſt Falekenkein, I oonliFahker 
freingpfis,, Qbernkein und Sirene iegen 
alle drey bey dem Zweybruͤckſchen . 2 
8. Die Grafichaft Saacbrück‘;' dar: —23 a- 
d ERPOmaHHS · undSaarwerden; Aaui Comeatus' 
Saarwerdenfis liegen an ber Saave / in jener find: 
St. u H. Saarbrück; "Ottweilers:Sar-Liwiez in 
dieſer aber Sarwerden „Diemering, vn vo mus 
* Die Grafichaft; Chrichingen, ‚lat, Cumitatus 
‚ Criehingenfis, lieget anader Saare, rau dem 
Gebiete der Stadt: Metz in ‚totpringen: viSt. 
:  Crichinge — —V — A 
I; Die Örafehaft Biefch; A. Com; Bikfehenlis, 
beaek.am Ziepbräskifipen.‘ D-Bitschrus 27 
. Malzburg lat. ‚Prineipanıs Phalfelungehfisy; lie 
Be ge aroilchen gwenorich und Lothringen. St. u. 
. Pfaltzburg » Lixin. unwesud „od 
2. "Die Grafkaft-Wanenherg in der Halt: 
NB. m agree ‚fo: zwaſchen Lo⸗ 
men ad, Pfaltz. Trier und inſonder⸗ 
eit am dem Saar⸗ Fluß lieget zı wird iusge⸗ 
mei y eltaneich odec Weſteri ich, at nAüftra- 
fia, genannt, und davon haben wir bisher 
ugr Bir Das aber melchedtzusäfi zustehen Hefe 
fe, Rieder⸗ Rhein ng reed: 
fen belegen, und von der. Laheeı 
wird / heiſſet Wetterau ale are und 
EEE ol — 2 Sie summblsy 
en Der Wetterau: nehöwebis. ; si 6sensbisV 
ne a — Dan; Höchfk.amm Maptı ıKonigftein, 
nu. em⸗ Kropbieng. IT ER a sdusırnied 
nr) | ur Tried Limburg aß der. Lahne Schars. 
9 Heflen-Daruritadts Bitzhachi; Bdhe Sep Bicf- 
en, Philippeck ein ss — 
en ae en: Homburg Riug a ea 
—— — —— Wette⸗ 
3 iegen: als die Grelſchaft Welt lan) Co- 


7 mitatus 






{ 


Ober⸗Rheiniſche Kraͤuß 7 
Totus aſſoviæ lieget and 
N) Siegen »iDillenbü ‚Herboru; ‚Hadamar; Dir, 
Oranienftein ein: schloß; Naſſau, Embs;, . Bin: 
ı fein; Uſingen, Idftein „Weisbaden, Lahr;  . 
{ 15. Die: Gef * lat· Comitatus Hano- 
vae, lieget am M St. ‚Hanau; ‚Di Phi= 
————— 
—— 555 = 
N ieget ha⸗ 
‚fer: St u. —— Arolſen, Corbach, 
Vvildusgen Menberg, ©. RN EERRITT Je 
x. Die Sraffchaft: Solist In ;Comit; :Söhsicnfis, 
lieget neben Naſſau. Stin:D, Braunfels; Greif- 
fenfteins. Hungen, . Bursbach»: 2Hohen+Shlms, 
: Eich) Laubach); Urphe.s Bonnewalde;"Bodäh , i 
-> Rödetheite, Aſſerheim, Rarutn. 1° 1 
+8: Die: Grafſchaft Leiniogen! (ieget imber Unter⸗ 
„als: Gtölmd, O. Dachsburg, .Heydesh-im, 
meint > errang 'Forbäch ; „"Runfchen- 
18 bien 
29. Die.-Srafichaft.T fenburg « * —— 
burgenfis, lieget zwiſchen Solms und Haugu. 
SD. Bierſteĩm· Budingen. VYaeclicersbach, 
Mcerhoſta⸗3¶ — — ‚Kalfter- 
bach, 1% 13 em‘ op Jen van? 
abi Die Sroffchaft: wwicd, m. Conikt.: Witden- 
fis, ‚nicht weit von &oblenk:) St. und Ds Neu- 
vicdꝰ Radckel >Alseawieduch 30) ini? (A 
28: Die Binffhaft: SaynitundsMVirtfenkchhz jene 
fieget nicht weit von:Cobleng am Roin;, St. 
ri DilSayn >> Faldertiä Aktenkischen. ) Friede« 
— dieſe aber * weit N —— wo 
NBeileburg. dire 8* ER SE 
en. Hatafeldi; lat, — 
eldeuũs lieget gleith neben VVitcherſtein. And 
dis/ waͤre vas merl wuͤrdigſte von der Ver 
bdemu. - 23 Hef- 





/ 


OberRheiniſche Kraͤoß. 
= nz eine Bnnbgraffchaft, lat. Landgraniscus 
«Hafliae: erſtrecket fich'vom Rhein‘ bis an: die 
Weſer und wird eingeebeilers "  ' 
“ a) In Nieder: Heflen, darin find: geoffe &. 
0: Caflely Efchwege,' Hirfchfeld , "Ziegenhayn 
 .St:u.D. VVeiflenkein ein Schlöß, free 
benftein, VVallshaufen, Drennelburg ;:Geifs- 
.!: mar, Liebenau, Zierenberg, VVolfshagedz 
+ Heckershaufen „- —— | Mätxhauen, 
: : Goudenberg,, ‚VViksbuhaufen , ‚Bodenhauftn, 
Spangenberg , V Vanfxied;:Sohtra, Boinebutg, 
+. , ‚Tatfürt,:Vacha;! Philippsthal, Rotehbwig an 
der Fulda/ Hombtrg „ Melfüungeiisi Tocpla. 
 Priezlär ,.Amoendburg, Schweins ergi;' 
en Ober?Heſſen. Gr. St. Marpurg Gil» 
kl. St. uü. O. Raufchenberg, Kirchhayn Ge- 
munde, Bateniberg; : Fraickenberg , 'Franckes+ 
nau Gtadorff, Grutibetg ,' er Schotten, 
— Urichſtein 4: ‚Hombe »..Alsheld, 
Schlitz eine Graffch: Stat- YV« “ud 
* — —S wird: * 


‘9 ei die Ober⸗Graſſchaſt welche biffeitö des 
‚. Mayns lieget, auch wohl Dr © Dee 
— — genennt wird. Gr. St. Darm 
ſtadt; kl.St. u O. — Gent; Die 
ckenbach, Tribar ; Uarftade; 
» Nieder⸗Grafſchaft Gr. St. Rheiäfels, Et, 
: HD Cätzenellenbogen, —. amt 
— BRreubach, KH PP F 
25.; . die Landgrafſchaft Elfas liege gu 
Rheine und Berge Vogeſus. Gr: ar 
u; Colmar ‚; Schlerftadr;, ‚Weißenbutg, 
KT Kt. — — 
a — r en 2; 2 . O. 
-Büsneiler; Pfaffenhofen, Dinfeskeimy. — 
H & ö — 


Oder⸗Rheiniſche Kraͤhß· 75 
Nuffer dieſen find noch merkwuͤrdig Reinieim, 
“  Bifchweiler,.Bergzabern ‚‚Dachsburg „ Enſisheim; 
Fort-Louis, Markirch ; Neu-Biifach , Oberbton; 
Ottilienburg, Sultebach. ©; © ud ri 
26. Müwmpelgard eine gefürftete ‚Sraffchaft an den 
Burgundiſchen Grenzensi St. Di: Mumfiel- 
'ı gard , Blamont, ClervallsHerkcourt , @ränges, 
r ‚ Mandeurre »Paflavant ‚ Bſtoblan Chatelot. 4 
27. Sundgau. St. u. O. Altkirahen, Before, Maas- 
NMüunſter, Dattenried, Dann; Granvillar, Mül- 
, haufen, Landfefer, Himingen, Pfrt, Landseiön, 
18. Freye Reichs⸗Staͤdte. 02) 
Franckfurt am Mayn; Speier am Rhein. 
., V’Vetzlar, Friedberg und Gelnhauſen/ alle dreg 
en in bey Wetterau: ST EEE PIE SE 19° A 
VVorms in der Untere Pfaltz. AT 
B. Beiftliche Staaten. _... .- —1 
1 Worms ein Bißthum , Tat. Fpiſcopatus Wore 
- marienfis; lieget ſo, daß der Rhein mitten durch 
gehet. &t, Dürnftein, Pfedersheim, Ladenbütg, 
2. Speyer ein Bißthum, Jar. Epifcopatus Spitenfis, 
tieget am Neckar und dem Rhein. St. u. O. Bruth- 
"al, Rheinzabern, Philippsburg , Lauterbutg.  ” 
3. Baſel ein Stift. lat. Epifcopatus Bafılienfis He 
get an der Schweiß , iſt mit der Stadt Baſel 
rd dein Canton diefes Namens nicht zu conffins 
.- dire. St. O. Brondrut, Delsberg ; Lauffen , 
S,Urfana, „ars En mied N 
4 Das Johanniter⸗Meiſterthum, lat. Domititm 
- „Ordisis Johannitici, feu Melitenfis ; iſt ein geiſt⸗ 
ficher Ritter⸗Orden, ir Eh zwar ein 
" zmmediarer Reichsſtand ; jedoch von dent Mais 
theſer Ordens: Meiſter dependiret muß mit dem 
— in 
- Francken nicht verwechſeit werden "die Mdi- 
denz heiſſet Heiderseim. * J . > Bi * (8 
5, Fuldo ete gefürfbete Anteh ; far.’ Abbarif Ful- 


—8 den⸗ 


go NIEDER © 
denſis, lieget zwiſchen Heſſen und‘ Franken. 
St. u. O. Fulda; Neuennoff, Hamelburg 
bo Strasbutg ein Bißthum, ſtehet unter Dem Erz. 
Biſchoffe zu Kom darzu gehoͤren folgende 
tt ifliche Städte >’ EMas-Zabern;Moltzens _ 
-Benefelden, Dachſtein, Dambach‘; Ehrnftein, 
‚»Kafenholtz, folgende Bifchöfliche Aemter: O- 
berkirch , Etteniheim ; Oppenau , in der Ortenau, 
»ı folgende DerterRuffach ‚Sulz, ©? 2 
7: Andlau iſt ein Stift, "VVeiffenburg eine Reichs⸗ 
u Abtey, Murback, darzu gehoͤret $. :Amarin, 
Er VVildenftein’, Urbis; und liegen img 
x. Der: Meder: Mheinifihe Kraͤhyß lat. Tirculus 
' Rhenanus inferior, wird auch wohl der Chur⸗ 
Kraͤyß genannt, Darin find zu Betrachten: 7. 
A, Meltliche Staaten. En, Te gs * RE A 
4,De$ Churfürftenthum Pfalz, Palatinatus. infe- 
tior, oder auch wohl Palatinatug ‚ad, Rhenum , 
lieget am Rhein und Neckar, darin find: -Gre 
Stu Heidelberg, ‚Manheim ;., kl. St. u, O. Fri- 
drichsburg, Schwertzingen,; Vvieſoloch, VVein- 
„heim, um dieſe Gegend iſt der ſo genannte Grix 
chau, Mosbach, Lindenfels , Bretten, Eppingen, 
. „‚Sintzheim, Gemmingen, Utzberg,,Neuitadt. art 
„Der Hart, Franckenthal „ Freinsheim,;;;V Vachen« 
heim, Germersheim, Billickheim, Keyferslauger, 
„4 Walfltein,; Altaty · Oppenheim, Odernheim „ 


„Ingelheim „ ‚Bacharach. ,. Stahleck. ein Schloß, 
ee) * Aa u⸗ ie ei ifhen de 
2%, Die,Eiiel,, Jar, Eiflalia, iſt ein zwiſchen 
— J he). Eier und Coͤln auch, dem —* 
rrthum JZuͤlich belegenes Stuͤcke Land... ſo aus 
Kr — yeiebetn AR * 
a) Die Grafichaft Manderfchsid, St. u. O. Men- 
1.2 9exfebeid,‚Blanchenkeim ;Gerolfigin „Keil > 
| b,Die 


.rah 


Nieder Rheinifihe- Rein Er. 
BR Die Braffchaft Reifferfcheid. Be 
. 2%) Die Graffchaft Virneburg, 
326 ET 
| den: Sürftenftand erhobei. Beer 





7 


B. Geiftliche Staaten.. nn 
i. Das Erz Stift und Shurtügtent n Maytite, 
lat, Archiepifeopatus Moguntinus, lieget zwiſchen 
. ber. Pfalg und Trier om Nheinftrom, in, d 
v Gegend, wo der Mapır hinein fallt. Gr. Br 
. Maintz , Bingen; #.St-und O. Rudesheim, El« 
‚ feld» Geilenheim, Boeckelheim, Monzingen, Sd- 
bernheim, Hochheim , Guftauburg , Hoechrft, - 
"Konigftein, Obeturfel', Epftein , Steinheim, 
. Diepburg,, ‚Seligenftadt, Cronbach „ Alzenau, 
"Dettingen, Affchaffenbutg ein Schloß, Klein · 
und Br: g-Oftheim, Weiler, Klingenberg, Mil- 
tenberg, Amorbach, Bifchofsheim , Konigsho- 
„Yen, ‚Gerensheim, Bensheim, Lorfch, Heppen- 
‚heim, Starckenberg, der ſchmale Strich Landes 
dieffeit. des Rheins, pin Heidelberg und 
Darmſtadt wird die Berg-Straffe genannt. 
2 Das — oder Churfuͤrſtenthum Trier, 
lieget an der, Moſel, und grenzet gegen Abend 
an Lothringen und Lupembirg; gegen Mittag 
‚an Pfalz und Maynz; gegen Mitternacht am - 
Coͤln und Juͤlich; mb gegen. Porgen an Hoffen 
amd MWeftphalen. Gr. St. Trier, Coblentz; . 
861 D, Confärbruck) “Sarburg, Fttuden- 
„ berg, Griimberg, Berhcaft£}, Neumagen; Triß 
„.tenheim, ‚Witlich, Ottenftein, Kylbutg.» Scho- 
"neck, Pruym, Cochheim, Obetweſel Boppärt, 
Capelle,, Paflenheim ‚_ Montabour‘, Limbtiig, 
‚ Ehrenbreicftein, ——— A ME TEETER 
3. Das Erz⸗Stift oder Churfuͤrſtenthum Clin, 
lieget am Mieder-Rpein —A Fee 


* 


ge Nieder⸗Rheiniſche Kraͤhhß 
rzogthum Bergen Erz Bißthum Trier,’ an 
Pay are Juͤlich an Cleve und Gel⸗ 
dern, und wird getheilet in dass 
5 a) Ober⸗Stift. St. u. N. Bonn, Deuz, Briel, 
Andernach» ‚Zulch, Aldenahr‘,. Neuenahr, 
Rheineck, 


7. Zafen: Vegglack im Bremifchen, Travemün- 
6, —* er. 
Frießland, imgleichen bey Einden, bey Norden 
nn f-Stie d,. bey ðryphowaid und Ru⸗ 


8. Saltz⸗Quellen: Lüneburg , zu Halle in Sachs 
... fen, gu. Saltzwede 


4 ppifchen Ur, A —— 4 
9Geſund⸗Brunnen und warme Baͤder: zu 
= . gan 








Ron Teutſchland. 1.2) 


"Sangen, walbach im Heſſiſchen, —— 
tiſche Saur⸗ Brunnen yı 2 Meilen von —— 

viele warme Baͤder zu Baden, imgleiche zu 
Aacken/ Embfer- Bad in.der Wetterau ,:: der 
— — * von — am 





* 
he y —ã— —5 — 
ER Goſe, Eisleber Mord und Todts 
ſchlag irem Krabbel an die Wand, Kuͤriter 
— und an Braunſchweig. Dumme, 
iſtrauer Zniſnach Ratzeburger Rummels 
deng,- Wertiner Reuterling, — — Bu⸗ 
fe,‘ Gerforter Kamna ‚Erflenförder Cacabulle, 
‚Side 3 Bier den Kerl, Fönigsluten 
i Saite, Kieler. Witten 
Hanf; Helmitädter Klapitt , Brandenbur . 
 AleesKtatif , Straßburger. "Schweine-Boft, & 4 
berger Black, Marpurger Funder , Berbiten 
Be Brohufer — Muͤnnichener 
Ambock, Drausfelder Haſenmilch, Gaͤrdner 
Angie, Battenfer Pohck, sr s⸗ 
bart ‚Königsberger Breuffing, Lübecker Iſrael, 
Weringeroder Lumpenbier Jenaer Dorfldeufel, 
+-Ribdagshaufer Schütteltop „Delitzer he art 
ſchwautz / Hadeler Stahl: den Kerl, —* 
Kater Benerkenfkeiner: Brufelod ac 
u. Hoͤhlen: bie Baumand-Höhle, ohnweit Goslar, 
1. Grötta:Properfchio —— Erain ꝛcc. 
12. Berge: der er? rd und 
— Splsingitpen, be Siüntel;: Sollin iſter 
——— inigleichen Die Ha Hast Frey⸗ 
*— nnsfeidiſche EStol —— — 
—E— und Annabergiſche Silber 
Serge, die Landes- Erone bey) Girls. der | 
\ Shasbard es | 
g 2 2. Ins 


— — — — 





" e fand. “ Un . —2 
n: Altorff geſtifftet 1579 ‚ Cölln, 
371 


‚Erfurt 


"1906, Freyburg 1460; Gieflen'1607, Göttiny 
©! gen 1737 ‚Graiw ins8sy Greyphswald 1456, 


Halle in Sachſen 1694, .; Heidelb 1346, 
«: Helmflädt 1576, Jena 35491 Ingolftadt. 1472, 
51 


Leipeig· 149 
6 


. Märpurg, ‚1572, Maintz 1477, Baderborn ı 


‘he 
und fo genannte Reformirte, Roͤmiſch⸗Catho⸗ 


\ 


fifche, und Füdifche, nebft vielen andern Gesten. 


6. Regierung: Teutfehland hat dem einen RE 


— führer, und den die Stande in Teutfchland 
Abe Oberhaupt nennen; doch iſt deſſen Gewalt 


ee dem neuen Kapſer die erſte Spei —1— 
in Ch 28 Chur⸗ 


om 


Bon Deutſchland. s8 


— 


Erg Marfcbat, Chur-Brandendurg. des heil. 
: Römifchen Reicht: Erz ⸗ Caͤmmerer, Ch F | 
a a 

raun 
“pe emifhen Sch eichs Er;-S — 


3 5 Be see, ‚die Helene, die _ 


bie. Marggeafen, die ie Burgora⸗ 
ER Fünfter, die Grafen ; ; die ag 


u den seien gehören: * 


eigenelich in Italien 


» Drey —— ChurMaynz, dei . 


Roͤmiſchen Reichs ckrrcamier dutch Zeutfch- 
Sand; ChutZrier,. Erz⸗Canzler dur 
"lien md Urelat, Chur⸗Coͤln, Erzi anler 


: e) if Bifehöffe Yrälaten Aebte. 
xBiſchoͤffe, e * 
Fr Es wurde in alten Zeiten i in 5 Haupt-Natios 


eifet, in die ‚Vandslos; ‚ Ingaevones, 


X Ai ‚Heimionds; und Peucinos » imgkei- 


then ın unse Cisrhenanam und Trans- 


vbenang — griff; n n unur ne dem jetzi⸗ 
eut u 


3 Dannemar nn 


\ Een fondern-nuch einen. Theil.von 
en und 


reuſſen. Die toffen Voͤlter n — 


J la batren ihre eigent Könige, als die Ser 


Boji, Vandali, Sixones und Franci. '" Die'Ca 


ni, Mir Ind Japides wohneten am Adriarifcpen 


Meer; die Nanıfei in der Ober⸗Pfatz⸗ Medien“ 


— Franken "die Marcomanm 
Si, Alemaani und fSuevi in Schwaben, die: ‚Tri«- 
bocc und Earöbrigi im Clfaß ‚die Vimgkones 
im Stifft Wordt’; die Nemeres in: Stift 


Speyer ,.bie Catti und Mattiaci Ar Hallen, die 


————— Fränct ;'Saxönes in Weſtphalen/ die 
e 


griyarii in der Ravenöbirgr D 


SB Boͤhmen. 

ò— — ——— — — — — 
Bru&teri, in der, Gegend wo Muͤnſter und Os⸗ 
nabr. iff,-die Cauchi in Bremiſchen die Chama- 
vi,mo Paderborn lieget, daſelbſt wohneten auch 

„ bie Chasduarii, die Cherufci aber an der Weſer, 
die Dulgibini in der Grafſch. Hoya die Friſũ 
in Frießland, die Marũ im Stifft Paderborn, 

° piesahi an den Grenzen von Ober⸗Yſſel, die 

Sicambri um Paderborn, bie Teneri im Her: 

gogthum Bergen die Tubantes in Muͤnſterſchen, 
Die Vſipetes in der Grafſchafft Marck. 

38. Goͤtzen der alten Teutſchen: ng 

.. Theyt, Thor, VVodan ‚Fricco , Hesfus; Thui- 

ſco, Mannus, Belenus , die Ifis, die Etthe, Trig- 
laff, der Tharamis‘, Hercules ; ‚Inmenfeule, 
Zwanteyich', Zernebock, 'Belbuck , Prono, die 

Sivva, Radegaft, Jodutte, Fliatz , Crodo) Stuf- 
fo, Biel, Züttiber, Püftrich, ‚Zhor, bie Frea, 

die Seja und viele andere. —— 
Hug x ‚&ı ⸗ *71 PR 

Das Königreich Böhmen 

Was ift von Böhmen. zu'merben? 

. 1. Name, von ben Bois, die, obngefehr 600 

dJahr vor Ehriffi Geburt a Bad gezo⸗ 

— und ſich in dieſem Lande feſt geſetzet haben, 
* erſt den. Namen Boiiemia befonimen. 

2. Graͤnzen, es ſtoͤſſet gegen Weften on Franken 

rund Ober⸗Pfalz gegen Den an Sihleften und 


n, gegen Suͤden an, Oeſterreich und 
Bayern, gegen Norden an Meiſſen und 


Laußnitz. 
go Groͤſſe, ohngef 
"3 breit. 


ehr. 40 deutfihe Meilen lang und 


RT SENT 4. 2 
7 4 Fluͤſ⸗ 








4. Stüfle, die € 


Kräyfe, ac durch Öber- ern —— 






de entfpringet int 


‚fen in die Nord⸗See. Idau die fleuſſt 
„von Sůden gegen — Yon Eger enffpfitts 
;.get, im Franken-Bande ouf dem Fichtelberge, 
„Pl gegen Offen endlich. in die Elbe, ” 


Mintbeilung: Städte u ne Ei unter⸗ 


—— Kraͤpſe Praga iſt die Haupt⸗ 


— Der-Cautzimer-Rräyß; darin. Gr. Fr Caur- | 
zim: „: Brandeis ; ff. St. u. O. ‚Bämifchbzod, 
. Hottaleoz; , - Neratovice: 3.,Tausfim , ‚Janco- 


witz,. Gilowy, Uraib· Kannitz Kenbert, 

. »-Lobkowit2, * 

„» De Moldaur-Rräyßs St. mbD.: Sedlezan 
Tloscaur,’ Wobennit2,. Mitrowit2; :.: ? { 


J 0 Beräuher:Rräyß; St. N. "Beraun; Cläein- 


ein Berg-Schloß, Kin, Fein.‘ 


a) Raconirzer-Kräyßs Gt: ww. Raconitk, Plaß 


ein Rioflet,"Burglitz Peterspurg. 


e) Staner-Rräyß; St.u. O. 'Stany, Büdida, Bu- 


‚decz , Zritz. 


j Be 3) Buntzier-Rrayf ; St. u.O. —R Jang- 


An 


D-lenbogener-Aripf; © St. u.O. Ellenbogen, 


Buntzl, Melnick, Biela, Renatky, —— 
vwvifock, Reichftadr‘ eine Herrſchafft, "Red- 


chenbeig , Me r Birckilein | * Freuen, ein 


Berg⸗Schloß. 
® — — Kraͤhß Bi. St — 


„fi: St. u, DD. Teplitz, Bifina, Stadita, Ausg, 


S Frfchen eine Herrfth. Bömifch- Chemnitz, 


Bämifche - „Leipe. , Sckluckenau⸗ ,;Rumburg, _ 


— Graüpens Podikälsky > Offeg an 


* h). — ve; '&t. u. 9: Sätzi, Cadan, €e- 


medau itz LaunBruck, — 
——— Bor.’ Catharihenberg; 


«“, 
, 


8 Von Böhmen.‘ _ 
Carıebad „Schlackenwerda, Joachimsthal, bon 


4 


tesgabe, Graſelitæ, Schoenfeld. 
Egräuer-Kröpf. Gr. St. Eger; fl: St Cälm, 
1) Pilfener-Rrapf. Gr. St. Pilfen; H.&t.u.D. 
. Mitza, Clitow, Taus, Riefenburg; Rokizan, 


... Glatrau, Nepomuc, 


j E.) ge —— St. u O Liſeck; Lobo- 


— 


8 Religion: Römich- Cathot. BE 
9. Univerfitäc: zu Prag. 


Qitz- eine He 'Surzekonitz , Crumau ein 
Herzogth. Bergreichenftein, Hufinecz.  : 
ni Bechiner-Rräpß. St: u. O. Bechin, Böhmifch- 
Budweiß; Neuhaus, VVittigenau; Frauenberg, 

'Pilgtan ;; Teyı, Rudolphſtadt, Desny. 

—8 Czaslauer- Kraͤyß. St. u. O. Ezaslau »Kutten- 
"berg; ’Deutfch-Bröd, Colia. 

» Chrudimer· Kraͤyß. Sr. St. Crudim; ff. St. 
bs Di: Leutomyel, Rardubita, Cocumbert. 
Biſtry. — ei 
Königgrätzer t. Koniggrätz; 

— * O. Slalize. Nmburg Chlumeca 

iezin, Libisz, Podiebrad, Nachod ein Fuͤr⸗ 
th. Hohenelbe, jaromir, Gradlitz, 

£) Glarz:: eine Grafſchafft. St. u. D. Glatz, 
‚Landeck , Levin, VVihelmftadt, ‚Lamnitz. 


6 Bäder und Befund «Brunnen : Carlsbad, im 


„, Elinbogner-Rräpf ,; Teplitz im Leutmeritzer« 
Kraͤpß Kukus-Bad im oͤniggraͤtzer-⸗Kraͤyß in⸗ 
gleichen zu Landeck in der Grafſch Glatz. 
7. Berge: Harz Wald, Boͤbmer⸗Wald, ‚Riefen- 
? Sehinge der Beifle-Berg ben. Pr a. Zritz, 
- Tabor, Milesfi OW.,, 


10. Regente: König Fan ‚König 


“.r 


‚31: Die erſten Einwo nen Er, ru die 


Boii, und endlich die Slarie 
Ma [[ — 


-£ > 
4 F [4 
‘ & 5 ! 
\ 








- Bon Schieſien. Mm 8 


dar Se — She 
"SILESTA.. 


wa⸗ iſt von Schleſien zu merken? 


1 Name!: yon den Elyfüs, die in dem benachbar⸗ 
‚ten: Fohlen gewohnet. 
nzen: zur Rechten Fohlen, zur Pinfen 
Böhmen, unten Ungarn und Mä ren, oben 
"Bau, "und Searit»Brahdenfu urg. 
4 ar obngefehr: 60 teutſche Meilen lang 
Par: breit. 
Stäne: die Oder flieſſet mitten durch Schtefien, 
* dentſpringet im ietentp, Teiche, 
die Er der Bober, der ueis,  ," 
on eilung: Staͤdte und Keen: — 
er⸗Schleſten, darin t ——— 
—— ein — lat. 
Aunſterhergeni⸗s t an den Boͤhmiſchen 
Grengen. Gr. St: —— 35; 0, Si. u 5. 
Franckenftein, Silberberg, Camentz, V artha, . 
”""p) Grorkau, lat: Ducatus Grotkovienfis. is. Gr. Se. 
NER, Patskau; kl. th. O. Grotkau, Ott- 
Mmachair, Friedberg, Zuckmanter, Zienghals, 
* "VVanfen, Cam, Javernick, Jo ohannesberg ein 
Schloß WVeidnan, ‚Freywalde, 
Be ein Fuͤrſtenthum, lat. Ducatus 
novienſis. Jägerndorff, Lübfehörz 
Troppau ein Fuͤrſtenthum, lat, Ducazus Op- 
pavienfis, St: 1. D. Troppau, Ran uechperg, 
A ihtoR. Far * uud en ablij⸗ eın 
*— Fulftein, H: ein, Y Va; ſtad 
* Be Ks Gibbbrs, * 


“an: 55 —— | )Op- 


„en 


90 Von Söhfen. 


Te — 
€ — Oppeln ein Fürftenehum , lat. Dueatut Oppo⸗ 
: ienfis. St. u O Oppeln , Koſel sin ten 
T thum/ Grosſtrelit⸗ —— enberg, 
Krappitz » Proskäu = Fast » 'Lefchnitz, 
— Gleiwitz, et 
) Ratibog ea umj l catus Rati« 
‚ borienfis. St. ti. O. En — Rubenick, 
Oderberg , Loſſa. 
m Telehtu ein Sürfdehtburn; it, Düchtus Fe- 
Schinenßs „St. D. Teefchen ‚‚Jablunca, ‚Frey® 
“3 ftadt, Frideck ‚ Brelicz, Stockau, Ußronick, 
B. Nieder: Schlefien, darin - 
a) Breslau ein ürfkenehum, dat, Ducatus VVra- 
- gislavienfis, Gr. ‚St:; ‚Broslau;. kl. St. u.O. 
Neumarck. ———— Smogran Lifla, OF 
möchberrt. 
b) Ligniez ei Fürftentbum. ‚Br. &t. Lignira; 
Stu eh VValdadt,: ‚Kotzenau, 
— — Grärzberg, ‚Hayna, Luben; A IB». 
Parchywitz 
© Jauer ein süeftenkbuiin,tar. Dückuus Jeursvich- 
Ss. St. u. O. Jauer, Hirfchbergs „Lemberg, 
“ Bungzel , Kupferberg, Greiffenberg, Greiffen- 
" "ein, 7 Kremaitz, Holftein, Liebenthal, } * 
= Ag! | Klitzchdorft. 
ur) Schweidnitz ein, irffenthum , rn Ducgtus 
ESsvidhnicenſis. Gr. St. Schweidaitz, Stpiegau ; 
l. Et. u, N. "Bolckenhayn s Ländshyr, Rei- 
"2chenbach , Pererswaldau,, Griflau eine Abtey, 
2" Gottesberg, Furftenftein „ Domantz Gratzig 
ein Schloß, "VVürben.. 
3" ® Brie: ‚ein: —— Aa, Ducatus Bigen- 
fis, Gr. St. Brieg; LS u. O. Ola; — 
Jen, an, —— —8 els, 
Mi elsber 


Mn) — ing af um "at. Duc: aa — is, 
er ei 


— 


RES u. O. —* * — 





“"Tusbürg ein Sohloß,” — Cunltadt, 
Melzibor, Feſtenberg. Hundsfeld, Ssreppen, 
Vielguth: ; 
8) Wolau ein Furſtenthum/ in Ducanız Wo- 
Javienfis, &t.u.D. Wolau, Leubus, VVint- 
+ le — —58 „Kützens 
* ogau ein Fuͤrſtenthum, tar. Duc 
) BA ©t.u.D. Glogau; ——* 
rau, Sprottau, Grünber, Bolckwitz, Neu- 
fahz; Grostfchirnan, ” 
i) Sagan ein enthum fr Ducatus Saga- 
? —e Fi . St. und D. Pıy- 
bus, Naumburg. 
%)- 2* ein — — ‚dat, Ducaui Qos- 
nenfis. Br. St. a en: H St. u. O. ‚Sumz 
' merfeid, Bobersberg‘, Zällichaus: Schwibufen, 
c. Standes⸗ Herrſchaften i in Ober⸗Schleſien. 
a) Pleſſe, lat. Dynaftia Pleffenfis, St. .Pleffe. 
‚b Dank lat, Dynaflia Beuthenienfis 
; Et. Oberbeuthen, a 
— Wartenberg, lat. Dynaltiä Wartenbergenf % 
0 St. Wartenberg, Bralin. 
ed)‘ EN ; at. ‚Dynaflia Militienfis,_ 6 uk 
litfch 
Di Standessäerefchaften i in Nieder⸗ Schlefien. 
DD) Teathenderg, lat. Dynaftia Trachenbergenfis, 
Steu. O. Trachenberg, Präusnitz. , 1. 
b) Seieber-Beuthen , Jat. Dynaltia Beuthgnign fis 
u “ “inferior. St. u. O. Beüchen, Carolar,- “ 
:6, Berge: das Riefen-Bebürge wiſchen Zpen 
und Ser bi ED aus unterfchiedene 
IUgen, oe ‘der, „releberg ge —* 
Teufe 


| Wieſe, Diymmel: 
——— der Zoten:Berg i im —E 


va x Er M —A güpberifihe, und, RKoͤ⸗ 


8. Uni⸗ 





— Bon Maͤhren. 
8. —— 7 Fit — 
*— ———— Zeiten haben bie Eiyfi, 'Sueui 
10. en älte s 
* und Alani darin gewohnet. 


Da Marg- grafthum 
Maͤhren. 
-MOR AVIA, 


hl 


wase iſt von Mahren su merken? 


1. Name: entweder von dem’ N] Morow., wel: 
"her von Norden Ei Süden durch das Land 
Beike ‚, Oder von den Marcomannis, die vor 

hriſti Geburt in dieſer Gegend gewohnet. 

2. Grenzen: Unten Heſterreich md. Ungarn, 
‚oben Böhmen und Schleſien. 

3. Groͤſſe: ohngefehr 25 Meilen lang und breit. 
. Slüffe: der Fluß Mark oder Moraw, Oder. 
ee — a — 


4 Re ar. at: —* E. 
u. O Iglaw, rosmeferitz , Po na, Trebitg. - 
2 Znoymei- Kraͤrs ‚lat. ‚Eirculüs, Zaoymenfis, 
Std Zuayı, Kruman', ‚Budwitz, :By- 

* benfchitz, K 


= Hradı una dräyp. 1 lat. Circulus — 
t. 









£) "Prerauer-Rräpf „lat. Circalus Preravienfi is, 
St.u O. Prerau, Meſerite, Altwafler, Alt« 

© , titfcheia, Neutitſchein, Fulneck, Oſtra, Ko« 
fel, Leipnick, Cremfier, . — 
6. Religion: Römifth-Carbolifipe: Bor 
7. Univerfität: Olmüız. : — 
8. Regente: König oder Königin. 
9: Die alten Voͤlber: eadi uud — 


Marggrafthum Dana. 
LUSATIA 


Was: iſt von *— Lauenig zu mer⸗ 


1. — Bauft ober Saudi ‚di 1 
Benennung —— ⸗ Sach Nee 


— eſien; gegen Ye 
—A— Bege — — Be, 
— = ftegnacht Mar 


3 Seit abngefehr- an Und Brei, 
ri —— Ban an den 
eiſſe entſpringet id 


be Te ar —— in Schleſi 
die eigen aller entſpringet auch m —* 


Pu : 
ineh nWdee und Herten, 2 
die ber» Lausitz, darin. —8* er die 
8 genannten 6 Städte : Bäuzen,. Geerlitz, 
ittau, Lauban, Carhentz , Lobau „ferner bie 
‚gie Grandes-Hetsfehaften : 3 
9" Konigsbrüg Muft ka;Scidehbeig daray 3 
„ste: Marienftesn, Marienthal; nr 


a u. O. Hradiſch, Brod, „Stras= F 


24 Won der Schwatz. 


Folgende. ©. 9. Nargliſſa, Weifenberg, 

Reichenbach, Roland, Pulsnitz» Elſter, Ro- 

tenburg, Schönberg, 'Hirfchfeld; Halbau, Ko- 
vigswarte, Obyn. 

) Ein Die YiedesKausnitg,' darin fi nd die fo 
genannten 5 Staͤdte: Luccau; Guben, Calau, 
Lubben, Spremberg; dann die 13 Herrfchafe 
ten: Neuencella, Dobtilug%Friedland , Forft, 
Pfoerten, Sorau, Leuthel- Sonne walde, Dreli⸗ 
‚ma ,’Straupitz, Lieberöfe, Lübbenau: 'Amptitzy 

und, endlich Folgende, — u. O. Vetæſchau, 

»+ Drebixow, Galtzen, Tribel· Chriftianftadt , 
" Sehenckendorff, — rurſteaberg, Fin- 
ſterwaldau, — Beita, IT ‚ Storckau, 
Sonimerfeld; = 

6. Berg: Landscrona. 

2 ligion : mehrentheils —E 
niverſitaͤt: fehlet. 

ente: der € Purfücft in Sachen und ra 


v8. 
Die Schweig. hi i 
HELVETIA: 


wo⸗⸗ iſt von der Schweiz zu mn 


i. ae von en Shit, F * 
2. Grenzen: n Seut vdie hi 
den⸗Gee Ewa und Elſas; gegen 
“bie Geafkhaf Tirdl und der Rhein; gegen ' 
‘fen tanfreich und ber Berg Jura; seuen Sir 
"den Stalien und die Alyen. 
| % * ‚ssefchr 40 ker Weile fang 
und br — zu —X 23h 
Re _ "Stoß, 





Won der Schweitz. 9 
— — * —ñ— i — u 
5 Safe bet Rhein, entfpringer darin, und fone 
u berlich: fm Graubunbder: de, . die Rhone ents 
J ‚fpeinger im Wallifer-Lande, die Aar entfpringer 
Im Canton Berh, der Fluß Ruck im Grabuns 
der kLande der Fluß Inn auch in beinfelben. 
5. Eintheilung: Städte und Oerter 
„Ar In XI Eantons, als; Be TE zu ' u 
a) Canton-Bern, lat, Pagus-Bernenfis, Ge, O. 
Exaæn, Aarberg, Niedau, Beuren, Wängdn , 
wangen⸗ Aarburg „.‚Leutzburg ;; ‚Hapip urg 
ein Schloß , Schintzenach , Koenigsfeld‘, Ale 
tenburg, Windifch, Burgdorff,-Fraubrunn, 
Laupen , Brandis, Thun, Spitz, Gpimfehl eig 
-!: eng, Luſanne, Veyay, Aigle> la, Vaux eine 
.: 1Ranbfchaft, Morgues, Copet, Rolle, Nyon, 
= Brangyn eine Heseikbaft, Aulbong;, Mantro- 
chier, Cottens , Milten, Peterling> Xvesdon,. 
Avenche, .  Trnstnel eır.a MONI G 
«Canton Freyburg, lat. Pagus Freyburgenfig, 
St.u. O. Freyburg, im Uchtlande, Grugere, 
Romont, Eftayager» Rue, Corbiere „.Monte= . 
„u... nach, Favernach, „1. S. Heremitage de. Frey- 


9. 
..b). 


burg, ; rag ee Fl 
‚a: Cunsan Solachulns lag — 
lieget zwiſchen Bern und. Baſel. St.u O. 
Solothurn, Alten Dorneck ein Schlog, Goe⸗ 
ſchen auch ein Schloß Flumenthal, 
td) Cahton-Bafel, lat. Pagus Baflienfis, lieget 
gm Rhein... Stu: D.'Bafels’ S; Jacob ein 
Hoſpital, won Homburg’; VVallen- 

„ burg; Lichftall, Suflack.,Ramfer-Bad.> " 
) Cänton: Schaffhaufen, lat, Pagus’Scaphu@n- 
«© Ms, geenget.an Sthwaben, St. u. O Schaff- 

3:1. haufen, Neukirch; Ofterfingen. >. ' / 
f) Canton Zürch, lat. Pagus rTigurinus, lieget 
on a Zůrcher⸗Gee. St. u. O. Wir, 
4..1 * 


96 Von der Schweitz. 
Kyburg ein Berg⸗Schloß ‚Landenberg, Re 
| —— Lauffen⸗ — ————— 
appel; VVangen. 
) Canton Lucern, lat, Pagus Luceipenfi , fie 
" get. mitten ih der Schweig. Gt.u. D. Lu- 
tern, VVillifau,; Rotheburg,, Sempach, VVac, 
gen Surfee, Entlıbuch eine Vogtey, Hab- 
purg » Münfter , Meggen, Luszelau, Bus- 
‘weil 
b) Canton Schweii! lat. Pägus Suirienf, ». 
'Schweitz, Kusmach, Brunnen > Einfiedel eine 





Abtey · 
5 — Uni, lat. Pages Uranienf, D Alorf, 
3 vin. 
4) Canton Unterwahden lat. Pagus Uneiral- 
dienfis. O. Stantz,’ Engelberg „-Melchthal, 
ı ‚Rötzberg, Sarna, ya 3 Saxlen⸗ Becken- 
ht ried. 
D Canton Zug, lat, Pagus Tugienfi. &. nd 
De Zug‘,’Cham ‚Bar, Frauenthai’ Egfi, 
= s Andre, VValeriyl 2 
m) Canton Glas > lat. Papus Gtronenfa,! is,‘ St, 
‚1 RD} Glaris, Schwarden, Freyberg> ie a 
VVerdenberg eine Grafſchaft. 
: Di): — Appenzell; lat. Pagus —E 
ED Appenzell, 
L. In die Subdicos oder —— 
) Die Graſſchaft Badeni, lieget ppiſchen /den 
Bu en Capronen Bern. In Bin, Gt, und 
DOe Baden, 'Zurzäch.,Käyferftuhl» Klingenau, 
— Y’Vetiigen ‚eine Abtey· 
— rey⸗Amter liegen neben Baden in VVe- 
— Bremgarten» Mellingen, Gnadcothal, . 
ig er Richenfee, Musi eine 


343 


* — * Düsen. — Ban 





N je s; Paradies ein Kloſter. | Ri 
7) Daß Rbeinthal lat, K Regal am Klin 
Stud, 5 Marbach ein Schioß. 


) Die —— * au an den Graubundie 
. en. St Sar antz, ‚Wallen« 
hr en Di Flums, — 
H 8, Land-Gaftel, lat. Caftra Rhactica, —* 

u. O.Vtanack, Yber — 

En tenbrunn, Schennis. eſen 

R Die Vogtep Garhi , nahe bey Gattet: 

ei DR ge eeenrn. lat, Rupertf —* 


9 De Srhbe Br Bruck," at. Rons Arola‘; Sy 
bt Arau,, ER 1 
Eger, 
"m laden ——— ash 2 
5 tein | 
‚Sn en Mäneperhup» Sein 0b der em 
5 Auch die Städte an den Gren⸗ 


geh A Franken! abe rten Orben‘F 
KR eg zwiſche en B ein And Big 


‚ben Itallaͤmiſthen Wren en ron Dale 
en Löcdatno ii Mendifo; v Kr 
iR — drey dergl Bellitizona,; 
ein na, R vierä — — 
FR ea die — oder — — —— 
%, Graubündter, find entweder Cives, alt we 
N} Der äraue ob —* und Axt 
nun dwiſchen Eeniſchland und 


—— Ben 


Dr 


—— 


I7 


“ben, nie: Der 2 —— 
Bonnie ober. Wormio,,, teutſch —* St. 


| & EREER : ‚I Pl se sch ben Sin 
en, one ring 
ER —5 ball wird ‚gethei: 


4 er-Wal MN. Sion, Brieg, Ardes. 
5 ll. Bi eine Baroıtie. BE 


ha Unter⸗Walliz. Gt. u. O. Martinach,. 5; Mo -· 
in UM: ober Bienna, dieſes kandchen feget an an 


Ri; t. u. Biel, N 3 
IV, Napfch ins Principarüs Neocomenfis; fie: 
win Beenzen von Burgund. Sr.E.D. 
hfchatell, mu — ar Herrſchaft, 
“Guslandern, Boudry , ; 
* — ‚ine —E an dem Gen⸗ 


— ar "weit vom Boden⸗ See /eine 
- Baba. Asen- A Wenl, Rofehach, Gof; 


Tagenburg e Grafſhaft. Ed Lich 
— a ne De B Kirchberg Yu 


Yin Mihlbauen ie in Ober grad und 
Fe ra ‚Rhästisi anti li dab 


rn 











Fer weis, S. — 
dem Wal Br der * —e — 
dem —* or Grimfehl iM Canton Sn 

.. Tätlisberg in Unterwalden — im Cine 

‘ton Zug. Heitersberg in der Graffchaft Baden, 
‚ins Re Shen L,. Gemmi und Eure 


A rg In Lutern 36, 

* — — mp nad —*— 
etern, die daxan als Cofte 

9— cut Cents » FPtegeng, Lacıb Bria 








davon gegen 
nd Re 
d 3 ehe | Ende der 
— Br —— 
In —— (ne, 
- 3 


38 Kt Ph Riva, In Cailton Bern. Hi 
9 in RB — une | 


BR u * on, 
Ber ann tw 


Sg 
m bi “ — Tiyhrini, 


— Vennonet, 


8 — 





Of Hi 






* ——— — diefe 
| end Callia Beigrcı genen, — von daher 
der Rome Belgium 9 lieben; Nieder⸗Lande 
Niederteutſche Sande, mozu ſie —* ‚ge 
1. Hört haben, ' 
2. Graͤnzen: — die Nord⸗ See en 

eutſchland * Güden 
* rden Auch die * 
nie — — * — in * 


e — Ef —— der 

‚aus der Schweitz theilet ſich in unter⸗ 
Fediedliche Arme die ihre beſondere Namen an⸗ 

nehmen, als VYahl, ‚Neueyifel, Leik, Vie 

3. eintbeilung: Städte und Dertet- 
Oeſterxcichiſchen darın achdeen eo 


die Oeſt 
iR ne Sratrbaft, ur — 
eich. Gr. St; Arra⸗ 
un * — — ——— * 





Riquebourg ein Morggraftb. S. Vendnt eine 
u vBrafib- Robeck ' ein Vurſtenthum 
“so Aumieres. ein ‚roanne, Papaume; 


„Lillers, Renty ; Crölxt — Paul 
En Bas, Ba ir, 'Cre "ein Her⸗ 





Ry ffel, EN 
hick, —— 
‚ Moerbech ee — ai 
anooy eine G —— 
Wi rafth Böyiness- 
$. Amant , = io; " Marchi — Kelle, 


ım 5 Mocteufel,; Mervll · Haftbragck , Elite 


r NZ 








11,9 I, Honfehare, Dunkerekns 
n dyck, *8 —— Blan- 
‚» gkenberg;: Damme. Ond guines, 
— Plaflendal, Dixmuyden ,; er S 
‚nedatz Ypern „.Kmocke ,., Poperingen , Rous- 
‚deiner »,,Comminges,,‚Waructon , Wärwyck, 
Meslines, Menin, Deynle, Härleb ck. hielt, 
— Hegbeim ein Hin. H 
a U 'Ondenarde, Bo mei — Im rn⸗ 
heim, T van Aloft eing d, um den 
SFluß, Ba el, Kroner rämmont, 
. ‚Stgenhuyfen eis Fuͤrſtenth. Gavre Sau; Lede 
* ** th. 8. Margareta. T * Län d van 


ein Reviet 
Cha " nk —— das Fort, [a Perle, Calloo, 
‚Mapiag, lſabell — an der Schelde, 
a eh Spinol * Sa ‚Jean, 
vi 4 —*9 en n Hol» 
och 214 — Bar 4 n i 


k:, „Middelbus; — eine 
Be Yehäpch Biert it, —— — 
—— von⸗ Gent ;; Fart;- »Moritz SO 
pa ‚Andre, —3 — 


Aielensboes · 2 ah 

% ae Ban Al: BAR ‚Nat, "Cömitanıs 
Hännoniac , ſtoͤſſet 2 —— 7— St. 
Mao altem hambray ; fl. St. 1.9. 


1.11 Sans: ei Danaangftb- Äth uns ein Fürs 
5 8 ‚Ligne; ein Sf, Are, Roeux, 
erg ein. „Zurfkentb,; Chievrss eine 

rrfeh.,Beaumant ; — €, Havıc, 
| — 6* augn „Mefire, Hall 

Shoe % 1 ‚Braingle comte, $. Guislai * De- 

u.a 2*8— — — Marie taine 
den que» „Pieton, ‚Marimont „ :Steukischen. 

loru —— —— uenog⸗ — u 


17 
1 


we Barren Mederlanden. 


ze din, Landrecies, Barlemönt, Avcancs , Phi- 
tville, MateBurg  Charleimat‘, ıGivet, 
ateau en Cambreiis;’ Vancelle jCteVecocur. 
Re eine ‚Seat Fe ar Namur- 
- cenlis ieget an der ss >Mamur; 
> St.u.D, Charlesioy; SET. eiie Abtep, 
2 ai —— — 
u uxenburg ein ucem- 
| ge icus — a ie ek, GreEt. Lu- 
t. u Fo eifte Bereich. 
kon a a — eine Grafſch. 
Herbäniänt ; —— v tan’) Baftagne, 
„Neu —* Nidbobrg. Roche en’ ſamine, 
Rochelott eine‘ Grafſch. Kocke Ext Adenne. 
ärche en Famtine ; ' Möntaigd „ — 
— Saltıı eine Ak 8— Wei, Cro» 












ee —— — Dan 
— lie, Das Gerjogthum Käuilan‘ Daran ges 
4 hoͤrt s.H — 
vg Limburg‘ "ein Serie I lär, Ducitit Limbur- 
genſu on Maas gegen Feuffehlahd, St. 
4.D. Limburg, Spremont ;Mönzen, Galmay, 
rg — cau Dale WMyek.kx 
." Autk, Falckeb 5 
) Geldern Ai Serjegebun he: Ducatus Gel- 
er Maas. &: t. Geldern; Rure- 
onde‘ H.&t. 1,0. VVerh in’ Ks 
3* Wichtendontk, VValbeck; Middel- 
At ‚ daer; Afferden," Ketſet Nonlort· Venlo. 
"+8 Stevenswerth,“ ME ieh 
J * her, Jar. Dücant tabantide "lieget zwi⸗ 
—— der Mh Er tind ee. Gr’. Brüf- 
Fl; Löewen , | p Zednt 3’ Mi Aricht, 
ı Heiaognbih, yo — — 


had 
Fer; | 





_ Sb den in er 


ef, mberg, eren, 

* Dulisbürg, Me — Gefeppe, 
Mj eine Graſſch. blours. ware, Are 

> feheie, Heverle ,“ Vollem , Leeuwe .. “Diel, 

2 ’ Sichem,; Scherpenhevel ,. Meerhout; Woerft, 

“ Halem,, Ralfelacr.,’ “Thiten, Heilyf u⸗ 

adigne· “Ramelies, ‘Landen, * en, 

. Hantüye,' "VVetterloo, Lille, ‚eiergen, 

u “ Roofendaal, Nifeen, 8. ———— reda, 

Ba Ooftchpär;, Dongen, 'Baldıre, Grayer Hele 

mont 3 "Cränendohick, Of wicks 

v! Ravenftän, Meyhem ,.Baxmer, "> 

” 3) Antwerpen & eih aragräfth. la Marchlongt tus 

a —— Heget an der Schelde Gr. St. 

REBEL St. uw. D, Fort. Ki e, Pir 

inentel IA Croix; 'Sandvliet „ Eckerh , Tante · 

.., „groix Sandhoven‘ Lier,; Hochfträafen, Hec- 

t. — Beat s; Ghelen, Thornhtr, , — 

Mecheln_ ei rrſchaͤfft Tat. Dominiu 
— Me Kg as in Brabant. Gr. 
„Mecheln,, , 
B. ai ie dereitigech Niederlande, Ya. Ahablic 


* ka: a re ke —— * 


Ka ‚giae . Een der Notds und Suͤder⸗See. Or- 

"= + &f Amfterdam,Harlem; Leyden, DelftRotter- _ 

a Dortrecht, Goude, Horn, —— 

Alckmarı ft. &t.u.D. — ir Cat -· 
Reinsbgutg,, Fat opig. 

ee rafenaen, Bıeveroden Spardam, 

— J—5 Haag, ‚Graveland, yswyck, 
‘ Oranienfal, Hons ardy ck, Na elday , VVa-. 

‚Plänen Monti &, — 






* 


——— 
r, Naerdingen, Sluys. Schi 
Lust „Dort Seh chanhayen „Nie ort, 
" Gore „2 Vorcum, Oudewater„Bödegrave, 
| —*& — —— Acı 
nr: 6 
: 4 Ä quoy; 


104 Bon den. Viederlanden. 


auſoy Lexweſtein, Heuckloen — Ere; 
vecoeur. Heusdeh, $waluwe. $. Gertruyden- 


\ beign; Clundert ” ‚N Vilhelmßadı, Ruigenhil; J 


—— Gate Xlelmonde eine 
Injſul, T Bea, von: 
-.t Bi und Hellevoctsluys, Beyeı nd eine 
—— auch, — imgl. dar⸗ 
Melifand » Sommelsdycx ı Goeree eine 
ful, Edam , — Munickedam, 


= er, Saardam, Egmont, "Scagen, Affen- 


bevervyck. Schermer, VVormer, Me- 
— RE 174 Zype. Hr eine, Inſul, 
euch, N Vieriugen imgl. 

Ss Geld. eine eat lat. Comitarus Felandiae 
Jan der Nord; See deſtehet aus 3 Inſuln; 
— VYvValchern. ©t. u. D, Middelburg, Ylisfin- 

‚gen, Veere, Armunyden. 
N — a — Batrenke- 


\r 02% 


Roomerswaäl 


— —— —— tg 


Staveniffe, S Märtensdyrk... 
* —— O. —— yus. Qu- 


verrerch. 


Meg Kr * DR 
‚s. Philippe, ' = EEE — 
⸗ trecht eine TR ‚at Dominium U. 


„„gtajektinum lieget a, der ei Gr. 
v &t. Utrecht ; FI. St. u.D. Amersfort, VVyck 
F ‚te-Duerftadt ‚| Monklort, Rhenen, Ameron- 
gen, Soeltdyck, Zeilt, Zuyleftein, Ginckel, 
* Geldern ende 
ar Ei Kleve, Jülich, var 
* — eingetheiletz 


‚vom 


oorn eine snfüb, dar⸗ 


ck frıs 
— 9 Tolich. Su, 9. Tollen,, Schpenifle, 


erzogthum lat, Ducarus Geldriae, 


' 











die Tandihafft-Bern. r 
‚wegen, Bommet; ff. St. N 
— — Buren, Tiel, Fort, $,. Audıg, 
Sy tenburg Schenckenfchantz. , 
Mr Et: y. 24 ‚Arnheim, Härderwck, 
„Dieren,, ‚Loos VVageningen, _ 
— en Et. 1.2. Zütphen, Dodhirg, 
- 'Groil, Lochem, Berckele eine Herrfch.An« 
m‘ helps Bienberf Berg, —— 
Vish —— 


er fü eine Herrſchafft Mi Providch 
auf - a falana. an der e Eee — * 


nhſch⸗ nd: Gr. St. Deventer, 
Die Marl: O. Rechteren, Campen, 
Hasſelt, Swarte Says, Geelmuyden‘, Sa 

sr. "Ienhoven, Steenwick, Blacksyel, Grams- 


” E40) —— ud. Öldenfait, Oetmarfum, 
er "Almelo,, Triefeveen , Ommen, Enshelde, 
* o Drente, Gt u. O.Coe rorden. "Een, 


pi: 
Groeningen eine Herrſchafft, lat. — 
* ee ad am der NordeSce, “ . 





kommt bey d auf 2 Stuͤcke an; 
= 8); Grorningen,, „Groeningen. +’ 
h) Ommeland. Gr. St, Pamme il. St ED, 


YR "Delfayt , Winfehoren, "Burtanger - fort, - 
5 Lange- Acker- Booner - Dyler - Eidgler- 
N. " ‚Schantg ; Reyden, Euiden, He 
‚„.‚ Fiesland A rrſch. lat, late en 
er: Gr. St. Franecker, Hatlingen; 
Rolswacıt, Sneck,Stavern, Ilft, Woran 
'; Hindelo Pin, VViwert, Molckwern , Sloreh, 
ini 1 Kader 4 eland cine Juſul, Schelling 
ve galt, S: — ‚auch eine Seh. 
can Norde See, Ge‘, : Harlemer- 
EIER PURE 8 $ Meer, 
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Iey eihelAbtey:, -Ruftv Schlöffer: * 
Haldenham , Hollaway, Moore-Patt; er 
5 Torterigpe , —SeS — 
Bygrave, Chesthtind , 
4 Bedford; at. ee rang ek Si. 





— 


18 Bon Engilland!’ | 
— — — — — — — 
Bcacrd. Amphthil, Woburn,Dunstable, 
Luſt⸗H. VVreſt, Turvey-Hall, Havpes. 
7. ’Hundigton;, hECom . Hundingrenenſis St. u. 
O. Hundington, S. Yves, Luſt⸗H. Kimbol- 
‚ne: 200, Hinchingbroock. Kenn 
3. Norihampton, ‚dat: Comit. Northantöhienfis, 
vi Di Northampton, ‚Reterhorough,, Na- 
‚sirrrgeby.s Gratin ein Seo Braekley;;V’Vel- 
lingborough.; Luſt⸗H. Fauteiingbay»Caftel , 
Mi "110 Holdenby, 'Bougthon, Burley Fi Ashbey, Ape- 
u Ahorp Soudbereugk, Altrop, Dean;:i 
2, N Varwyck, lat· Com. 'Varvicenfis.: St. u. 2. 
or &MVarwick, Cowe tri, Birmingham „ıBdgehill. 
Luſth. Milcothoufe, Newenhän; V’Veimleigh- 
39) ‚xöny; Heweligrangein - Nor yamtalf „T 
ncls,WVorchefer ‚ka. Com, ‚VNißbrriüenßs,' an 
der Severne. St. u. O. V Vorcheiter,. Eves- 
„er y..hang, Droitwick, Riddetminſter, Luſth. Graf- 
0, Crombecourt. sutuwa? 15° 
nu Hereford, lan Comitat. Hereferdienfis. ot 
2.95 eur VNallis: St. u. O. Hesefards.Leomin- 
fter, Luſth. VVilrop,-Bromptenn, sun: 
‚222, Schrpps. latꝰCom. Salopienfis, St. und D. 
2. ,„ Schrewbury, Ludipw "Bulk. Reppinhilb Ellis- 
nn. meres Schefnall-Matmour „ Egton. ins; 
13. Stafford , lät. Com. Stafferdienfis..: St. 1.9. 
un. „Stafkort a: Lichheld Rourton Royal-Osck, 
7.Luſth. Alon- Nęxboroug 
Aia4. Ieiceſter. Jar; Comit. Teicoſtrienſis. Gt. u. 
D. Leiceſter, -Bosworth., Latieruoxth. Luſth. 
Gatington. AshbyaStanton. ‚Brudenali_ > 
85. Rutland, lat: Rutlandia, ‚St Oalbkam.Luſth. 
':«-Martindorp „ «Burgleyonn1g;.hill,, » Extone 
er 17 Broock, sch ‚yıwo Yet. ımtA sb: Hl 
„1.36, kincalng , lataGom, Lincolnienfis.,G6 1. D. 
‚5 „Lingplu ‚-Bafton,- Grantham., Stanford; Bul- 
rn Nagbrock » Gasssboreugh „: Axbelm.,Y Vain- 
4 N, 


ä | fcet, 


sw 2) te - 
Von Engelland. __ 139 
fleet Luſth. Nor Handy. Be vpir, ‚Sempring- 

“ham; Grimftotp,“ 

2 nn Norungham, Kt, Comit. NottimpHaihenfis, 
.St.u,D. Nottingham, Mansfield, "Wortk op 
"Nehrtarck‘; Holmejd’Schlfore find‘zLuftb. 

‚se »Derby; lat,;Cöm.Darbienfis. Gtit.D. Dar- 
J— hefterfield Bine beſondert —5X 
EV rdkswore "2 gifehäufer Bo Yercafilc 

Chatswort; Brerb utton, 
292 CHEREr —ãe lat. am Celkie- 
fi Aſts. ul: "Che: ‘Nantwich, Mittewich,, 
I" Nortwich, "Ischöntwich , Macklesield eine 
Set ; Chölmonitiey o auch; Duaham ein 
Aaus 97 
Pr Norchumberland Ian ae Bgortänifgen 
AGronzen, lat? rthulmbria‘, heſtehet aus 
6 Grafſchaften 

3 yAysscki, lat. Comiatus — CrS. 
vorck, Hull, Halifax; fl. St! 4. O. Starbo- 
axn Richsment ;’Pörmeret, Leeds; -Daca- 
fer, VVackcheld, Scheiel Knares -Bötough, . 

" Burlington; ‘Bokenn" Roötheram} Mulguave, 
Matlborough ‚Rippon‘; Luſth Schi man» 
norʒ VVrcifel, Kiveron, Shape; Marckingfleld, 
Sun Geirerherp x : ‚YVarlöm ; Ban: 





AL In 
. 2. Lancafter, lat. Comp Eacaftienfis;; * ers 
faͤndiſchen Meeres St. u. O. Lancaſtet, Man« 
cheſter, Leverpol, eſton, WVaitihgton, 
n Ribeheſter, ————— Khowäly. 
— — — lat. ———— u. 
3 Domes; Appleby; Wwaon- 
u Bier — 
— lat. Comm —— S u. O. 
Durham, — sheak· —* Lum- 
"ey AnSchloft iR send: 
R Camberland, Am gImaͤndiſchen Der, — 


me Won Engelland. 
Tumbria. St. u. O. Catlile, VVhitchaven, 
kenrtith, Ravenglas, Man eine Inſul, Duo- 
— Fufbäufer Cockermouth;,. Naworch , 


2 +6. ——— lat, Northumbria,: ſtoͤſſet 
au die Nord⸗See. St.u. O. Neucatlle, Bar- 
33 — Morpeth, Holyisland eine 
VVarckwonks Merpeiheafike ein Luſt⸗ 


» lie ober Galles.ein Hetzegthun, ‚page 
30 teutfche Meilen — umd 15: breit 
ligeget am Irrlandiſchen Meer, lan- uc 
8 wird in Vvain⸗ Meridionalem und Se- 
er abgetheilet, und. biefe Aechen 
ad. 28 Grafſcha 
1. Glamorgan, lat. lamargania,. ES und O. 
" Cardif, andaf,Schwaugey, u) 
— * latı Biechinia, St. u /Bierk- 
01:9 k, Hay. — no 
3 Caenmarthen. Iacin, Gomicanm Marianen, 
St. Caermariben. 
4. Bembrock, —— Pembrochienfig. St.u. 
DXambrock; Milferhayen, $.Davik 
* — lat. Cowitate⸗ Cerreicenla, Et. 
* ardigan / 
Kr 6. Fe lat. dom, Badnorienfs, Smdd. 
rn ' ‚Radnot, Prefaise-- # 
1.9 ‚Montg6mery ‚lat: Cam Monıgemerinfi 
‚ri ”& Mongamersy, 
y & ——— dat. Somit, —— ‚Sen. 
20Har 
9. Quernarvanzzlar. — — Se und 
O. me Bangor, Pullhely». Newyn. | 
* Serbien: Denbighenfi. Stud. 
ART A. Denbich , usme 
jr, Flinch, ————— Flintenßis; Se.u Dil 
el ur SCHW Brunn. 


12. ‚Aue 


Ernie: 
2... on Engeländ. 141 
“32, Anglefey eine Infih Gt.u.D. Baumatis,. 
‚ ..Newborqugh,, Holyhead , Abertraiu 
. 6. Inſuln um Engelland: S Schepey unter dem 
Anfhuffe der, Themas „ darauf ift bie Feſtung 
- Charaefle ,'Queenborow, Thanner am Ende der 
Themfe, darauf ift die Bay Matygate, Garne- 
Sey an ber Rormandie, Tenet lieget an Canter» - 
bury, VVight an dem. Hafen Portsmout, dare, 
auf Nienport, Yarmutk, Cowes, Sandon, Ca- 
selsbroock, Jarfey anf dem Ufer von —— 
Darauf Montorgeil. Sorlingues oder Teufel 
Inſuln, nicht weit von Landed-End, “Die vor- 
‚ nemafter derfelben find: S. Maria, 8. Helete, 
8, Agnes; S. Martin, Anoth, Die Inſuln Aıey,Man,. 
diefe hat folgende Oerter: Ruklis, — Peel. 
Ferner Holyisland in Northumberland &c. 
7. Bafen um den Canal: Margaie an der Inſul 
Tenet, zwiſchen den Düyns; darbey Die drey Fo⸗ 
ſtungen Sandovne, Deale, Walmerz>Arundel, 
Chichefler-in Sufſſex, Portsmouth‘, Späshead beys 
de in Weſt⸗Sex, S.Helene auf der Inſul Wicht, 
etwas weiter Weymuith ; Portland. Vou ber 
andern Seite: — Torbay, Gravefand 
an der Themfe» die ſo genannten Cing, Ports, 
davon in der Provinz; Kent yiere Sandwich, 
‚Dorre, Hyth und Rumney, der e aber Ba+ 
ftings darneben an dem Ufer von Suflex, in bi | 
Gegend liegen auch dieſe 3: Winckelfen, Seaford, 
KRye. In Eflex find folgende: Colchefter, Har- 
‚ wiche;. In Oſt⸗Angela: Ipswich, Yasmouth, 
noch in Weftfex: Lyme, Poolhaven, Mynhead, 
„ Falmoush,Benfances,Marcketiew,Padftow,Helftow, 
rowey; in Northumb. Hull, Scarborough ; im 
Berpatb. ‚Wale : Cardif , Schwazey,. Pem- 
röck ; Milfort-Haven, Pullhely, Newyn,, New» 
borough auf der Inſul Anglefey , und noch pie 


„de andere: 


I 





8. Meere: Mare, Germanicum, Beitanaienin, Fit 
bernicum, 


9. Meer⸗Engen: Bas, de Calait, Sofprent in Welke 


ex. 
10. Vorgebür e "She LandsEnd ii in Weiler, 
1. Religion: die Proteſtantiſchhe.. 
12. Kegente: ein vr 
3. Aniverfitäten; Ixfardy Cambridge, 

4: Hieß por. AN Albion ;,, die Einwohner aber 

33* in Northumberl.. Canti in Kent, Cori- 
R tani und. Caruayi in Mercha, Dobuni auch daſelbſt, 
‚ Dumnoni...in Cornyallien, Ottadeni in Nort- 

humb. ; Parifii,auich In demſelben, Segontiani in 
% Wedtfey, Silures imHerg. Walles, Simenii in Oſt⸗ 
AÆiib Trinobantes —* ON... iu 4 


ESchottland. 
J——————— 


‚Was ik von: Schoichand. zu Bet? 
41 
1 —* von den * Keen Land dhhhe⸗ 
ee 30 Jobe vor CHrii Gebutth eingenm⸗ 
Men 
21 nn, gegen Mbigen, Horte 
he A " Bsaeh Mitng, Ei 4 97 
7 gegen Abend, das Jerl ndifche der. 
=. " Begen Deike nacht das Er laͤndi⸗ 


3. &: se: — oe 6 "85 feutiipe Meilen abe, 
4% gi ee dr * flieſſet mitten ie Land, 
der Eiyo nö jean Anno:nd 

— ung: det um Dam“) 
Brin.E - - > A. In 


Y 


. 


Bon Chöre 24 


A, indes’ Shöliche Schottland, welches aus 
21 Grafſchaften beſtehet. 

o) Lothian, .Jar.: Laudania an der Rordißke. 
Br. St. Edenburg , ‚Lichgo:; St.undD. 
Duabar Nostberwig,, ‚Pemalloo; ee 
eine Inſul. 

. b) ‚Fife,, 1a, Fifa, Br. St. 8 Kies, ; ;D. Düm+ 
pferling, Falckland, Inerkitbing. . ‚ -: 

+ €) Stratherne; lat.Strashemia.:St.4.9,. Abenae- 
they, Tullybardin, Duplin. 

“d) Mentcyth ; L'Mensithia; .&t. Dumibläin: h 

- -1.4) Sterling, .A, Sesslioge: St. und O. ‚Stefling 
- Bannockburn, LTE. WR YıT 
a a & —* Se. und O. parhudo. 
«I ‚da. 23.6 
9, * — L ” Argachelia n darzu gehören” die 
gan * Knapdalia unb.Cowel, St. u O. 
Iqnnereyra, Kilmore. id 
h) Lorne, l.Lorna.. St. Duntafig go 
3) ‚Cuningham;t, — St. und Onli- 
win, Renfrew, Eglin 

)·Clydsulo, 3,;Gletiann,” Sm 2 Glscen, 
Hamilton, Douglas, Lindfey,; 

23) Twedaleych, Twedia, | St. —* Serich, 
Pebils, 

-© m) Kyle/1,Covalia. &. —8*— 

n) Carricx, l. Carricta. Gt — 

ie — Cantyr.il Cantyta. ——— Dr 

p) Galldways kiGallovidiau! Su. Wiehern, 

«mt Wigeöbung Kirubrichei u) 20. uni 
"eg ) 'Nithisdäle; 1. Nithia. et. Dunfreis 1% 
=) —— ‚Annahdalia; — Ansand, 

-un iM ae 

bi Beliedale, 1; Escia; En buwe mel 

yvılg en ren :D. Hermitäge:i 

» u) "Piviordete; I, Teviauia, St. u. O. Jeabps 5 

—— —— YE s 


En W Mar- 


4 


144 Bon Schottland. 


— — — — — ———⏑ TOT WO 
..v)»Märche, I Marchia. St. u. O. —— 


Duns, Aymouth⸗ Lauder, Dunglas- 


By In das Nordliche Schottland; — “ — 
25 Provinzen beſtehet. 
»..4),Ahıgus, 1 Anguſia. St. u. O. viecha Dun- 


dee, Montrofe, Forfar. 

. :bJ. Mernis, 1, Metnifia St. u. D. Dunnogyr; 
Covvye, Bervvy: 

4) Mart, 1, — ‚St. Olt-Aberdeen xNarı- 
Aberdeen. .n: 

d).:Büchan ;]. —*e St. —— — Bauf. 

; €) ‚Murray, 1. Möravia, : St. u. 22 — 


vernes, Narne, BRadenotn. >... 


€ Dre 1. Achofia, SD: Blair, Sur 


EB Perth — St. u. O. berin⸗ ‚Scoon> 
:Dünnexel, : | 
b) Brayd-Albası;,: VAlbatia. St. Killingen. 


\ 3) Lochabar , 1. Lochabria, St. u. O. — 


Innerloche, Xilmaroy. 
n) Roſs, L Roſſia. Gt. u.O. Chanonrp Gro- 
“ marty, Dingvvell,.Affyn, 
) Souterland; 1. Sowretlandia &.mD.Der- 
hock; Dunrobin, 
Mi) rathnaver * Strachnavernias St u. O. 
Tung, Innernavern. 
n) Caithnes, l.Catheueſia. St. u. O. Tom, din- 
clair, Wick, Dungisby· 
6. Inxin Wen ſind XLIV , die meriwirdiſten 
vSuye, VVuifkz Juta. 1a, Arrans. Bute. el 
— Barra, Colmidl ;.Katiny'sMuck, E ae 
„ante Inſnin werben mit einem: Namen Hab 
enermet ,.: darzu kommen Infule Orcades, 
Bi e gegen nn liegen. 3. €. Main- 
land, daranf die Shnds Kirkrvallas bie: Juſul 
Hoy; Eda, Butta „ Rokfay'Sduna.. Noch find die 
den, füiln zu merken/ Scheuand 


2 oder Hitland, an za — 


—R 





e —ñ 758 ay, — De Te — vder 
Gleſſariae inſulæ bey Island, ‚Thee-Bals ein 
en ea nie 


Eu —— mc . 

4 Eu * ‚dem Irrla ſchen 
ce Lomund, darin ° Hei ne f 
9 28 —* — 3 Inſu N, 


& Ye ‚mare Hibe 
das ee Bi oder Oc braun | 
caledoniug; ;- 
10. a (F, Fr yreh” 'oFE kor ‚Tray 
Eyrt Er 0 Hal 5 Fryh; of 


ee 
— solv nm, Yinklan -Fyrch.” 


— — M Ds en, fe Kam 8. 


* * Norh- — — Bander‘ "Mpn- 
wofe ce Men Yarız, M Magary, Kilmardy,, 


. Re WR t R re ® 
F — Bo N E- 


7538 AA 4 
ein 


alt t l de F "an d 
ee er: de, Hörelli u, ie 


aan eNoxappar . Ottagini, } — Sieg ii, 
Carini, € — —— enicontes , 


DER — 2 * 
2 Seeland. ; ie Kir 
“YIB BERN! Ay“ 

"oa fe von Jerlandı zu merben? 


1, Name· Hibemid, FR An Dramen ven da 









EM an. 
Srrlandifchen Worte‘Jere oder —— 
u eb eB gegen Deften Heget haben · 

— —— " Mare Hibarnicuin. 
u... „ gegen. Mittag, eben daſſelbe. 
Dia. gegen? [Marerocidenenle,, . 

be⸗ cht, Oceanus Deu- 
‚ni * —— omnofbır? 


— 60 teusfehe —— 


‚Scheine Pier mitt en 


wer Städte und ) Deste. — 


nie Provinzen. 


A. une lat, Eiern. beſtehet aus x Sf 


8 —* — cComitatu⸗ Dunenfis; “fieget am 
u. O. Downe, gr Pr 
» int Cam "Anttimehfis.. St. ‘D. Au- 
© * rim, Knogfergüs, Dunluce, Belfaſt. 
©) Londonderty ... Com. Colrän Euilise rD. 
-; Colranc, Londondenie, 
ur) "Dunghall, 1, Com. Duna Nenfi‘“ St. —5 
——— Raphoc, — * annon, Regies ei⸗ 
> Me nſul. wie 
60) Tyrones1. Com, „Pyronenfi s. St. n.O. —* 
non, Strabane, Clogher. 


ae „Bi Famaragh, l, Com. Fermanagehfi, D. —* 
fing. 


2) — . Com. Cayanenſis. St. u. 9 ‚Catan, 


Kilmore, 


bh). —— Com! —V D. Mo- 


i) Arpaehgnf ‚EyP- Apmgjanug € St. Atmatb, 


® Louth, 1. Com. Luthenfis. Et. eb Lou, 
"Carlingfott „ Dia °k eda. 


— 


* Leiniter lieget on Saal 8. Geoxgii. — 
er z 









—* æ ehe: IE eilf 
ed) SE lat, — PDublinenſũ. 
Dublin, Neucaſtel. 
b) vvi lau, kat, Col; VVidoenfis, en u. O. 
PER? alt » Arorlaw, \#- WI 22: 
) VYexford, 1! Com, Vvexfordienfin. Sud, 
2 ford‘; ‘Ferne, Duncannon· is. 
c A Gächerlagl, Ar. Comiki —*— &. 
„Caterla h, ‚ Loughlin, 


Op Riem 1 Tarı Cosmic Kick; St. 


en, l, ComiR nz CH * 
Re Porc-Atlingfoh, oe « 
u Küfkscotiey ;1; Com, Regis. &. Ring 

‘h) Kildäre, 1. Com.Kildarienfis.(! ©t..Kildäre‘) 
. 3) Eaſtin cuth, l. Comitl Mediæ Orientalis. Sry. 

Hy Prime, Meile; Ardbracan, ' Naval; 'Adh- 


A “boy; Duleck, ; a 


%) Owefimeach, la, Com. Mediz o oreidentai, 


SH Molidgat. " 115. ar, 
4) Longford, lat. Cini Kong 


—* HD. Longford, Ardach, — — 3 
©; 


1 


. D: Mounfter , "1. Momoin4,' 


nnsueht ‘1. Törthacka; * 
neh *2 fünf G * 
© 8); Mayb ‚ lati — Fe re D. 
Mayo „Killala, ı; 1": Miu end jrode)s 
b) ma l. Com. Se St Se Siege, ‘ 
Hylesia, — — tie 
d) Roscomen, ae gomenfi. Sch. 


O. Roscomenz Athl 


Gall Fo Me Gall € Is h 
—R u — ee el 5 


ieget untent, 7 anf dee 


chet aus 7 Graffthafter 
‚I, Con, Clärenfis, .D. 
ae —E— * ei * Du 





— K2 be 


— 


Ss ©. 





RS Timerler Tr. Comianus —— 

* — ———— & md. 
Oi u0. KR Ä 
ale, BalimerssXughill; _ı. * FE, N 
— 


Pr — lat ——E —— 
t. und D. VVaterford. —— 
@: Shen: Hihereieum, + 5 7 
7. Inifoven und Regles in Alfter, ı.01. 
hafen::: bey Dowur,. Khogfergus,, Dir 
Cazlingfort;, Dundalck in Ulſter; hey Du 
W Vvexſortꝭ Duncannon in Aeinſterx; 
in Connoucht: bey Coxcxe. Kyniale, 
"Baltimore, ee Yughil, — in 


re Steformirte und Easpoliihe. 
' on 
Dein. 


1 
— se je —* nebſt den Sant Scstis haben 
Anteri, Bannii⸗ Brigantes, Coslondi, Dar- 
a ir, ‚Eidini,Twemmi» Manapii, Robogdi, - 
Veabori darin ‚vor Zeiten gewe haat. 


Die rigen Em hurobaiſchen 


* tieget auf dem — — | 
A Hd 
Bei —— m 


ex‘ 


— Bann Tut. 





E ie Men een Ft dem Di Haren 
eer, a 
a) Majorca, welche 26 Mein fang, {mb ohn⸗ 
ngefehr 15 Meilen breit J hat fl ende Ders 
= get? Majorca eine alte und groſſe Stade, 
Palomeria eine Kleine Stadt Poglensa it 
| pm —— hhnhelabt 
norca, Die ih die Larige efahr 12° ar 
len und in die‘ . let inen Bi 
— — 
ern to on mit einem⸗ 
= yore alas —— ng * 
8 vica, Ale als 12 
len breit· St. Ivica, Yang em 
- &) Formentera, iſt rin, imb Pt mit 


4. ee Li; Tr —* riſſe Inſul afidem 
l 
— Meer; I den Genuieſi⸗ 


— I 
Be eines an ie * 


len in die Länge, 12 aber in die AL * 
en. St.iu. H. Haſtia ‚mie ieh Safer Cörte, 
iorenzo ein afen C in —— ‚Borifie 
mit einem Hafen, Ca Bra eine ap 

‘5. Sardinii ein. Ba, fi * je 
. Tien gerechnet, 
e.&& —5 — gegen mike den 

. aber den an — Em — Chtſica 
abſondert ohng 

an 420 —ã—— —— D — u eis 

nen Yafeit, und ee Fe 





\ 


«50 Don denjäbrigeh Europäik. Ihre. _ 
get, wird Golfo di Cagliari genannt, Oristag "Ornistagar 
. „mg einem Hafen, S. Michelc,: Villa,de Ielehası, 
“ Caftel * Alguer⸗ — Terra noys 
mir einem Hafen.‘ .. 
6. Sieilie , * groͤſte und wichtiafte Inſul (pe 
en Meers, lieget Italien gegen 
den, und wird durch die Meer-Enge Faro 
».di Maflina von, Calabria abgefondert „bie Gries 
om nennten Mei vor Alter Trinagxiam, und fie 
ecket ſich faſt — in die Laͤnge, und 
40 gi die Breite. uꝛ O. Meſſina i g 
und hat einen Hafen, Capo di.Faro ift ein. Vor⸗ 
ebürge , Caraner.,vArtna; ein Feueripeyender 
yw 8 Taormina, — mit einem Hafen, 
', Mentalbano „Caltelnuovo , — Termi- 
- mie Su Lucia, Rapdazao, Nicofie;  Sperlinga, 
—— Pättz, "Caftelfchiflo ,, C Cefalu mit 
ehem. Hafen) ‚Beisano. Daran: kommen folggnde 
ürftentß. Cerame, Calte —— Gra- 
Fvina, Malvagna⸗ Montforte aterng „ Rocapfio- 
. gita, Tresaftagne,. Vcria, Venstiro la: Scaletta, 
m: und dieſe Marggvaficbaft .. ae, Gerace, 
Mi itellos Munciafto,. Roccalumera., Roc« 
vom —*— ui ben. G Graffepaften  Adkıno, Banayil- 
La Rocca ner | Goli- . 
a 3 noch, folgende — Noto, 
* rer „Agoda, ‚Capo:desS. — 5 Borges 
‚de, Monte Chiaro, Capo ‚Baflaro ein Vorge⸗ 
urge Fe nava; Leonforte t ein Fuͤrſtenthum. 
—7 — ——— Trapani mit 
* en, elmare,. Gergenti .; Capo 
Boco ein Vorgebuͤrge 6 3 mit, ei. 


ft ſul. 
ei er Fürftenth. Ad Oro flehaften. 


£a. und lieget-zmift Siciliensud Tripoli is ie 
elwa 7.Meilen lang und. 3 breit, St.u. O. V 

3, „kette mit einem Hafen, Burgo $, Angelo, —* 
guet- 





N 






‚. guetta , Ciita Vecchia, Marza Mufcietto, 
Rwieer Inſul heget die fü Gozzo, mb: dam 
zwiſchen das Eyland caunminss 
* hir —— bes dem Eingang des Archfpe 
88 eilen hang aber nur Bat. 
“Canca mif einem Hofen, 'Garabufe eis. 
ne ne Inſul, Suda, Retymo, " Milöpotaino» 


fen, Temene, — Caftelnuovo.s Mu 
bello, /Ginofa, L En Es 
tia, Girpeira, Dycte € 
9. Ylegroponte ‚(Euboca * achte Wul des Ar- 
chipelagi an. ber. don evon Livadia, ald 
von moi ober Landſchaft ſie ur die Meer-Enge 
Str Negropanse abgeſondert wird. ‚fie hat 
ge iM die Länge, ‚und 10 are, Breite, 
egroponte ke einem Mig- 
im eilt —— ix 
‚20, Lorfis (Corcyra) auf dem Joniſthen Meer an 
der Kuͤſten u BIRD, in ‚Griechenland‘ 15° Meilen 
lang und 5b 


- 17 Sr dieſer Open Ant; auch folgende Siifln: | 


S. Maura,, (Leuc ade) St. S. Maura, die — ul 
Teen am Golfo di Patraffo, Gt; Cefähonias 


‚v Die Jnſul Zanre. St. Zante. Die Inſuln Cur · 


5. zolari (Echinades) nicht weit von Golfo di Le- 
panto, die Inſul Cerigo an der U ebee 
vor Motea. 

Yuf' dein‘ Aegaeiſchen Meere find die Infule 
—— Andro, Cea, :Colauri, tan Salamis 
gegen Athen fiber "Cythaus, — Na- 
xus, Parus, Scyro, Tenos. 
Imgleichen die Infuls: Sparda: Gyarss,. Im- 
. bre, Leto, Löngei(Cos) Meselino. (M Mytiletie) 
vor ie: "besbis sl —— Niſari, Pa Kol, s 
. data Parlimus‘, Samos, Chius, Scarpa Bi $tali= 

mene, Stampalias an auf, ben 
‚„Alfer. 24 vi wi⸗ 





I RE : *412 — ter fr 
12 BEL 2.6. 
Sicilien ‚und Nespoli! ‚Lipafl, Villca- 
* ‚ Palmaria, Erieufa, Saline, Pangria, "Stiöm- 





He 2 

ee 5 o er la, 

‚och 5x an⸗ 
ver le ——— 
“6; iM IE I er 
— Das dritte —— 
“1 — J —F— * 
Won Alia. 
Was iſt von Aſia zu — 2: 


* „Dielen DB, [28 haben von der eis 
ner Tochter * ‘und einer ahlin 
1» deäfaphern, Dpgleich die 1 —3 pi eh 
.fbrmepnen doch andere, Fi ep ey alſo benerinet‘ 
dem Hebraͤiſchen WorteEich, und Jab; * 
— GHttes) maſſen GOtt in den Miatifchen 
Bern gleichfam Feuer eo gehabt. „, ,' 
= Grenzen: Ada liege jegen 
Morgen, und grenzet gegen * nt: 
-3.! geffantbifehe, und fehwarge Meer, an 2 Mare 
»:. @i Marmora s:Asehipelagym, wie gu 
rohte Meer, — jenes wird es vou * 
‚a pre vch dieſes wine ION: Ai; su exichiei 
gehen Morgen am tag an 
Ms gegen internat. an Brei 
r 


Meer. zuny] — — vhs ud ei! £ 
gr von Beten! gegen: Brgen shmaehbr 
ee 1500 — Meilen lang und von ge⸗ 
gen Norden i20o e Meilen breit. 
E? werden DH einem’ re 


1 Berpee et & © F * 
n⸗ 


| | Ben ii- m 


gi ’@ihtbeilung: ©; nat 
5ñ—. — — ‚bi: ‚Aüminge — 


Tartarey, das Rei En — 
to en he Maldiwifchen‘, Ceylati, se 
- Sonde , Sumatra, Java, Borneo; Celebes; 
in aan. * gein zwi⸗ 


— a „und | Japoni⸗ 

SHE Meer en 1 as Giadiali, 
Pre SL ill 

“Jar, Mare ri u ar m fgen’ ur: 

Afıa und Ameriga ; 2 Dlanifehe Meer , lat. 


Oceanus Indicus, J — eye bes 


* ſtreut: „lat. u er 
am — ey ‚ef, RR. s 


Meer, lat. Mare ——— idet Aſia und Arie 
a yon einähders > das Mittelänbifehe Meer, 
lat. Mare Mediterraneua, wiſchen Afıa uud Eu- 
A Topa; dag ſchwarze Meet ; Tat.Pontus Euxinus, 
wifthen. der Tuͤrkey und Tartarep; ; das Cãaſpi⸗ 
er," hai Mate „‚Eafpium; if mitten in 

Al 


24: "Meer Ben 3)" siwuß Perfieis oder Got. di 
Balfortgtifthen, Ber en und Arabien. | 
% Meer die Straſſe beym Sund- —* 
det ben. een Indicum mit denm-Oriental; 
die‘ Strafe, bey’ Ormus vertnupffet den Sinum - 
'Perficum mt Beil Oceano: "* 
‚9 Sen: Corus , Kithack, Kirhay in der Tartas 
"Pi And? Tai in Ehe, Chiamy ih Fhs 
* DR 'Altamar Babaconbat, Birgia in Perſien, 
cr Asphälds, "Miro ;''Gehiezareth im gelobten Lan · 
det he/Pälsellind. “ii . 0." 5 
— vonMälacta. ; ır 
"ar: Vorgebteger Capo Ningpa fiChina; Camaco. 
‚merin Al Indiam , — Arab, .. L 
* 12. Ber⸗ 





— Taurus * — e Gaucar 

* —— —— — und —5* 
—— in! der groſſe 

— * — mr 
—S 


"Die * Arten. 


TURÖIA ASIA- 


is if 


CA 


— ER 


von * tasten, Türkeg | 


8 G% Yu — 





Name gu nn ——— vir⸗ 
te Meldung geſchehen. 
Benzen.:- Archipelagus das — 
Etypten das Rohte, Arabiſche und 
1 Berfüiche Meer, Derfien, bie, —— — 
rey und Pontus Fuxinus. 


Bibi ungebühn To; teutſche Meilen Ing 


’ 
und 400 breite ⸗· 1 i 


‚sl Euphept: ‚Tiger; Jain: yo 
— 'Haly 2 


* in 6gr iz des 
— ne Pb; ‚dien Ran Beffel- 
€ 


»% 


gern 
Y Natolie ; mr benennet pon aroꝛ⸗ 
1» Mötgenkanb. über. die: —— in alten Zeiten 
1: Ale: minpr erſirecket ſich in die Lange auf240 
teutſche Meilen , in bie ie Beeie opnpefäbe, u 
140 teutfche Meilen; und beſtehet aus 4 dp: 
davon 2em: könargn, zaber, eg he 


I, 
zelänbipgen ger: liegen bal gs 
? K A. Na- 





J— 5 —— wo if altei 
gen. usandPaphl; 
8 Gr. S — vor — 
m. Er sn t. und 
a oa Ismi Anke: Sm I 
38 N ak on 1a F fla, ‚Hera a, 
© Ei fha,, © er 
6. A Micha idiſchen Meer , wo fies 
bi Banbraflen 
RL — Aeolis und Jonia. ag 






‚St. la fäcus, ‚Cyzicus . ‚Phila phia, 
Smirna ober I Mira : Heine: Et. De Aby- 
—— — ‚Sigacum, ‚oder; Capo 
Jenizari, Pergama, Foya, Thyavch ler Acki- 
Jar, Sardes, . Colopho On, ,, Ephefüs, Mycale, 
'Miletns oder Mila 


nd 


* —8 parva,, Uyſia, 


—* Am Mittelländif chen ge & wo weiland die 


——— Caria — t. u. icar- 
— Cnidus cea, Magnet a, hodie 
En hund 34 UKsl — 


N oe um, Trebi Gndernlim Tiapezus $iy 5 
Re Auiſ Celeron Eee 
ee RS an dad Miteilinhe Me, 
€, .Car ella e 
— weiland die —R*** Cilicia, Lycaonia, 
u ——— Pißdia „ Pamphilia, und Lycia gewoſen. 
St. u. D- Cogni, Tarſo, Soloe, FE aaa 


Bann ya Ayloar Bern. u 307, 


\ 


I __ Don 
D. Alandulia am Euphrat ein Stuck von di 
on Ep —— ‚St. ak — ‚Biazzo 


il. Sr, — — PN ſebo 8 wei⸗ 
land Syria, Phœmcia a ee iffen. 
De Surfen theilen es in 3 Gohver I 
A, — 6 das alte Syrien. Gr: eppo 
u. O. a — ia 
BR: — — it, — in 
i St.u9 —* ai Pr; deil 
oben duch einig ef en Barack; Te dreoßa, 
& —— Inſul. * inyra 
5% 'C; Damafdus, — * t DaB lie Pe icia . 
z nd Palzfina ‚&t. Damaſcus; MB. u, 
Sayd olim Sydon, Sr olim nt ccon 
; „ olim Ptolomais , Jdfa olim Joppe , Balbeck 
he Heliopolis, Sarepta, Libanon ein Bes 
vbuͤrge. 


Was ift von Paläftine zu merken? 

. Vame: ber aͤlteſte Name hieß Canaan yon den 
* bananitern, die den groͤſten Theil —— 
bewohnten, darnach ward: ed das Land der Ver 
heiſſung mgleicpen‘ das heilige und‘ Belobte 
dena ——— Sieh 

2 tenzen? sm), 

‚Meer‘ Syrien, Arabian.: wi ef 
3. Sa — söngefäbe u. teutſhe Weiten Hang 
. 2 . e 
. — —— — — eo 
, —— : Städte J Peine 

a —— darzı gehören 4 Sehumer nu, 

Binjamin, Dany Simeön, :; * : 
in, "u ‚Je — Ber jet be . - 
a n Worten ch {in 
bas 5 eine beſtaͤndige Wohnung: ws Ye 
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— a ee mitter 


lag zwifshen, dem Stamm: —— 





den — » ber. Mitt Könige ben Süßen * 
ja der Tempel felbft | bald in dem 
Ba Sie the Juda , haib im © mBeojamin, 
13 ehe oft. Stadt: in. Umkreyſen⸗ teutſche 
* San ku Be dauf dem Berge Zion inf Acras 
nvon ben — * Bezetha, Moria —5 
ch, gatha umgeben; wurde ‚gerheilet et in 
an Bietet, Dber-Stabt, Unser: Stadt, 
die auch die: Tochter Zion n Heß, und die 
M Hatte eine dreyfache —2 
2.ecevſte und aͤlteſte ging um den Berg Zion ven 
dem Thurn 5* mn se ai, 
ch zu vem aziergange des Te 
afsenb, Auf der andern Seite gegen * 


Na des Hippici, ging ſie gegen Deittag;, u 


Teich biloah gegen Morgen, und wurde. 
PN — Spaziergange des 18 gegen 
verknuͤpfet. Die andere ding um den 
> ‚Acra, gegen Mitternacht Bis zu dem 
“ Antonia, . Die‘ dritte fing an von 
Mdpopito. gegen dem Thurn Pfephina} auf 
©. der Mitternacht: »Geite gegen Abend und 
Bing, bey dem That — mit der 56 
Mauer 


Thuͤrnen et die interfle — e 
* un 14), a aͤuſſe gs 
ie yon Be an ae 0 fo Fine 3 


e, fie a 20 Ellen ber der 
Beier m bie ‚Breite, und 20 Ellen in die 






eun en Berge: —— 
— mg at. Shor; 
ni) ——* Roß⸗Thor ꝛtc. er nd 


eh Garte Seh RE 
8 lagen auſſe — dt gegen 


‚b). Benjamio. . St.1t. 8. Bechel, — EM 
34 Gran, Nobe, — — Je· 


= 9 — Seu.D. Gaza, Alealon, Bat, 
slas 
a Dan. St. u. D. Asdbr,; Gab; ——— oder 
Aekron, ‚Jamnia Bethſemes Timqaath.⸗ 
ß, Samariam ‚darin koͤmmt der Stamm Ephraim, 
nnd ber halbe Stamm Manafle vor; 
8* Ephraim vom Sittelländifchen Meer bis an 
den * St. u O. Samaria 5 Sicheiti, Ga- 


N 

tizim nd Ebal zwey Be Siloh, ı Bethel, 
I“ Baal-berich, Gazata;. — aber —* ‚Saros 
 .naein Shal, — 
5 * — Fam Manadle:Diffeitö. dee dor⸗ 


HEIL, and. St; ud. ——— Auupetris 4 X Thir= 
0 28 ee Berhfen;, Tephas Mepidde.] Dör, 
— * * en ia 

—25 — in haben (ich — Stämme Ia- 
q.4 „’schar Sebulans Aer und. — be⸗ 


* funden. 
* char; pom Diekellänpifihen bi8 PR Ga: 


FR Haifche Meer: Stu. O. Ifafchan; Romoth, 
us Kar, —* Endor , per Car- _ 


Rt: R 


- Ron: fine: 2 


Galilaiſche Deer. St, u O. Nazarcıh, Tibe- 
zias ader Genezarcth „ Bethfäida;.. Sephoris 
"Cana: — Bethulia, Thabor, — 
Japbar. a,, Jotopata- Semeron, Dothan 
; Er fer am. ‚Dittellänbifeben Meer. "ei wgd 
Tyrus, idon, Pro} omais, Cana major, 5 
er Tepta,, enoch, ‚Abdon,. Cades,. Rohob, Ga» 
— 66 ainhe ei i 
Naphtali an den Syri en Grenen u. 
O. lm, ind —32 Cæſarea —— 
WNRephalim, —— 10 Staͤdte æce⸗ 
en atea Philippi , per= 
naum, —S—— Sephet, dieſe ſud im 
er a ee —— lon 1 hd 
faida , Tiberias, Jotopata, 
Manafle — Conan. an Sr 
D. — Dax et glles, was Jenſei es 
Jordans a a den ale renzen A 
m ſonderheit det Stamm ber m 
e \ u, eu der. be S Sieh, ne 
a) Rüben, St. u. ærus, Hero Be- 
\ "ale, Hesbon „Nm m 


win 


ne — 
c) Halbe Stamm Man e at dent m 
ie Hermon * Gilead * oo 0- 
crazim, Jabes, Gaddara, — Schale 
" ‚Gaulon; Auran, —BD ‚Seit, Felle, 
CCarmon, Kedat, Baſan. 
‚IB. Den Hevien, Die Ki ef Beil 
ut. n, waten in ai Lim 
- er⸗Staͤdte * 
— die — Herr im 
zit —23 Sichern Behr 





NT ‚Mebre — Bazra in'Muben), Ra- 
—R Beuth, Goulon im Stamm Danaffe- 
oro von den Nachbatn ‘des gelobreif Zandes. 

Pr Woſten wohneten die Eher Mit⸗ 

andiſthen Meer ,, fie beſoſſen ſolgende5 
in fädte, Jar. —— Gaza in Stamm 
ee oh a im Stamm Dan, 

ron am Meg Ga 


N E: Süden, die, Ener: in der kandſchaft 


18 


eon; Aſc 


— 


umaͤa, die dutch das — Seir von 

a abgeſondert sat. 8 feichen * 

* ekiter und Midianiter hit Zobten Meer um. 
den hi und Gebi rge Arnon, 


en die —* und Ammon ram 

J— Rat il I. imglelchen die — 
Sen Gorden‘ die Syrer; doch waren Idiſchen 
— “En mit. dem geiobten Bande, die Sünge 


non und ‚Herman, wie — in Cem ei 
‚ Tyzus un don, bie ligent i 
J— ur, x 2 Libanon lagen * 
oelc-Sy ‚ia und Chalcis‘ yri⸗ 


J Hart ften ven den‘ Juden be hnet 
x As —5 — Mittell andiſche das — 


odte Meer. 

$; er Merom, Genezargth . fD auch das 
. haifch and das Meer Tiberias genennet Fr 
: arten: bey Gaza im Stamm Simeon 

Jo Ddergerwib Giebheges. Iuda, Reihpl: Ephraim, 
lee — Sehjs, Moria, ©e 
.bors:Carmel, "Libanon; Bermpa * Nebp * 
kirga, Garizim, ;’Ebal »: — Baak-Berich ; 
„,,Mons-Chrifti bey Capernaum. 

1 Möften: Ziph, im Stamm Jude ; ngeddi. 
‚Die Wöfle, Simcoh, Betfake, Judas Pazan in U: 
“udn ‚Maon, 20. Chi 















m. : Saroria im Sf 

im Stamm Ruben „„beuhkini 
Jofaphat nahe bey Jt 
Benjamin; 
tar, Hebtoni oder 


‚tdesieliu: Sig R: 
nal * 
—— en Mi it 


hit, Hs Hi ei — 


Bu: 
— Kin aha Hi * 
ld 
* 













— a $ 
Ä, a ie — wi ‚cr eff Ki bh 


Pe ehe Rn En Elät 
Haziongab£i; — — äphac : 


mb 


ehe) sn MR 3030 ip 
8, Arabiam defeitängg 20 A BU J 
Tauba, Balſora, Argıa; f£h 


Gouud ĩauu ſolidem 


wei — Fatkbif 


ni Blisttaonie dei 


Dr! eh dei EI en a 







d) Hadramuth Hau uoilorabi 


pn —— 


* EL SE. — ff Idom 
‘ — —58 


I 
Ri — a 


ul A Gerte 





* A hama, O. Sanaa, 1. 
RK Yemen, —— . Morab, 
* Damar , ——— Manzucl ’ Tage: 5 Berele 


abala F 
* wiſthen dem A 





und 
‚ins Gevierte vor die 
der vinzen  Colchis , Albania 1b Iberla 
in diefer Gegend’, wird jetzo einperbeiler im 





—— 


Guriel , Gönit, Akslaicn, 
| ya ED ner Grat, ‚Scam- 
* | ‚George un um Oh Cm 


t des Euphrass, ’ 
* —— mat * Heer und 
a Das — urcomanniarn , weiches an 


et. 6t. uü. O. Erzeruit Pu Can. 


2 A. Diar- 


— — 


Li) 












Bon der Aſiatiſchen Türken: _ ; 

"4. Diarbeck zwifchen den Bluffen Tiger und Eu= 
phrat. St. u.O. Diarberkir:-oder. Caracmid, 
Moful , (Ninive) Orpha,. Augen Ricka, "Mete 

din, «Ni iD» Bir, Haran | 


"B. Curdiftan (olim Affyris) an den Perfionifg 
Grenzen: Stu. D. Betlis,,Scherazur, Am 
C. Irack , (olim Chaldæa feu Babylocist; * F 


- : Bagdad , Corna, und vor dieſem R 

6. Mieere : ‚Arabicum ‚ . Levanticum, —E— 
E⸗phaltites) Galilzum, &c, 34 

7. Buſen: Golfo de Baſora in Arabia. 

8. — de Abydo (Dardanchi) in Näten 


;Meecca 4 
Bafen bey Samaſtro, Sinope, Fo ya, Ephefun, 
I 23 Sam — —332 in Nato⸗ 
lia, Famaguſta auf der Inſul 
drette, a Sayd’,:Acre , Jaffa in Soria, 
Gaza in Palaͤſtina, Balfora Dolfar , Mafoate, 
Tor, Gidda, Mochd Ada, Elbarifih Arabia, 
Gonie if Georgia je 


Dongeohege: Capo-Injati (Bigrcum)atyen 


J onsl in Natolia. 
he börge: ‚Sein, Tauren, Canal 

ſus, Imaus, Libanon, Ararar, Carmel,, Horeb, 

—— Ida, Celzna, Chimzra,. Garden, Kar 


Mer ER Sina, Pharan ; Zinn, Kades, 
ri Religion: Epriftliche, abomeanige, Gr 


——— ſind nicht belannt. a 5 — 


Kapfer 
den aͤlteſten Zeiten i 1 Bl ad De 
7 a et Hei 
N ron Fe —* bt 
Macht 
Raid ‚Richt Br velisen, fordern 





‘eo 


17} Wou Merſlen. n 


unter ſich Nach deſſen I 
= in Peine Koͤnigreiche: als Bitkynia mo 
- liegt Cappadqtia in der Gegend der 
Su Toccat, Curia in der GegetbriAlidinelli, 
A wo Tärfün iff,; Dotis 190'.Halicarnaffus 
—85— um Foja Galaua md auguria 

he Glen —— 

a er; Lycasria:wo Oogni ieget 
een Sünden) —— 3 





— ee im Pergahoumd' —— F 


ae == 10, auch 

, o getiochia Be Pönnus> * 'Heratlca 

nur eG Age: 
* rt: u: „te * FiR- 13 U Di 0 ESEL 2$ : j te — 
a⸗ 5 l 
p R 8 I 5. r 
Was iſt von Perſten zu — 7 


t. Name: * den Reifeo;; deſſen Eiern Tuch 
and die Medda —— 
ai Bene“ Be en die Sitte: g get 
AMorden die Tartarey; on Sf 
3. Ges Be das groſſe W 
ae, teutſche Muleno Beige bt lang 


to, ei fahr PR Indus Er ‚Sit, caen Ten· 


nzihrse mil 21 
——— Stoͤdte une — 


9 räck lieget in der Mitten , far: Eraca, 
"Ep aban , Casbin, F ii E, 


#95 Sal it Bet ee Sara. fo, J 


—* 


Der a ——— — m 





ai | gen Malen, am Sinuperßen, * 
wei Sußy. * — ki: 

nrö)tAdyrheytzan..olim dad Königreich. Miden, 
5 BR Kg ‚Fahrig. oder Tautis, E Egbataha) 


Ardibi 
_d) Siryan, gegen — u ud. beibeht, 
a ve. Ta 
an can u. efcht, Ta- 
briftan, Ferkabad ar A y j 


NEETH er ifche — Se IR Pr 
—— Sh Bot. 


Sefiftan. Sa iftan » 7 besmisma, 
sche tan, St, u. D. Sagiftan , Tebesmin * 


Er Omi. St. — Daran el 


nt Veackhenk: gegen; Siden, — earoba 
SED Mäckheran;’ ‘Almanfaurı Titz, 
165 “» Kyrmang;' olim Caramania⸗ St.u. O. Kr 
x ‚4 ande SGamrom ——S — ur 
N. Farfiftan, olim Sn. u. O⸗ Chiras, 


— erndoeat· ¶Caaran „Ranger 


6, Were: "Mare Cafpiymaha de 
re ER Sirene Ze 
& nz: StauPehiede ; “ ro: ‚Soil, & 


Blfoya ; dY Ormus! 1:17: —— 
— An 
2 —* ‚Orniös 5 X Barheimg 4: Eaga "ayf dem 
Serfanithen Meer-Bufen, ii. 
Bafen "Bey — Ka Bandergetpo 
item uf det Inſu F 
igion: die —* 


m {Re 38 ie IE 
49: Reßensesveih König‘, ER Sophig Ober 
Kaͤyſer von Perfien, —— 

ar Uhiworngheet; ‚befabent (ib nicht. <>; 
nr | - $ 3 . 14. In 


i66 Von Of Yndien. 

14- F biefem Reich waren ehemals: bie: alters 
gropinzen: Media, Hyrcania, Baftrianss Diane 
a, 
beich aufgerichtet. J 


Oſt Indien. — 
INDIA ORIEN- 
TALIS. 


Was ce Ofts Indien zu merken? 
1. Yirmer von dem Fluß Indus under Gegend, 
worin es lieget. 
3. Brehsent:gegen Welten, Perſen. 
Be ‚gegen Norden, die. groſſe Tartarey. 
Mat 1 
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«ge ? aut, 
‘8 
a: er es 
en = 
a gro ent 
— — 


* Sehen Side, "und beiffen: KEN 
vay, Berar , Candis;;Chitor , Guzurale.. : 
* ren Weſten = beiffen:: :Bando , Je 
" "7 felmere ;' : Soret, ; Forts; Buckos; "Malta, 
Hajacan. Br 


Gegen Docden 3" Daily» Jenupern * 


— Zuongam 
‘ Jamba, Pengab, Auork:, Cabul, Cachmie/ 
Bankifch , Naugracut, Kakares, ſiba. 
ud) Gegen: Den: -Narvar , Patoa . Sambal, 
Pitan, :Gos ‚. Kanduana, Udeſſa, Jefu], Me- 
var, Darin find Gt. u. O. Agra, Jebanuchat, 
Suratc, y‚ Camboja, Amadabat, Diu, Go 2 
Cabul, — — 
eigan; Abm. Garaleatı Nagäarcut., 
s Die, — diſſeits des Fluſſes Ganges, 
len ag 240 breit, : 
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auß “ 5 
— ee 


— — m. aan. Dana, Kon, 
» A— — St. u ha 


i Raolconda:; Goa ela, 


9 Das Königreich —— t. u. D, Oner Onor 
Baticala, lot. Bacenor. Ri. 
fL. Die Chfte von Walabarı is * 


coch —— ER 
Kouiſchien 

I St. Coliesalang./ 
Porca oder Percati, St. Porca. — 


| w Die Gbfi Cocomantel, | o 100 Melon kon kon. 
— „Dat 2 Rinigkeihe u 


1 * 4 Tor 






6 wr| TE Mädreg! Rachaus] Fort 
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= oguebane 
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Se ee 

ag & d 


& Ta Ayobez RT son 
— Ski Kemeheffe m. a2 sc. 
Tipra. — Bd nnd ne ymm 


Arracan. St. Amacael . u rosa) (# 


i) Malacca. & Mulaota.) 2.216) id 


amboya. Kup porn ——— (3 | 
DEN) — Cadqam 


Turon. ‚lo 


m) —— — —* GCheigooiBodego; 


Cuady, BETT u — 3] 1360 a9ı0d ie 


Pr St. Lane dd ‚guaiund / 
li Aha ARM ndilhe amärluffe Mahn, 
mayuähiFranan: - 


— at ‚nTiomo) ‚a 
— — — — —E— 


——⏑ ———— | 


"Siam, hi ** RE dor de 
Y I ein. 
ER. 10: Ba⸗ 


H 





\ 
| 


Von der groſſen @netarei? 16% 
10. Hafen: bey Camboja ; Die in Indaſtan beh 
Chaul, Goa, Onor auf der Cuͤſte Cuntan Da- 
Ron junRönigveiche Peyu, Maptaban. imRänige 
reiche Martabany:Bee, ©. lin" 
eeiihege: : Ba ef der Che: 
ura, St ” 
mit ärge : Taucaſus, Gaie. * 
13. Religion: "Somitligeuhepniihe une — 
—ES 
14.Univeyſitaͤten febhlen .. 8 „u * 
ee ver —— rd sebech) 
— gg Könige. .‚mrac'r von 
ur vor ‚Dieleut in: laniam. ineranGangeg 
extra Gangem gekheilefr zu ame 39 


Die groſſe Tartaren, 
— 


—D «sk: —X — .eramal 
Was ift von der de dee Tarrare ee 
vr zi IE 
mad nur) Hau Yan? 


a LEE, —— 
Lande ſeyn fol, vor Alters biß es — 

2. Grenzen: Hfkindien , „„Berfien,. . 
ee, he: Oasis: Tara, und. — 


17 
3 Groͤſſe: ihen 1309 Meilen. lang ib, üpet 
soo teutfchesäßtellen 24 Rp 
4. Slüfles der Obius; Wo olga, As a, AS 
mur, Angara und Tartar, 
5. intheilung; Städte und Derter. 


Be ft drep groſſe a | m re 


wo VWon on be eo Tartare 
a Die’ Die tilofeowiifche Tartarey / in Aſia 1 


a) — —* ifihen ben beyben 
Oby und Jenifea, De Grüßen 


:#) nr ben dlüſſen Jenifen mb 


I Buratia am Fluß Angara. &t: D. Eur | 
Er rarsko “ Jekurskoy, Wergolensko —8* | 
ın 
‚® Dauria Vehet bis an den Amur. © 
u. O. Selidgoiskoy .. den Fuß Am Er 
roy, Albuzin, 


B. ie Sie Cacner Vf and ae 


a) — 
b) Niulhan. 
e) Corea. 
C; Die feeye oder indepindene Tartarey 
folgende Laͤnder. Bus 
a) Turckeftan. - u... ” 
b) Nawaralnahra. &t. Samarcanda. 
ey Vibet· St. Caubul. 
— En ie u —— 
artarn die keine gew Wohnungen baben 
Calamuck — » Mongalli-on ben den 


— Diubien. te | 


E China. Nr 


——— — — — — — — — — — 


Das Käyferthum China China 
wer Sina 


IMPERIUM sh 
NENSE 


Das AR on Ei u Bear 


w Ylaner Chen, ee 
unbek a 


u Oncident hegn Mbit, die groſt Tetia⸗ 


| Meie 
LE 


s In XV Provinzen; 
3 ne — ha — 8 s t: ch si 
ee ki 

P Tr t Pin um 2 Heine öbte und 

* —— bemerfen si dieſe : Pine 
BE beein E aroft Städte und Heine 

€ an „d 8 gr € 10 

2 und Derter, die befte heißt —* 
— r.@t. 6. Il. St. u. O. 92, dar⸗ 
unter Veschen. Tengheu, 

e) ——* Gr. St. 8. kl. St. u. O. 100, die 
‚werk. Nanyang,. " 
h, >, f ) Su=. 


A 


Kr- Sue 38:68 DE en. Be | 


—— © &. Ai i St 18. 
ie €. Xange, Locheu 
h) Kiangfi, Gr. St.13, K. Si u. O. 87, als 


4 u 14, HC dal. der 
unter a Bade”, Shiechey, Gin- 


kang, ER 
k) Celine, mr t. 11 et. 63, uns 


we —5 Ba np Sa I a 


teften Changheu I Bela, jening; 


a h er EEE 

M Der α Ic Iahle.pehrck 
Be £.10, und 

2 Ehe —5 — eeufl — Qu 


* iur gef un 4 
6. Inſuln; Hainan, — Macas Br 
7 — hanshusa unai- v e e⸗ 


Lbeiſtlche 35, Mohomehſthe „u und 


54 iperſitaͤt: iſt war nicht eine, die ud ia 
8: er floriren ig © di, ‚und des e ehren ife 
*ſen Braminen. er ‚Set je uneien — 
10. Kegente; ein Kaͤyſer, de nen 
rhiedſu das iſt 6 ner Sb def, Hk els 


ti; Eine don Dr aiten Brot wich 


83 801 3x ne) A}; 34 * * — —92 


. 


Bere vdr 
2 | Daß 





= ‚Di diepte Capite; Y E 
Ra —* 


Den RUE, in ASIA 


Ih Lie Waldiviſchen Menge 
die An PA — etearof Man, 
"speicher fie alle den Ramen haben.. 
u. Die Inſul Ceylon,,(olirn Ophir)Vat ſaft 366 
Meilen in — und ) Died in drey Rande 
—J———— Wünny; Candy, Cap 
ak ji; Nego Clulao, 
Se o mit einem Hafen,. Tring illewale,, 
. Bänräcalö , Mutute,, Jafatiapatnän, ,..die Meer: 
Enge fe Dettuit de Mant oder Die Straaie — 
Chilaö, Der Berg Pich,.d’ Adam. 
II. Die Inſuin ae Sonde;,, heiffeir ſo bofl za 
— —— ſonda, twelche Java und, — 
Iyn ei Fa ‚Die deep groͤſten he ak 
Zt; — Ye "fa 100 £eugfch e Meilen, lang 
n 4 
* He Fine oeilen lang, td 40 
— Se ftebet —* nat, 124 
95 ‚018 Bantan, Mätetän und Jacatera, St. 
‚ Jacatera, Bantäm , ‚„Mätetan ‚und, ‚Bata« 
B ri eine De 8 3 6 * * 
€ ormeö; \ift ohngefe 1009 tut e Meilen 
nn a Fr breit: St. Bo 


akt lebes He Meile laig / vnd 
brel Minh — ee Khigeeicen ag als 
Mäcaflar,' " 


en, nf di dee hinter ee 
t 


Sa ,, 2) Ha 2% —3 
1 —* dör: 


chidtt' Mit, dei 
—E— 2 ion fit“ dert Fort täffau, 


5) Ba- 


Örtigreie 


z7a Bon den Afiatifchen Infult. _ 
) Bachian, St. Gammedure, Kerner werben 
——— Folgende "Fufkln wg) Giloto. 
2) Neu-Guinca oder Terra de Papous, 3) Am- 
boina, 4)Ceram, 5}'Bailly. 6) Floris, 7) So 


> Timor, 9) imgleichen bie Pater noſter 

Fi nd mer * 
Vi. Die philippiniſche 1f darunter 
2) Lustinmit —— — Cabiu » Care 
;  ceres, Cagayon oder Neu⸗Segovia. 2) Minda- 
ne; Gt. Mindano, 3) 5. Juan, 4) Paragoa, 


) Mindora, _ 6) Cebu , Gt. Jdüs- Siadt 


j ‚? Matan; 8) Samar. - 

‚ Hinter den Philippinifiben In find 
4 Au —— und hinter dein Archi- 
« ‚pelagus: $. Lazari darüber : Infule" Jatrontım 
dder ilhas de la Sapana, und beffer hin die Sa⸗ 
wi ii en, a 

II, Die Japani nſuln, oder A 

- thum ee beſtehet aus 3 groffen und 21 fi 


W anfien Deifen )Niphon, 2) Kibes über 
- Die aroflen en 1 on, 2) Xicoco 9 
T — 3) Ximo oder Ton... 

Die kleinen aber : 1) Hiu, 2) Taraguma, 


“ : Firando, 7) Cange.. 8) Cofike, 9) Beroc, 
' 10) Oqui, 11) Murgan, ı2) Avans. 13). Met- 
togame. 14) Meho. 15) Miähofim. 16) San- 
ma. 17) Tondoxima. 18) Motouxima, 


19) Tay, 20) Ynoxima, 29). Die Vulca- 


Die merkwuͤrdigſten Staͤdte ımd Dert Ye 
do, Ofacka, Meach, Fuctfangin, Satuhga, 
ni errang SEE IRETUR Y 
DE Die übrigen find fehon hin und wieder be 
> Kändern, den ne 35 


+ 


ke 
\ 


N , \ 


PN Iquicünchi, 4) Meaxima. 5) Ocno, 6) 


nen fie om nächften Ti an 


\ 


on Africa. > 27% 
gem gebenten, fie liegen um Na⸗ 
"9 Cypetn, . ohngef o teutſche Meilen | 
lang, und * rer 328 ge 
Ien, nn Paphia gegen Welten, 
gig gegen Oſten, Amathiıfia gegen Süden, 
u 


«= U Kapethia' gegen Norden. Et. Nicofia, 
oa ‚Raphos, . Ceines, — Lar⸗ 


Rhodis‘, aber in U ke i 
ſche Mei —* an —* ect 
ensi Hafen. 


‚Das fünfte Sapite. . 
ze Von 
"A FRI c A 
— von — zu metten?- 

ing —* 

aifchen bp rte Apbar, 
—R es ein Bea ind; er 
"ber — * ns | 


2 andere von Ophir et Ba 

3. — 8 "fieger * — 
ſtoͤſſet Ausen Dr en an das — 

a ie 08 ndiani he und Aſien⸗ en Mi 


Abe an F heit Bien) sn „gegen — 


ternacht an das Wittellän 

3. Groͤſſe: bie * von ei ie Hercules sig 
amt des > ei wird ohngefehr 1050 telitfeh 

| „und die Breite von ben 

—— pr — big zum Ende 





den: Ar * — beynahs ——— 
teutfche Meilen belauffen. FR 
* Fiſſe: werben bey den Lan train 


er ae ten: 3 Int 38 . —* Ar —* 
ilung gi: ö —* 

* Set Winden: Die Barba Hndulgs- 
die Wuͤſte Zaaraß das karl Nipridia, 


| die Cuͤſte Giinea, ‚Aupynren de ie. A- 
iffinien; Mondemügi ; — 
. any Enfkei . ai Galler Zinguehas ii Alan, 
ug aa vi: Mn, ‚3115? IR 
B. In Snfuln‘ Die Canetiſchen Die: Infuin 
bey der Capö F N Br Infuln Bey Gui- 
nea ;y u apa atz äscare-\ 
niſcken —1 * ‚hei, 
. Meere: Secans Örkeiaii, Actöpleis, Ädan- 
tichs; eier Aluta und — — Mit⸗ 
tellaͤndiſche > ygür Auch e und 
elle e und 
röbte 


——— ut diaut — — 


ei — A; op Ga 






er in das ieſſet. 
a in Eghpten; Dil bi 


On u Ebey Mod: Emitgl’, 1340 
io. epfinge 2 Se — —— “Hit 


— Ego Verde’)! E bosse Eigen 


43 Bas — Ads dazııe ;t 
eligion ——— Mapa * 


FAR — * 1 


yurıe Den nn 


2 n „mei @ 
W Pe * Pr 
Jin — zii A Ya MA N we . 
Kr . 


* 


Vonder Ba my 


"Die Barbaren.“ 


EÄRBARTK 


Was iſt von ae zu I 


mA. 


1: ame: Die Urſach de⸗ Bene i we [ds 

ohne die Barbarifche Art nn fh # 

2. Grenzen dag S— Are, rin, 

Bilidul erid und dag Mare Aulanticum,; * 

3: Seöffe: Vie dange iff vhngefehr 9 inde die 
„ — 

4 Slöffe: Onmiraby, Mululg, Major, Gab 
‚bara. Capss: Magra, Melelus, Fetz, " 


5. Kintheilung: Gtäbte und.Därter, „.. .., 
c In⸗ groſſe Reibessal® - . .... 
I. Marocco, darzu gehoͤret: — 
A. Matocto ein Rüyferepum, befepet aut fol 
— Laͤndern 
Marocco. 2. — Er Hea. 4; ‚ Hüskole, 
Be Tedie, G Geæule St. u. O. Marocco Mo 
godoꝛ eine Inſul, Mazagan, Azamor, Feduft, 
Elmadine, Dagodaſt, Tefze, = .;j; 
“RB. Feiz ein Königreich, ' beſtehet aus folgenötn 
7 Landſchaften. 
4. Fetz; Temesna, 3 "Asgate, 4. Habata, 
Eurie, 6, Gareta. 7. Chaus. St. u. O. 
Br Miquenetz, Lorache, 'Salee, Rabat, Mas 
mora, Arzilla, Alcaſſar, Fanger, Ceuta. Te 


tuan, Pennon de Velez, Melilla, Terzoray 


Thieza; 


C. Ss eine Bandfehaft am Arlantifchen Mean. 


Et: und O. Tarudant, Meſſe, 8. Cruz, Ta- 
goak, Gaied, 
D, Tal. 


— 


Von der Batrbareh. 
— ein Königreich, die Stadt Tafh- 
ette. EEE A 6 2 
£. Dara eine Landſchaft. St, und D. Beniga- 
Sch, Mans, Finzich, Yanfgunit, Ten 
rnait. 
ier am Mittellaͤndiſchen Weeri iſt A 
—— Meilen lang und 70 —— beſtehet 
A, Aus Algier eine — St. Algier. 
B: Telenſin ein Koͤnigreich. St. u O. Telenfinz 
"Tefezache , Oran, Maſalquiyia, Muflagam, 
: „6. Tenez..ein Königreich. St, u. O. Tedeæ, 
U gefel, Cuco, 21,1%... ———— 
be ‚ein Königreich. St. und O, Bugia, 
52 ilgel, F 4 Ei j - N “> 
&. Conftantine.ein Koͤnigreich. Stu, Q. Con- 
10 Aadtinie, Bona, (olim Hippon.)  , 
MI. Tunis hieß in alten Zeiten Terra Punica iſt 
faſt 120 Meilen lang und 100 breit. ED 
Tunis , in der Gegend, wo meyland Carthago 
geftanden Mafla, Sufa, Mahometa, Cairoan , 
„Bea, Golette, Pantalea eine. Inful, Lampado- 
fa und Linofa auch dergleichen Inſuln 
IV. Tripoli di Barbaria ein Königreich, obngefehr 
200 Meilen fang, und 60 breit. St. u. D. 
Tripolis Capes, Lepeta, Zoara, Zierbe eine In⸗ 
ful, Sidra imgleichen, Bicdoblo. >... « 
„Y, ‚Bancanı iſt ohngefeht 200 Meilen, lang und 
. go breit. St. u. O. Barca, Cayron olim Cyre- 
‚ne; Bereniche , Tolometta.olim Ptolomais, Bo- 


wi nandria, ; RER 1 1 } «, 23 
6. Meere: das Atlantiſche und Mittellaͤndiſche. 
2. Meer⸗Buſen: de Sidra.in Tripoli. 
&. Meer⸗Enge: Fretum Gibraltar. :. i 
9. Gebhrge: Atlas, und gegen über Avila, : 
10. Hafen: bey Salce, im Königreich Fetz» Arzil« 
. la und Tetuan auch, in dbemfelben, bey Algier, 


Oran, Muftagam, Serfel, Gilgel, Bona im Koͤ⸗ 
2 nig⸗ 


c 
Ra 


* 








— Won Billdulgerd. Be ws 


5 Algier bey Biferta, Sufa, in Tuns, bey 
Tripoli, Caps, Lepeta in Tripoli. HD; 

ztı. Infuln:.Pentalca, ‚Lampadofa, Kinofa, Gere. 
bes, Sidi, 

12. Univerſitaͤten: zu Ferzunb Maroeco, at 
— Tunis 9 Collegia für Maponetpanifie Sr 

ent 
13. Religion; Chriſtliche, Juͤdiſche, Nabome 


egreifft die alten Sünder: Marmarican, Tris 
—— ‚Numidiam ; Nauritaniam hir: 
nic ! 


u ‚Silidulgerid. - 
Roy. HEN 


. Was ift von — 7— 
DERTE, "merke 
1. ame: „yon von den in Datteln, die auf ben 
en⸗B 
2. Grenzen: die "Die Barbarep, Egppten, Düfte ER 
ra, und Mare Atlanticum, 
3; Bröfle: obmgefeht 800 teutſche Meilen ing, Ä 
und 100 — we ; 
us, Zitz, Dara, Ghir. 
m hung Städte und Derter. 
5 In XV En offe Länder, n AR 
‚A. Sus tefe drey find bey d Röyfirs 
B. Tafhlet> thum Marocco in. der Barbarey 
. C. Dabra betrachtet. — 
D. Teſſet. St.u.D. Teſſet, Archa. ru 
E, Segelmefle. Gt. Segelmefle, Tenegut, - 
F. Thouet. St. u.O. Thouet, Reghiga, “ 
G, Tegoraria, St, Tegorarin, _ & 
Ra Ho 


8 Von der Wuͤſte — * 


er St: heit, 3 


* fe er T 
Guargala. Te z 
* —ED— — Eh * 
A. Ems Gt..Gademes, ... 
f n. Gt. Fezzen, | Re 
Al u, St. — au 


R. Bargan iſt eine Buffer a 
6, 2 rn ne ——— 
"nis ee rail Spt 


> —— cas A 
Ä 4 Maroccg, A) 
38 einen ei von dem alten, Gernlien, 
— und Lib — 


Die Müfte Zaarg. 





DESERTUM SAARA! 


Was iſt vom der Doäfte Santa zu 


Yame: Zaara Mom Yeabif 5 ei Bil 
* uns * fuͤhret bi ei, Eand den Namen mit abe 


= Kt Biidulgerd, Nabien, Nigritien unde 
‚Mare Atlantic 
3. Se ohn naefehr. ‚800 Meilen mg. und due 
breit. 
e: Ghir und Giräs, 
1 Rmketeng: Städte und Oerter. 
In X Königreiche: 
* er b) Azoat. c) — d) Zuen- 
ziga. €) Coyden, f) Targa, 9) Lempta, 
h)’Berdoa. :) Gaoga. k) Borno, 
6. — einige mb Mahomethiſche die 8 


* 


J 
— Von RNigritien. A 
"fen aber Gem uͤmmern fich we um ‚die — 
gion. 
m. Reg Regenten.' Heine Koͤnige. 
% Nr Theil von * a —— ant 2 
die Getuli, Garamantes und Bercberes 
tiohneten weyland darin. 


NIGRITIA 


Was iſt von Nigritien zu merken? 


1: Name: von dem Tluß Niger, welcher durch 
das Land ME: : 

2. Grenzen: die Wuͤſte Zaara, Abyffinien, ‚Con- 

go , Guinea „ und das Mare Arlanticumi >: | 

8. Groͤſſe: wird beynahe 800 Meilen lang und 
300 breit ſeyn. 

4. Fluͤſſe: der Niger, zertheilet ſich in unterſchied⸗ 
liche kleine Ströme; als Senega gegen Norden, 
Riogrande gegen Suͤden, und amoifchen ve 
beyden der Gambia und. S. Domiogh. 

5. Bintbeilung: Städte und Oerter. 
In XVI Rönigreiche , davon ar 6 zher den 

Niger gegen Norden, and beit 
a) Galara. .b) "Tombus,; c) Agadcs . d4 ano, 
€) Cafenia. . f)-‚Guangara., - 
6 liegen unter dem: Niger gegen Siden als 
a) Mellu b) Mandinga.>.c) Gago. d) > 
©) Zegzey. ©) Zanfarä,. ' =. 
arliepen am Meer eg den Eine des 
Nigers, und hei 
a) —E by Ganitiĩ a © Talofl H 
Biafara, j 
Merkwuͤrdige Städte and Orrter Tombut· 
Argum. :Melli a gr uns m Ox 





og Bon. Guinea. 


gend iſt die Inſul Goree, das rort S. Pli⸗ 
lippi, bas Fort S, Andreæ. 
6. Vorgebuͤrge: Capo Verde (das gruͤne) 
7. Inſul: Gore. 
8. Religion; die Dabometifihe, die meiften aber 
— was ſie wollen. 
9. Regente: — DD: Könige. 
r r 22 1 
Die Cuͤſte Guinea. 
Was iſt von Guinea zu merken‘ 
. Ylame;. von der Urſach der Benennung findet 
- man wenig Nachricht, 
2. Grenzen: Nigritien ; Abyffinien » Congo und 
- Mare Aetiopicum, . 
3. Groͤſſe: ohngefehr 600 Meilen lang und 200 
breit. 
4. Stufe: Rio di S Ändrec,. de Siveria, Volta, | 
. Eintheilung: Städte und Derter. | 
Im 4 Landfchaften,, als: 
A. Guinca propria. Gt; wdD. Capo Corfo, ‚Catlsr 
fort, Annamaboe, Comenda, 'Eniachan, Ja= 
mes-fort, Infuma ‚:Dickifchot, Sirupa, Zacon- 
de, S. Georgiö della Mina, Fort-Naffau, 
Fort-Amfterdam ; S. Antonio , Batenſrin, Fort- 
Chama, Crevecoeur; Conradsburg ; Fridrichs- 
"burg, Dorothea , Tacrama, Fort Orange, 
Fort de Patience , Tocorary 5 Vredeburg , 
Chriftiansburg , Fridrichsberg. -: --, 
B. Malagette. Gt. ette, la Cote de, ‚Grains 
(dev Körner-Strand) —— 
C. Benin; Gt. Benin 
D, Biafara, darin iſt wenig —— 
6. Meere: dad Guineiſche. 
+ een! u de las Palmas, Capo € Cor 















WVon Eghpten. 





8.28 
Gebuͤrge) Tallau, un ee? 
. 9. Religion: damit hats wenig gu bedeuten . 
20, Regeneem; Koͤnig. — 


kp Egypten. ae J 


AEGYPTUS 


Was ifüvon Egypten zu merken? 
2. VJame: von den Koͤnige A ypto, der in beit 
aller aͤlteſten Zeiten darin regiret hat. 

2. Grenzen: Arabien, daB robte Meer, Abylli- 
nien, Bilidulgerid, Barcan und das Mitellandi⸗ 
ſche Meer. 


ee; ‚Murce , ‚Siersa, Lionna (das Emene 


3: Gräfe: ;ohngefehe 180 Meilen lang, und 150 


breit. p 
41 u: Nilus. EN, 3’ 2 ra 
5. Eintheilung: Städte und Derter. 
A. I Nieder-Egypten.. St u. O. Cairo iſt die 


agroſte Stadt in der Welt, und bat 24009 | 


aſſen, Matharea, Alexandria, Rofette , Da- 
miate, falfo Peluſium, Brulo. 


B. Zn Mittel⸗Egypten. Sud. Suctz» 4 


zyruth, Bethfemes olim Heliopolis, Mocris 
eine See, dabey das berühmte Labyrinth, 
Minio, Manfura, . 
C. In Ober⸗Egaypten, ober bad Land Sayd. 

Öt.u.D. Theben „ Cana , Naſſa, Afluana, 
Sugua Choſir (olim Berenice) 

6. Mece: das, Egpptiſche Rohte⸗ Meer. 

7. Zafen: Bey Rofette, Chöflis, Suguan 

8. See; Moeris (Lar deKamn) 

9. Vorgebürge: Brulo, 5 9 


10. ke Pharus “Ti 300.0 er 
DE 2 SEE 


—— 


— — — — 
i. Thiere: ‚Hippotainus Nil⸗Pferd/ Crocodmſen 


Chanıaelcon n) allerle arben anne men Fan 
Ka rien fi vF hi — 


i84. Don Nubien und Ab inien. 


12. Religion: bie Coptiſche, — Süd J 


ſche, Mahometiſche. 
13. Regente: Türffiper: er, 
‚14. is: vor ge Aeria⸗ — Hephæſtia. 


Rubien· TA 
ENTER" 


0000 ift von. Nubien zu ——— 
1. Name: von dem Fluß Nubia, der darin de: 


findlich. 
I Egybten die Cuͤſte Abex; Abi: 
nien, die Wille Zaara und Barcan, 2: 


3 — ohngefehr 250 Meilen lang/ am; ” 


4. Släfe: Nilus und Nübia. 
4 Städte und Oerter: "Nubia; Doncla, Salac, 
Sennar. 


6. Religion; Mi us d d 
—1 Er Br 


— Regent: ein Koͤnig. 


Abiſſinien. — 
ABISSINIA. 


Was iſt von Abiſſinien zu merken? 


1. Jame: Abiſſinia oder Habefinia, iſt das alte 
Aecethiopia oder Mohrenland. 
2. Gren⸗ 


| 


⁊ 


Von Mono⸗Emugi. ig 
— Nubia, Abex- Ajan, Zanguebar. ? 
3. — ohngefebr 30 Meilen lang, ui oo 


4. Slöfle: Nilus, Abbas; wen 
5. Eintheilung; Städte und Deuter. u, 2 
In X Koͤnigreiche. J 

A. Dambea. St. Gondar. 

B. — ‚Sr. u.O. Axum, Sabain, Fränote; 
Barna 

FRE Ah St. Angör..: BL ch 

D. Bagemder, St. Beenden N 451 

E. Gojame. St. Sacala; EA 

F. Amhara, St. u. O. Amara, Amba-Guexen, 


6. ikinthe ‘St. Anden, hr" 
HR Ehartd, St. Enared. “N on he,‘ 
I. Xoa oder Seva, Gt. Chaa. ——— 
SSR bas Komareich Semen, 4 
6. Seen: Demba, Zaire 
7. Berge: Montes Lunz, :Amba * 
8. Religion : die Abiſſiniſche, rich, 
9. Univerfitäten: — und Emb ie — nn 
23 Kegente: ein König. (Neguz.)... ..,.. 


Mond: Eimugi. 





IMPERIUM- Bond: 


"EMUGINUM.::” 


Was iſt von Mono⸗Emugi zů merken 


1. Name: die urſach der Benennung iſt unbe⸗ 


kannt. 
2. —— Abiſſinia, Monomotapa, Caffaria 


und Fang: uebar. 
M5— 3. Bcöfr 





Von Monomotapa. | 
3 .ohngelebr 300 Meilen: lang, und 180 


4 ut. Zambece , ‚ Mofambigue . "Qeiles, Sa= 
Eincbeilang: € DD | 
Eintheilung: täbte un erter · 

= In vier Königreiger 
A. — Br age 
By. Virure., - — — BE 
€, Camur.. 

D. Hazaball. St. 4.9. Teinbre,Garabeln.Gorge, 
6. See; Zaire. — 
7. Religion: Heydniſche. 

8. Tegent: ein Kaͤpſer · 


MONOMOTABA, 


Was ift von Mionomerapa, zu mer⸗ 


x. Flame; davon ei mar. nichts zewiſſes 
2. —— NMonoemugi, Zanguebar und die Cuͤ⸗ 


fie © 
3. — Xngeſehr 200 Meilen lang, und 190 


4 lm: Zambeie, Jam, : U 
5. Kintbeilung: Städte und Oerter. 
Beſtehet wohl aus 20 Koͤnigreichen: Die 
+. ir aber vorbey geben.  : - 
Eu. D. Monomotapa, Moffata, Chateau de 
‚Portugal. 


6, Religion: die Einwohner glauben einen Gott 
und Göttin. - —— 
7. Regente: ein Kaͤpſer. 


€ 


Die 


Von der Cuͤſte Eongo. 7 
Ä Die Luͤſte Kongo. | 
| REGNUM: CONGO. 


Was iſt von der ‚Life Congo zu mer⸗ | 


& Kramer davon . —* eine Gerifhet 
" gegeben werden. 

2. Grenzen: Nigritia „ Abiff inia, Monomötapa, 
Caftern, Oceanus Acthiopicus, v 


3- — vbngefeht 249 — * un 150 


4. Stufe: Zaire, Coantza, —— 
Eintheilung: Städte und Oerter. 
F— drey Reiche. 

A. Loango. St. u. O. Lounge, Munde; ; Ma 


«:, , Jemba. 

B. Congo.an ſich ſelber. Sts. Salvar olim 
Congo, 

C. Angola. St. u. O. Mapango. Engazr,, —— 
da eine Inſul, Darauf S. Paulo; Benguela, 

“ Cambambe, Maffagan, Gunfa , binter der Cs 
ſte zwifchen Abiffinien und Mono-Emugi,, Ma- 
tamea, Cacongo, Macoco, Monfol. 

6. Vorgebürge: ar di Lopetz Gonfalvo, Ca- 
po Ledo, Capo Trois pointes, Capo di 
S. Maria, . , — 
7. Berg: Sierra de Spirito Santo. . N 

J Religion: Chriſtliche und beydniſche. 
9 na * Koͤnige. 


Zw‘ 
i 


RL 4 


— Von Caffern und Zanghebat. BR: 


Die Luſte Caffern 
Was iſt von Caffern zu merken? 
1. Name: davon weiß man nichts zu melden. 
2. Grenzen: Cocgo. das Mare Caffreticum. 
3. Sroͤſſe: bepnahe 600 — — * 
uͤber 80 breit. 
4. Fluſſe: Zembeze &c. 
5. Eintbeilung Staͤdte und Dexter. . 
An ungenjhieliche Königreihe , die fürs 
nehmſten ſind: 
A. Quitena. B, Sedan, C, ‚Chican, D. Ze: 
- fala. : E, Bir. °F, Inhambäne. G, Manica; 
H. Sabia. I. Quiteva’, an der’ Spitze von A⸗ 


d ferien lieget das Caput bonz- fpei.' vormahls 
Capa Formentoſo, in dem Südlichen Tpeile: 


Ao dieſer Cuͤſte wohnert‘die.Hottentotten, - 
6. — — Capo bonæ ſpei. 


fdz Berg; Lomen Bag; Zeufas 


8 SER davon‘ He nicht viel iu üptnen: 
‚gi in einige Könige. 


Zanguebar. 


"ZANGUEBARIA. 


Was ift von Zanguebar. zu merken?! 


1. Name: woher dieſe Cüfte den Namen habe, 
wird nicht leicht jemand errahten. 

%; zen: fie lieget neben Em ai Mo- 
ichiei. und ſtoſt an Cafte 

3. Groͤſ⸗ 





Ron der Euͤſte Yan. 489 
5. Seife: ; ungefähr 2 270 Deilen lang, , — 
reit. 


4. Fluͤſſe: Quilmanca, Barrama, “oe At a 
5. Eintheilung: Städte und. Oerter. Hr 
In fie n Rönigreiche: Ft 

A. Mongal, St, t. Mongal,: a a. Rp 


B, Angoche, ©t. Angoche, . 
“ €, Mofambique.' Gt, Mofgmbiguc, Dud, 
D. Quilola. St. Quilola, 
E, Monbaza, Gt, Monbaza, . 
F. Mdinde. St. Melinde. A 
6. G. iete.. Str Chellitn 4: 
Meer: Zanguebarifche. . 
7. Hafen: * Moſambique, Qattela ablola , "Melinde { 
Fr Religion: Mahometifcheiumd Seife. 
9. Wegente: Heine Könige, - N 


Die Cuͤſte Hr : 


»& 


& 


AJANIA: 


Mas iſt von — Alan umge) 


Nawe: —* * Benennung it ine 
zu unterfischen, 
2. Örenzen: Zanguebar‘ und das rohte der, “ 
= — Beste: 200 Meilen lang, und 120 See 
rei 
. 4. Sluͤſſe: find nicht befantt, er 
5. Bintheilung: Städte und Dester. 
In vier Koͤnigreiche 
A, Brava, St. Barami. 
B. Magadoxo, St. Magadoxo, Bandel. 
©. Adea. er Adca, Barıaboa, — 
D. [3 


190 Von der Cuͤſte Abe: .._... 


„Del, &tı u. D.-Adeld , Zeyla, Barboras | 


Dardura, r 

6. Meer⸗Enge: Babelmendel. : RE EN 

7. Bafen: ‚bey Bandel und Barbora, 5 

& Religion: Mahometifche. - 
9 | Fleine Könige. en 


Aber 
ABEXIA 


Was iſt von — Cuͤſte Aber zu, wer⸗ 


% 


** 


ir Fr die Urfache dieſes PIRERY iſt ein 


4 


1 
l 
} 


2. Grenzen: daß" rohte Meer, Nubia amd Abif 


Gnia, * 


De: obugeiehe, „140 — Meifen lang 
e \ x 
nd‘ mbckahnt. ° 


3. 
— + | 
en a en wu —X 


N 


6. RE das — Meer. 
Hafen: bey Suquen und Baglout. er 
E Religion: die Mahomerifi 
9, Kegente: ein König, — 
MR: 
L BEE 


| 


Bon den Afrieaniſchen Fnfuln 18 
Das fehfte Capiteh 
. a) ‘ RVonden eifath 
\ — 7— 
Africaniſchen Inſuln. 
Mas iſt von den Afrieaniſchen Inſuln 
u behalten Tu 
3, Finige liegen auf dem Atlantiſchen Meer, al 
x € bu Kanarifchen : olim Fortunate „. * 
“ Aayıataa bat einen guten Hafen unb feſtes 
alte; ; ; se - 
B. Canaria ‚hat 50 teutfche Meilen in Umkreiß 
en 
€. Ferro, ©t. Hicre und der Baum Santo, , 
D. Forte ventura an den Africanijchen Ufern. 
E. Gomere, a 
F. Gretel]! , it 2) 
G. Lancelotté. 
H. Palma, Gt. Santa Cruz oder Crux de Palma, 
I. Rocca, — — 
X. — deren ſind zwehy. f*, 
L; "Teneriffa, Gt. Läguna; Oratavia ein Hafen, 
Pico. ein Berg. ie Re 
M, Madera. St. Funchal, Monchrico mif einem 
‚Hafen, Ponto Santo eine Heine Saful. 7” 
U, Einige liegen auf der Cuͤſte vor der Africani⸗ 
ſchen Landſchaft Nigritia, die heiſſen die Inſuln 
des grünen Vorgebůrges, ihrer find Rund 
a Hefperides ober Gorgones genens : 
. ne, a = 
A Die 8, Antoni, B. Boaviſta. C. Bra 
va. D. Fuogo. E,S.Jago. Gf.-Riberia, 
F. S. Lucia. G. Mayo, H, Nicelo,. I, del= 
la Sale, K. $, Vincent. ' Il, €i- 


ge Von America 
UI, 3 — befinden ſch unter — erſelben 


Ya e uff Auncbon, B. —— C. Fer- 
dinando Pao. D. $;Marthzi. E. del Prin- 
cige. . F.S, Thomz. G. S. Helena, . -, 
IV. lieget uhter Bein Tröpico‘ Cäpticorni, und 
kr et Madagascar , ober‘ Infula S. Laurentii, 
er ‚Isle Dauphine; “fie iſt 320. sul Meilen 
che und wohl 70 breit, darauf iſt die Gt. 
Fort oder Port Dauphin, Forr des Frangois bat 
Seite Rhede, 8. Lucia mit einem- Hafer. 
V. Einige find um Madagafcar ; die peiffen bie 
Mafcarenifchen Inſinn, als 
A. Mäfcatepne, Bi "S Maurice. — Diego Ruys. 
D. Baxes de la Judæa. E. Comorres. F. Zin- 
ibar. G. die Admiranten Srafiten: A Ädie 
a de Sept‘ Freres. J. Zöcotäta und noch 
ar andere. — 





* 


2 Y,.0° Kr 


Das Biaee Capit 
Bon 
= M ERI c A; 


wWas iſt von America zu. merken? 


1. : von Americo Veſputio, einem Slorens 

einer, der es Auno Chrifti 7497 ; nachdem 

es ſchon vorher. Anuo 1492. von Chriftophoro 

. Columbo, einem Genuefer , gefunden worden, 
‚weiter entbecket, es wird AR die: Rem Bat; 

item Weſt⸗Indien genennet. | 

2. Grenzen : Es lieget und Europäern: gegen 

Abend, Die Grenzen find gegen Morgen der O- 

a; Seahus: 'Atlanticus,, wodurch es von Europa * | 

gejons 


Von America. er 


= gefondert wirds gegen Mittag, die Inſul Ma- 
‚gellan, und die Magellanifche Meer-Enge; gegen 
Abend das ſtille Meer, wodurch e8 von hen 


geſchieden wird ; gegen Mitternacht das Eiß⸗ 
cer. VEN CPI. 
2. dis: biefer Welt:Theil macht. nach dem fe 


fen Lande und den Inſuln fait die Hälfte- der 
Erd⸗Kugel aus, und die Laͤnge von Mittag ge⸗ 


gen Mitternacht, die unbekannten Länder icht 
mit — wird ohngefaͤhr 1300 


“.fche 


beynahe auf 1300 Meilen erſtrecken. 


eilen austragen , die Breite aber ſich 


4. Hlöfe:' der Fluß S. Laurentü: ober Canada up 


Miſſiiſipi in Pord⸗America, der Fluß della. Pla- 
“ta und der 
ber Fiuß Paraguay, welches aber: der Fluß del- 
a ta . i ’ 34 x * + 0% 


x 


mazonen im Sübd-merita ‚. item 


5 Eintheilung. 52 ——— 
"A. In feſte Linder, und dieſe hat gleichſam bie 


Ratur wieder abgetheilet ;: denn mitten im 


Lande iſt ter Uthmuij Panamicus, was nun 


über ſolchen gegen: Norden lieget, das heiſt 
er ſolchen g das — ** 


* 


* 


De 


America Septentrionalis , 
rica; und darin ift: ‚Nova Hiſpania, Naya 
Mexico, Florida und Canada. 


Maß aber unter dieſem Itkmo gegen. Saͤ⸗ 
ben befindlich ift, dag wird; Aunerica Merie 


aalis, dag Südliche America, genennet; und 
darin iff: Terra firma ,-Peru, Chili, Tucu- 


mannia, Magellanica, Paraguay, Brafilia, A- . 


4 mazonia. .. TEE 7 2 Zu 
B. In Inſuln: Die groffen Amillen, als 5. Do« 
i a Jamaica, Cubs, Portoricp, Berner 
die k 


einen Antillen, die auf Dem Sinu ‘Me 
xicano, efegen ‚ da man aber die Lucayifchen 
Begen Norden, und Caribifchen gegen "Dit: 


Slag unterfiheiben — lingleicheñ dic 
n - : 


4 Bon America. 
1 wadifchen Vermud ſchen und Azerifchen _ 
na Inſuln. TERN F 
EIn unbekaunte Länder, unter dem Polo Ar- 

— — und Antärdico ;„ und noch einige an⸗ 

ere. 9D 

6 Meere um America: Das. Atlantiſche Mar del 
Nord; das StilleMar del Zud, das Acthiopi- 
3 fehes das Eiß⸗Meer Vermej@ in Mexico, x 
7. Meer⸗Buſen: Golle Dolce, Golfo de Hondu- 
Aras, Butrans-Bay‘;; Sinus Mexicanus, Baffıns- 
t. Bay, ‚Gölfo de Salinis, Capo: de Sable, ‚Gelfo 

de Daria. "32 ia... RER 
6: Meer⸗ Engen: Hudfons + Strafe „; Fretum Da- 
-: His, Fretum Magellanicum , Fretum Anian. 
9; Erd⸗Enge: Panama verbindet Mexiko und Be- 
- ku. und heiſt Nkmus Panamieus., Fi 
10. Seen: Nicaragua, Mexico, Pariniet,, &c. 
11. Vorgebürge: Capo de Florido, de Coriente, 
vi Frowärd),.. Hobits Cape de,SAugnline, Capo 
— ‚di S>Antonio.ä —** Ne * 
‚gar Derge: Apalachia zwiſchen Florida und Cana- 
Fıda 7 Andes in Sud’ Ameriea Nevedas f. Peru, 
13: Religion: Chriſtliche und Heydniſche · 


240 Regenten: Könige. ; | es 
dliche Ame- 


ee) 
exico oder NovaHifpa- 


"gen König debabf ‚Mexico aber heiſt es von 
Er 8 —* * * er 
Me er . Groͤſ⸗ 


ln. Pr 


# - . 





— 


Von Mexyico. EHER. 5 


2. er ‚ohngefäht 500 teutfüpe Meilm Ing 
und 130 breit. 

2, geintheilung: Staͤdte und Herten, 

In drey groffe Audiencias, 

Ai — Mexicd' ,: datzu gebbven. 7 Bros 


Ei Sie $ wohn) Mesieo, St. u. O Mexico; Ar 
quapulco mit einem Hafen, Vera Cruz ein 
Hafe "$eguradella Frontera, Guagotin a 
Meceuco, Talto,“ ‚Zumpango; Cholula, C ar 

(Sultepec „ Toluco, lä.Pieta, . .sc 

9 Mechoacan am flillen Med. Gt: u. O. 

‚oc: Yalfädofid oder Methoacan, Sinfanfe,:$. Ans 
tonlo ein Hafen, SJago imgleicpen; #. Mi- 

ar ‚chäel.,‘ 8. Philippo; 17 ge Br Zee 

‚D Panuco an den Grenzen von foride. ‚8. * . 
2Oapinucoys Jago detas Valles; Tantpicei 

* Jucatan eine albeInful auf dem Smit Mexi- 

Ans? Sr u>D.Melida; Neu-Vallsdolid , Sa+ 
Aamauca, Campeelie: u. Hafen, Kane. 
mel eine Inſul. r 

&) Tabaco, Gt. MD Tobafo, Vidoria. f 

f Ghax ä &t: 1... Guaxata / Anti 
Pirito $, — inte nem Hafen. 

Br Alassala.- St. O. lascala. la 3 * 
los Atelon, Vera Cnz, Tanalco ; > Kalapp 
"dela Vera Cru2;: Villa Rica mit einem Hafen 

* — —ã daru gehäreh —* 


8* ti 





2 —E St: Guadelaxan. —D — 


b) Zacatecas· Gt. u S. s. Louis de zuaten, 
d, — * * Shi 

x) Nova Biscaga Barbara a. \* 

qh xaliſco. St. u. O. Xallkos Mina. 


la Purification. AD 

Berg . D. SSchatiun. art cd 

Eu art (272 8. uel, Ra: 22 we \ 9 
— Ba Da 


96 Ron Nova Merico 
Cioaloa. St. u. O. S. Jago, 8. Philippo, 
— Guatimala, daran gehören: 8 Pro⸗ 
pn 
a) — St. u. O. Guatimala S, — 
tot, La Trinidad, s. ‚Miguel ein Hafen, 
quinta , Amatitlan. 
) Soconusco. Gt. u. O. 8. Antonio, Tecoan- 
zepique ein Hafen, 
€) Chiapa. St. u. O. Chiapa, Ciudal Real de 
Chiapa, Itzquintenango , Zoquen, Zeldados. 
d) Verapaz. St. u. O. Verapaz , Golfe Dolce 
ein Meer⸗Buſen. 
8) Honduras, St. u. O. Valladolid, Truxillo; 
'f) Nicaragua. St. u. O. Leon, Granada, : 
g) Cofta-Ricca.. St. u. O. Carthago, Dicoya, 
* Gelfe deSalinis, 
bh) Veragua. Gt u. D. La Conception, San 
ta Fe, 
4 Religion: die alten Mexieaner verehrten den 
Vitzilopuchtliund Tezealipuca:: jetzo haben sie die 
Epriftliche Religion. 


NOVA MEXICO. 


Was ift von Nova Mexico zu merben? 


A Inter dieſem Namen wird alles begriffen, ‚was 
. über Mexico am Stillen Meer lieget. Und ge 
en Norden find noch 3 Zander, als. California, 
— und Anian, die werden darzu gerechnet, 
und alfe kommen 5 Frepin n heraus. 


a) Nova Mexico, ©t. S. Fe de Granada, 

5) Cibolaoder —E DE Cibola,, Tim 
que2, Acoma. iür 

e) California, 

Quivira, 


Es FLO. 


FLORIDA... 


j 


Von Sioriva und Canada. 197 


Was ift von Slorida zu merken? 
Es Tieget an dem Sinu Mexicano , zwifchen. Nette 


:: Mexico und Canada; und wird in 4 Provinzen 


getheilet ‚ die heiſſen: Apalache,, Tiege e,Cofa, 


- Caroline, St. u. O. 5: Augoſtino, S.Marthci, 
. - 8. Peter,’ Panfacola „iApalachos , $. Lovis oder 
< Fort de la Salle, Fort Lovıs, Neu-Orleaas, Fort 


Dauphin, Miſſuſippi, Fort Du-Prüdhamme , 


“ Fort Sauvage, Fort Antoin ; Caroline ‚ Charles- 


eöwn; Charlesfort atffer dieſom iſt 1 


wilde Florida, ſo die Henden beſitzen. 


en’ RAT — ai, : s 
’ / } *88 J V U 3 ny 
J J J. ss 

1e23-% —W CR Ber 4 ’ vg Kiy 


Woas iſt von Canada zu merken?! 


Es iſt uͤber zoo Meilen, lang, die’ Breite aber 


bat noch. niemand. en , wir bemerken 
.. folgende — eh 


I Virginia, Öt.i.D. Jamer-Town öder Wil- 


Po _ 


Jiamsburg, Tragabizanda , Elifabeth-Town, 
8. Be en mit. einem Hafen, 
— oe m J 
. Maryland iſt so Meilen 30 breit, lieget 

—— rsiniles und 2. X Graffih. 

a) Cecil. b) Dorchefter. c) Kent. d) Som- 

inerfer,. &) Talbot. f) Arondel 6) Baln- 

* more, h) Calwert, “i) Charles. — 
— D. $, Marie, Matapany , Chefaber, 

un, Suecia ; beftebet aus 2 Provinen: 

Ze \) Neu-Jerfey. — ur ger 

x: 208, Barlington.. .b).Penfylvania beitebet aus 

6 Grafſchaſten DLR heiſſen ie 

— = 2 BE | 5 


’ 


908 Won Terra erra Firma. . | 


Bughinghaml, Chefter ; chf; Nen-Gafkl, Kent, Kent, 
Suffen. - Stiusdr Bhiladelphia, Germanton, 


e ‚Neu:Caftel., Nen-Franckfurt — „Neyhpüals - 


'Neu-Sommershaufet. 
°. TV. Neu Vorck. Steu. O. "Manhatte; Oraugq. 
.. bp ei oder T bange by land eis 


zu Engelland! St.u. 8. Bofton ober. Neu« 
» London .. Briftel ; :Neufchlavee ; Pentagouſt, 
ei Ohaules, Rood-Eyland: eine Inſul, Secatoy ı 

ar "Cambtidgr:, Pleymaurk mit einem Hafen; 
SE Acadia iſt üben Ho Meilen lang und über 
— GSt. wm Port· Royal, Capo de Sa- 
le ein Vorgeburge Fort de Bonee aſperan · 

— g. ee 





N 


J——— I Lanendi ınelegeit. ; ru.D: 
8* Frontenac ı.S.Jean. Tadulg, Dr 
‚Jeans, ul, les Ttors Rivieres ,“ Sir 

"chelieu. & avis, ‚8 Perüffe, „Montroyal, 


* 40r ana, davon ft ‚„oenig zu teten. „D. 


„Fort $.loyis, 8: he Canada. ſo $i 


gro wird don, den Seiten bewohnet. 


FusSihißfAmenin, 
"TERRA FIRMA, 


Wa⸗ ron Lie Arma zu nmer⸗ 


221 vd 2 


& fänger, vom —* — an; zehet, 


Dis an die Mittates⸗ kinie ĩ —* f —5 
ſtoͤſſe 


9 a2 Br „Montro= 
— 
1. Nova Francia, Ban, welches ienfeit 





Von Derra Firwa vund Peru. 

ſffet es in das Meer au Sud, und an der 

J—— baß-Micer del;Nord, iſt obngefebr 

360 Meiten laug und 180 Hr: wird in Fol⸗ 
—— a = en —— 

a. — Panama.s Sau Ds —æS Pond “EBelo, 

B\, —n de: ‚Dies, Dead ER erc. de Cruz, 





2 —— — of BG £i. 4 


dokn la: ** —— iu zwey 


«15 Mopgebürgey, Rencheris: "lich neu! 2 
#8); Venezucha.. Gt. 1: DNonanmit: — de 
Lion, Truxillo, Vesimes cr I 


a) — — ————— Thomas, Fo⸗ 


ui —— Nauko dova, „$ supin 
f) — Sta R.O. 5 74 "de ‚Bögota, 
Velaz. 
Popa ‚up. Bapa 5. Fe de Anti» 
b). Gujana, St, be ‚Manoa, — eine See, 
Dar Re rent —— 
or P ———— Kae ng, Catibania ger 
03 N ı Fr oh eo. Stade —— * 
r amari Hanamo » » 
Sn Marke Surinamg.s;; Re > 
or" - Sommels yck. ‚Brsbice „E39 e u 
ſchaſt, eflinia eilt Tersiogiueh, 2 
© yiubter J a: 1luV eru. zen — 2 ST 


ie 


Was ift von Peru zu merken? 
Gi geippertet fich von a Firma big an dad Land 


Vi 4 . Chili, , 


ir) 


m 


Voöon Pau und Ehn. 
"eh, und iſt faſt ' 306 Meilen lang 120 aber 
— breit und wirb in⸗ en et⸗ 
ei⸗ beſtehet aus 3 Provinzen:. ne 
„St-u.D. Tumberz, Quito, $.Migucl uer- 
oe ‚Vejo „.Pamneihe Inſul Oaraques: find Vol⸗ 
a ’-b)’ Quixes; ! St. DL Bacza; Sevilla 
„deOro, oe) — SEIN Vallado- 
"ich, 5, jagso Aolas Nontanasſt ꝰꝰ 
“= Aydiencia de los Reyes. St.u Di Linda ober 
BD fgs Reyeiz'Callad.Hcı Lina, Gufee) Teuxillo, 
3 OMiraflöres „"Caxamalca, Wlor.-Arequipx; Mo- 
EC queda, Pan; uande Fout erai, Pucarani, 
S. Juan. dell’ Oro, S Miguel de,la Ribera, 
> Ola Werde Öfopela; — vidoria. 
Bifco, Ica, Lanatque 
®; %; Audiinciz —— — 
Aria, Iquique eine nful,o La Plata,» Co 
“tor ei 8 Crus — id 


nt 


— mv miitJ sone) 

190: ask ſtwen Chili a 

we fait — Meilen Ina! aber nur 30 

—— Bet alparay ſſo. Co . 

Bi —* de la Serena Guaſto, Qitilfota'; Aron- 

S „sagua, La Cänception, ;Baldiviä,-Chillaw‘, Vil- 
la Ricca , Oförlo; Imperial; & Juan de la Fron- 
eeira, Aradco und Pürch find’ zwep Thaler, 
en Diamante, Volcan bedeutet einen 
F rſpeyenden 


—— a: felgen Inſuln ber: 
elieis!, dE? Juärf Fernandez, 
: 5 Ma, 


— chilot darauf die Stadt 


Caſtro. 5 BE 467 en ? 


— * Se — J *1 23, er 5* 
—4 1 17 
«art e & ri = 

4 


ı 


Dort Tucumannia u Lern Mädel. zen 
"TUCUMANNIA. 


Wa⸗ iſt von annia zu mer⸗ | 


Eileen eben BR * iſt 160:4eusfihe ie 
len lang, 90 aber nur breit St-u.D2 8. Jago- 
del Eftero, S. A: 5, Noftra Sennora de Tala- 
vera, Neu Cote O8 Bembareo de la Frontera, 
—— de la — 


T ERRAO MAGELLA- 
NICA. 


12 Tu rar 
* 1495. 


Wa⸗ iſt von Deren iffagelanten zu 
7 mepEe | 
Gödieger unter Chiltz un — gegen bene an 

dag Meer de) Sud, und gegen Morgen an den 

Oceanum Acthiopicum xyſtrecket fich in:die Binz 

* auf 300 keutſthe Meilen und: in die Breite 

20: Gi UDs-Eindad: del Aey «Philippe, 
ombre de Jefus; S. Julian und’S. Andie find 3 

Meer Buſen, Best de:Lions ein. Hafen, iC 
aber :Vaforia und Gapo des Vieigeg — 

o uͤrge. 


— PARAGUuUAV. 


202 
Was iſt — Paraguay zů merken? 
— auch della Plata, iſt über 300 teutfche 
ilen lan und weitigfteng — Fee 
8 aus 6 Wrodinzen: — - 
ir: Rio della Plata, St. u. O 
nes Aires, 8. Yeein Sigehum f $, Lucia „Co. 


entre, * 
4 EV * R5 B. Pa- 


Afſumtion Rue- 


202." Bon’ — und Braffften. _ 


BE ‚Pafanyaria pro — Vila Ricen, ei 
war ja, x Villa Räcca 
Fhkaracajas.“ > 3% ge 7 i 
j € Ch o. „St. Salta.und Ta Gan p rg 
De Ontiveros,, St. Guayra, Ciuda Kedl. 
E. Parana, St. S. Ignatio, Incarnation, S. Maria, 


Ey * Ur⸗ — — $, — 3: Gabriel 


eine Jt — > 4J 


—* Ina 


8 Ki an filign zu — 


&8 lieget an dem Yeth — und iſt ohne 


gei tutſche Meilen lang; vnr xoo 
J — Sn theilet — 
A. S.Vincent. St. S. Vincent, S.Amato. 


B. Ris Janeyro. Sit. O. S I Fo 


x 7 di 8; Thoma. ° - vu 
u; ;$piriga; Santo. : St. Spirit‘ Sana" 
DPorto Seturo. · St. Porta Securo;: jun ' 
E. Rio vdds Uhoros Sr Villa de * Ge io, 
5» »$2Qtax ,”S, Antonio, «ri . © ch 
0. ‚Bahia de Todos los Santos, St. 8 Salvaior, 
2 G. Betegi pe vder Cirif. St. Seregippe bmit 


> 588 


* * 2 — 
N mbuce. —5— N N Capoi 
no ein Borgeb 


I. — St. a —— ‘Fort Olirde, 
En Paraiba. — — 11 Re ER 2 
L Rio Grande, St tal los Reyes, ı 
" $'Roch. cin Vorgebuͤrge. Ir u 
M. Siara, St. u. O. diara, Capo Core ein Bor: 
ebuͤrge ı u =. 
N Marapnn au. St. Maragnan, : sa A 
O. Para, Fe. u O. Para Coimmota, 2 


2,‘ . 


Tr 


— 


Von den Amerie aniſthen Inſutn. eg 
"AMAZONI A, 


"Mas iR pon Ama onia zu merken? 
& lieget zwiſchen Terra Firmal'Brafilien und Peru, 
bepnahe goo teutfiher Meilen lang und eben 
u breit, Die Curianes, Cufignares,; Tacuries, 
x Paeuaues und audere Hepdniſche Voͤlker wohnen 
darin, bie, nichts menſchliches an ſich haben 
als bie-; aufferkiche: "Geffalt , und ohne alle 
2 —— ken, ja einanbesfelbf auffeefen, 


128 


F 


Des achte Cape ja 
ı Bon den: ;, a 


"Smericanihen * 


* Welches find bie- Atmericanifchen 


Inſu nt 
\ Dis gef Antillen , alas D 
$. Domingo pder Hi 7 Br faft 98 
"geilen va und 30 breit, wirb ih 5 Dudr, 
= ‚Here abgetheilet, Die beilfen Bainora,.Cybahe, 
.. Fajabo,Calimu, Quacayatima, Gt, Ns. Do- 
— mingo, Natiyidad, Habella > „La Concgption 
*ãaenũ Vega, oanz?’ Ich, Gouaxe,, e pe⸗ 
itit Gouave, La Grande. acer la petite A 
"> ’Capb de Niepe, > -- 
R Ming iff 40 teutfipe Meilen lang und 15 
u. O. Sevilla d’Oro, S. Sago dela 
* ee Moranto, Melilla- init einem Das 
fen, Oriftan auch mit einem Hafen. = © 
C. Cuba ift wohl 1 ge Meilen lang und z0 breit. 
GSt. uOl Havana, S, Jago, S. Ciuæ/ Portg 
del 


N 


7 


204 Von den Amerieaniſchen Safıta. R 


— del Principe,’ S;Salvador la 


Trinidad und Spi« 

zito-Santof - Ze a Zr 
| D- Porto-Ricco , ohngefehr 20 Meilen. lang 
: Kund-1o breit. Stu D.S. Juaa de Portoriee 
„0, Guadianillaaa..— 3 
31. Die Eleinen Attillen: dadurch werden ver⸗ 


‚ otnsffanden 2 


nA, Die Lucayiſchen, als Abacoa, "Anguilla, 
.".4.8. Auguftin, Bähama, Baracoa ‚.Bemini, Cu» 
"3 tatea, Cotomero, Cicatero, oder ‘Liquäte, 
Caicos, ‚Guangkania oder: S.Salyater, : Hina- 
ua, Linage, Lucajanoque , Mayangnana, 
Regen, Samana, Triangulo, Tottnga, Yme- 

ta, oder Ifabella; Providendia, => I 

B. DieCaribifchen: a), Sotto Vento: glg Trini« 
‚dad, darauf bie Stadt S. Jofeph, die Yhful 
‚‚Margaretha. St. S. Jaga de la Vega, die In- 

; "fun ‚Blanca » Rocea, Orchilla, Tortne  Cu- 
au, Oroba, Bonnir, Avcs, Tobajo, 
by) Die Caribifchen Inſuln Barlavento z- als 
die Inſul Gardeloupe. Gt. Guadeloupe, 
Fort-Royal. die Inſul Martinique, Gt.$, Pierz 
57%, - die Inſuln S. Croix, 'S. Luge,. Martin, 
8S. Barthölomaei, Maria Galante, Grans- 


„sn da, Tortue, St, Labaffererre, die Inſul Bar- 


— bados, Gt. Bridge-Town mit einem Hafen ; 
die Inſuln Antigoa, S,Chriftophle, Barrude, 
"”  Montferrat , Newis, Anguilla, S. Vincent, 
Domingo, $, Thomæ, S.Euftäckii, 
U. Die Eanadifchen Infüln, auf der Cuͤſte Ca- 
nada, ad - . —— 

A. Teirre-Neuf. Gt. Plaifance, Port S. Jean. 
2. Anticofi, Gt. Port aux Our, 

3. 5. Jean, R 

4. Cap de Breton. Gt. S. Pierre, 3 
IWW. Die Bermudiſchen Inſuln, liegen in dem 
Be ar 


BE Be a TE —— 


Von den unbekanten Landern. 205 
‚ Mari. delNord , al S..deor $,.Dayid, 
Warwick; —S—— 
V. Die Azoriſchen Inſuln, werben auch von ei⸗ 
nigen zu Alrica gerechnet, als Corvo, Fayal, 
Flores, S,'Geörgie, Gratiofa „ Maria, Mi- | 
zuel. Pico und Tercera, die übrigen find hin 

und wieder angeführer worden, 


Das neunte Kapitel, 
VWon den | 
Unbekannten Ländern, 
I. Unter dem Polo Arctico. 


A, Nova Zembla, lieget über Rußland ‚ und wird - 
5 * die Meer⸗Enge Waigatz davon abgeſon⸗ 


rt. 
B. Da8PandSpitzbergen, Barauf find2 Borgebfp 
j Far Ronde-Klippe und Langenes, 3 
E. Grönland, lieget über Island, O. Faruyel ein 
Vorgebuͤrge,“ Erichshaven und Bearefjörd, die 
Bay, Thomas-Smit, die Straffe yon Martin Fore 
bisher „ Brielshaven, Moritzbay, 
D. Eſtouſand oder Neubritannia awifhen Canada 
und Fredo Hudfon, " 5 
B, Jacobs- Sufuln zwiſchen dem Frei - Mudfos 
und Davis, ur, 


F. Neu-Wälles Jieget — der Bay de Hadſon. 
G. Neu-Dennemarck hinter der Bay de Hudfon, 
M. Jedfo oder na reifen America und Afıa, 
t. u. Q. Patientia ein Borgehürge, Matemay, 
Capo di S, Antönie und Kuroe find auch 2 Vom 


gehuͤrge. 
— D. Uns 





BP 4 


= 


206 Mondenmnbekanten-Pändefi. 


ll Enter dem Polo Antar&ico. | 
A. Noya Guinea hinter den Molustifihen Inſuln. 
WE: Puntasalida ein Vorgeb. Aquada — | 
..B. Nova Hollandia nicht weit davon · 
Eec VNeva Selandia. 5 
B.Das Land Diemen. 
‚ E. carpentaria eine Inſul. 
F. Terre de S, Esprit lieget darneben. 
- 6. Terre.de Quitos auch nicht weiebaugn. - | 
H. a dei Fnogo inter’ dern ırittäglichen A- 
merica, , . 
L Die Inſuln an dee Meer-Enge le Maire, 
1) Vorgeb. Capo.de.Horn, * 2 7* — 
das Land der Staaten. 14343. 3 
3) das dand prin Morite von Naſſau. 
4) die Inſul Barnefeld tiegen von der Terre del 
roußgo gegen den Suͤder- Pol. 
&; Awifchen America und Ada findet man Noch fol: 
gende Inſuln: Iste des Tiborons, Iste Sonder- 
grond, Waterland,, Vllegen «Eyland, »Eyland# 
* Amfterdam, Eyland«Koterdam, Eyland-Middel- 
„burg, Wilhelms-Eyland, Cocos-Eyland, Eyland 
‘yon Goe-Hoop ; Horns«Eyland ‚, Verraechers« 


tro.n.hry 


‚ j 
Na W 





’ 





Der HErr, Herr! laſe ale Lande ſe⸗ 


-. + ner Ehre voll werden 


’ 
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Burg Mmeiung 


iſtorie. 


Was iſt die Hiſtorie | 
[> Hiſtorie iſt überhaupt eine glaubwuͤrbi 








ge Erzehlung geſchehener Dinge, iert 

he verſtehen wir infonderheit —5 — 

ine Nachricht von den merfwürdigften 

Begebenheiten und Veränderungen, fo in Kirs 

en: und Weltlichen Sachen von Anbegin der 
lt bis auf unfere Zeiten vorgefallen find. 

Wie wird sun, in anfebung fölcher 
Vorfälle, die pille orie eingerheis 


Sie kat re merden⸗ | 2: 
A, "In Die Seile 
B. In bi Peofanzober weltliche * 
one enthaͤlt die heilige Hiſtorie7 
A, Die Geſchichte der Patriarchen. 
B. Die Gefchichte des Bois Iſrael. 
"even —— die Drofan; oder 
Weltliche Hiſtorie? t 
Von den Ba — — oder Welt⸗ 


Welche 


28 Ron der heiligen Hiſtorie. 


Welche ſind die? = 


A, Die Yfprifche Monarchie. 
B. Die de ifche Monarchie. 
C. Die Briechifche Monarchie. 

D. Die Römifche Monarchie. ’ 
Warum find — dieſe die wichtig⸗ 
en? 

Es ſind freylich auch andere groſfe Reiche gewe⸗ 
ſen; aa aber find mit der Kirche GOttes in 


näherer Ber bindung geſtanden, und geben vor 


andern einen Grund zur Hiftorie: 

Wozu nüger die Hiftorke. 

ige bloß zur Beluftigung des Gemührg , ſon⸗ 

dern 1) zur wahren Klugheit in geift ⸗ und 

weltlichen Dingen. 2) Zur Bewunderung der 

weiſen Regierung GOttes. 3) Zur Liebe, 

en Vertrauen und, Berchruns — — 
oͤchſten Weſens. 


Das erſte Capitel, fr 
Donde 


Heiligen” — 
Warum heiſt en die. heilige Si⸗ 


Rice eben besiegen, daß f ie von lau — 
‚handelt; ſondern 
1 — fie, in der. — Schrift After 
ichnet. 


2. Die Heiligen Wege mıdagüßräräen Hit 3 


mit. feiner — am beſten vorſtellet. 


Von der hellg en Hiſtorie. 5 Ns 209 


Auf den allerheif u Meſſiam ihre naͤ 
a Abficht hat. . u 


A. — Notriarchaiiſhe Hk 
"137% 

‚as. Beraten! wir nun ii in 
| 8, derfelben? 

‚Die, Yatzingehalifhe Hiſforie. „x. % 

09 fa diefelbe an und wie x it 

| —— er. eng 

Sie fünger an von der Gehöpffung ben Dit, ' ges 





hhet bis auf den Zug des Patriar acobs in 

n Egrpten, und begreifft eine Zeit: once 

gefehr 2239 Jahren. misısdı. lt dins 

‚2008 Bit, Ka! Sale A Ki 
Dis 863 —A— — J 


Dis Se des, — *— * 
4 —E Abrahauig und bie dl 
v Nachkommen in Iſ 
J Is Saas 3 eine Bender * 
A. Wr 
* Der En in Egypten. A, m. ang: ‘ » 


1. Bon Erſchaffung der Melt, 
. Wası.Albı BER der serfehäffung der 


Welt zu; merke 
Der Dreyeinige GOtt hat in ſechs im⸗ 
mel, ie © Ale Creaturen — 


ns OD Wel⸗ 


2Weon Pau ünd Chnn 
7 m und iſt faſt 506  s06 Meilen dang ‚ 120.aber 
N breit and wird in3 — 

A Quito beſtehet aus 3 Provinzen: ito. 


„St-u.D. Tumberz, Quito, Miguel iR 


ob ‚Vejo am eine Inſul, Oaraques · ſind Vol⸗ 
nn 772 "by xas; GSt. PAY) Bacza; Sevilla 
„deOro, ie) — — Eee 
dh 5, — *8 Mohtänasensgr.. 0) 
= Audiencia de losReyes. St. u. Di Kiosa ober 
PDF fos ——— Lima, Quſeo Ttuxillo, 
55 OMiraflären ‚Taramalce, Klor,:Arequipz; Mo- 
EG: queda, Pdno; "Fürande Frontend s; Pucarani, 
S. Juan. dell’ Oro, S: Miguel: : de, a. Ribera, 


>5 of Werde Öfopelä; Kubdeie: viatu. 


Bifco, Ica, Lanatque min © _i 
%, Audilnci? esCkircasEhD. Bawü, 


Arica , 373 eine Inful,s — 


— 8. Cru2 ietra ‚EDENS: I * 


SB —— LE 1 


58 nt wem] Bong 


v0: Woas Nuen ‚CH Ai mewen ? 


a 

Kö faſt 06 eutſche Meilen lung ; aber nur 30 
A eu ms. 

Be de ia —* ’Güäfce , Quilfota'; Aron- 


ungagta, La Cdnceptiön; ‚Baldiviß, 2 Chillar, Vil- 
rn Ricca , Oförno; Imperial, 5; Juan de la Fron= 
eeira, Aradco’ und Püren find’zwep Thaler, 
ae — bedeutet einen 


F rſpeyenden ſ 
oͤren ie: eg Inſuln ber: 
* cdlitis Fernandez, 
z 5 Mh, a cu. Darauf bie Stadt 


133111 { 132 


sr 
Pen ven etd iur] er et, 
122 2 £ 
Kitten * 
⸗ 


‚Jago ‚Val —* fo; Co. 





Von Tucumannia u Lern Magell. zen 
"TUCUMANNIA. 


Wa⸗ iſt von In mannia zu mer⸗ | 


Eine ucben * Br iſt 160 reutſche ie 
len lang ,-90 ** breit St. u. O 8. Jago- 
del Eſtero, S. A ra S$ennora de Tala- 
vera, Neu Cote Shen ardo de la Frontera, 
— de ka Trini isadı. 


TERRA MAGELIA- 
 »NIGA, 


Wo⸗ iR von Ber Mienelantas zu 
; RE r „meyEen 
Gidieget unter Chill und ſiöſſet pegen Abend an 
das Meer del Sud, und gegen Morgen an dem 
Oceanum Acethiopicum ærſtrecket ſich in die dans 
ge auf 300 teutfihe-Dieilen, und in die Breite 
eig GUTE Sindad:.del Aey «Philippe, - 
ombre de Jefus, S. Jalian und-S. Andie find . 
ReerBufen, Best de:Lions ein Hafen, iC 
vudella Vactoria and Capo des Vieiges aid 
gebürge. 


"""PARAGUAY. 


‚sBuilO sır 
Was iſt o Paraguay zu merken? 
Es Heiſt auch delta Plata, über 300 teutſche 
yuzzpeilen fang ‚ und wenigſt end 200 breit, — 
eye An’ — ar 
A. Rio della Plata, uD. Affımtion , Rue- 
nes Aires, S. Feen Sifehum, S, Lucia, "Co. 


te, ; 
ANNE Ns BR 


202." Bon persum und eBrafften.- 


—— — ⸗ 
BParaquaria propria. St vi ca 
at: 5 Bi IT “D, Ge j 
€. ‚ch’o. „Gt. Salta. und Ta Ganseprion. Er 
"PB; Ontiveros, Gt. Guayra, Ciudad-Resl. 
E. Parana, &t..S. Ignatio, Incarnation, S. Maria, 
Pr * Urs St. u. O. & — ie; Gabriel 
eine Inſul 6. Sacrament da 


—— Braflien. ut ar 
BRAMLIA, 


iſt von san en zu eh 
&8 lienet an dem Yet — und iſt ohn⸗ 
gefe o. tgutſche Meilen lang/ und eeo 
— an ei ei es a Verbin, | 
A. S. Vincent. Gt. $, Vincent, $, Amato, . 
: Bei Riö Janeyro. Gin. O. 8. bebaſtian Ceapo 
di S. Phoma.  - Wu Bi ns 
J €, ‚Spirite; Santo, : GSt. Spirito —* o 
D Porto Seturo. St. Porta Securo;- jun ° m 
Eu’ Rio 1dds Hhoros. Sk Villa de $, Gengio, 
3 4. 3850tax ,’S,Antonie, " «ii. © 
0 F. Bahia de Todos los Santos. St. —— 
6. Betegippe oder Cirif. St. Ceregippe mir 
— PRINT. 
buch. —— Roite Cape 
By * no ein Vorgebuͤrge 
J. Er St... Tamaraca, Fort Olinde, 
‘x Pansiba,' «St; Päralba, ; ti 2 ii: 
1. 8 Grande, | -&t, Natal Jos Reye, m 
s Koch ein Vorgebuͤrge. 
M. "star, St.u. D. Siara,.Capa Corfe er 
. .. gebürgesr » — 
N. "Maragnan. St. Maragian, ER 
6, Para, St.u.N. Para Coimmota, — 


en AMA- 


Yo 


— 


BVon den Amerieaniſthen Inſun ang 
-AMAZONI A, 


mas iR pon Ama zonia zu merken? ? 
@ lieget zwiſchen Terra FirmaliByafilien und Peru, 
beynahe goo teutſche Meilen lang) / undeber 
*3 breit. — — — — 
x!Paenauies und auder vpdniſche er wohnen 
arin die nichts mapibe an ſich haben, 
als die äufferkiche: "Beffalt , und ohne alle 
— lcben ie einander ſeibſt ——— 


Das achte ae Mel 
Von den. ; 


2 


In inte 

Y D. gi Antillen, , ais 
$, Domingp’ pder ut. 2. IN 9 
—— ei fang und 30 breit, wird ih 5, Quaͤr⸗ 
; Bere abgerbeilet , ‚die heiſſen — »Cubahe, 
— Cajabo, Caſin Imu, yacayatima, S She 
en mingo, Natividad, Iabella , Tr ee ption 
de la Vega; RE Ich, Fouaye, epe= 

. a Gouave,, La Grande nee, Ir petite Ar 

* po de Be Pr — 

R. Jamaica iſt 40 teutſche Meilen lang und ı 
3 9 'Seyilla d’Oro, S. de 24 
Vega, a Moranto, Mena · mit einenr Ha⸗ 
fen, Oriſtan auch mit einem Hafen. 

C. Cuba iſt wohl 1goMeilenlang und 50 beit. 


Gt. uOHavana, 8. Jago, 8. KCluz; Port 
del 


— 


204. Bonden Americaniſchen Inſuln. 
del Principe,’ S;Salvador la Trinidad und Spie 
zito Santo! - 7 a 
. D. Porto-Ricco „ obngefehr 20 Meilen. lang 

: Hynd’ıo breit. Stu D.S. Juan de Portories 
J eo, Guadianilla. Fi 2 3r— Be 
eher: — : dadurch werden ver⸗ 
75182 an ı EEE Zu .i F 
rl: Die Lucayiſchen, als Abacoa, Anguilla, 
46. Auguftin, Rahama, Baracoa, Remini, Cu» 
tatea, Cotomero, Cicatero, oder Liquato, 
Caicos, Guanahania oder 8S.Salvator, Hina- 
— Linage, Lucajanoque, Mayangnana, 
oques, Samana, Triangulo, Tottuga, Yme- 
ta, oder Ifabella; Providentia. ” 
B. DieCaribifchen: a), Sotto Vento: gld Trini- 
‚dad, darauf die Stadt S. Jofeph, die Inſul 
‚ Margaretha, . &t. S.Jaga de la Vega, die In⸗ 
." ln ‚Blanca » Rocca, Orchilla, Tortoe  Cu- 
au , Oroba, Bonnir, Aves, Tobajo, 
Hr b) Die Caräbifchen Inſuln Barlövenro z- al 
‚die Inſul Gardeloupe. Gt. Guadeloupe, 
Fort-Royal, die Inſul Martinique, St. 8. Pierz 
526, - die Infülm ‚S.Croix, 'S. Luce. Martin, 
© "g, Barthölomaei , Maria Galante, Grans- 
da, Tortug. St, Labaffererre,, die Inſul Bar- 
*  bados, Gt. Bridge-Town mit einem Hafen; 
die Inſuln Antigoa, S,Chriftophle, Barrude, 
Montſerrat, Newis, Anguilla, S. Vincent, 
Domingo, S.Thomæ, S,Euftackii, 
LL Die — Inſuln, ‚auf der Cuͤſte Ca» 
> ‚nada, * no‘ 
A. Terre-Neuf, St. Plaifance , Port S, Jean. 
2. Anticofti, Gt. Port aux Ouxs, ° 
3. 5. Jean, rer 
‘4. Cap de Breton, Gt. S. Pierre, J 
WW. Die Bermudiſchen Inſuln, liegen in ion 
AR ar 


_ Bon den: unbekanten Landern. 105 
‚ Mari. del Nord , alg Sn George, S, Dayid, 
Warwick; Summerfet, Irland, 

V. Die Nzorifchen Inſuln, werden auch von ei⸗ 
nigen zu Afsica gerechnet, als Corvo, Fayalı 
Flores, S. Geörgie, Gratiofa „ Maria, Mi- | 
gücl, Pico und Tercera, die übrigen find hin 
und wieder angeführen worden. 


J Das neunte Capitel. 
WVon den 
Unbekannten Ländern. 


1. Unter dem Polo Arctico. 
A. Nova Zembla, lieget über Rußland, und wird 
J * die Meer⸗Enge Waigatz davon abgeſon⸗ 


rt. * 

- B: Das Band Spitzbeigen, darauf ſind 2 Vorgebuͤn⸗ 
ge, ald Ronde-Klippe und Langenes, 

EG. Grönland, lieget über Island, O. Faruvel ein 
Vorgebuͤrge,“ Erichshaven' und Bearefjörd, die 
Bar, Thomas-Smit, die Strafle yon Martin For- 

. ‚bisher „ Brielshaven, Moritzbay, 

D.’Efouiland oder Neubritannia zwiſchen Canada 

und Fredo Hudfon, BZ 

B. Jacobs- Sufuln. zwifchen dem Freto - Mudlon 


F. Neu-Wälles lieget van der Bay de Hudion, 
- G. Neu-Dennemarck hinter der Bay de Hudfon. 
M. Jedfo oder Yello zwifchen America und Aſia. 
t.u.D. Patientia ein Borgebürge, Matemay, 
Capo di $, Antönie und Kuroe find auch 2 Vor⸗ 


gehuͤrge. — 
a ne I. Um 
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HAIA Unter dem Polo Antarctico. 

A, Nova Guinea hinter den Moluckiſchen Inſuln 
WEN: Puntasalida ein Vorgeb. Aquada —— 
..B. Nova Hollandia nicht weit davon. 

©; Nova delaudia.. . 

BS.Das Land Diemen. 
‚ E. carpentaria eine Inſul. 

F. Terre de S. Esprit lieget darneben. 

- 6. Terre.de Quitos auch nicht weit davyn. ; 

H, — “nogo umter dem ırittäglichen A- 

merica, ’ j 

L, Die Inſuln an det Meer-Enge le Maire, 

1) Vorgeb. Capo.deHorm,  .». t» 27 
ai Land der Staaten. 
3 


t2o.7 vi 


NUT HE 


? PT SE Eee 1 
das Land dem Moritz von Naffau, 

\ die Inf — jan DM Der Texte del 
_ Fougo gegen den Guber-tpols ER IR 
&; Awifchen America-und Afia findet man noch fol« 
gende Inſuln: Isle des 'Tiborons, Isle Sonder - 
grond,-Waterland,. Vllegen + Eyland, » Eylands 
* Amfterdam, Eyland«Boterda m, Eyland»Middel« 


2 burg, Wälhelms-Eyland, Cocos-Eyland , Eyland 
"yon Gue-Hoop , Horns-Eyland „, Verracchers- 
Inſuln. — 


Der HErr, HErt! Tape alle dande fi 


[2 


+ ner Ehre voll werden! ..:.. 
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iſtdrie. 


| Mas ift die Ziftoriet 
8: Hiftorie iſt Überhaupt eine glaubiwfrnk 








38 Erzehlung geſchebener Dinge, Hier 

V aber verſtehen wir inſonderheit durch Diee 

fie: Eine Nachricht von den merfwürdigfter 

Begebenheiten und- eränderungen ‚fir Ki 

E77 und Weltlichen Sachen von Anbegin er 

elt bis auf unfere Zeiten vorgefallet find, 

Wie wird nun, in Anſehung ſolcher 

Vorfaͤlle, die ‚Biffocie eingetheis 


Sie katı eingetheilet und, 
A, In Die Akilig 


B. In die Peofan oder weltliche — 
"er — die heilige Hiftorie}: 
A der Patr 
3 Die Gehen Dee ch 
- Wovon bandele die Profan⸗ oder 
Weltliche Hiſtorie? 4 
Be — —— oder Welt, 


"Rn re 


208 Ronder heiligen Hiſtorie. 
ZN . Welche; find die? 
a. Die Affprifche Monarchie. 
B. Die dar Monarchie. =, 
C. Die Briechifche Monarchie. : . * - 
D. Die Römifche Monarchie. Me. 
Warum find eben: diefe die wichtig 
| en — — 


Es ſind freylich auch andere groſſe Reiche gewe⸗ 
fen; diefe aber find mit der Kirche GOttes in 
nöherer Verbindung geſtanden, und geben vor 
andern einen Grund zur Hiſtorie. 

. Wozu nüger die Hiſtorie. 

Richt bloß zur Beluftigung des Gemühts ,„ ſon⸗ 

. dern ©) zur wahren Klugheit in geifl= und 
. weltlichen Dingen. .2) Zur Bewunderung der 
‚weifen Regierung GOttes. 3) Zur Liebe, 
Furcht, Vertrauen und, Verehrung. diefed. aller 
Öchften Weſens. wer 


Das aſte Capit — 
Dondeer 


Heiligen. Hiſtorie. 
Warum beift diefe die heilige Hi⸗ 
—— ſtorie 
Nicht eben deswegen, Daß fie von lauter Hefligen 


vandelt; ſonden paroTi 
1. Weil fie, in der. heiligen Schrift aufge _ 


ichnet. — te a 
2.Die Beiligen Wege und Fuͤhrungen GDtich 
mit ſeiner Kirche am beſten vorſtellet. — 
a Y 3. u 






- Eder oleche 
Abficht hat. 


A Mark. Betriurlie Er 


ws 


en 2 x 


o H, Diefiam 2: u 


‚Die 5 — eg 
Wo fänger, dieſelbe an, und Bote weit 
Herſtrecket fie ſich ag 
Sie faͤnget an won der Gchöpffung ber. Welt; ge⸗ 
het bis auf den Zug des Patriar :Sacob# in 
Egrpten/ und ‚begkeifft, eine Zeit: —** 
gefehr 2239 Jahren... sit ding 


⸗⸗ ı Pam na Safe ae ſonder⸗ 

2 mie, Erfchaffung — 6 
dfluth 

———— des —— — 


4 DE Befund. M, 2024, und biedt 


nf fonderung, feiner Nachkommen in Iſaac, 
Coins Jacob, u einem d bern * 


* der, Er Tucost in: Egypten. A, Mi 2299: 3 


1 Bon Erſchaffung der Welt, 
. Wan. 117 Boy der serfhäffung der 


Welt zu merke 


eſp 


Der Drexinig⸗ GH hat in edge Zager Him· — 


al, Erde, und Ale Erenturen- erfchaffen. 
nn 8 Wel⸗ 





"Gelbe ind die Sc fu FT 
> — Werke? * 

| Ei find in diefem Verſe 

4 Lux a. Orbu 3. Plantz “4. Siderg 5, Pi- 
- „si 6 Homo, 


E⸗ꝛchs ende. 
L das Spin es —* tn Geſtir⸗ 
ne, 5. Fiſche, 6 Thier. 
Was geſchahe nachdem das Werk 
2 der Schoͤpffung vollendet? 
— — am ſiebten Tage, und ſegnete denſel⸗ 
A er a A ED 3 Ak 
HE) N * e um e 
daſſelbe bee Ba-fie vom Gacan betrogen, 
dur Yngeporfahım . gegen ihren gütigen - 
pffer ,. ve „mithin ſich und ihre 
"Mackfomiten in ie.gröfte Unſeligkeit ef jet 
tten, wurden durch die Gnadenreiche Der; 
fm des Weibes Samens oder allgemeine 
landes, wieder aufgerichtet, und die 
fe als Siegel und Zeichen der von GOtt 
dm und ihren Nachlommen in dem ie | 
en Meffin verbeitfenen Gnade , angeordnet. 
Was für Leute haben nach Adam 
vor * Suͤndfluth Belege? 
u ud Fromme, 18 fi geweſen. 
— oder bernd vor der Sunds 
a nd in diefen Berfen: 


rn ); Sch; Enös, 'Kenan, Mahalael, Ja- 

Nenoch, Mathufalen ; "Lamech, desimusque 
‚Nonshus, 

Weis 


kn 


‘ 


Die Menſchen vor der Sündfluth. zer 
. Was .ift von diefen zu merken? 
Bon Adam merken wir noch, daß er mit Recht ein 
Monarch der ganzen Welt könne genennet wer» 
- den, der erfte Abtrünnige von Gtt, aber auch 
der. erfie bußfertige Suͤnder und Bekehrter zu 
GOtt gemefen, und ohne Zweifel Durch ben 
Glauben an den Weibed-Saamen felig worden, 
er bat 930 Jahr gelebet. 
Abel wurde von feinem goftlofen Bruder Cain er⸗ 


ſchlagen. | ee 
Seth, von der Eva nach Abels Tode gebohren, iff 
912 Jahr alt worden. i 


Zu’Enos Zeiten fing man an von bem Namen des 
HErrn zu predigen, fein Alter belaͤufft fich auf 


905 Jahr. — 
Ka au 10, Mahalael 895 und Jared 962 Jah⸗ 
- re erreichet. ri 
Henoch wurde, als er 36 Jahr alt war, von 
GoOtt mit Leib und Seele lebendig in den Him⸗ 
an aene men, und iſt alfo ein herrlich Vor⸗ 
ild Chriffi. — 
Methuſalem hat unter den Patriarchen am laͤng⸗ 
ſten nemlich 969 Jahre gelebet. sig 
Lamech, der fromme, zum Ynterftheib des La- 
* mechs von den gottlofen Eainiten;, iſt 777 3ahr 
“alt worden - — 
Noah hat vor der Suͤndfluth 600 Jahr, in der 
Suͤndfluth 1 Fahr, und nach der Suͤndfluth 2 
» Lange 'geleber, daß fein ganzes Alter 950 Jahr 


' 


geweſen. 


Weiche ſind von den Gottloſen zu 


Cain trentete ſich von ber wahren Kirche. 
Hanoch erhauete die erſie Stadt und nehnese ſie 
* ee — 
Bu en Da Jabal 


a2  _ Bonden Sandftuth · 
— ein Bieh-Händeler ; dem Geiß ev 
geben. — We A a 
Jubal , ein Muflcante , ber Wolluft zugerban. 
Tubal-Cain, ein Arbeiter in Erz und Eifen, (ber 
vGeyden Vulcanus) ein Freund des Ehrgeitzes. 


2 ni! .. ; 1656. , « 4 
Was it von —— zu mer⸗ 
— — en? 

Die Kirche GOttes gerieth durch den Umgang, 
und Vermifchung mit den Gottlofen in einem 
entſetzlichen Verfall, und die Sünden der Men 


ſchen nahmen zu.Noah Zeiten überhand, daher 
‘der gerechte GOtt mit feinen Strafgerichten 


drohete, als aber darauf keine Beffering folgen. 


te, wurde der ganze Erdboden, nachdem er 
3656 Jahr geftanden , durch die Suͤndfluth 
aͤberſchwemmet, alles’, was einen lebendigen 
„Diem hatte, vertilget, der fromme Noah aber, 
mit feinem Weibe und feinen drey Söhnen Sem, 

. „Ham.:und Japher , nebſt ihren Weibern wie 
"auch allerley Bieh und Thieren , Damit die Wele‘ 
nach der Sündfluth angebauet werden folte, 


„in dem von ihm auf GOttes Befehl erbaueten 


Kaſten, erhalteenn. 
3u! Nlların 


Noah war nun der andere Monarch der N 
Ielt, er ging mit den Seinigen ausldem Ka 
fien, und brachte dem HErrn ein Dank⸗Opfer: 

Gott erneurte den Ehſtand, betätigte die De, 
brigkeitliche Gewalt/ machte mit Noah einen“ 

Bund, die Welt nicht, mehr im Waſſer 38 t 


eG gt 


3 


‚2. Von der Suͤndfluth AM. 


— 


Die Patriarchaliſche Hiſtorie. ang 
en. deln und Regenb 
—— Sina — ur hi Bela Ä 
ung dom Meſſla, [4 s 
te kommen folte, ein Hellers re Be 


Weiche Partiatchen bäben. nach det 
Suͤndfluch gelebet & 
. Semus & ‚Arphaxad . ehe junguntur. * 


Ninc Peleg, ac Regu, 3. Sei, Nähor arque Ta- 
rachus, 


Eft Abraham poſt hos Iſaac denique Jacob, 


Weiche⸗ ſi ind unter denflben die met 
‚mwürdigiten?. — 
—* beffen Gefehlechte GOtt zu feinem voit er ⸗ 
*wehlte, lebte 600 Jahr ;rer zeugete 2 Soͤhne, 
nemich den Affur' und: Arphaxad , von: diefem 
» fammien>die Erz⸗Vaͤter ber’, und er iſt * 
"abe alt worden, von jenem die. Aſſyrer· 
— „ber! — ber Hebraͤer beachte fein.Ditee 
au sieh -\ 
— trug nur 205 Jahr 
a * —2— — ans Jahr und 3 
MNeberhaupt iſt noch anzumerken daß die Men⸗ 
ſchen nach der Suͤndfluth nicht mehr ſo alt Je⸗ 
worden, fals vor derſelben. 


Sind denn die Völker: — der Suͤnd 
fluch alle an einem Orte Lac 


‘ben ?.. 
Nein! : fonber fie haben, ſich kin u — in 
„der Bolt ‚Ausgebreftet, BÄREN nie 


93 vVan 


za‘ Von der Patriarchal. Hiſtorie. 
8 . Bon der Zeſtreuuug der 
Menſchen. A, M.1758. 


iſt von der Zerſtreuung de 
SEE Getälehe zu Mens 


| 6 trug ſich — Jahr nach der Suͤnd⸗ 
uth zu, da GOtt den Babyloniſchen Thurn⸗- 
1750. jerſtoͤhrte ‚iu ben Zeiten Peltgs, ä,M. 


Die vertheilten ſich aber die Men 

ſchen in der Welt? 

So viel man auch im X Capitel bed ı Buchs Mo⸗ 
ſis — Nachricht hat, ſollen die Nach⸗ 
kommen Noah ſich fo icherheſtait ausgebreitet 
haben, daß die Semiten fuͤrnemlich Aſien und 

Echeffen Oſtliche Laͤnder, die Japhiten Europam 
und die Nordlichen Bänder, die ‚Cainiten zuͤerſt 
Eanaan und die Südliche zänder- in Befl ges 
nommen haben. 


Weiche Voͤlker ſtammen von Sem ber. 
Die Hebraͤex, Affyrer , Perfer, Syrer, — 
Moͤſier, Carier, Lydier, tc. 
Welche von Japhet? 

— Achse: — — ai 
| Thracier ofen, Spanier, Italiaͤ⸗ 
a, eutfehen, & ee! Schweden, Engellaͤn⸗ 

„der. und vielleicht Auch die ee u 

weilche von za?" 
Die — Mohren in Acthiopien, Eoyptii, 
rt er etc. 


DE N —— War⸗ 
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2 darum * aber die Men 
fo zerſtreuer? 





heins weil fie fich febr mehreten, und ihnen Po 


menia, wo Noah wohnete, zu Enge 


wurde, 
cheis damit alle Lande befeßet und "ber Cine 


Gottes voll werben möchten, 


4 Vom Beruff Abrahams. 
AM. 2024 
Was iſt vom Beruf Abrahams su 
mer Een? 


Als bie tterey auch Sems und Hebers Nache 
Kommen beit, befam Abraham, mit welchen 


GOtt einen befondern Bund machte, auch. ie | 


Befhneibung, als ein Siegel, und Bekr 


gung diefes Bundes, angrdnete, Befehl aus 


Chaldza in Canaan, welches fein Saar, wor⸗ 
aus der Meſſias gebohren werden ſolte, beſitzen 

wuͤrde, zu gehen, und ſich alſo von den Gott⸗ 
loſen abzufondetır. Abraham mar diefen Bes 


fehl geborfam , verließ fein — og in 


Canaan, lebte vom Ackerbau und Viehzucht, 


fihlug die Feinde der Sodomiter, ward u 


Melchifedech erquictet und gefegnet, ey 
hieß Sara , mit welcherer A.M. einen & 
‚Namens Ifaac, aengete, und als er 175 uhr 
überlebet hatte, ftarb. - 

Hatte denn Abraham fonft Beine Kin⸗ 

der als Iſaac? | 

Er hatte zwar mehr: der Saame und Mefiss aber 

wurde ihm in Iſaac verkeiffen. 


Was iftvon Jfaac ſonſt zu merken? 


A⸗ er erwachſen MR * GOtt *8* 


Von der Patriarchal· Hifiptiee ___ 


ihn zu opfern, indem er aber denfelbe 
Aſchlachten wolte rief ihm Gott folte eh 
—ſchonen, und zeigte ihm einen Widder, den er 
„an feiner ſtatt opffern muſte. Sonſt war Iſaac 
man, hielt ſich im Glauben an die Verheiß 
RFingen ſetz nen wahren Gottesdienſt fort, er⸗ 
langete durchs Gebat zweene Söhne: mit: der 
Rebecca, ————— ‚und GOtt een ihm 
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maͤhl, daß aͤus feinem! Sagmen tder 
eſſias kommen ſolte; da er 180 Jahr alt war, 
J 
Wie hieſſen die Söhne: Iſaacs ? 
Efau und Jacob? ste 
Was iſt von dieſen zu merken?“ 
Eſau mar ein Jaͤger und Ackermann, der erſtge⸗ 
bohrne Sohn iſaack; verkauffte aber die Erſt⸗ 
geburt dem Jacob um ein Linfen-Berichte,; und 
wurde Daher Edom genentet. © 
Jacob war fromm, a von feinem Vater dem 
beſtenSeegen, mu apa vor Efau zu La- 
.. ban, feiner Mutter Brüder, in Mefopotamidm 
fliehen, unter Wegens erfchien GOtt dem ar- 
"nen verlaffenen Sluchtling im raume, troͤſtete 
ihn durch die Hinnmeld-Leiter, die eim herrlich 
. Vorbild Chriſti, Beffätigte den Segen feines 
WVaters, esmeisetg deFee Meſſia, 
verſicherte ihm feiner Gnaden⸗Gegenwart, Vor⸗ 
i forge’ and Schußes auf der Reife. , Jacob alfo 


geftärket , machte fich wieder auf den Weg, 


kain zu Laban, und dienete denſelben um: feine 
zwo Töchter Lea und Rahel 14 Jahr. 

Blieb denn Jacob in Meſopota⸗ 

R E mia? ee 

Nein! fonderh er zög, nachdem er ſich 20. Jahr 

dafelbſt aufgehalten, wieder nach pe: 

‘ . . ’ ! c q 2 


das iſt; ein Fuͤrſt GOtte 


Border Patriarchal. Hiſtorte/ ei7 
anmpfte aber, ehe er heim Fam, unter Wegens 


mit dem Sohn GOttes, ſiegete bey demſelben im 


BGlaubhen und mit Flehen deshalb er Iſrael, 
8 ‚, genennet ward, -, 
»Barte denn Jacob oder der von GOtt 
ſo genannte Iſtael keine Rinder? : 
Ja, und zwar 12 Soͤhne und eine Tochter. 
WWie hieſſen Diefelben? 


1. Die Soͤhne: 


Ruben, Simeon, Levi, Juda Dan, Naphthali, 
-"Gad;, Aſſer, Iſaſchar, Sebulon Joſepk, Ben- 
Naqamim? ich FE © TREE, 
2. Die Tochter: Dina. SE RE 
‚Die Söhne find in dieſen Werfen: — 
Ruben erat primus, Simeon, Levi, Juda ſequun- 

— — FEN RUN: 

-Dan & Naphthalius, medii,.ceu Gadus & Aller; 
Aaſcliar & Zabulon , Jöfeph & Benjamin inde, ” 
Wie —— ſich Jacobs Rins, 
der? TODE 
Sie machten gröften Theils ihrem Vater Herze⸗ 
leid, denn feine Tochter Dina kam zu Falle," Si- 
„„.meon und Levi ermordeten deswegen ale Eins 
wohner in Sichem, als die Manner wegen der 
Beſchneidung eben in’ den groͤſten Schmer gen 

lagen, und ſich nicht mehren Fonten; Judamıb 
- Ruben, begingen Blutſchande. Der fromme - 
‚Tofeph wurde von feinen: Brüdern in Eaypßten 

verkauft daſelbſt wegch feiner Keufehheit ing 

. Gefangnißgeleget; endlich aber,da er dem Könige 
:  Pharaoni zwey Traͤume von fieben bevorſtehen⸗ 

den wolfeilen — und darauf folgenden floͤben 
theuren Jahren ausgeleget, zum Herrn über 
ganz Egppten erhöhet, u alfo überkäupe, 


5 in⸗ 


— 
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infonderheit aber wegen feiner Erniedrigun 
und Erhöhung ein fürtreflich Vorbild Chri 
unſers erniedrigten und erhöheten Heylandes 
gemwefen. he 
Aar man nichts. mehr von den Rins 
dern Jacobs —— zu mer⸗ 
* en 
Es mare noch vieles zu berühren ; welches aber 
in der Bibel machgelefen werden Fan ; nur bee 

‚merken wir noch, Daß vonden Söhnen, Jacobs 

oder Iſraels, imgleichen von Manafle und E- 
haim, Jofephs Söhnen, die Stämme Iſrael 
benennet worden. —— 

5. Vom Zug Jacobs in Egh⸗ 
pten. A.M.2239. 
Wann und. wie kam Jacob in E⸗ 

— typten ? | 
Es geſchahe um A.M, 2239. In der ſieben jähri 
—— welche auch das Land Canaan Dre 
ckete, fandte Jacob feine Söhne in Egypten Ges 
traͤyde zu kauffen, diefen offenbahrte ſich Jo» 
ſeph, und berieff darauf feinen Vater zu ſich, 
als er zu ihm kam, empfing er ihn kindlich, 
und alle feine Angehörigen liebreich, wies ih⸗ 
‚neu auf Befehl Pharaonis dag Land Gofen zu ih: 
rer Wohnung an, als fich Jacob 17 Fahr dar: 
in aufgehalten bafte, und 147 Jahr alt war, 

: merkete er fein Lebend Ende, fegnete feine Soͤh⸗ 

ne, weiffagefe, daß aus dem Stamm Juda der 
Meſſias fommen würde, und ſtarb, wurde dar⸗ 
auf im Bande Canaan begraben; feine Nachkoms 
men aber wuchfen in Egypten zu einem beſon⸗ 
dern Volk an, und mehreten fich ſehr. 
u B. Die. 


— —— — 
— — 





Don der Iſraelltiſchen Hiforie. a9 
„ DB. Die Zfraelitifihe Hiltorie. 


Was iſt nun zum andern von der ei⸗ 
gentlichen Hiſtorie des feaelicifchen 
Volks zu merken? : 
Es iſt — ———— — — ober ei⸗ 
* 1 ahren un et darin; * 
. 3. Der Zuffand Des Senelkifhen Dot 


. 4: Der iſchen Volks in E⸗ 
gypten, 240 Jahr. — 
- 2. Unter den Richtern, 395 Jahr. 


. Unter den KRönigen- 483 Jahr. ia 
2 3. An und nach der Babylonifchen Befangenz 
.. , JDaft 70 und 435 Jahr bis A, M. 3963. 
5. Bey und nach der Geburt Chriſti 72 Fahr, 
bis ac. 70. 3 = 


I.. Bon dem Zuftande des Iſrae 
ltiſchen Volks in Eghpten, 
‚von A. M. 2239 bis 2480, 
Mie mar der Zuſtand des Iſraeliti⸗ 
ſchen Volke in Egypten beſchaffen? 
So lange Jofeph lebte, gluͤckſelig, nach feinem Toe 
de aber uͤberaus ſchlecht. Denn als der Kö— 
nig, der ihnen um Jofephs willen gewogen ge⸗ 
weſen geſtorben war, kam ein neuer König, 
ber von Jofephs Verdienſten nichts wuſte. Die: 
"fer befürchtete, e8 möchten die Fremdlinge nach 
der Egpptifchen Erone trachten , oder fich zu 
den Feinden der Egypter fihlagen, oder mit 
Gewalt zum Lande hinaug sieben. Darum bielt 
er einen Reichstag, befchloß fie mit Liſt zu un⸗ 
terdruͤcken, und mit ben Egppterm unter se 
> 
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Keligion und Gefeße zu .bringen;. ‚qualete fie 
daher mit ſchwerer Laſt und Dienſtbarkeit; Als 
aber dieſer Auſchlag misrieth, gebot er den He⸗ 
braiſchen Wehmuͤttern, alle Knaben der. Iſrae⸗ 
liten bey der Geburt zu koͤdten, und die Töchter 
leben zu laſſen. da auch dieſes nicht nach ſei⸗ 

nem Wunſch von ſtatten ging befabl er. alle 
Knaben der Hebraͤer zu erſaͤuffen damit die 

heranwachſende Doͤchter Egyptiſche Mäuner 
nehmen, und alſo das Andenken der Iſraeliten 
verloͤſchen möchtes > ir: tat 2 


2. Bon dem Zuſtande des Zfrae- 
litiſchen Volks unter. den Rich⸗ 
fer, von A. M. 2480. bis 


2875. 395 Jahr. 
Wie wurden aber die Iſraeliten von 
.... Viefem Elende frey? .., ... 
EHE ließ ſte wunderbähter" Weit durch Möfen , 

welcher gar wohl der erfle Richter genennet 
werden kan, anslühren. = 

Was iſt von Moſe su merken? 
Er war ein Sohn Amram aus dem Stamm Levi, 
feine Mutter hieß Jorhebed, diefe, Eltern vers 
bargen ihn nach feiner Geburt drey Monden in 
‚ihrem. Haufe, als aber. ſolches nicht, langer an⸗ 
gehen; wolte, legten fle ihn in ein Rohrkaͤſtlein, 
und ſetzten ibn ind Schilff, am Ufer des Nils 
ſtroms, ‚bald darauf Fam die Tochter des Koͤ⸗ 
nigs dahin, fich zu baden, zog ihn aus den Waſ⸗ 
fer, nannte ihn deswegen Mofes, und —5 — 
‚von ſeiner Mutter um einen gewiſſen Lohn ſau⸗ 
gen. Hernach wurde er am Koͤnigl. Hofe erzo⸗ 

— | gen, 
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Ten, und in aller Weisheit der Egypter unter⸗ 
wieſen. Weil er aber einen Egupter, der ei⸗ 
nem Iſrgeliten Unrecht that erſchlug, und ſol⸗ 
: bes ruchtbar wurde, ber König ihm auch. Dede 
balb nachffellete, flohe er in Midian, ward da⸗ 
ſelbſt ein De und bütete der Schafe Jerhro, 
det Priefterd Raguelis , diefer gab ihm feine 
Zochter , Namens Zipora, zum Weihe, mit. dere 
felben zeugete er zwey Soͤhne, Gerfon und:E« 
liefer. _ - Nach einiger. Zeit. erfihien ihm der 
Sohn GOttes im feurigen Bufch, fandtesihre 
zu Pharao um die Erlaffung der Kinder Iſraels 
anzubalten; de aber derfelbe fich darzu miche \ 
verſtehen wolte, wurde er mit zehn Plagen ge⸗ 








' 


plaget, und Iſrael erloͤſet. 
Was waren es für Plagen? 
3. Wurden alle Waſſer in Blut verwandelt. 
Be Sea in alle Egyptiſche Grenzen gefandt. 
3. Läufe a 


je an Menfchen und Vieh. 4. Mfferieg 


U(ingeziefer. 5. Schwere Peſtilenz am Vieh, 
46.Boͤle Blattern an Menſchen und Wich 
7. Ungeröbnlicher Hagel mit Feuer. 8. Heu⸗ 
ite Sinfterniß. 10. — wurden ae 
erſtgebohrne von Menſchen und Vich getoͤdtet. 
Die Plagen ſind in dieſen Khychmis; ' i 
Prima rubens unda; Ranarum plaga fecunda- 
J Tode wi J— Auſta nocentios 


N 
Quinta Peca⸗ fräult : ' Anithra 


ces fexta 
- ee RT, > BER 
ui Pohl fequitur Grande; poſt Brachus dente ne- 
er Fr F fand, uiee 
NMNona tegit Riem. primam necat ultina 
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222 Bon der Iſraelitiſchen Hiſtorie. 
Was ging ferner unter dem Richters 
Ante Miofis vor? 
Sum Andenken diefer Teiblichen Erlöfung, und zum 
* Rorbilde der geiftlichen aller Menfchen durch 
- Chriftum, feßte GDtt das jährliche Effen bes 
Oſterlamms ein. Das Volk wurde 40 Jabr in 
der Wüften herum geführet. Der Sohn GOt⸗ 
tes ging ded Tages in einer Wolkenfaule, und des 
Nachts in einer Fenerfäule vor demſelben ber, es 
bekam Brodt vom Himmel, und Waffer aus dem 
s gern, auch gab GOtt das Gefege, ordnete den 
ttesdienſt und dag Regimentsweſen an.‘ End⸗ 
lich ſtarb Mofes, da er 120 Jahr alt war, und 
40 Jahr Iſrael regiret hatte. Er kam nicht 
ing gelobte Land, mar fonft ein treuer Knecht 
GOites, groffer Prophet, herrliches Vorbild 
. Ehrifti, und der erſte Gefehicht-Schreiber auf 
der Welt... Wir merken hier noch an, daß um 
dieſe Zeit auffer der Kirchen Siraeld Fiob und 
“andere wahre Glaͤubige gelebet haben. 
Wer regierte oder richtete Iſrael nach 
Moſes? 
Joſua, der Diener Mofis, auch ein lieblich Vor⸗ 
‘ Bild Chriſti, aus dem Stamm Ephraim, . 
Sohn Nun; Er ift 110 Jahr alt worden, und 
ur — ungemeldete Zeit das Volt GOttes ge⸗ 
richtet. * — 
Was iſt aber in der Zeit des Richter⸗ 
Amts Joſu vorgegangen? 
Sehr vieles, wir bemerken aber nur, beliebter 
... Ringe halber, daß das Iſraelitiſche Polt von 
Jofua ins Land Canaan geführet, das Sacra⸗ 
ment der Beſchneidung u des Oſterlamms 
“ erneuret, und das. Land durchs Loos unter bie 
Stämme Iſraels vertpeilet worden. | ER 


— 
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per hat nach Jofua regieret? 
Die übtigen Richter bis auf die Könige. Sie find 
alle in dieſen Berfen: 
"Moles, Jofua & —— Ehud atque Des 


Gideon, Abimelech , hola > Jair „ Jephtus 
’& Ebzan, 
Elon poft Abdon, Simfon, Eli Samuelque.. 


Das ift von den Richtern nach Jos 
ſua zu merken? 


Achniel ſchlug die Mefopotamier ; denn als die Is 
raeliten Öffentlich dem Baalim dieneten, gab fie 
GOtt in die Dienftbarfeit dieſes Volks 8 Fahr, 
als fie aber Buſſe baten gab er ihnen Achniel | 
mi Erlöfer von ſoichem Joch, er war aus dem 

m Juda, und regierte-40 “Jahr. 

Ehud, aus dem Stamm Benjamin, beflegefe die 
Moabiter, erftach den König derfelben, Namens 
Eglon und Ifracl hatte Darauf BO Jahr Friede, 
als aber die Philifter diefen Frieden flöhrten, 
ſchlug Samgar, ein Sohn Anath , 600 derſelben 
mit einem Dchfen-Stesten: lm diefe Zeit ſol 
die Ruck gelebet haben. 

Debora, eine: Prophetin, aus dem Stamm E- 
phraim, und Barack, ihr General aus dem Stamm 
‚Naphthali , errefteten dad Volk GOttes von 
den Sananiten. 

Gideon, auß dem Stamm Manaffe , uͤberwand bie 
Midianiter, und fchaffte Frieden auf 40 “Fahr. 

| Nach Gideon marf fich zum Könige in Sichem 
auf Abimelech fein Sohn, der nicht fb wohl ein 
Richter , ald vielmehr ein Tyranne zu nennen, 

maſſen er feine 70 — tödtete, und endlich 
yon einem Weibe, durch ein Stu vom Muͤh⸗ 

len⸗Steine, ſeines a ie beraubet wurde, 
Thos 


224. Bon der Iſtaelitiſchen Hiſtorie. 
Thola, gus dem Stamm Ilalchar, nuchtete Iſrael 
23 Jahr, dieſem folgete Jair aus dem Sfagrm 
Manafle, jenſeit des Jordans welcher: ſo wie 
ſein Vorgaͤnger 22. Jahr friedſahm regierte. 
Jephiha, aus dem Stamm Manafle, bezwang die 
“ Ymmoniter. . Vorher ‚that er ein. lůbde: 
Wenn jemand aus ſeiner Haus⸗Thuͤr ihm, nach 
glücklicher Wiederfunft von den Kindern Am- 
mon, entgegen geben wurde , fo folte er des 
Herrn fepn, und überdag wolte er dem HErrn 
ein Brand-Opffer opffern, (nemlich vom Vieh, 
. "das nach dem Gefege zu opffern erlaubet waͤ⸗ 
re?) und hat alſo feine Tochter, ‚die ibm ent⸗ 
gegen kam, nicht geopffert; ſondern ‚fie dem 
. HEren gewidmet, daB fie, als eine. Jungfer, 
. ihm dienen mufte ‚und nicht heyrahten duͤrfen. 
r regierte 6 Jabk. 2 Tanz 
Ebzan, aus dem Stamm Juda ,regierte-7 Jahr: ! 
Elan, aus dem Stamm debulon- xeg . 10 Jahr⸗ 
Abdon, aus dem Stamm Ephraim ; reg. 8. Sahr, 
und zwar alle drey in Frieden. 5 
$imfon , aus dem. Stamm Dan, reg, 20 Jahr er 
„war von Mutter Leibe am ein verlobter GOt⸗ 
te8, in feinen maͤnnlichen Jahren einenrechte 
Feiiſche der Philiſter, fo daß er auch im Tode 
. diefelbe beſiegete, und iſt inſonderheit ein. herr⸗ 
üuch Vorbild Ehriftigewelen. 4344 
Eli, aus dem Geſchlechte Ichamars, mar Hoher⸗ 
Prieſter und Richter zugleich, brach wegen boͤ⸗ 
“fer Kinderzucht den. Hals, da er Iſrael 40 
Bahr gerichtet hatte, 4 a 
Samuel; ang dem StammLevi, that alle; was ein 
treuerkehrer und weiſer Regente thun kan,befeeie- 
: ge Ifrael von den Philiſtern, ſchaffte Die Abgoͤtte⸗ 


9 Diefes iſt die Meinung des Hebräiichen , wiejderiiger 
NFJehrte Hr. P. Koch gründlich bemiefen bat. 





Bon dee Iſcaelitiſchen Hiftorie’ was 
Fr 

D en 
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darin junge Leut 
ivnd Biene GOttes 2* 
da er alt worden, ſetzte er feine Sie FM 
"Richtern, daß fie ihm die Regiments Laſt ers 
u year möchten, weil ſie aber nicht in des Va⸗ 
8 Fußſiapfen traten, ſondern aus Geitz DAB 
„echt eten, gab dieſes Gelegenheit, : daß 
— dem eine Koͤnigliche — 
entſtund ieſes geſthahe im 37 Jahr be 
Prophetiſchen Amts — nach Tode. 2 — 


3.: Von dem Zuftande des Iſrax · 
—*2 Volks unter den Koͤ⸗ 
gen von A. M. 2875 bis 


3358. 483 Jahr. 
Zu welcher Zeit entſtund das: Digi 
mment der Könige? 


Im Jahr der Welt 2875 wurde Saul, am ſtatt der 
„Richter, von’ Samuel zum Könige geſalbet, = 


5 Di ae air obigen Richter DD nicht, 


S a als⸗ dabey Ban Mr die 300 ahre 
M —A > ‚Kicht.rı,a6, u 
hen muß, Adi n, und Die: Fahre derer chier, 
die * Age Micderher eller einer Ruhe 
weſen find, Bas Ku: 3. wen denen 40-% 
ren — ua —5 und —E 
vom ⸗Ausg ht ne Di ige den DL 
—S n. 6/1. ein 
Wie Bl, angeht jet Hr. A or € benfat att * 
gewieſen/ und Die ve Dot ale s anders her * 
uns aa Me inem jet gedruckten mo 
ealiſch⸗ hiſtor iſchen Werte⸗ a ** beflätiget hat. 





Ki Kbenige haben’ 

a ae ‚und welche in dem Fir 
ifchen Reiche allein regierer?..; 

Sie Find zuſammen in dieſen —— et 

B. < Sauls Dayid’2c Salomon { — —* une“ 

s. ; ; Bed panem Reiabem 5* Ai &Jo- 


sum 


"Poll Joram * Aal fa, *— us, 
‚N Reguant A arias, Afaus —58* al. a 
: Flizkiae fequitur, ar“ rAmga argler Jo⸗ 


“ber ** 


* 'nas, 
5; Mor Jonchas| b Aoiehim s; Techonigs * Zede- 


Was ift von denen, TER sanze 
Reich inte hatten, zu metfen? : 


—— 38 5 
Ap. Geſch. KU Zr. Anfan die Eon 
— * — zum — Don re 


Ei * Fire Auge unter A 

Koͤpfs länger‘ war, denn alles ash 
ee Freuden zum Könige: Er 
fihlug dar arauf die Ammtoniter, ferner die Phili= 
‚ifter 5 da er num ni One — ‚die / Amalc-, 


20% A 


4 
- 


iR: — — 
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unter den; — BR: 





ahr zu Hebron 
j Fr er e Bl und ben Niefa 
ae — als er. zur — kam, mar er 


fromm in Werten, uͤckl Thaten, 

Bee * — 
rophet u — 

in ſeinen gete er —— 


— a von Chr Perfon, Amt; Stäns 

den und Wohlshaten. 

Slomp.ısard nach. David Koͤni Bfeael, 
und regierte Ar Fahr in Friede ii 
— at — unvergle 

em au: Jeruſalem / auf dem Berge 
—— hernach feine inen Räniglichen. Pallaſt Rh 
die ſchoͤnen rediger Buch 


uͤche, 

Br — 2 und: war auch ein Borbild 
Mi. utde dann das Reich, geſchava⸗ 
chet und — 

N galomðne Tode, durch feines Sohns Reka⸗ 
— —— — wor⸗ 
— — en A 

ei 
EDER 
Ben und e echte. Davids, 
hr Tue * er Al erahlan, 
nige en ten zu Fern 
und * ——2 ihnen ware fromm. 
Wi⸗ lange hat dieſes ——— Re⸗ 
giment Juda no gewaͤhret? 


Eigentlich wen gzoaußg mit —* 
en re. er bis auf den von uns ge⸗ 
„f 374 1) — 


228 Von dem Zuſtand der Iſraeliten 


machten Abſchnitt der, nach Sferem: XXV. IE. 

XXIX.Io. vergl, XXIV. 5. unter Jechonia ſchon 
angegangenen Babploniſchen Gefangen haft, 

nur 363 Jahre: 

‚Was iſt von den Königen, die über 
"die 20 Staͤmme oder das Reich, Pr 

rael regieret haben, zu 

Sie find in dieſen Verſenn 

jexrobeamus in Iſrael, ‚Nadab —— 
iR: ¶Aaque Simti ,‘ Atari; pie Ges Hr un: natus 


Ninc Ahaſia — ze, "Jeachungue fer 

"Joan; ; Teroboam; — poltea Sallum, 

: Er:Menachem., Pekajai, Pekah;, faralis Hoſea. 
Dies erſten harten: ihre Reſidenz zu Sichem 
die folgenden zu S —— ———— boͤſe 

und abgoͤttiſch,/ nicht aus onen; ſoudern unter⸗ 

ſchiedlichen Geſchlechtern. 
Wie lange — dieſes Beich ZW 
eek? 

* ig agı Jahre. ‚Man ober, fo 

no bier als bey den: Koͤnigen Juda, die Re⸗ 

en .. — zu abdiren „fonbern 

jber‘ gen einauder halten, 

35 Fiber fc, ur} ee nige bey- Lebzeiten 

üben Vaͤter ſchon Vit Regenten geweſen find, 
re —3 — re —— ei, 


e; ee, 
— Sagt; 
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Die war der Zufland des Judiliben 
Aund “feaelicifchen Volks um diefe 
zZeiten befchaffen? >. 
Bisweilen gut, bisweilen aber wegen ber Abgoͤt⸗ 
> teren fehr ** Doch wurde die Lehre vom 
NMeſſia durch troͤſtliche Weiſſagungen und Vor⸗ 
bilder immer deutlicher, wie denn die merkwuͤr⸗ 
digſten Propheten, jo wohl im Juͤdiſchen Als 
Pa —— ſchen Reiche , um dieſe Zeiten gelebet 


Welche Propheten haben in Juda 
und Iſrael geweiſſage? 
1. dur Zeit Sauls und Davids: Samuel, Nathan, ’ 


ad. 
2. Zur gi Jofaphats: Elias und Elifa, : '. 
3. Zur Zeit Aſariæ bis auf Hiskiam : Jonas, Ho- 
ea, Jocl, Amios, Jefaia, Micha, Obadia.. 
4. Nach diefen: Nahum, Habacuc, Zephania, : ° 
5. Kurz vor und zur Zeit der Babylonifchen Ge: 
6. Sa br Badylonfen Gefangenfgafe: + 
‚ ‚der onifchen Ge sHäg- 
gai, Zacharias, Malachia, : * Ur 


4. Bon dem Zuſtande des Iſrae 
litiſchen Volks in und nach der 
 „Yabylonifhen Gefangenſchaft. 
Was ift von der Babylonifiben. Ge 
fangenfcbaft und von den. Jftaelis 
‚sen in und — zu mer⸗ 3 


Als GOtt das Tfraelitifche Volk wegen Abgötte 
rey und — 52* — item Sünden Mia hy 
| u - more, 


30 Don dem Züftanbi der fraeliten 


—— — — — — — 
wolte, fo erweckte er den — — in 
Affgrien, der dem Koͤnigreich Iſrael ein Ende 
machte; die Yuben aber führetem einige Zeit 
hernach, nemlich im Jahr der Belt 2 

—— ind Babyloniſche Gefi fünguig, all 
wo ihr Zuftand bald erträglicher, bald elender 
‚war, und zwar nach B enheit ber —35 
ſchen Konige die über ſie herſcheten. De 
fesbienft konten fie nach ber Borfirift 9 l 
weil der Tempel zerſtoͤhret, und bie Opffer 
are Mi t a matten, doc) ba hatten. Ka i hi 

nfte in ern der Prop 

— Ottes ——— zu betrachten / zu baͤten und 

faſten, empfingen auch inſonderheit von dem 

ropheten Daniel durch die herrlichſten Weiſſa⸗ 
gungen vom Mefha zum oͤftern die angenehmſte 
Eraquickung. Nachdem ſie 70 von Der übrung 
Jechonia anzurechnende Jahre infol —— 
den zugebracht, Fame. ſie unter ber Regierung 
:Cyri„ der. in: der Bibel; Cares genennet wird, 
im Jahr der Welt: 3428: wieder ins gelebte 
-» Bad y' baueten Jeruſalem und ben Tempel; 
Deffen Herrlichkeit daburch, daß Chriſtus bar- 
in efheinen würde, — —— Tem⸗ 
pel übertreffen: Ni: 1m ua und Murden 
„yon Srften, melche. bie er en und — 

en Koͤnige beſtelleten, md Hohenpr 

— his auf Die Matcabeer 373, Jahre 

E mögte Berne die Namen dieſer 
Fuͤrſten und Hohenprieſter wiſſen, 
pie haben fie gebeiffen? - ' 

Sie ſind in folgenden Verſen: 
oſt Serubabelem —— „Nehenlaqu prin- 


* ſub Perf, Yan ı r Jadduaque 
— 


— an. [ 


1, Fondent:Onia, Simon, — atque Ma· 
naſes, 
"sb Onia, Simonque Rcuns 


: dass 
Onias, Jafan, Menelaus, ey machusgue« . 
mie find es WAL: diefei ba dae 


Es nabmen x die —— aut Seit, da An» 
tioehus Epiphanes, Konig in Syrien, feinen 
-MBubt wider die Juͤden ausließ des: bedrenge⸗ 
ten Volls an. Ahr Stamm⸗Vater war der 
Jrieſter Marachias , mit dem Beynamen Hasmo- 
neus,biefer wiberfeßte fich am erſten — 
— auf ihm folgten ſeine drey 
Judas Matcabrrus, Jonachad „Simon , Tehner 
“» Joharines Hyrcanus , Simonis Sohn , darauf 
Ariſtobulus, ‘Johannis Hyrcani Sobn, „. welcher 
+ den Königlichen Titul annahm: den auch sach. 
ihm ſein Bruder Alexandei Jannzus führete, 
—dieſenn folgete die Alexandra Galant) imglei- 
chen Hyrtanus, und endlich ·Añtigonus. Sie 
regierten bis auf Herodet ray Jabre und ſind 
— Werfen Fer] 
* — —— Sinom ame 


Regnae Aritlobs, Alenander sonjuxgue. Da 
yet Ban iw Yan a 


, ey: 
— ‚featerscommngeiug Antigenupguc. 
Was gefchahe darauf? 


a Maceabaͤern thaten ſich vier Herobinnert 
als Berodes Magnus, der von · dem Roͤmiſchen 
Raht zum Koͤnig uͤber Judzam erklaͤret, und 
nachher von dem Roͤnuſchen Käufer Augufip be: 
iatigen — darauf Andpas Agrippas J. 


AEbript A 
* J — s Von 





2 Bon dem Zuftand der Aſraeliten sc. 

5 Bon den Zuftand des Iſrae⸗ 

litiſchen Volks bey und nad 
Dt Geburt Chriſti. 


ſt von dem Zuſtande des Iſrae⸗ 
u J Volks bey und nach derer 
brurt Chriſti zu merken? ..- - 
es fegierte noch ſelbſt Herodes ; doch in feinem 
* oder el Sabre, und nach: ibm: bie Hero- 
+; digner „ nebſt diefen oder vielmehr ber fie: — 
miſthe Landpfleger, for daß dad Zepter von 
da entwendet;,: und das Ober⸗Regiment bey: 
Roͤmern war; ‚welches unter: andern aus Augu- 
Mi Schatzung, der fichiauch die Juben unfer« 
.n muſten erhellet. Im Synedrio war 
noch ein Schatten von einer % 
’ Ye uͤbrig, und alſo wer — ‚in 
welcher der Held aus Juda ,. der allgemeine 


— — übrigen — og in alle 
2 Pain jevfäreuet; Zeugen Der ger - 
rechten —— —— uns noch taͤglich vor 
Augen. GOit erbarme ſich 'ifren, 


> ER ———— ; 
; 935,6 9 nn as] Dad 


— — — — 
R Pan bat. iep, „ben, Unterſcheid ded fo 5 
en au Chriſti uon der wahren Geburts:geit Ebri 
bemerken. —* if kigentlic die in der Ehriften ci 
ie “angenbmmähe zra Dionyfü, die faſt mad) aller Gelebrs 
: > gen BeRändntgianf'z ı 3 Sabre quest kon. Weil 
Dionvſius beym Nachrechnen die: Gefchichte Hero: 
des, der. ben der Geburt —8* I lebte, nicht 
m geuau mag erwöge babeu 
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Das zweyte Capitel. 
Von der 


Ptofan oder teltli 
chen Hiſtorie. 


Und zwar erftlich 
on der 


| Aſhriſchen Monarchie. 


Was iſt eine Monarchie? | 
s iſt ein nen in — ein Oberhaupt 
eine unum fehräntte Gewalt und Herrſchaft 

und —* — —— ei Beige 
r Welt am Anfehen und-Macht übertrifft. 


‚dicke fin dergleichen in 
F —— der Welt — lists : 


‚doch brauchen. wir unfer. Abſtcht 

Aur-Diere: das Aſſyriſch Serie Griechi⸗ 

ben Roͤmiſche · Sie eh nd in —— 
Aflyrii, Petſæ, Græci tandomque Quirites, 


Wenn ae — —— Reich aufs 


Eine Menge — n weiſet uns au 
» AsM, nn a 59. in Die Seit der Geburt auf 
‚.. legmund des Babylonifchen Thurn⸗Baues eine 
. andere. De — trifft ao. fpäter; ;imA. M. 
ß — fo. vergleichen laͤſſet daß 

dort mehr auf F a Regierung zu 


* 


324 Bon der Iſtaelitiſchen Hiſtorie. 
Thola, aus dem Stamm Iafchar , nichtete Iſrael 
23 Jahr, dieſem folgete Jair aus dem Staurm 
Manäfle, jenſeit des Jordan; welcher ſo wie 
ſein Vorgaͤnger 23 Jahr friedſahm regierte. 
Jephtha, aus dem Stamm Manafle, bezwang die 
Ammouiter. . Vorher ‚that er ein. Geluͤbde: 
Wenn jemand aus feiner Haug-Thür ihm, nach 
glücklicher Wiederfunft von den Kindern Am- 
mon, entgegen geben. wurde , fo folte er des 
HExrn feyn, und überdag wolte er dem HErrn 
ein Brand-Opffer opffern, (nemlich vom Vieh, 
das nach dem Gefege zu opffern erlaubet waͤ⸗ 
re )) und hat alſo feine Tochter, ‚die ihm ent⸗ 
gegen kam, nicht geopffert; ſondern ‚fie dem 
HErrn gewidmet, daB fie, als eine. Fungfer, 
„ihm dienen mufte und nicht heyrahten duͤrfen. 
r regierte Jahr... Ton. 
Ebzan, aus dem Stamm Juda, regierte 7 Jahr. 
Elan, aus dem Stamm debulon, zeg.1o Jahr! 
Abdon, aus dem Stamm Ephraim ; reg. 8 Jahr, 
und zwar alle drey in Frieden. .» 
Simfon „ aus dem. Stamm Dan, reg. a0o Jahr, er 
war von Mutter Leibe an ein verlobter GOt⸗ 
tes, in feinen männlichen Jahren eine rechte 
Peiiſche der Philiſter, fo daß er auch im Toͤde 
dieſelbe beſiegete, und iſt inſonderheit ein herr⸗ 
lich Vorbild Chriſti geweſen. 4.4 
Eli, aus dem Geſchlechte Ichamars, mar Hoher⸗ 
Prieſter und Richten zugleich, ‚brach wegen boͤ⸗ 
"fer Kinderzucht den Hals, da er Iſrael 40 
Jahr gerichtet hatte. 4 ment 
Samuel; aus dem Stamm Levi, that alles, was ein 
treuerfehrer und weiſer Regente thun kan befreie⸗ 
te Iſrael von den Philiſtern, ſchaffte Die Abgoͤtte⸗ 
VE — — u u Fa un i F a rey 
9 Dieſes iſt die Meinung des Hebraͤiſchen, noiejderiges 
NFehrle Hr. P, Koch gruͤndlich bewieſen hat. 


Bon der Sreaetitifhen Hiſtorie MR. 
wieber 


Pr 
I, bie: i 
on, fliftere e — oͤffentlichen —2— 


ro Di es 
ee eig ae 
fern, daß fie ihm die Reaiments, Laſt * 
—— möchten, weil = aber — in des Ant 


Le 
Mecht beugeten, - gab: Diet Ol —— daß 
‚aus dem —8 eine Koͤnigliche Serrfhaft 
entſtund Und dieſes geſthahe mpzr: 
'ropeciſchen Amts — nach Eli be. * 


3. Von dem Zuſtande des Iſrae · 
—— Volks unter den Re 
nigen von A. M. 2975 bis 
3358. 483 Jahr. 
Zu welcher Zeir — das Ruh 
mient det Koͤnige? 


der Welt 2875 wurde Saul, am ſtatt der 
Pu von’ Samuel‘ —* Könige gefalet p * 





ahre = obigen Richter nd nicht fo gerade 
2 iu nie ein, ander zu ek Man kan > aufs 
— oh un “mit * —— — Kubde: Fu 
"Dean ahren, man nur die 300 
3 eit — ——— mil. au ‘site 
— * abkom und die Jahre derer ter, - 
die tea ioentlihe e iederber eller ide: Ruhe 
weſen find, * en wenn denen —3 
—— Zaul⸗ 9 Ast, und 486 338 
F Sonate Du Sclondalien 
—— Ne 6, 1. di nige nel ei 
— oben ge = dr “ tr ebenfals attſam 
gewieſen/ und dieſes fo woͤhl als anders — von 
uns — einem ſetzt gedrucklen tube 
ctaliſch⸗ biſtor iſchen Wert⸗ po we weiter beſtaͤtiget hat. 


225 Ven dern Huſſand der Henkiten 
2 Ah Pngierten coch gwey Koͤnige ben 
l/darquf abe PT 
— — — 
j 5 und welche in dei” 
Diſchen Lich allein tegieret? 


og Find zufanimen in biefen Werfen: 
‘Sal David & Salomon fcspere: — rere · | 


% 4 Red par Rebahen * —— & j 
4 Is IE“ 
peg Jora zei Ahafız, Aal Jos sque, 
IN'Regnant TIEn, * Aal): } KAchz 
Fur fenuiene 2 — e J Apg ae⸗ Jo= 


3; Mor Joachas| b. Aa si —* * Zede- 








Der erſte Koͤnig war saul, er‘ ne De ige 
mit ſtets gleichen: — pa Yin 

«Up. Geſch. ZIIL ZI... Anfan won an 
der ann ige Hürde gerne Don deinen 


u et Ale, une By ur * 
ines Kopfs laͤnger war, denn alles ward 
ser mit Freuden zum Könige. ausger Er 
Ahlug darauf die Ammtoniter., ferner bie Die Bhilie 
‚ter; da’er nun auf GOttes Befehl. did Amale⸗ 
"Kiter außtotten,,. vi alles was Odem hatte, 
—— Fe ſoͤhe er ee auf;den Raub, 
nals auf ed Öebet, ließ nicht nın.Agsg der 
——* Sn, fonbern auch viel Vieh und 
„Menfchen, leben ,..ımd. wurde deowegen von 
Dit verworfen, — — 
* * = 


i4 
- 






. 


unter den: — 22 


rg ein Dann nach, dem Herzen GHktes, ein 
‚Sohn, Kai, ans nei, — a, ‚vegierte 


berg el. 40 
Br: 33 ne yet, % feiner en Stu er⸗ 





mm in Werken und Kia ten, 
a Bed Kind.d; 
— Prophet und ein herrlich Vorbil 

in ſeuten Pſalmen weiſſagete er hin en \ 

ae von Chriſti Perſon Amt, Stäns 
und Wohlthaten. 

Slam. ward nach David König ðber /g Stadt, 
und regierte 40 Fahr im Friede Weis 
Reichthum und Ehrei, baute den unvergle ie 
— ——— 
* tr de ſchönen Sp ” : Mebiger Buch, _ 


d enced und: war. auch ein Bossild 
riſti. 


Mi ucde darin Bed, Reichg 
cher und —“ 
Ns galomtzns Tode durch ſeines Sohns Reha 
ams Unverſtand ind —— no 
n Über Se — und ſich einen 
Roͤnig machten. Dieſe iſſen das —* * 
— > Stimme aber: Ehe amb Benjamin; bfies 
Fa dem Geſchlechte Davids, 
an je Königreich Juda genennet; die 
RKoͤnige Dies Taten reſidirten zu Jeruſalem, 
und Aut wenige under ihnen waren fromm 
Die lange bat diefes a BIEmächE, Res 
giment Juda noch gewaͤhret? 
Eigentlich noch, wenn wir Zedefia mit einfehliefe 


en ve, Aber bis auf den von uns ge⸗ 
„fe Ä «374 ap ga if "achten 


228 Von dem Zuftand der Iſraeliten 
. ” machten Abſchnitt der ‚nach Jerem XXV. Ik. 
XXIX.Io. vergl. XXIV: 5. unter Jechon aha n 
angegangenen Dabplonifthen Gefange Aft, 
nur 363 Jahre. 
as iſt von den Koͤnigen die uͤber 
"die 38. Stämme oder das Reich, u 
rael regierer: haben, zu 


‚Sir find in dieſen Verfent 3 
1. . Jerobeamus in Urael‘, ‚Nadab —— | 
5. „Eljaque Simti ;' Adariıs ;. "Thibai: n Andi natus 





Achabus, 
Niuc Ahaſia, Joranı Tin, "Tenchungue ſe· 
" Joas; ; eroboam, —— * —E 
se Kern Dig —— * aber 
— 328 en n 
die ſolgenden zu. Samaria „fie ——— — 
Sans —41 aus umem /ſoudern unter⸗ 
ſchiedlichen Geſchlechtern. 
Wöie:lange — dieſes Reich ie 
x. rael? 
| Nar bis agı Jahre. ‚Han. — fo 
Bar ge als bey den Rönigen Juda, die Res 
ü 55 nicht gleich zu addiren, ſondern 
hepder Reiche Regierung gen einander halten, 
“fe — — 35 daß einige Könige bey Le zeiten 
übven Väter ſchon Mir-Regensen dien, find d 
And Fommt richtig dig, .hiep genannte, 
Aus: die auch jo —5 — ſetet wie nichter He * 


"ats ve Zeit der nach a Fe —* 
wit une: 


v ten : en 2 
— 


ot .8ig ı Ik a j > 
Tiegestil. 9 te 
fi I) 


unter den Königen 29 
je war der Zuſtand des er 
und Iſraelitiſchen Volks „um diefe | 

Seiten befchaffen? 
Disweilen gut, bisweilen aber tegen ber Abgbt⸗ 
terey ſehr ſchlecht. Doch wurde die Lehre vom 
Neſſia durch tröftliche Weiffagungen und Vor» 
urn immer deutlicher, wie denn die merkwuͤr⸗ 
digſten Propheten, fo mohl im Juͤdiſchen Als 
Hu ſchen Reiche, um biefe Zeiten gelebet 


| Welche Propheten. baben in Juda 
und Iſrael geweiſſaget? 
L dur Zeit Sauls und Davids: Samuel, Narkun, 


2 au; it Joſaphats: Elias und Elißa, : 
eit Aſariæ bis auf Hiskiam : Tönas, Ho- 
* —* Amos, Jeſaia, Micha, Obadia. 
4. Nach dieſen: Nahum, Habacuc, Zephania. 
5. Kurz vor und zur Zeit der Babplonifthen * 


fangenſchaft: Jeremias, Daniel, Ezechiel, 
6. Nach der ee Sefangankhaft: Hg: 
- ga, Zacharias, M 
4. 4. Bon dem — des Iſrae⸗ 
J—— Volks in und nach der 
Babyloniſchen Gefangenſchaft. 
Was ift von der Babylonifcben Ges 


angenfcbaft und von den. Tjftaelis 
' ‚ten in und mann ‚derfelben zu mer⸗ 






aAls GOtt das — Bolt wegen Ab oͤtte⸗ 
rey und Mrahtigen — Suͤnden *— 
wolte, 


37° Don dem Zuftonbider Mfraeliten 
wolte, fo erweckte er den Rönig Salmianiaflar in 
Aſſyrien, der dem Koͤnigreich Iſrael ein; Ende 
machte; die Juden aber fi einige Zeit 
hernach,  nemlich im Au ber. Welt: 38 
ı..Nebueadnezar ins Babplonifche ge 
wo ihr Zuſtand bald —— 
war, und zwar nach 3 enheit ber —5* — 
ſchen Koͤnige, die uͤber ſie herſcheten. De 
tesdienſt konten fie nach der Vorſchrift 
weil der Tempel zerſtoͤhret, und die Hpffex 
ax — t obmarten, doch — Fr % 
| nfünfte in den Haͤuſern der Propber 
Detes ort zu betrachten;g baͤten und 
‚taten, empfingen auch inſonderheit Yon dem 
ropheten Daniel durch die —e— Weiſſa⸗ 
gungen vom Melia zum oͤftern die angenebmſte 
Eramietung Rachdemfie o von ber Wegführung 
Jechonia anzurechnende Fahre infolchen Uuflan 
den. zugebracht , lamen fie unter ber Regierung 
.:Cyri, der. in ber Bibel, Cares genennet mird, 
im uch a Melt: 3428: wieder: ind gelobte 
- Band ;' baueten Jeruſalem und den Tempel; 
beffen Herrtthten dadurch, daß Chriſtus dar⸗ 
in 3 — den, ‚Salomenien par 





‚yon Biel pr che. die Eee m Ei ori ker 
ſdhen Kon ann re: 
gieret, ia ay Maccabeer, 373, 


366 moͤgte Keim ne pie Yramen Biefer 
„sörften und — — wiſſen, 
wie haben fie gebeiffen?- ⸗· 

Sie ſind ih folgenden Verſen: 
oſt Serybabelem — „ Neheniaque pria· 

praa ſub Perl, on , R Jadduaque 


| In 


ia undmadhber Babol Sefangenfeh. mt 
sur ‚Fonda: — atque M»: 
He ee On, Simonque frcune 


Onias, Jafon, Menelaus, Lyf machusguer j 


„ie es — dieſem das 
—53 Bela — 


Es nahmen ſich die nen iR Zeit, da An» 
tiochus Epiphanes, Konig In DR: ‚ feine 
But wider die Juͤden ausließ des bedrenge⸗ 
ten Bolts an... Ihr Stamni⸗ — war der 

Beier Mach mit dem Beynamen Hastno- 






: omas 
negen Arte, 4 —2 Se Ä 
ya Ban nit "Y&lm Ne r 


S ey; 
— Featersoommsaniu Antigenopgic. 
Was gefchahe darauf? 


* den Maeeabaͤern thaten ſieh vier 
- v. al Herodes Magnus, der yon’ dem Roͤmiſchen 
Radht zum. Rönig_ über‘ Jut&am. erläret, und- 
nachher von dem Römi ‚ Räyfer Augufto be: 
! — — Dora uf Antipas — J. 


Ebrp a 
ve 5 B — Von 


| m Von dem Zuſland Ten. u. 


——— Bolks bey. un. Rad 
der Geburt Chriſti. 


von dem Zuſtande des Iſrae⸗ 

Mae Volks bey und nach der den” 
rt Chrifli zu merken? ..- - 
es — nn ſelbſt Herades , dach in feinem 
* oder 34 Sr und nach: ibm: die Hero- 
per nebf diefen oder vielmehr über fie Roͤ⸗ 
miſche Landpflegen, fo da dag Zepter von Su 

dao entwendet, umd das Dber-Regiment bey 
Bi = —— gr unter: ** aus — 


den 
da mur de JCſfus zu Bethlehem von einer Jung⸗ 
frau —— 73 Jahr run nis 
a. and iſche Land 
gelben, 00 di —* 0% übeigen üden aber in alle 
. und gehen als Zeugen der ges 
—— Strafe ung noch taͤglich vor 
— — it erbarme ſich — 


— — — —— 

39 Man bat hier den Mnterfcheid. deb fo genannten 
— — Zeit Chriſti zu 
bemerken. u —22— die in der Chriſtenheit 


: _ Binde Aſſyriſchen Monarchie. 233 


Das zweyte Capitel. 
Von der 


Profen oder weltl⸗ 
chen Hiſtorie. 


Und zwar erſtlich 


on der 


Aſhriſcher Monarchie. 


Was iſt eine Monarchie? | 
s iſt ein Reich, in — ein Oberhaupt 
eine unumſthraͤntte Gewalt und Herrſchaft 

pe und welches — —— Reiche 
Welt am Anſehen und Macht übertrifft. 


viele ſind dergleichen Reiche in 
—* * an — * 


Wen ie “en after Keich ne 


Eine Denge p ro — weiſet uns au 
AM. Ann a 59. in die Seit der Geburt auf 
legs und des Babylonifchen Tprien-Baued ; eine 
andere —— trifft ne fpäter, ima. M. 
2810, wel fo. vergleichen laffet, daR 
dort m —— — 
a⸗ 


234 Bon der Aſſhriſchen Monnrchie 


|—|—— — — ———⏑ —— — — 
"Babel, und bier, auf, eine wu Rinlog» gegielet 
werdes. 


Iſt alſo erwa ein g dep yelter Anfang 
zu ect geinelen? „ 


Beil Die Regiſier vor Ninns „.ber! Boch Sei? Felle 
vecht Gewaltige ee noch einch Belus:fer 
r fo ift das glaublichfte, daß erſt einer von 
Sem, Affur, ein noch ins) patriarchaliſch 
Regiment gefuͤhret, bis Ninus, das iſt, Nimrod 
denſelben erſt zu Babel verdrangek, und, aller 
Anzeige nach, auch zu Ninive unterm Fuß ges 
bracht bat. Solchergeſtalt find die eriten Res 
a nicht einmal Aflyret, yon Sem 
plefmeßr Chufitcn von Cham geweſen welches 
* den alten 2 Denn, in 
vor denen eigentlichen Aflyaeın 7 Chaldaͤi 
vpoder Bebyloni ſche * — 
ben. Doch kan man ben Namen eines 7— 
ſchen Reichs bier b ale, wi ae ‚auch in 
* Affyrien gu Ninive Ich groß Zwar 
—— als en ‚ie ee A a sc, a 
Hp % einige 


n⸗Scribenten 
angewachſene Geſchlechte ſchon eh er ir 
Er —— u — * 


de war — — * von og 2 
nen Aſſyriſchen Chuſiten 
Wie geſagt Ninus oder Nmrod; das iſt, Min-Rod, 
. Nipus domiuator. Der da Kr ein gewalti⸗ 
‚ner Herr zu werden Moſ. X ihm 
eget man ſeine hinterlaſſene —————— 
bie ſtatt ihres Pringend Ninyas bie An aan 
urbernommen; auch olele Kriege fol ‚eerlgert, 
um 


J eh 


Don der Aſſyriſchen Monarchie. 235 
und vieles zu Babel gebauet haben. Nach ders 
:felben iſt Ninyas, oder Nin. Il. u.ſ. w· Das En- 
de dieſes 224 Jahr lang gewaͤbrten Chuſitiſchen 
eriodi faͤlſt in A.M. 2034, gerade in die Seit, 
da Amraphel (Amra-Mithres) Koͤnig in Sinear, 
von Abraham geſchlagen wide; Moſ. xXV. t. 

Wie ging es aber nach der Zeit Ni⸗ 

nus und ſeines —— J 2 

Nun haben erſt die eigentlichen. Aflyrer Luft ges 
© Hriegt, unter Belochns I, doch abermals Hit 
verfchiedenen Abwechſelungen, indem auch einſt 
6 Arabiſche Könige, 216 Jahr lang in Affyrien 
geherrſchet; und die neuere Affprifche Ma 
von Belochus II. an, nur 520 Jahr lang, 
erg ** uf Bas } 
‚weil bi in 40 Regenten gemefen , überhaupt 
dieſe Eintheilung *) entfüchet: — * si 
») 7 Chaldaͤiſch⸗Chuſitiſche Könige =. 224% 
< 2) 10 eigentlich Aſſyriſche Koͤnige = 320= 
6 Arabiſche Könige (bis auf Sofares 
ooder Chuſart. Jud, 11,8) ⸗ 216⸗ 
N von neuen az Aſſyriſche Könige = 520 > 
bumwa 1280. 
Wie lief es denn endlich ab mis digfer 
aͤltern Macht der Aſſyrer? 
Weil die Regenten eine Gewohnheit daraus ge⸗ 
macht hatten, fich auf die faule Seite zu legen; 
. und fonderlich der rete, Sardanapal, (der doch 
die Stadt Tarſus ſol erbauet haben) - ein weibi⸗ 
ſcher laſterhafter Herr war: ſo erweckte dieſes 


‚Ana 





— — — 
Wir aa uns auch bier auf des Hrn. P, Kochs 
gründliche Unterfuchting von der Beit:Befchichte der 

Affotıichen Mouarchie: darin et die bieber gehörige . 

Zahlen und Regiſter ſehr genau mit einander vers 








rceiniget bat, 


/ 


236 Don der Aſſyriſchen Monarchie. 
Ungeduld und Muth bey dem Medifchen Gau« 
a Arbaces, daß er nebft dem Babyloni- 
: (chen Stabthalter;, Belefis, anfing zu vebellis 
‚yes Anfangs widerſetzte fich Sardanapalus, ges 
wan auch drey Schlachten, endlich wurde er 

fo in die Enge getrieben, daß er das Koͤnigliche 
Schloß anzuzuͤnden, ſich mit allen darin beſtud⸗ 

lichen Schaͤtzen und Menſchen zu verbrennen, 
und der Monarchie auf ſolche Weiſe ein Ende 
zu machen, kein Bedenken getragen: Dieſes ge⸗ 

—* um A. M. 3690, zur Zeit Athaliæ und 


jchu. 
Was geſchahe hierauf? 
Es entſtunden aus dieſer Monarchie drey Reiche: 
‚I: Das Wediſche: deſſen Haupt⸗Stadt Ecbara- 
ra hieß, es beherrſchete daſſelbe der eben an⸗ 
gefuͤhrte Arbaces mit groſſer Gelindigkeit, und 
Iden Medern hinterlaſſenen Frepheit, _ 
Ihm folgete nach langer Zeit Deioces , hieß 
a und feiner-wird. im Buche 
Judith gedacht. | 
‚Darauf Fam Phraortes, dieſer brachte Perfien 
unter feine Gewalt, griff die Affyrer an, zog 
- aber den kürzern. — | 
% Cyaxares ber erſte fein Nachfolger war erſt 
wider die Scyten unglücklich ;: doch hernach 
wider die Aſſyrer glücklicher, ließ auch die 
Stadt Ninive durch feinen, Sohn Alyagem 
f einnehmen. x 
“ Mach Cyaxares den erſten erhielt Altyages, der 
beym Daniel Ahasveros genennet wird, das 
Regiment. we 
._ Darauf wurde Cyaxares II. der in der Bibel 
. ‚Darius Medus Beiffer ‚, und ein. Schwiegers 
Vater Cyrus war, König. Ä 
Die Mediſche Macht hat bie Altyages inchufive 
Mn . r 3 * —2 re. du de 317, 


* 


Von der Aſſhriſchen Monarchie · a37 


"987, und wenn man —— noch mit, 
einrechnet, bis auf bie Monarchie des Cyrus 
333 Jahre geſtanden. Ge 


DI. Das Alfyeifcpe: deffen Hanpt-Gtadt-Ninive 


blieb, kriegte, nachdem die Affyrer -eime wei⸗ 


le Ba en oe .Mieder einen Na⸗ 


men. Bekannte Koͤnige ſind · 


3. -Figlarh-Pilefer, ging dem: Ifraelitiſchen Kedige 


Pekah zu Leibe, und fuͤhrte drittehalb Stam⸗ 


me jenſeit des Jordans ſamt den Galiläten 


Se und Naphthaliten, nach Affpriem. 


Salmanaflar , holete-bie übrigen Stämme nach, 
und erfföhrte dag Reich’ Iſrael. y'ncein 


- Sanherib; ‚der Hiskias durch Rabfäke bebrohen 


ließ, aber in einer Nacht 185000 Mann vere 
lohr, und ſchaͤndlich fliehen mufte, auch von 
+ feinem eigenen Sohn erſchlagen wurde. 


| Aflerhaddon,, hat auch Die Babylonier under ſich 


ebracht/ es feheinet aber: Tiefe Oberhand der 
Aſſyrer Beinen Beftandigehabt zu haben. 


« Saracus mar der letzte, unter welchem: Ninive, 


auch wohl mit Huͤlffe der! Babplonier ‚Son 
eh — —— wre um bie 
Zeit der angehenden Babyloniſchen Befangene 
Kbaft der Suben, A.M. 3358 und —— 


— er. * 
II. Das Babylonifche: war Anfangẽ wohl ge 
— 


ringer als das Mediſche und Aſſpriſche 
aber endlich jenes zum Theil; und dieſes gang 
verſchlungen; daher ed auch von einigen in den 
legten: Zeiten das Aſſyriſche Reich noch gee 
Belefis war der'erfle, der wider Sardanapal mit 
rebellirt hatte. er 
‚Naboiiäflar , per methathelin Aynappar,- degier⸗ 
. te lange Zeit bernach,, mag ein guter -Gehülfe 
fe Salmunaflars gewefen fepn; und iſt der Fi 
fe, 


238 Bon der Aſſoriſchen Monarchie. 
2. Me; von dem wir in der weltlichen Geſchichte 
bie ſicherſte Jahr⸗Rechnung haben; die ge⸗ 
nannt wird sera Nabonaſſatæa, und angehet 
—— nach dem Canon des Ptolemei; 
ANMerodach, ſandte Boten nach Hisbias ihm mes 
uk en feiner „ wieder erlangten Geſundheit 


— ir Tine 

Mier auf Folgen wiele unberuͤhmte Koͤnige, nber 

st vielmehr Namen von: Königen. ji ATS 
Rachdem auch Aflarhaddon und die Adyser nicht 
empor blieben; ſetzte ſich auf. den und 

4Wwurde maͤchtiʒgz 2 
Vibopolaſſat. ‘der Ninive und das Aſſyriſche 
J —— Liſt und darin erregte Rebellion 






mit ſtuͤrzte · Ihm folgte 
::»Nabogalaflar, oder Nebucadnezar M, ‚den groͤf⸗ 
ſeſte Babplonifch: Aſſyriſche Monarche; der 
faſt alle umher liegende Bund einnahm/ Je⸗ 
wwulalem zerſtoͤhrte, und die Juden nach Ba⸗ 
bebin die Gefongenſchaft fuͤhrte. Er regier⸗ 

ara 43 Inh rohe IL ERIFRTATHE: 
2 Bvilmerodach; fein Gobtt, ber Den-gefangenen 

„2 nJechonin-wieberiloß ließ reg 2% -; 
, : Nisigliffar fein Eydam der neben und nach Evil- 
wmetogaeh noch 4 Jahr das Reich verwaltet. 
Laboafar, oder Laborofoar, iſt per metatheſin 
u, !ogw-Belfazarz weil er nur allein noch derjeni- 
3 geiift,.der.aus Nebupadnezars Gefchlechte, 
und deſſen Enkel, geweſen iſt: Dabergegen 
-  ;Nabonidus,,. oder, Nabonadius, nach Bericht 
. Meß Megafthenen, ein fremder geweſen· Je⸗ 
ner war Anfangs noch ein Knabe; und mag 
edldieſen alſo #7 Ge ehabt ha⸗ 
sen: big er nun ſeibſt, als vo tiger 
Koͤnig, nur 9 Monate regieret; aber enbikh, 
Pb wohl nach Bericht Daniels; als der Pro⸗ 
- fan: Geribenten, heym ER 
e 5 i \ j 


— 


[2 
£ * 





— De tom — * 
ger er Cyakares II; 
un 2. Mesus', da6 Reich. eingenommen .- — 
3 der Zeit da Nebucadner 
‚abe seiner Babylonifchen Epache 
1.) Veruſalem - zerflöhrer,, und 
Sr zu —7 — — — wie a 
— m 
ie — By — der unter 
— Vermoͤge obgedathton 


ns Ka 7 Pto 
—— * die ie reihe monar⸗ 

ſie Br — rg — faſt 128 garage 

—** * wir aber die Theilung gt nehmen, 


Tr bis auf den voͤlligen Unter ng be nen 
4606 Fahre, DIB.A-M, 39a. * 


Das dritte Eapite, 
Wonder is 


fen onarehi 


Was dar A vor einen 


Cm; ‚ein Enkel Aftyagis, 43— in Meden der 
in der Bibel'Cores heiffet, hat, wie ſchon ger 
mieldet, dieſelbe im Jahr der Welt 3408 geftifter. 


‚Welche Monarchen haben fie‘ beu : 
Or. Gmb, Smer, — Kerzen, —* 
Dar. Noikus, Art, Minen, Chu, Arfeg & &o« 

was 


\d 








240 Bon der Perfifthen Monarchie 
Was ift von denjelben zu m I: 
Cyrus, der erfte Perſtſche Monarch, beffen Vater 
Cambyſes, die Mutter‘ Mandane geheiſſen ſetzte 
die Juͤden, vermuhtlich auf Daniels, der bey 
- Hofe in groſſem Anſehen war, Veranlaſſung, 
— a ale Deck 
ie Freyheit, regierte'nur 9 Jahr als Perſi⸗ 
dee Bonanc, "und ass —— 
Cambyfes; in der Bibel Ahasverus —— ein 
grauſamer Tyran, ſtach ſich es! einen 
eigenen SE in den.Reib‘, und ſtarh, da er nur 
— ind gte — 
Smerdistwar ein enjunge geweſen, heiſt in 
— a nn DE EB 
brechens ihm abgeſchnittenen Ohren erkannt, 
auch nach 7 Monatlicher Regierung umg Sn 
Darius Hyftaspis fam , ald man wegen Ermählung 
eined Königes. nicht einig tage bei, fonte , dem 
endlich getroffenen Berg ich nach, Durch das 
Wiehern ſeines Pferdes auf den Thron, that 
2 —— zur — „Zempeld allen 
Bvuſchub; beziwang: die Babplönier, "die vbn 
ihm abgefallen waren / wurde aber im Kriege 
. mit.den Griechen von Milchiede, einem Ather 
° jienfifchen General fo empfangen, va eine aus 
300000 Mann beſtehende und mit einer Flotte 
: yon Schiffen verſehene Armee grbſten 
FTheils ruhiger worden fo daß er mie Schiuwf 
wieder nach Hauſe kehren muſte. ur 
Zerxes 1. brachte Die Egypter, die kurz Vor Dadi 
Tode abgefallen waren, wieber zum Gehorſam; 
> war aber im Kriege mit den Griechen eben fo 
ungiineiich als fein Vorgänger, und wurde 
Bu Bettern Artaband ums Leben ges; 
ee ca3 4 ER 


U ym 


— Arta- 


x 


Von der Perſiſchen Monarchie 247 
taxerxes Longimanus ſoll der in der Bibel be⸗ 
kannte. Arthaſaſta und; Ahasverus, ſeyn, der die 
Eſther zur Gemahlin gehabt. 

Xerxes II, ein Saͤuffer, ward von feinem Bruder, 
9* er —— Monate resieret hatte i ums 


ei Nochus, veroße | dad Asnigreich Eoppten, 8 
—E mit den Lecedamontern Brig: wider dje 
enter: Ä 
Anäterues -Maeınen.. hatte ein. unvergi 
Gedaͤchtniß ührete Krie 8 mit ſeinem Be 
o:Cyro,amb:erhielt einige: Vortheile über die La⸗ 
N eedgmonter,.. 
Artaxeraes: Orhns , ein geaufamer Diresih, Drache ⸗ 
2.16 Egypten wieder unter: Derfich Gewalt. 
Aifes, wurde von feinem: 0 ‚Dinifier, > 
"Bagossyiin die andere Welt geſchicket. 
Par ‘Cödomannus; ſtammete von Dario Necho 
i er, ar'mar ein anſehnlicher —— und 
ebiger —— wurde won Alexandro M. 
Könige in Macedonien, bekrieget, und in 
dreyen Schlachten 1. bey: ‚Granico. in Mylia; 
2 de Isfon in Ciliciens 4 3.: Arbela inMe- 
> den; — ke un Dom eis 
nem Gouverneut in du. ne 





“®, 


4MJM— 


bracht, wodurch alſo die Perſiſche ie 
— te e erreichte. 
Wie lange, bar die Deiftfähe menis 
wenn Tchiegemäbter? ; 21,07 
.. 209 Jahr, Bi8 Ando mandi 3636, — 


— J 


— En 
QDas 
+ a47 Ks .ı 
D 


. Von der Griechlſchen Worarchie. 
Das vierte Capitel. 


Bon der 


Griechiſhen wionrcht 


Mas bar die Griechiſche ‚Wionarbie 
en für einen Ueiprung®' 
zei die Erzählung von der’ Argonaudfäpen 
edition, da Horgegeben wird: Es wäre 
"in ver fiatifehen Provinz Coldhis, am Bonto 
‚Bao, ein mes Vli —— Widder⸗ geh 
angen gemwefen, we 
en: e: 9 Aber von Jafone; as Pelle 
' in Theffalien , Bruders Acfonis Sohn in Hescu- 
lis FR Or Orphe, ‚Caftoris , Pollucis, und anderer 
vg ſeilſchaft durch Huͤlffe der Könige 
Achen *— des Aetae in Colchide Namen 
. 24 ”Medeae atıf dem Schiffe Argo davon gebracht, 
: einem aͤhnlich a Imgleichen die 
* Homers und Vi iebene Fr 
"Expedition ; "abe ftes ent 
" — * nicht eich jemand. glauben wird, daß das 
"ame der Fe * dieſer Monarchie geleget 
dintern wir uns um ſolche 
Een a ji get nur, daß Gries 
nland vor den Zeiten Alexandri M. in viele 
1 Ant Staaten gelheilet geweſen · 


—— ſind en Fiese Saaaten 2 . 


"As ) 
Die Fuͤrnehmſten ſi find: 
Sicyon, Argos, Athen, 
Lacedzmon, Theben, Mycen, 
Samos, Corinth, Theflalia, 


Creta & Macedonia, 









— — —— Staaten —— 


Sic on: iſt ber. er ni —— — 
er un deffen. rt —* wir uns 


Me FH — Anachüs, Phoraneus und Danaus. 


Athen haben — Koͤnige nach ein⸗ 
F * regieret, unt weichen: ‚Cecrops; The 
ſeus und Codrus die befannt Hierauf Ar- 
-o:chenten, :: Die Merknsürdigffen. finds. ıDraco, 
Solon, Pififtracus,, Miltiades , Clifteaes, Themi- 
ftocles,. Ariftides ‚. Cimon, Pericles, ‚Aleilliades ,. 
: Thrafybuhıs, Kronen Iphicrates , Chabrias, »Ti« 
motheus und Phocion. ; . - 
* Lacedæmon fuͤbrte mit den Achenienfern- Faff 
heſtaͤndig Streit ,, ‚in: welchem. fich. Paufanjas, 
q * —52 — ——— gethan —ãS war 
dangſt vor nig, Lycurgus eher. 
Theben: Cadmus und andere. 
In Mypan ; ‘ Eresphon, Euryfthenes. und Bro- 


30 Samen unb Ce baden fich Beine merfigürs 
. auffer im (ter, Saruraus, beiror 
der aber nach Stalien, kommen. 
rinth: Aletes. 
u a Deucaleon, unter ibn AR ats \ 
ge Waſſerftuth geivefen feyn ‚wodurch deyo 
abe; ganz Griechenland uͤberſchwemmet wor⸗ 


de 

10. In Mecedonia haben 15 Koͤnige badbeinanbe 
* der exit hl Caranus und der ma 
—* Phlippungt ur, Dt feyn, als biefer dan 

ir ß ß er die Staaten R- 

geheßet, und im rüben gefifchet., e 
„mungen hatte, molte & ich über--bie Pe 
machen, wurde aber in, — Zinůſtung ereden 


* 


@44 ‚Bon der Griechiſchen Mohandiie. 
und muſte die Aug a fein bens 
Alcxandro Magna: erla er denn die 
Griechiſche Monat ie A.M, "3636. N 

RR, ift nun, yon Alexandrg, agnd 

zu merken? 

Che wir das Leben Aloxähdri betrachten, wollen 
Dir die Ramen der berühmten’: leben. weiſen 
Maͤnner in Geiechenlanb anführen, fi ie And in 

Dieſen Verſen 17 

o Cum — — —— um. Cieo- 
u Pe 40 bulo, 9— mund 4 

——— Chila; Pircious arque Bias; o . 
— mun Alexandum M betriftſo iſt fein Dar 
er Philipp — in Macedonia’ geweſen, "die 
3 Apieter Bieh Ir ias; Er mar von an 
* ‚eines: intern Geiſtes unter feinem Hofmeiſter 
— fi et er’ Kae nu: Kriege —* — ge⸗ 
er 


W —— en das e 
“= FH A — — 
* * enland ig devotion zu er (ten 
Ben * — brachte — 5* 
8* —— wieder zum: — 
in Perſien, ſhhlug den ·Perſiſ 
Dariu ‚Codomannum, ‚nahm deſſen Binder den 
hemachtigte fich der Stadi Tyrus; ging in & 
Ba ypten, bauetẽ die Ste t Alexatidriam;, machte 
Hoſith Meiſter von gang Alien. Weit ihm num 
— rote Wunfche Fin, — er —* 
ſte vor — ınm6 ohn "gehalten 
— ern: und fich als einen Gott verehren faffen: 
! Yoohlläflig , legte I viele u hl Weibes⸗ 
IE See ‚ergab fich der Schmelgerey und 
Ar nfenbeit : graufam brachte eriChtum: um, 
# auch Parmenioriem desgleichen Plilotam 
"Pine, "Stark end endlich zu gi * 





Von der Griechtſchen Monarchteꝛ dat 
:: der Yon: Unmaͤſſigkeit oder 
Bier ba era 6 —— 9 Sreran ie 


) Jerr 


Was‘ paſſirre mad. Aeman — 


— — then „babe 6 Ahle 


n gen —— ie 

Reiche aumter.fich. fp,. 7 —— Bi 

nigreiche entſtunden. 

Mas find das A Bönigreihe < 3 

Die Firneien waren 8 
D bonifche,; fuid * —* 


3 200 Male Par —* m 
4. Dad Egyptiſche, ⸗ ⸗ 

Das iſt von dem — Ku 
> nigreich zu merken ⸗ 

Alexander M. hatte: einert HaleBruder, 1: bieß 
.. Aridzus, Ki er blieb in Macedonia, doch führs 

1. sen Olympias, AlexandtiM.- „Deuter, und. der 

— ‚seht Gourerheir" Ahdipatet. va⸗ Res 


, 
m. Keipi Zode nahm Ks Ben Spt  Är- 
..  fander der R egierung alt, Ale» 
= — mie Gemahlin und beide ee 
and den ns R: Bun; ‚ führere gri den 


Auf — ji 5 ik —23 ft Philippust, 

nn er ih im, erſten ch die Cro⸗ 

; beyben jü ungern. Bruͤder ntipatto 
F Alexandrq, hinterließ; diefe Aber einander ar 
rieben, ſo kam Demetrius Poliorcetes) 

in 


Begiermig, und nach Br Pyrthus, Kon 





Epi- 


246 Din dur Griechiſchen Monarchie: 
» ‚Epixo ‚ ferner Lyfimächtis; imgleithen Seleutus 
> Nicador, Etolemæus Ceraunus, Melrager iSo- 
fthenes, Antigonus 1, areas R —— 


Ar Dofen, df 
or werde Yen Erf gehit ac Tr ir 
2 —* Rom — Kr gefüb KR und 


* t —5 en — 
Probinz gemacht wunder 3 Um A 
Ya iſt v9 er — * — 75 Wegg 


aD Sn n? Dt 2 


Das Afi 5 au er ba tfachlich das 
Land, me Ines 1 ‚Naärölien‘ "Baflet: Nachdem 
Antigonus Demet zus und Seleucus Nicator Dats 
in se ee * es in vice Peine Koͤ⸗ 
nigreiche getheilet. Erempel: -- 

A „sn Ba Dergamenifihe, alſo ve Sant 

2.5 Siebe) in GroBAMylich ;:+ Pergamus, RauE 

aber ine Se Philetzro Gelftet, der \ 

dd feines. Brubern Sohn! — 

u 

"ebd Attalus II, mit dem Bımahmen Phi- 

| — der es den Roͤmern im Teſtament 

v 


Das Po m Dasan Mithridates, welcher 
ar A ms ade niglichen Stammie entſproſſen, 
— nah ‚Ihnter feinen Nachfofgern 
— — hatnaces, Mithridates Ever- 
ie * und endlich Mitridätes Eupator, der 

7 achen reden koͤnnen, und von d 
Romern Kine und beſieget worden, ıne 


uͤrdig 
Das Yemtnifäbe, darin der von Ber Roͤmern 
ůberwundene Tigranes nt Beſchluß machte, 
D: Das Partbifche, fing einer, Namens Arla- 
i ce⸗ Mi unter „Keinen Nach gg find vr F 


Ban der Griechiſchen Monarchie. 
Dr‘ nnteften: Pacorug, Orodes, Tiridates, Vor 
2 logefes, Ostocs, Pärthamospates und andere, 
5 gie denn die Römer dieſes Reich niemals ben 
haupten koͤnnen, und das heutige Perſiani⸗ 
dͤde Reich daraus entſtande. 
2, Das Bithyniſche, es haben daffelde unter 
andern Zipactes, Prufigs, und zulegt Nico- 
imedes beber ‘, der bey feinem Ableben 
die Römer zu ——— * hi 
F. Das Papblagonifähe, welches nebit andern 
»;. "Morzes, Philaemenes und Dejotarus Phidel- 


phus befeffen, nach, deren Tode es an vieRd 





* BER allen. en 5 
6. Das Balatifebe, darin, zur Zeit Cicerotis, 
"", Dejorarus den Königlichen Titul hatte, Ihm 
Er foiäete Amyntas, nach beffen Tode wurde das 
and guy Nömifchen Brövinz gemacht. " 
"u, Cilicen , wide von fleinen Regenten be⸗ 
"berrfhet,, bis es die Roͤmer dem Roͤmiſchen 
Reiche einverleibeen. 
‚1 appagocen, hat, gelhet Schickſabl ges 


w EX ift vom Syriſchen Koͤnigreiche 
TE NEE zu merken · 


Es begriff das Band: welches heutiges Tages 
Soria genennet wird. ‚Die en Könige . 
imn ſelbigem find gewefen: Seleucus I. mit. Dem 
Beynamen Nicätor , er hatte ſchon vorher Das 
., . bplonien ‚überfommen, und ſich einen König 
von Babylon und Meben tienliren laſſen; ihm 
folgete Antiockus I.» ’Soter, Antiochüs UI.. 
‘ Theos, von welchem die Parther abfielen, und 
unter Arfacis Anfuͤhrung ein befonderd Königs 
- reich. anfrichteten „wie ſchon vorher erinnert 
worden. Darauf Fam ‚Seleucus IE, ‚Callinichs, 
Seleucus III. Ceraumis , Adtibchus IM: oder 
— ei Mg ine Magnus 


248 Don der Griechiſchen Monarihie. __. 
Magnus, Dieſer wurde , als er fich 
von Hatınihal wider ut Roͤmer zum Kriege 
verleiten ließ, von dem Roͤmſchen Generäl Sci- 
pione fo empfangen, daß auch. fein Nachfolger 
„..Seleugus; IV. Philopater , der von ſeinem 
Meiſter, Heliodoro » umgebracht worden, nicht - 
Aieder I Kräften kommen konte. Nach dies 
—— beſtieg Antiochus IV. -Epiphanes, ein grau⸗ 
—— dem. Jedoch, die, ‚übel. unger 
" ihr ber —— tapfer widerſtund 
den Thron. Darauf — noch ofgende 
Könige: Äntiochus V. upater, Demgtrius So- 
» sex, Alexander Bala, welcher; den Jonathan Frl 
*  feiter Seite: hatte. ‚ Demetrius Aieatsr; Ale- 
> ‚xander, II. ‚ Antiochus VI Giypus, 33 
“ welcher Jonatkan ums Leben brachte, Antio- 
chus VIll. Sidetes der imi it Simone, * Johapne 
Ayrcano ‚Krieg. führte, „Alexander. Zabinna, 
Jeucus V. Antiochus VIH, Cyticanus Seleu- 
cue VL. Antiochus IX, Eufebes,. ‚und € endfi r 
"Fgfemenifche König, Tigranes, der in das 
20 Reich beruffe warb und ed ıg Jahr bes 
erichete, wora — 
Roͤmiſche — —* M. m 


Mas iſt vom ——— 


* ECohtiſt Se ift mon fen 
Bi — ae fen, Die uraͤlteſten Um⸗ 
in vielen Fabeln ee 
* "ie a Yen B. Kochs, nach ben ſi⸗ 
eh Rechnungen werden 
emerken wir Ki deffelben 


ro u FIRE vor der "Ariftöerätie ef ‚ale 
7 —— geheiſſen Menes sein Enkel 

‚. eraims, hat par M, 1809 ; 62 Jap pr 

gieret. Atho- 


Von der Griechiſchen Monarchie 249 
— regierte sg. Jahr, Athotes Il.xeg. 32 
JJahr, unter ihm ff Abraham: gebohren, 
str; Be im 7oten Jahre Tharae. Diabies 
19 Jahr.“ Pemphas oder Memphas hat bie 
—— Memphis erbauet‘,; und i8 Jahr reg. 
reg. Bor und / reſidirte zu Mem- 
ahams Weib nehmen — 
Peg fast gebohren un. 
© Stocchub reg. 6 Jahr Eeſormies veg. 30 Jahr, 
an ſeiner — iſt acob und Eſ ges _ 
en "Mares 2,26, Jahr. / Anoiphestr. 20 
— p von ihm iſt die Stadt Mensphis” auch 
genennet worden. Sizius ; ein Stamm: 
2 Oßtis, reg. i8. Jahr. ChuodbunıGneu- 
= * tüs: reg: 22 Ja va sh 
—— Jabra ind erbauete bie. Stodt 
— — Biyris reg. i0 Jahr· 

is oder Oſtris, em SchtwiegersGohn 
— angefuͤhrten Argiviſchen Inachi, er 
ae Jofeph zum Reiches Verwalter beſtellet. 

Muſtis, Baeon.oder Orus reg: 44 Jahr· 
T kammus Archondes oder Apachnas. — Jahr. 





re Inſul — ——— Ly-⸗ 
via das Land Tyblen denennet worden, er 
drüuckte die Iſraeliten mit anefeglicber Dienſt 
—— befahl ihre Knaͤblein umzubringen 
und zu erſaͤuffen. In ſolchen Umſtaͤnden 
wurde N ale geböhren, und mie oben ſchon 
erinnert worden won der Koͤnigl. Prinzeſſin 
a, ea Neptluhkin aͤhlet worden, 
Fi 1. Er nahm einen von ſeinen bs 
Eömmikigert, Namens Als; zum Mit⸗Regen⸗ 
„gen an, der. auch — genennet worden, 
und 





7 


250 Bin der Griechiſchen Monarchie 
Im groſſe Kriege —3 — bat, — Tamer 
im Robten Meer ums Le 
> Dtauf — gi — — ‚ine abtrütts 
319 ai elitin, und ed Koͤnigl Prinzen 
4. Buw⸗ das nö Reich an ſich; wurs 
if * Beer vom zo,Ammonpdorp- 2 uͤrzet, 
darauf 22 Jahr veq. ThuoſiMares reg. 
= ee Thinjlius g Jahr. Semphrucates 18 
——— Chouter· Taurus reg. 7 Jahr. Meuret 
EFTbiloſcoru⸗ ve. 12-Jahr. Chkoma Eptha 
©.ıym ‚ Anchunius Ockus Tyrannus reg. 60 


| r „  BenterAthyris reg. 16 Jahr. Stamene- 


3* €: 23 Jabe: Sitofichermes 9ᷓ J. ‚Moeris 

ur es Siphoes oder Mercuriys Il. x. 5J. 

Phruron oder Nlus r. 5 Jahr. Amush» An- 

dr: ne 63 —— ein reicher 

rr, re 

— #4 — des Königs. Dayids, 

‚ober Vapbres, der . 

‚li —* — 53 de ablet, v2. 56 ahr. 
AMycerinus reg.6 

seſouris ĩl. Seſaci. oberißufachim, ein. mächtig er 

„  Rönig, ve 34 Jahre Hat durch feine Sieg 

.ı weiche: Waffen Talk ganz Alien ;: Being gu⸗ 

BEL ecken geſetzet, 


— —* unb-bie —2— Koͤnige ha⸗ 


S zu bebeuten, ja gar unter 

8%: "erpiopikäe Gewalt, als al8 ha —— da⸗ 

von wieder frey wurde, ee a Be 

5, vorauee da uͤrſten, die zugl 

mnents· Weſen verwalten ſolten welches gr 
eine giemliche Zeit. mag gefcheben. ſeyn, und 

das war Die: Ariftocratie s darauf wurde 
.„ Plammtmitichys * wieder un: Ei 


L 


11222930 ..d hr 
Kr 20 2 Die 


VWoͤn der —— — * 


B: Die Rönige nach. der Ariflocratie. .. 
— reg. 54 Jahr, Necho ober Nehaab 
a — rer —** der 


En — Bund; er aber 
er eh 


u — — Hei unser 


twurde. 
Aa — ſchen — Annno 
—* — — oft mieben. von dem 
en mar m einige Könige, 

BER si heus, und nach ihm 
— ibn rm —— bekannt more 


doch muſten ſie ſich allemahl wieder zum 
—— bis ſie nach dem Tode 
em des Örtechifehen — 
Men e Könige befamen. 
a DIE Rönige nach Alexandri M. ode: - 
ESie heiſſen alle — „deren der x : 
„Prolemzus Lagus, er befam diefed Königreich 
nich Alexauidri M. ode; hatte aber faſt be⸗ 
ftaͤndig · Streit mit-Demietrio Polioreete, deß 
— i Sohn, gleichwie feine Nachſolger 
Koͤnigen zu thun hatten, 
Awodurch das — das zwiſchen E⸗ 
\ nl — — ‚lag; ſehr mitgenommen 


— legte zu Aexahdaja eis 
„Me unvergleichliche —* an, und 


2 ————— 
beälfehe.Bibel in bie Griechiſche Spra⸗ 


ehe ſetzen. 

— —*— nabın faſt zu} ‚Syrien 

o und Aſien ein; verlohr es aber bald wieder 
—— Egpptiſche Untrsbanen — * 

a 3; 

— — ein rechtes »Alngebieuer:, 
der feinen Vater, Mutter und Bruder aus 

‚2 Dee Wege —— dieß, er wolse _. - 
"allen: Gewalt: ind: Allerheiligfte | 
— ** schen, ſo im der ſchr se 


— woraus saohrale, Pr 
mer den Thron 
— —— gebr ey ale er 
u € ve gelan 
- — Phyfcon, en een anf der 


— —— mein gejeige 
i J in S einen 
—J—— ——— — 
— ———— Lathürug, wurde ab, ehe au mies 
7, Dem eingefeßet. 
: Prolemeüs Alexander; wurde ——— und 
ſtarb zu Tyrus im Elende. 
ꝑPtolemæus Auletes, ward‘ von den Egpptern 
— > auf⸗ Pompeji Vorbitte aber 


Vmn 09 104 


e ‚Bislemans BEE * die Diem —* 





f tn m u . SAN 3% 
rd —* Cleo- 


\ 


Vom det Romiſchen Monarchie. 1253 
ã— En — — 
— darauf· zur Regierung Die yon 

toungen ; ae k e Be en 

— E geweſen. ‘ ” 


ie tan bar denn’ die Geietbikhe 
‚Monarchie, wenn, man b is auf'de 
voͤlligen Ansergeng rer een ur 


A,m Heck 


‚300 uhr, bis Anno mundi 30: 


Das fünfte — 
Ben nie 


Was iſt von der Bömifihen Monats 
bie zu merken? - 
he Rom erbauet worden 21. Könige in. 
€ Stalien geherfchet haben ; a Es : 
Italus der erſte und Janus, welcher mit zwey G 
ſichtern gemahlet wird, Fine — an 


gen, Der andere gewefen non 
‚x. nachher: der 


Friedend-Tempel — conſetri⸗ 

xret worden.’ Nach Polhen. Saturnus * 
— — und Fr Aeneas ſoll nach 
rung toja ih in et 

af " and —— —55 —ã— Peiner — 
AR; die Stadt 'Lavinium erbauet 

—— Darauf Aſcanius de Stadt Albam Lon- 


m, Yen, Ivius in ber Regie 
——— Amulius ſind — die 


letzten geweſen, Jener baste:eine einige Toch⸗ 
‚ter. Rheam Sylviam, als ſich nun Amulins: bep 
Segel diucaiocio aui vente bung nich 


a4 Von —— 
— er Die. Rheam. zu: einer Nonne der Göttin 
2 - Velbe; Sie wiirde aber: vom dem Mare Keinem 
Soldaten) geſchwaͤngert, und. gebahr Bwillin- 
- —— und Remum. — -Sieh zwar 
ius ih: bie Tpber werffen: Sie Dur 
"Aber and‘ Land getrieben, von einer oͤlfin 
(uizüchtigen Beibeßerfon) geſaͤuget, von eis 
nem Oieten, Fauftulo „;erfogen, als fie erwach⸗ 
fen, fie Amulium. ſetzten ihnen Groß» 
Mater auf den Thron, und baueten mit ſeinem 
Billen die Stabt Rom, von — * ng. 
die Römer. Zul ab urbe_Cöndita ges 
ſchrieben. Bon A, M.'3212. 
Was iſt nach Etbaumg der Sıgdt 
Rom p t?4 
Die Romer batten anfangs Könige: ESie ſi fi in 
ao Dielen Verſen 
Romulug & Numa Pompilius, eünc Hol 


liusque, 
i ‚'Anens, "Parrali poſt Servids athue > 
“: perbus, 


| = Was iſt bon denſelben su merken? 
—* KRomulus und Remus bie Stadt Rom er⸗ 
‚and. den Grund m. ‚seen Königs 
Si glg hatten, wolte Romulus: allein regi⸗ 
’ * daher feinen Bruder Remum umbtin⸗ 
t; gen, aba das Volk in drey Tribus ; und eis 


en Tribum -i zehn curias „.erwäblte aus den⸗ 
: ; Riten 109 oo Rahts Herren; Als es an Weibern 


ehlen wolte, ſuchte er ſolchen Mangel; durch 

Tee benächbahrter Sabiniſcher Jungs 

: *2 fen. Die Sabiner durch die 
— die Stndt Rom und Erechelun 
y aller Bürgerlichen: Sreybeiten- au Frieden zu ſte 


%; aa war auch. Darin glücklich; ı J und er⸗ 
reichte 


Bond Römifchen Monarchie. ar 
“; reichte feinen Endzweit ; führteiaber dag ‚Megie 
2 — mit ſolcher Schärfe, daß ber Raht ihn 


Bedenken trug. Man gab darauf wor, er waͤ⸗ 
re unter die Götter ae n, und habe 
den Namen Quitinus e Bed Inh 
'Noma Pompilius, Romuli „won Bes 


»- Drbnung,, beftellete Die Virgines Veſtales, baue-⸗ 
te dem Jano einen Tempel, und. theilte das 
Jahr in 12 Monasbe 4-2... : . 0. 

‚Tullus Hoßilius, ein Römer von Geburt, eb in 

Kriegeriſcher Herr, brachte dag Krieges efch 
in gute Verfaffung ,' übermand die Albanier, 
und wurde vom Donner Me’ ni” 

Ancus Martius, Numz Pompilũ Enkel, hauete den 
Seehafen Oſtia bey dem Ausflug der Tyber 

Tärquinius:Prifcus , eines reichen Corinthiſchen 
Kauffmann Sohn, und des Anci Marti Prine 
gend Vormund * ſich auf Antrieb feiner 
zegierfüchtigen Gemahlin Tanaquil um die Cron, 
brachte es auch durch Geld dahin, daß fie ihm 

zu Theil wurde, da er. denn eine gute Policey 

. einführte, zu ben oben gemeldeten dreyen, fen 

en Tribum that, und den Naht mit noch 100 
Perfonen vermehrete, auch die Stadt mif einer 
neuen Mauer umgeben ließ, endlich aber vor 

— Martii Prinzen ums Leben gebracht 
wurde. RE 

Servius Tullius, Tarquini Prifci & röfeger-Sohn 
eriveiterte die Stadt aufs —* ordnete bie 
Bürgerfchaft in gemiffe Claſſen, Curien, Cen⸗ 
turien und Zünfte, Die den Feinden abgenoms 

mene Felder theilte er unter Die Arimert, - 

Tarquinius Superbus, 7Tarquinii Prifei: Enkel, ein 

| guter 


\ 


6 Won der Rounſchen omandite: 


— —— —— 
guter Soſdat Werwand die. Sabingr ie. Sabiner Gabier , — 
ab Voiſcer legte das Capitolium· an; machte 
EN aber‘, durch! feine, Granfamteit verhaſſt, 
barguibenn, des K iglichen PriyggmScxeh Tar- 
— — —— mis I Lucretia, Targninii 
el beytrug. —*— Va⸗ 
ter * Sohn erg ae Vermögen uns 
er die Buͤrgerſchaft dertheilet, —2 
der Stadt. ‚und: Eybeti gelegene: Stud, 
2 dem Könige zuftanbigg dem Marti:g set, 
und die Königliche: Regierung. — 
Babe: gewaͤhret — — abgeſc 
wurde. Um A.M. 345 


Wie und es um die Regierung ne 

den Boͤnigen? x 

Die Stadt erwählte ‚fährlich sgweene: ‚Coufides, 
WGBurgermeiſtere) die ſich des Regiments⸗Weſens 
BR * lie kamen nach und nach 


{; 

J ui Dißator EBEN bey fine fehber 
barer Gefahr der Republigue ermäblet ,, And 
hatte fo dann ein? Anepngellpeäie Gewalt. 

2. Ttibuni plebis wurden zu Schutz des ge⸗ 

er —— Volks geordnet A es er * 
triciis ſehr * * — — len 


N * auf ben 10, ‚Dec, Saat a erh 


. 


[ 


Ban Monanıhier 27 

koͤnten. —— T onte Rpr 
rt s ausricht 

sibuni · militum Krieges⸗Recht hal⸗ 

Rn en —— tegeg-Excreitia; 8 


der. Lager bie —— — 
Bett zu ben -Ihoren.,. bie xilung 
Krenlen, und ko. ders 
tmde eſorgen. 
ade viri’cötifülari Pötkltte toiicbeh 
"end ie Repübligue mie heylſumen ee n 
then," und hatten eine unum — 
„Mm ewa t 





vunden aber im andern? 
ge, "ol 18 unbilligen Verfahrens wine *. 
3 Con Sthatz⸗ amb Zuchtme —— 
an a Ss Ba Sr 


b 
en dem Bermiögen hd“ erhalten der 
m * miſchen Buͤrger vom hoͤchſten bis zum nies 
LT beein je und nach Bes 
an, N { j 
— ——— 
mperator: commen * 
Du) widadey ein 
siert Kir & Red 1.f —* 
* amen Die Tiumviri die abts ber 
—— — toß 


wie Zu Bis Reef" EPG ach 
* —2 regieret? „irre 
wollen er Kuͤrze halber hier nur bie 
den erſten bemerken, und ſv —— 
Af diennrer den virgermeiſtern won! den Roͤ⸗ 
mern geführte Thaten und Kriege kommen⸗ 
mE Jünfus Beütus‘,' Parquinid) * Sehwe⸗ 
ſter Cohmae J Ps „0 ANCKR 


2. Tar⸗ 


RE Von der Hömihben Monarchie 


2. Taräuinius Collatinus , der -von-Sexto- Io Tır- 
inio geſchaͤndeten Lucretiee: ** 
— —— des Namens ——— 
spe Römer unmoͤglich mehr cr Ion. Yonten, 
Bald wieder abdanken muſte. 
was für Ariege find unter'den Bur⸗ 
getmeiftern gefuͤhret worden? 
A, Italiaͤniſche, bie —5 ſind /· 
Di den Zetzufeis, da hhorfenha Kanig in Fle- 
‚3; grurien , den verjagten Tarquininm,; wieder 
on einfegen wolle; mit einer ſtarken Armee vor 
Rom ging, und ‚den Montem, Janjeylum bes 
" fee, al * fd ch durch die Tapferkeit. des Ho- 
‚sau Coclieis, der ganz allein zoiper den Feind 
hen Paß der Tyber Brüsten fo Jan MR: gerthi 
ü i * bis ſie Hinter ihm abgeworffen wurde, 
—3 — dur, * **0 a des Mucũ 
un Seayolz, d nig. in feinem eigenen 
Lager nero | men, ‚und Sk er ſtatt 


Tr eine 
"figene rechte Po —— ieß 


ey wechenn.: ee Ta y1 Sr 1 12 Wine 
6 entern in ‚Hergoatbum: n jogthun. Gaftro, 
in — ge fomen. 306 Eabji ein. einzis 


am won denſelben ausgenommen, nit 4000 
jene um, doch endlich wurde die 
Stadt Ven. nach einer 10 jährigen Salage⸗ 


; „ von dem Diätatore M, urig Ca: 
* — und dem Streit ein End —8 


790 


mit den: Yolfis ; datat: beſten Hafen Antium 
bie Römer —— ‚Schiffen die 
oſtra abnahmen FR 8* re 


roars genannt wurde, 
Mit den Galliern iche RN, Com- 
| mando bed Brenni Rom eroberieg Bob Hapi- 


I 1 






—Tralium belagerten, —— 
* ——— er durch daß. 
** * 


3; a Be u 


An ‚win en RR ja von. den Rs⸗ 
fals ſchon 


bio, daß in Bien eiege Me Manli us. Tor- 
‚Den. Sopf abf 


, weil e when Order is einem 
ö ra due m bentelben Mose 


m —1 Son eute angefallen, uud Die * 


toe heſchimpfet — aber neo „ihren 
Bun offen Pyrıho ;; Ma in‘ ae 


+... OD t, 
—— ten; 


— — be Du wurde die 2 a 


3. befunden, auch ol flberne 
——— ir. R. Yalı * 
Auswaͤrtige Krie 


und Carihago war ſchon ‚lange eine, * 
ai s nun. die — red 
2 — geworben ware: ae 


„mn TE e Kitas m wie 


— —— 


20 — —— 






— Folagle ein BNiehe - 
* ——— ad, WB Algen ann 

Roͤmern Rt in, 
au ie das; had 


Ride {m 
Jar Ai ) fe 4 L 
bier v Uri 


— —— — rer * 
— 2 


Maximus. 
—— A —— Ga}! Cor- 
nr Ms Scprotiägitr) v5) CD — 
en pri oxtılius 
© Meteliu⸗ gyipti ClandiipPakckers Rn br 
oh, — we wide And Iiſi gio 
nenftYle — ——— 
——— wi Himiker, > Io molto! 


inem ar Hi Frieden fing ber 
= any” Bil Au 
e Beh oh —* bie Be Car 
43% € f a 
7* en ——— Roͤ⸗ 
aan im Bu an tu 
di a ‚ginenfet den vun) an fie:uedf 
— Geſoͤndten keine Sarız neben 
g HMannibal durch Gälhen uͤber die 
piece in kiurzen vler Siege 
ne 
derhe Dep em Apuliſchen n Gain 
—X Hi Mann —* 9 Schef⸗ 
ine —2 —— 
€! en Tonte; do 
ehe en ee anf der Moner PR 
sen Berg daß die Tarmainenſer um 
— Bit bit HRG verſpreche n/ nur 
Ne ‚Schiffe, gu falten? una vhne — 






BauderRömifchen Monavchie. — 
Erlauhnig ſich in Feine, Kriege ein 
2,1, Stier, Römern thaten fich in Diefem er 
; 98 beine 4) Sempronins, | 2) Titus.Q In. 
inius. ein ‚Tribunns militum.., 3), 
en Maximus kundtator. 4) * 


RT Terentiys Värro.... 5), Lucius 
A, BERN aullus,, 8; —8 Clauc lius, Mar- 
2, Gellus, 7 2. Corne ins cipio. 565 Ch. «. SGpio 


— "Fulvigs; ıt) Titus, ‚Quiokius CH inus, 
1 IL. 5 Nero,,. )M. Livius, alina- 
"2,17 101, 14) Caius Laelius, " Witer den Cartha= 
'n „, ginenfern.: Hannibal, Asdrubal , ‚ Hanno, 
= Giga Ma 
Der te — 2 Krieg, wurde nach einem 3 
Bohn Bien angefangen, als die Cart 
er, wider den — Vergleich, 
Er aan Koͤnig in Numidien bekriegeten 
u... denn darauf singen die Roͤmer auf die Stadit 
— welche fi dei defperdt weh⸗ 
retro Weſber⸗Haaren Stricke 
— uw vB Waren gemacht Wurden, 
| —* 2 verlohren muſte, und ein 
ar g7 Tagr anhaltender hd — * ſie, 


rt 


hda der Krieg nur 7 gefuͤhret worden 
2 in einen en n — fie 737 Jahr 
.n: geftanden. '; Römifcher Seiten com: 
.mendiroñde — waren: 1) Lucius Martius 


Cenſorinus. * 'M&Man}'Mahlius, 3) Scipio 
Aemilianus. | 4) Corielius"Scipio, der dag 
“ . meifte'gun- rung beytrug, und daher 
Alticanus genennet wurde. Der an Cartha⸗ 
ginenſ. Seite? Gisgo, dis geſchabe A. M. 3820. 
"Bing denn zwiſchen den. Punffchen 
 .„Atiegen nichts vor? 
vwiſhen dieſen 3 Puniſchen — ſaſſen die Roͤ⸗ 
mer 


262 Bon der Römifchen Monarchle. 
"mer nicht müffig, fondern mie fie zwifchen dem 
- gteit und atem die Ligurier, Illyrier,' Infubrier 
"mb Sardinier unters Joch gebracht: So bes 
Re geungen fie zwiſchen dem zten und ten. ganz 
" Sri 


echenland, nnd verwandelten es in eine Roͤ⸗ 


2 mifche Provinz. u A dritten Puniſchen 
ec 


& Kriege, brachten fi 


panten zum Gehorſam, 


9 


“pie Stadt Numantia Wurde verſtoͤret Gallien 
peftbget , Britannien Tribut zu geben gezwungen, 
bdie Cimbri und Teutones angegriffen, 200000 

derſelben tod gefeblagen ; ihr König Teuto Boc- 
chus gefangen, und Arioviftus; der einen Theil 
von Gallien eingenommen, nach, einer blutigen 


Schlacht über den Rhein gejaget. 


€, Einheimifche und Vürgerliche Kriege: : 


J 


‚2, Zwiſchen dem Raht und Vol: Dieſen ver⸗ 


die Knechte in Sicilien und Ita⸗ 


1 lien, unter Anfuͤhrung Euni, ‚um ihre Fr e 


ben in die andere 
be 


ep⸗ 

heit au erbalten ;: als aber die meiſten derſel⸗ 

von Welt udn 

quemeten füch die überblichene zum Ges 
borfam: 


'& Die Tribuni,plebis-erpegten einen Aufſtand, 


j # 


da fie legem agrariam gaben ‚ kraft deſſen die 
; Batrieii nur gewiſſe Laͤndereven 5 das 
uͤbrige ober unter bad Volk theilen ſolten. 
m em frumentariam , darin fie befah- 

— —* zu Rom ein Magazin aufzurich⸗ 


ten, aus. welchem woͤchentlich dem gemeinen 


Mann ein gewiſſes gereichet werben: könte, 
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gerichtet, als daß viele von denen, die fie 
2 gegeben: die Köpfe miſſen muſten. 
8 Dir Estilinarifche Unruhe, da Catilina, weil 
ern Arion — mit 
unnterſchiedlichen aͤngern verſchworen, 
‚Bomiin ben Brand zu feden, und-der e 
heit her Bürger; ja der ganzen Nepublique 
ein Ende zu machen; welcheg ab aber zu rechter 
Zeit von einer Hure, Namens Fulvia, vers 
rahten / und — dem Burgermeiſter Cicero 
gedaͤmpfet w 
——— Ar die Pätrlcih einander in die 
ren und verwirreten Die ganze bi 
gedaurete Regierungd-Form. * 


Wie und zu welcher Zeit iſt die me⸗ 
narchie zum Stande kommen? 
Was wir bieber von der ingerlichen Unruhe er⸗ 
zaͤhlet haben, das gab Gelegenheit zum Monare _ \ 
thifchen Regiment ; denit nachdem die Römer : 
die fuͤrnehmſten Kei e bezwungen hatten, die 
einheimiſchen Zwiſtigkeiten aber nur p Theil 
en et ——— die — — 
eitig wurden: So entftunden dreymahl n 
Anand Fhlumvirate, in welchen drey Männer 
die höchfbe Gewalt befaffen; und bier Frepbeit 
‚der Republique beſtuͤrmeten erſten 
‚waren: Marius, Cinna und. D Sylla, unter diefen 
J bebiel — nach vielem Blutvergieffen.,.i 
er allein in Nom: mehr als 100000 Menſchen 
Be ließ, zulegt die Oberhand , und. mach- 
te fich zum Bidatore perperuo, welches ſchon 
fo gut als ein König oder Kaͤpſer war. Als er 
2 5 fahren diefe or von freyen Stücken 
— , theilten ſich im 2ten Triumvi- 
rate: Craſſus, Pompejus und Cæſar in das Roͤ⸗ 
miſche Reich, thaten, * — Craſſus in O⸗ 
rient, 





264 Von bei Rindifiben Dioden 
Nrient, Cæſar in und Bompelis in Ita⸗ 
‚dien, mas ihnen gefiel; da aber Craffig von den 
: Yarthern erſchl — —— Fotiteit ſich — 
u en Pampejus mit: einander!'verglei 
ner jagte — — eat ae verfolgte ibn 
lange, bis ed auf; den. Camps Phmflicis in 
ten zu einem Steffen kam, in welchem 
3 Dear: den! Sieg; nach beinfelben aber die Wür- 
de: eines: Dictatoriũ perpetui erhielt; Genoß aber 
er dieſer Ehre kaum ein Jahr, ſon wurde er auf 
dem Rahthauſe zu Kom hit‘ 23:Wunden, auf 
— —— bes Brati'und Ca ‚Bihgerichtet. 
reg dem dritten Triumvirate waren: Lepidus, 
Antonius ee en hang ei es 


True 6, ; dabit, en er mit $ der ek 
‚ie Römifche Monarch heiſſen —* geſchah 
8 Jahr der Welt 3936 nach — 
tadt Kom 723 A „dor gxiſt Geburt 
a8 er 30 ‚dot imſer nun 
ie denn unſer —5— e We Belt 3963 
r teſtanden / unter Auguftt —— ge⸗ 
wie Emmi, Wir die Ziſtorie von Au⸗ 
—— Zeit an — — * 
gemeldet, Chriſtüs int Auguſti Me- 
Mae geboh Eu. So Ra: ‚am beiten 
Wen. toi ein Seculum oder Jahrbhundert 
— "dem anderrt, "von Chriſti Geburt. an bis 





17 


Son MIEEBREL SIEH! bien 
ao, Ust 97 
Eye EG 
— ir ic hi re CR n 
—* Bud Haare x sol Yo , 


Cm ala 9 a ur ma 0 ‚Sec 


i231 


— 
vSeculum l. Apoftoli- 


SEIN.“ a 635 
Was: bar ſich alſo im erſten Seculo 
nach Chriſti Geburt zugetragen? 

Es iſt die Chriſtliche Religion, ‚deren. Stifter 
CLhriſtus/ ber einzige Grund unfer Seligkeit, 
.. nachdem der Heil. Geiſt ausgegoffen, yon den 
 Apofteln,, ihren Gehulffen, und Nachfolgern, - 
unter dem Stegen GHtteg , durch Lehre und 
Schriften, ausgebreitet worden, welches denn 
Die berrlichfte Wirkung gehabt, daß fich in dies 

fem a gahrbundert fon, in Same Sy 
rien, Arabien, Egypten, Lybien, Chaldea, Par- 
then, Meden, Elein After, —2 — a⸗ 
cedonien, Italien, Dalmatien, Illyrien, und 
ac Mn — eg m 

‚zwang ‚und Waffen ,, ohne Hoffnung ‚zeitli 
‚ Rugend. und irbifcher —E ohne 
menſchliche Kuͤnſte und. Beredſamkeit, unter 
yielem Creutz, Leiden, Verfolgzungen, als uns 
gr Nerong, und Domitianp inſonderheit und 
Verſuchungen zu. Chriſto bekehret Baden. 
‚Die 12. Upoftel beiffen 5; 1. Petrus, ſonſt Simon ; 
2. Andreas, Petri Bruder; 3. Jacobus der gröf- 
fere, Zebedzi Sohnʒ Johannes, deſſen Bru⸗ 
r35. Ehilippus?/ 6, bartholomæus, den einige 
fuͤr den Nathanael halfen; 7. Thomas; 8. Mat- 
‚thzus, Alphzi Sohn, mit dem Beynamen Levi; 
9, Jacobus der Fleinere, Alphzi Sohn; 10. Ju: 
das des Eleinern Jacobi Bruder , ſonſt nuch 
Lebbæus und Thaddelıs genannt; 7, Simon 
von Sana oder Zelotes ; und 12. Judas‘ Iſcha- 
sioth. Sonſt MANCH — Seeula vier 

n 5 


Con- 


ı 
) 


266 Seculum hApoſtolicum. 
Concilia zu Jer alem gehalten. 2 Da | vw 


* 


thias an Jude Stelle. —* Apoſtel erwaͤblet, 
2) Apoſt. Geſch. — a die 7 Diaconi erwaͤh⸗ 
— 3. es = er — 2 — * 
em Geſetze Moſis frey geſprochen Cap. XV. 
up. erh. un da gehandelt ward die. Ge⸗ 


Bräuche. des Geſetzes eine zeitlang zu dulden. Ap. 
Geſch. Cap. XXL welche Anzahl jedoch rat 
& gen big auf eines eingefchränfer wird in 


e behaupten, es fey nur dag ein Concilium, 


"wenn fi Lehrer und Aelteſten verſammelten, 


Mi feicige Puncte zu imieefüchen. Au erörtern und 


. beyzulegen; fo nur Br fich von dem anges 


2: [orten aten, Ap. G 
ben. Ketzer waren: Cerinthua, Ebion, Baſili- 


XV. koͤnne geſaget wer⸗ 


des, Simoniani, Nicolaitæ, und ‚andere, deren 


"in der Bibel Meldung geſchiehet. 


Wolche Raͤyſer haben im: erſten Se⸗ 


culo regieret? 


‚Die Käufer, “die darin und in folgenden Seculis ge- 


— chet und regieret haben, ſollen jedesmahl 
kurzen Verſen hergeſetzet werben, man bat 
ſich aber darin nicht fo wohl an’ die Profodie 
ebunden, als vielmehr dem ae u 
. Aitfe zu kommen die Secula nach der Ord⸗ 
nung des Alphabers — u machen gefucht; 
darauf wird das merfwürdigft e von j jedem 
—— kuͤrzlich beruͤhret werden. 
Auguſtus, Tiber, Sal Claud. Neroque, 
alba 


* Ono Virel; Veſpas. ritus, Pomiuan. 


Nerva. _ 


» Was ift von felbigen. zu merken? 
1. Octavius Auguftus „ warb Monarche, ald er 
. „Antonium überwunden hätte, regierte nach Cæ 


ſarie 


N 
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"Saris Bode 56 Fabe, und murde 76 Fahr alt, ' 
er hielt ſehr viel auf die Gelehrten, erlangete im 
Roͤmiſchen Reich den Frieden, ließ Deshalb des 
 "Jani‘ Tempel’ zufchlieffen ; ale er ohngefehr 27 
h ah glücklich vegieret hatte, ward unfer Hep- 
ſand ‘gebohren , nachher. demühtigte ihn ein 
ſchtweres Haus⸗Creutz Nach dem andein! Seine 
einzige Tochter Janam muſte er wegen ihres lie⸗ 
derlichen Lebens verweiſen, ſeine beyden Hoff⸗ 
nungsvollen Enkel, die die Julia mit dem kapf⸗ 
fern Agrĩppa gezeuget: Lucius und Caſus, wur⸗ 
den durch Liſt —* regierſuͤchtigen Gemahlin 
. Evi aus der Welt geſchaffet, ſeine Armee in 
MWeſtphalen von Armimio aufgerieben; und fein 
\ ‚General Varus zugleich erſchlagen, fein Symbo- 
jom hieße Peftina Ines om 
2. Tibetius, Auguſti Stief⸗ und Livix ‘rechter 
Sohn, regierte Anfangs ganz wohl; beritach 
gber ergab er fich allen Laſtern, fonderlich der 
Trunkenheit war wider die Teutfchen glücklich ; 
Eonte-aber die Aufferften' Provinzen des: Rdmi; 
ſchen Reichs nicht verthaͤdigen, maffen Die Bar- 
ber in Armenien, die Dacier in Möften, und 
die Sarmatier in Bannonien übel Haus hielten. 
Regierte über 22 Jahr, unter ihm iſt Chriftug 
gecreutziget, ımd fein Symbolum mar: Melius 
© : et tondere pecus, quam deglubere. = 
3. Cajus Caligula, Tiberii Bruders, Druſi, Chfel 
und Germanici Sohn, fing feine Regierung gut 
an; wurde aber ein folcher Tyrann, daß er 
dem Römifthen Wolf nur einen Hals wuͤnſchete, 
damit er daſſelbe durch einen Hieb hinrichten 
ndgoͤnte Unter feiner ne die nur 3 Jahr \ 
>. "daurete, ſoll P. Pilatus fich ſelbſt ums Beben ge: 
bracht haben. Symbolum: Oderint dum me- 
j 2 


ru 
4. Claudius „ des Caligulæ Vaters Geimanici 
F Bruder 


N 


— Seeculum Aboſtolleunn 





uber, ein gar einfältiger. ** 
—— —— ch ‚Stine 
* n war die lei € in nach⸗ 
eſelbe —5 —8* er feines, a. 
rippinam, joegte all e 
IJInden um —— endlich raumete 
* ſeine — Bi € aus beim Wege; 
ta. 13 Jahr. ‚Symbohum.; Genen, Wirtus 


"Berg. Tocht 


1 
S BE omitn und der gt godochten A- 


arten re — aber A Sur —— als 
ER ‚gebohren wurde und man feinem Water 
Gluͤch wuͤnſchete fhgteer: :Nihil.ex me, & A- 
.,grippina, aifi det & malo publito ‚nafci 
potuit, ‚welches IA ano nachber ‚mebr-ald zu 
wahr befand. Denn ob erg keich die erſten 
ei x wohl vegierte ‚-unb-wenn er. ein Todes⸗ 
rtel unterfchreiben jolte,. fagte};, Quam vellem 
neſcire literas ; Go wurde er doch nachmals ein 
lſolcher —— da N feine nachiten Berwand- 
ten ‚;.ja feine leibliche Mutter, beyde Gemahlin⸗ 
„nen; den Stief-Bruder Britannicum ‚und; den 
J —— bie a ms Luſt 
anzuͤndete, und die Schuld auf Die, Chriſten 
ſchob, —— denn die * —— 
‚gung der Chriſten nach ſich zog. Endlich; wur⸗ 
de er vor dem Raht fuͤr einen * entlichen Feind 
erklaͤret, da er ſich ſelbſt erſtach, nachdem er 
5Jabr regiret und & dJahr tprannifitet hatte, 
in allen 13 Sabre. Aymbolyn: Artem m. 
terra .alit, - | 
6. Galba, ward ung vor Neromis Tode, von ber 
Arınee in panien, zum Käpfer. erklaͤret, und 
weil ihr folches ‚glückere, ſie auch hinter das 
Seheimniß kam , daß bie. höchfte Gewalt in den 
Waffen beſtuͤnde, fo ſind viele von den nach⸗ 
ſolgenden Küpfern Dur die Soldaten erwaͤhlet 
wor⸗ 


⸗ 


__. Kenlumfk Apdkolieom: sus 
diefer vegierte nur 7 Monäte; Sy tn- 
— Miles legendüsimön-einendüs, > € 
KM. Svi Otto], ſtach ſich ſelber den Dolch: And 
3 * a Unüs po — Beer 


ot ray : 


* ln, murde wegen feiner :, Come 
"Vietthust gehtenhet, er ſagte einmahl an ler 
Mahlſtatt: Bene olet lollis, ſed — 
— * 8 en af — 
9; us anus, hatte * i⸗ 
Dr * une gehot ſam — als er Am 
aͤhlet wurde, uͤberließ daher die Be⸗ 
ng — Stadt ab Mi feinem So m 


> Bes —X een 


ÖptichR HRegint 
aan und übrigen en ſchweren Krieg, 
—— — die — Provinz, ——* 

iner Erwaͤh ebrandte 

Far wiede rauf, war Ki, etwas Beieig: tig, re eg 

Io Fahr \ Symbolumi⸗ Kill — odor ex R 

. 'quahiber, © —F — 

10. Titus: Veſpaſianus, des" voign i Teiche 
Sohm, zerſtoͤhrte die Stadt Serufalem ehe er 

Kapſer wurde — die -Beiligen Gefaͤſſe des 
7T nach Rom, als man ihm wegen Er⸗ 
vberung Der Stadt Jeuen zu Rom grutu⸗ 
Inte, ſagte er: Non fe illa Tecifie‘, fed’ Dee, 

5 iraim ſuaem declarariti, maniie ſuas commnodaſſe. 
Er ließ niemand traurig von fi gehen ; und 
Eegieris zwar nur zwey Jahr’? jedoch fo wohl, 
daR er amor & delicie: ‚genieris humani. geiteftniet 
- ward. i — — cey öfkie 

4 amer.- 215% og 

IK ER ein Baer des Ti“ Verpatani, 
‚aber‘ ei Abfcheu:@ F und al —* 
——— "göttliche: jagte vie Philofe 

aus Rom̃⸗ brachte die ieifte Zeit mit‘ Fin 


Alt: 
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270Seculum L Apoſtolicum. 

‚fangen zu, erregte die 2te t:Berfolgs 

—5 in — — + Dar. Ertz⸗ 
ui Rare — ſoll / vor den: 


—— —* 
— 15 trage — 






12. — — war aus Umbrien t 

»; abe Alf der erſte Kapfer. ;.. der. nicht — 
miſchen Herkommens, er muſte das ana 
feines hoben Alters ohngeachtet, annehmen 

ſtund demfelben in - die. 16 Monat recht ioblich 
bor. Symb. Mens bong, ‚reguum pofügeg;: :... 


Seculum HH. Gnoſti 
cum. 9 F — in — * 


"Was päfftere im zweyten Sechfpt 
ie ——“ Lehre breitete ſich faſt an allen 
Orten der Welt aus A fo, da ge *5 
‚in Teutſchland, men 
1gehland, ottland, 3 —— s 
tien, Seythien, 1. :da8 Evange pH — — 
und angenommen wurde. Die € i ſuch⸗ 
ten mit einem heiligen Seben —* zu * 
weiſen, und ob wohl Schwachbeiten bin, 
wieder — * ſo Va ge es 
. eine wahre 98 1: 
richtige Fe gegen Sn Sic — —* dieſesß 
zeugten fie unter den Haupt ⸗ V 
ren in dieſem Seculo drey — Ar 
Trajano „ Antonino Philofopho , und- — 
geptimio Severo,, -folche konten auch wicht, bins, 
dern einige Concilia gu halten, ald zu Bergamo, 
Darauf die Ketzerey Colarbafi, eines Nachfol 
Valentini, verdammet worden, zu —— 
au 





Seculum Tl: Gnoflicuom. se 


"raranf die Montaniften derwörfen, gu Ephefo,, 
': ju Geßarien'in Palæſtina, und zu Lion in Frank⸗ 
reich wegen des Oſter⸗ Es fireuete oder 
auch der Satan du ——— Kehzer 
ſeinen Saamen aus, unter welchen Carpocrätes 
ein Egypeier Valentinus:eitt Esyptier Ptolo- 
mzus deſſen Schüler „ Cerdon ein Gyr; Mär- 
cion aus Paphlagonien, die'Encratitz , Heimo- 
genes an Aricaner, Apclles ein: Syrer Tu- 
anus ein /Syrer, die Montaniſten, Valeſiani, 
ı "Severiahi ; Stoici , inſonderheit Die Guonici — ven 
welchen das Leculum benennet die ein Miſch⸗ 
maſch von vielen Ketzereyen glaubten, -And-Bie 
roͤſte Sgllenkommenheit in den groͤſten La⸗ 





ern ſuchten. — 
welche Bäyfer haben: im zweyten | 


Seculo regieret? 
Trojan. mox Hadrian; Anton, pius ibde, * 


Como ; — Jul. Seth 


ger 'Severus, 


"Das. ik yon felbigen zu merken? 
1. Trajanas, von Geburt ein.Spanier , re jevte 
ſo wohl, daß er —— — Optimus erhielt, 
- er überwand die Teutſchen, Dacier und: Yarı 
ther, und erweiterte damit die Grenzen des Roͤ⸗ 
‚afipen eichs erſchlug 20000 re⸗ 
belliſche Juden, ertegte die. dritte Haupt⸗Ver⸗ 
_folgung.der: Chriffen, und unser ihn follen. die 
Oracula der Heyden aufgehöret haben; regierte 
„ag hahrs, $ymb, Qualis rex, talis grex. 
2. Aclius Hadrianus, war von Trajano adoptiref, 
: ein gelahrsen.aber dabey abergläubifcher Herr: 
kiebte dem Krieben , bauete die Engelöburg in 
— — Serufakeın, welches er Ar- 


liam 


ar2_ _ Seeulimrib_| inne 


Fr Barc hochba, vehellirsen, ih w 
J 00auch —— noch Die a 3* 
il 






None, wider die Chriſt — gin 
ud, lieg, alle Tempel a 
— vegan Jahr. Sat, —* 
— AAmtgpinus bius ‚fie das Reich * sähe 
et —5 als zu heſchuͤtzen —55 — 
en ehr wohl, —5 — ch 
berboht Sihplliniſchen rau Lie, 
weil ſie Pr feiner Ein —* aueh ſchienen; 
reg. 22 Jahr, symb. alo unnag Kran sh 
fe „.quam mille ogciderg J 
, Aurelius — ee An 
Schwieger⸗Sohn n m bey ben ntri ei Ei 
Megierung Lucium Verum zum je z im 
Remiment an, —— —— nur * 
die ate ——— — * Chriſten ben ihen 
gen —5 — ‚nel e fich jedoch egeteı 
da er im Feldzuge ana bie = Mar: 
ctomannier bey ehr e und Dur Laer 
das Gebaͤt — A riſt an Belt 
"einer Regen ai gie —— — t3 
Le gion wird Legio fulmmanix Pi : 
net. Er reg Ko Feind Yerzte * 
ben ihm mit Gift. * Confuleadum & pa 
rendum conſilio. Br 
Aurelut —— — arauſtmer ind lieder⸗ 
3 Herr, zog durch ſeine Verſchwendung —— 
Reiche viele ungelegenheiten zu, triumphirte 
doch uͤber die Teütſchen/ warb aber endlich er⸗ 
wuͤrget, da er: * ahr regieret hatten Symb · 
. Bederentim ; paulatit. > 


- 6,:Peitinax, eines Katıffmannd Sohn te bie 


Soldaten in.beffere Ordnung bringen; ses 
te ibın. aber folches dad Leben ,..ba er ‚ur 
3 Mo: 


PR 


bdeculum IE Gnofticum.: 273 
— — batte. Symbolum: M. 
litemus. 238 


7. Didius julianus, kaufte die Kaͤpſerliche Wuͤrde 
von den Soldaten; als er aber das Geld nicht 
Aufbringen konte, wurde er nach 2 Monaten 
ermordet. Symb, in.Pretio Pretium, 
8. Scptimius Scverus, ein groffer Patron der Ge- 
lehrten; aber auch. geofler Feind der Chriſten 
nahm die ste Haupt-Berfolgung derfelben wor, 
in den erften Jahren feiner Regierung machten 
ihm die.beyden Gegen⸗Kaͤyſer Niger und Albinus 
viel zu Schaffen als er damit fertig war ,- ging 
«es uber die Parther and Schottlaͤnder her. 
“Er bauete die groffe Mauer zwifchen Engeland 
und Schottland, und verſtattete den Soldaten 
seine: * groſſe / Freyheit, regierte 17 Jahr. 
Symb. 


aboremus, * > 
Seculum III. Novatia- 


"Was’gefchabe im dritten Seculo? 
Nie, »der C — t 
En Malen e areriur 


ungen, derer im dieſem Seculo inſonderheit 5. 
au mental ats unter Maximino, es 
 Jeriaho , Aureliand und Diocletiano, fo fehr, daß 
das Blut der Märtyrer gleichſam ein Saame 

war daraus tmmer mehrere Chriſten hervor 

e —D in Arabien Frankreich Schmeit 

„Spanien Schottland wurden die Heybniſchen 

2 Mich ——— An: * Bart Dar 
Wyſſto Faft ganzlich beſieget; do ete 

"auch an And, Bi Hk 5 De 

„re am be fucpten, "inter Ten — 


274 Seculum If.‘ Novatiantim. 


Earınt Noctus aus Mien; Sabellins aus Arabien, 
die Novarianer, von welchen das Seculum den 
Namen .befommen, und bern Gtifter Nova- 
us, ein Aifricaniſcher Priefter, welcher Tehrete, 
daß die, welche einmabl den Taufbund uͤbertre⸗ 


ſchiedliche Concilia gehalten, ald zu Carihago⸗ 
darin der Africaniſche Biſchof befchloflen, alle 
Keer , ſo zu ihnen treten würden. wieder ums 

: zutauffen. Zu Boftra in Arabien. wider: diejeni⸗ 
n Regen , welche lehreten, daß die Seelen der 
Menfihen zugleich mit den Leibern zernichtet 
Zu Carthago ind’ Rom..darin heſchloſ⸗ 


168 240) r 

¶Was iſt von -felbigen zu metken? 
Antonius Caracalla,, Hebft ſeinem Bruder Gera 
 Septimü Severi Goͤhne und Nachfolger. Als je: 
> net. die Parther und Britannier bezwungen, I eß 
2.0. Diefet in den Armen feiner Mutier, erflechen, 
— 2 | und 


‚Seculum III. Novatianum̃ 
und vergöttern, mit den Worten: Sie. * 
modo non fit virus; auch ben x n Bapinia» 


num —— ihm aber nach einer 
* ierung nicht ee bolumzs 
m 28 ſalus. nich en 


2. Macrinus, ein lgierer von — und fein 
wi — waren wieder die Parther 
‚und muſten von denſelben den 
— —5 — Geld kauffen, wurden 
be von den Soldaten umgebracht, als fie..e 
br regieret hatten. . Symb, Ferendum “ 
perandum, 

3, Antonius Varius Heliogabalus,por er ein Prieſter 
des — —ã oder der Sonnen zu E- 
mefa in Sprien, flürzte ben v Border geben 
Macrinum, weil er von feiner re tter 
— daß fine Mutter ihn mit Caracala 
la gezeuget haͤtte; ald er zur Regierung kom⸗ 
men, war er unzlichtig und. ver an 
wurde getöbtet , 2 Kom: gefchleiffet, amd 
n die Spber genorfen; reg. 4 Jahr. „Symbol, 
Suus üibi quisque hære⸗ Tann 

4. Alexander Severus, ein Löpliche und. den Chris 
fien nicht abgeneigter en Cprifki Bilde 

‚ niB, in feinem, Pallaft gebe ebabt. ba haben, fübrete 
Krieg mit Ärtaxerxe, Könige in Perfien. Geis 
ne ern Mammaea, diefe fund mit Orie 
gine in Bekanntſchaft, und Kapfer ‚wurde. 
‚anlegt mit derfelben vupn den Soldaten Dinges 
richtet, da er 19 Sahr regieret ‚hatte, . Syab,, 
Quod tibi, hoc : teri 

5. Maximinus. Thrax, und Marina skin Sohn, } 
une —— Schaf 9 * at 

ich Käpfer, ni in mit. den 
ee des — Ba, dem —— 
grauſam zu W ſtellete wider 
die 6te hemt Vvenels along & ak und ward % 


| Secutuln mM Novatianum. 


to den 1 Soldaten in der Belagerum Aauilde ge: 
Eodtet; reg. 2 Jahr 4J 'Symb;’ us — “has 
"slaberiofier, - 
6;: Gordianus, nebſt ‚ihm Balbinus und Püpienur, 
regierte Löblich , überwand die Perſer nahm 
. Antiochiam und andere Oerter wieder ein; genoß 
: Aber der Kaͤpſer⸗Wuͤrde mit feinen Mit⸗Regen⸗ 
ten nur eine kurze Zeit ihre Symbola waren?” 
ar} Pro patria mori pulchrum. 2. Bonis möset, 
win malis parcit, 3: Qui timetur-tirhet, 
$, Philippüs Arabs, Tieß das tauſende Jahr aach 
Erbauung der Sup Rom ſehr prachtig feyren 
” gab ein Verbot wegen der Fi — 
Schriften. Ob er ein Chriſt geweſen, HE zwei⸗ 
felhaft das aber gewiß daß er bey Verona 
J ma ‚6: jähriger: Regierung‘ getoͤdtet worden. 
b. Militia regno idonea. 
BHeeius muſte das Regiment mit GSewalt an⸗ 
— * “ei abgeſagter Feind der Chri⸗ 
ſten, ließ te ee ergeben, 
"Sinn een — ein — 
eyn, Die nach 20 wi aufgewachet 
= md hervor gekommen. Er Sie ehen Feldzug 
wider Die- in: Thracien und Mäcedonien ein es 
fallene — ‚und erſtickte in eihen Mor 
reg. ind 2te Fahr, "Symbolum Apex magi- 
Nratus auctoritass 
— Gallienus; ein wohlluͤſtiger Herr, / bekümmerte 
fh wenig um die Regierumg / daher ſich bey Die 
3 Tyraitiien: hervor haten/ die gerne alle dag 
egiment gehabt hätten, der fuͤrnehmſte unter 
Ahnen war Odeniarus, ein Palmy tenſcher Fͤrſt⸗ 
und: deſſen Sedenmüpeige — "Zenobia ; 
” —— Fahr. Symb:. ‚Prope ad: fümmum, pro- 
6 eh ’ aus! Kr 
10% iöinius Valerianus regierte anfa wo — 
Rothe Die Senn, „Alomanmer Heruker um * 
* 


/ 


| | 
Socaulum III:-Novatianum: 02 


Gothen; ließ ſich aber wider. die Chriften aufbrin⸗ 
gen, fo, daß die Ste Haupt⸗Verfolgung uͤber fie 
‚erging. Vom Sapore, König in Perfien, ward 
er gefangen ,: flatt eines Fußſchemels gebrau: 
het, und lebendig gefchunden; reg. 6 Jahr. 
Symb. . Non acerba ; .fed, blanda, 9 
1. Claudius H, ward von der Armee zum Käpfer 
ernannt, züchtigte die Teutſchen und Gotben, 
‚und raupiete 30 Tyrannen aus dem Wege; ftarb 
- an ber Peſt, da er zwey Jahr regieret hatte. 
Symb, Rex vivalex. u, yes 
12. Aurelianus; ein tapferex ober babey graufa- 
mer Herr, bezwang die Gothen, Marcomansier, 
Alemanner und Bandaler,, ‚wie auch die, Koͤni⸗ 
gin Zenobiam , des Odenari Binterlaffetie Ger 
mahlin , brachte folchergeftalt die Drientali: 
= fihe Provinzen wieder an das Reich; auf feinem 
Zefehl wurde auch die gte Haupt-Berfelgung 
der Chriſten unternommen. Er wurde ſelbſt von 
feinen Soldaten hingerichtet, da er. 6 Jahr 
theils vegiert theils tyranpifivet hatte. _Symb. 
Qua majür. go placabiliog if ._:. 2X 
13. Tacitus, —— — und ſein —— 5 
sianus aur zween Dion , er. war u 
wider die —* und "then in Eilicien. 
Symb. Sibi benus, aliis mälus, 
14. Probüs, ein vecht loͤblicher Kayſer, hatte 3 
Gegen⸗Kaͤhſer Proculum umd Rondſum, ſiegete 
in Teutſchland ind Gallien; als er aber wider 
die Perſer zu Felde zog, med! er von feinen 
Soldaten hingerichtet. Symb Pro ſtipe labor. 
15: Carus; and feine Soͤhne Numerianus und Ma- 
"erinasimit ihm; ſchlugen bie Polen und Perfer, 
nicht lange Hernach wurden die Söhne umge: 
“brächt, und der Bater vom Donner erfehlagen, : 
Da er 2 Jahr regieret hatte." Symb. Bonus dux, 
- Abönusiconie,. * ) 25 


Aa?" Be ® 83 | 16. Dio- 


278  Seculum II. Novatianum. 

36. Diocletianus, machte zuerft Maximinum Her- 
culium zum Mömifchen König, nachgehends 
nahm er ihn zum Augufto oder höchften Reiches 

Gebülfen an, gab aber die Königliche Würde 
dem Conftantino und Galerio , führte darauf 
Krieg mit den Perſern und Sarmatiern, ftillete 
die Unruhe in Africa, Enmen, Gallien, Bri⸗ 
tannien, und legte , er die ıote Haupts 
Verfolgung der Ehriften angefangen hatte, die 
- Regierung, welche er 20 Jahr geführet , von - 

freyen Stücken nieder. Symb. Nihil difhicilius, 
quam bene imperare. Heraulüi; Virtus dum pati- 

‘ 'gur vincit, 1.2 

NB. Einige zählen auch noch Conftandum Chlo- 
° "rum, ber zu Yorck in Engeland gefforben, 
und Galerium hieher; es ift aber von ſelbi⸗ 
F gen wenig zu merken, auffer * jener das 
vöðymbolum gehabt : Virtus dum patiĩtut 


vincit, 


Seculum IV. Arianum. 
‚Wie ging es im vierten Seculo 
IR ‚ber? 


Mm" der Belehrung der KRäyfer zum Chriſten⸗ 
—— eine Haupt⸗Beraͤnderung in der 

Chr — vor. Die oͤffentlichen Verfol⸗ 
gungen böreten nicht nur auf; ſondern es wur⸗ 
den auch! dem Goͤtzendienſt dem Heydniſchen 
Weſen und dem Aberglauben Feſſeln angeleget. 
Die Ebriftliche Lehre breitete: ſich überall in 
den Provinzen des Roͤmiſchen Reichs aus, umd 
wuchs auſſerhalb denſelben in Indien, und an 
andern Orten augenſcheinlich Die Iberier, 
Die Gothen in Pannonien, Dacien, and Moͤ⸗ 


—— 


ſien, 


S8eeulum IV, ’ Arianum; 
ſien, die Habeffinier im Lande ber Mohren, die 
Marcomamni in Böhmen und Mähren, befehrten 
ſich zu Chriſto, und obgleich die Arianifche und 
‚andere Keßereyen entſtunden, fo fehlete es doch 
“ nicht an rechtfchaffnen Zeugen der Warbeit, die 
ben Keßern Zaum und Gebiß ind Maul legten 
: fonderlich gehören hierher : Athanafıus, Bife 

— Ambroſius, Biſchof zu Map⸗ 
3Hieronymus, ein, gottſeliger Kirchen⸗ 
Lehrer; Auguftinus, Biſchof zu Hippo in AÄfri⸗ 
xca; Chryſoſſomus, ein Patriarch zu Conſtanti⸗ 
nopel; Hilarius, Biſchof zu Poictiers in Frank⸗ 
reich, und andere. Die Din find Die Arianer 
von Ario, ‚einem Africansr ;. Photinianer von 
Photino, Bifchof zu Sirmien ; Semi - Arianr, 
‚ bie etwas beffer ſeyn wolten als die Arianer; 
Actiani, Eunomiani voſt Eunomio, eineni Sy⸗ 
er.;_Macedoniani vom Macedonio, Biſthof zu 
onftantinppel’; Donatiften von Donato Afto, 
and Numidien; Apollinarifien, Prifcillaniften, 

— ee und andere, Concilia find ges 
weieh: 

5. Das Concilium Oecumenicum I, zu Niexa in 

BSithynien, wurde gehalten von sıg Bifchds 

fen, ohne die Yelteiten und Diaconen, Der 

Kaͤyſer Conftantinus M. pr=fidirte felber, und 
des Arii Reßerey, der die Gottheit Chriſti 

beftritte, wurde werbaminet. 2 

© 2, Da$ Concilium Oecumcnicum IE, zu Eonflans 

tinopel von 150 Bifchöfen,, unter der Regie⸗ 

a M, darauf wurde bag: Nicz- 

nifche Glaubens⸗Bekenntniß befräftiget, und 

die Macedonifihe Ketzerey, welche die Gott⸗ 
heit des Heil, Geiſtes leisgnete, verdammet. 

"Auf dem Synodo zu Arles in Frankreich wur⸗ 

—— Donatiſtiſchen Irrthuͤmer verworf⸗ 


S 4 uber 


386 Seculum IV, Arianum. 
ö— — — —⏑ T —— —— — — 
"iiber Vs iſt noch gu merken, daß im ſten Secu- 
lio der Grund zur Theilung des Reichs in das 

Deeidentalifche und Orientaliſche Kaͤyſerthum 
veleget wrden. 
Wie hieſſen die Käyfen?: - . 
Dein Conftant, Magnus , = Conftafit.' cum: Ju- 
. 1% L ano ;: J N 
Et Jovian, Valentin. Gratian. Theodofius ;: inde 
Divifi imperii, fit crus occaſus & ortus, : : © +. 
Heic regir Artadius puer, & puer illie Honorjus, 


Was iſt von denfelben zu merken? 
%. Conftantinus Magnus , ein Sohn Conftantil 
und der Helenz, —* drey Gegen⸗Kaͤhſer, Ma- 
xentium, Maximinum und Licinium als er die⸗ 
ſelben überwunden, wurde er ein Chriſt, und 
‚verlegte die Kanferl, Nefidenz nach Byzantz, 
welches er nach. feinem Namen Conftantinopel 
nannte. rs feiner Bekehrung fol er unter an⸗ 
bern durch den Wunder-Sieg über Maxcntium 
Beimogen fepn, denn man gt let, er habe. über 
der Sonnen das Zeichen des Creutzes erblicket: 
mit ber. Heberfchrift ; ‚Ev TET@ vixn; Das 
heiſt, in dieſem Zeichen wirſt du den Sieg er- 
‚langen; ob dieſes der Warheit gemäß, Fan hier 
nicht unterfischet werden. Sonft trieb er die 
yden auf die Dörfer, gab ihre Tempel ben 
Chriſten , richtete Chrif. ulen as, ‚ließ Die 
heilige Schrift abſchreiben, kurz en verbannete 
. die Hepdnifche Religion fo viel als möglich aus 
. bem-Römift Reiche, und. ‚theilete daſſelbe 
por feinem Ende unter: feine drey Söhne; veg. 
2 gabe. Symb, Immedicabile vulnus enfesreci- 
Igendm. -- 1,,,;, vr net ni to 
3. Conſtantius IlI. Conftans und Font u. 
. er t i⸗ 


1,1 2 





⸗ 


Seculum IV./ Arianum. agt 
eten nach der Verordnung ihres Vaters dag 


Reich derge It unter ſich daß Conftantipns II, 


Gallien ſamt den übrigen: jenfeit der - Alpen: ges 
legene Zander, Conftantius II. den Orient , und 
Conftans Italien nebſt Illyrien und Africam. bes 
kam, doch. ed daurete folches nicht lange, denn 


Conſtantinus ‚wurde von Conſtante, "und dieſer 


von dem Rebellen Magnentio erſchlagen, als 
nun Conftantius deimMagnenyium übern Hauffen 
warf, fo fiel das ganze Kayfertbum an ihn, 
welches er auch mit vielem Blutvergieſſen be⸗ 
hauptete, er hielt es beſtaͤndig mit den Arianern, 
und hatte noch vor ſeinem Ende den Verdruß / daß 
Julianus von den Soldaten zum Kaͤyſer erwaͤb⸗ 


let wurde; -rege;24 Jahr. Symb,. Paticns fit 


EN) 


ptincipis auris 


..Julianus Apoftata, ein gelehrter Herr, war An⸗ 


fangs ein Chriſt, wurde aber ein Heyde, ſchaf⸗ 


+ te.bie Chriſten vom Hofe, und nannte fie zum 


‚Spott Galilzer , nahm den Chriftlichen Kirchen 
ihre Einkünfte, den Chriften ihre Schulen, ers 
- laubte den Füden Jeruſalem und den Tempel 
- wieder zu bauen , um Chriſto gu trotzen, daran 
ſie aber GOtt verhinderte, und das Verfertigte 


: durch" Feuer verzehren ließ. Als er: in: der 


lacht mit den Perfern verwundet morben, 


_ foll er eine Hand vol Blut in Die Luft geworf- 
fen und geruffen haben : Vicifli tandem Gali- 
lzetireg, 2 Jahr. Symbolum: Pennis fuis fe- 


zirk grave. 


4. Jovianus; witrbe zur Kaͤyſer⸗ Würde faſt von 


- ber. Armee geamungen, machte mit den Perfern 


einen fehimpflichen Frieden, rieff die von: Julia- 


‚.no verjagten Chriften wieder zurück, und ſtarb⸗ 
als ex kaum 8 Monaht regiret: hatte, Symbol. 


Scopus vita Chriftus, 


5." Valehtipianus „ nahm gleich Anfangs feinen’ 
| S5 Bru⸗ 
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“ Bruder zum Reich&Behilfen an, und.übergab: 

ihm den Drient, alwo er von den Gotben in eis 
ner Bauerbütte, darin er fich verſtecket hatte, 
verbrand wurde; er ſelbſt aber behielt den Des 
cident, und fuhrete glückliche Kriege wider die 


Sachfen, Burgundier, Schotten und Duaden ; 
vo. 12 Jahr. Symbolum : Princeps Servaror 
fe ’ S e 


u . ’ : R 

6. Gratianus , nahm ſeinen Bruder, Valentinianım 
fecundum zum MitsNegenten-an; jener regierte 
wohl, ward aber als er die Gotben.gefchlagen, 
von feinem General Maximo umgebracht; Dies 
fer rächete folchen Mord, warb aber von Arbo- 
gafte erwürget: Von Grariani Geſchicklichkeit 
im Schieffen ſagte man: Gratiani tela. mentes 
habent; reg. 8 Jahr. Symb. Non quam diu; 
ſed quam.bene, Pe 
9. Theodofius Magnus, bey ded vorigen Kaͤpſers 
eben vegierete er ſchon in Orient; und war ein 
" Löblicher Herr, fchlug die Gothen, Scythen, 
» uberwand auch den Tyrannen Maximum und 
xLugenium, als er einige faufenb Menfchen zu 
" Theffalonich binrichten-Taffen, that er unter dem 
“ „ Ambrofio zu Meylanb: iche Kir ’ 
fügte: Er freue ſich mehr, daß er ein Glied ber 
Gemeinde Chriſti, als daß er ein Käyfer wäre, 
Er theilete dad Reich unter feine zwey Söhne, 
daß Arcadius dag Drientalifche‘, unb-Honorius 
das Deeibentalifche bekam, und das iſt die 
unglückliche Theilung, von welcher im den nach⸗ 

" folgenden Zeiten, die wichtigften Veraͤnderun⸗ 
gen herguleiten ; veg. 10 Jahr. Symb. Eripere 

telum nen dare iraro decet, . — 

Was gehoͤrete denn eigentlich zum 
Occidentaliſchen Kaͤyſerthum? 
Was die Roͤmer in Italien, Spanien, —— 
| ri⸗ 
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"Britannien, Teutſchiand Ungarn’ und Africa 
befeffen haben. ——— Unga Eu er 


Das begriff aber das Grientalifche 
Raͤvſerthum? 
Das, was in Aſien heutiges Tages Natolien, Tur- 
comannia, Arabia, Soria u.ſ. w. genennet wird, 
darzu kam Egypten und Lybien in Africa, und 
alles was an der Donau herauf bis an Grie⸗ 
chiſch⸗Weiſſenburg liegefiin Europa. 
Was ift von Honorio zu merken? 


| mundfchaft Suliconis geflanden ; diefer aber we⸗ 
gen uͤberwieſener Untreue hingerichtet worben, 


ſperit. 
Wie gings Areadio in Orient? 
- &r bafte feine Reſidenz' zu Conſtantinopel, war 
Hlöden — — ließ ſich von ſeinem 
untreuen Hofemeiſter Rufino, der lieber Käys 
fer als Hofemeifter feyn wollen, verführen, 
die Weſt ⸗Gothen ind Reich zu locken, woraus 
denn viel Unhepl entflund, Seine Gemaplin 
‚Eudoxia druͤckete den redlichen Chryfoftomum 
„fo, daß er zwey mahl ind Elend wandern mus 
ſte regierte mehrentheild im folgenden stenSe- - 
rn 13 .  Symbolum : Summa cadunt 
ito. 


'Seculum. V. Neftoria- - 
en DR et 


Was iſt imi fünften Secnlo vorge | 
j "gangen? — 
Hi — der Chriſtlichen Kirche ging 
unter den Beyſtand bed sütigen GOttes 
noch immer fort, die Irrlaͤnder, Burgundier, 
und inſonderheit die Franken, die aus Teutſch⸗ 
land in Gallien gefallen, bekehrten ſich nebſt 
ihrem Koͤnig Clodevaco zu Chriſto, dieſer wur: 
de zu Reims getauffet, nahm den Namen Lu- 
u. an, und meiler nach den Kaͤyſern unter 
den Königen in Occident der erſte war, der die 
wahre Chriſtliche Religion annahm da faſt alle 
andere Könige arianer waren, ſo erhielt er 
ſich und feine Nachfolger den Titul des Aller⸗ 
chriſtlichſten und erſtgebohrnen Sohus der Kir⸗ 
chen. Auffer dieſen gaben die Perſer, viele Heyden 
und Juden fonderlich in Candia, dem Evange⸗ 
. lio mehr Piatz. Zu bedauren abher war es/ daß 
gli wie die Hunnen Wandalen und andere 
oͤller das Roͤmiſche Reich uͤherſchwemmeten, 
und die aͤuſſerliche Ruhe ſtoͤhreten/ alſo die Kiy- 
‚thensZucht von einer Zeit zur andern ſchlechter 
"wurde, Auch eine ziemliche Menge von Kegern 
und Serglaubigen dem Chriſtenthum In fihaden 
"fuchten,, unter melchen infonderheit die Neſto- 
rianer „ von welchen dag Seculum den Beynamen 
bekommen von, Neftorio, einem Sprer, Biſchof 
zu Antiochie , und letzlich zu Conflantingpel, 
"der in dem Articul von Chriſto recht" wunderli⸗ 
che Mepnungen geheget und ausgebrütet, fer- 
ne ‚bie. Pelagianer , von Pelagio, einem Engelaͤn⸗ 
ind der, 


.Sectlum V. Neftötianum, _ &%% 
der, so bar vom Eutyche; einem Abt zu 
— nopel, und andere.“ Concilia find ge⸗ 
1. Das zte Oecumenicum, unter Theodpfia II, 
zu Ephefo, worauf 200 Lehrer unter dem 
re 5, ig Cysilli, Alexandrini die Neſtoriſchen 

Jerthuͤmer gepruͤfet und verdammet haben. 
82. Das Ate Oecumenicum oder allgemeine 
CEoncilium, zu Chalcedon in Bithynien, imter 

ber Regirung Marciani, worauf 630 Biſchoͤ⸗ 
fe, unter dem Præſidio Anatolii, ifchoffs zu 

Conftantinopel, die vordem gehaltene allger 

meine Concilia beffätigten, und Neftorii und 
“ Eutychis Mepnung verwarfen. Auſſer dies 
fen find noch, viel Particular-Synodi. gehalten, 
theils in Africa wieder die Donatiften,, theils 
in iii theils in Italien, die die Vers 
— der Kirchen⸗Zucht zur Adſicht ge⸗ 


Cor haſten die Köyf Diepa wu 
REIT WE 11 | 7 ee — 


Eft Octid. Val; Max. & Avit. Majorque Severüs, 
Aath, Olyb. Glycer. Jul. Nep. Auguit. Odoacer. 
Ex Otienteprodit Theodoſius, Marcianusque. 
Thraxque Leo dictus, poſt· huac Zend , primus 
Anafta, - De 4 


Was iſt davon zuumerden?-- 7 ı 


A, In Occident. oe 
I. Valentinianus III, Honorii Schweſter Ei ’ 
‚ein im böchften Grab ungluͤcklicher Kaͤpſer 
‚dent faum hatte er den aus einem Secrerarig, 
‚uf den Thron geſchwungenem GegenKäpfer 
. Jehannem , durch Hülffe Des Griechiſchen Kaͤp⸗ 
fer Theodofüi, aus dem Wege geraͤumet, al 
die Wändäfert ihm Afticam wegriähihen, und un⸗ 
* ter 


2856 Seculum’V. Neftorianum. 
ter Genferico ein Königreich anrichteten,, das in 
die 107 Jahr bis auf Juftinianum I. geſtanden; 
bie Franken aber‘, Burgundier und Hunnen uns 
ter Artila Gallien uͤberſchwemmeten, die S 
n Britannien eroberten, und die Gothen Il⸗ 
ricum unter ihre Gewalt brachten; vYeg. 30 


r. Symb. Omnia mea mecum porto. 


2. Maximus, ein ebler Römer und Anftifter der 


‘Hinrichtung des vorigen Kaͤpſers, beyrabtete 
die Käyferin Eudoxiam , doch der Rönig der Van- 
Aalen ffieß ihn vom Thron, und plünderte Rom, 
reg. nur 3 Monat. Geine Nachfolger waren: 

3. Avitus, den die Römer erwaͤhleten. 4. Majo- 
rianus, den der Briechifche Kapfer Leo Thrax 
ſchickte. 5. Severus, ‚welchen ein General dars 

- zu balff. 6. Anthemius, 7. Olybrius. $. Gly- 
Serius, 9. Julius Nepos, bie ale nicht lange re= 
gireet ‚ und theils ermordet, theild vertrieben 


n. 

10. Romulus Momyllus auguſtulus, letzte von 
den ſo genannten Roͤmiſchen wurde 
von den Herulern verjaget, darauf entſtund in 
zum das Oſt⸗Gothiſche Reich von Anno Chris 
ti 49 his 554, und. dann das Longobardifihe 
30 Gabe, Did auf Carelum'M. darvon in fols 

* genden ein mehrers. a ala Er 
B. In Drient, | —— 
X, Theodofus U. war erſt 8 Jahr alt, als der 
Vater ſtarb, ber König in Perſlen, Isdigerd, 
fübrete die Bormundfchaft, und feine Schweſter 
„Pulcheria die Regierung, er ſelbſt wär ein loͤb⸗ 
licher Kaͤpſer, beförberte die Studia, legte die 
Academie zu Conſtantinopel an, ließ die Geſetze 
der Kayfer zuſammen in ein Buch tragen, un⸗ 
ger dem Til! ‚Codex Theodofianus; kauffte 
von Ardla, der Hunnen Könige den Frieden, 


Secuhum V. ‘Neftorianum, 387 
regierete 42 Jahr. Symbolum: Tentpori pa- 
rendum. 


2. Marcianus, wurde auf Zurahten des Theodofii 
Schmweſter, Pulcherise , zum. KRapfer erwaͤhlet, 
die er auch heyrahte, brachte das Reich-zieme 
Lich in Ordnung, hielt das 4te allgemeine Con- 
eilium zu Chalcedon, und ftund den Rechtglau⸗ 
Bigen nachdrücklich bey; reg. 6 Fahr, .,Symbo- 
um! ern diu pacate vivere licet, non eft 
‚principi decorum, ut arma ſumat; oder: Pay 
. potior. 4 1 re * 
3. Leo. L, ſonſt auch Leo Thrax oder Magnus, 
ward aus einem General ein Löblicher Kapfer, 
‚der zu fagen pflegte: Ut fol cun&is, quae illu- 
rat, calorem impertit: ita reges, quos afpi- 
‚<iunt, mifericordia dignari debent; Er fü 
„Krieg mit den Oſt Botben und Wandalen, 
. liebte die Gelehrten und Rechtgläubigen, mwüns 
fihete, ut fua ztate ftipendia militum in, philo- 
- fophos sonferri poflent; yeg. 17 Jahr. Symb, 
‚Regis clementis virtus, gder Princeps clementia 
juſtitia infignis, — 3 — 
4. Zeno Iauricus, ein Schwieger⸗Sohn des vori⸗ 
| gen Y; un — er I, a — 
derſelbe frühzeitig ſtarb, auch deſſen ⸗ 
ger, bat fein ſonderlich Lob, und fol wegen feis 
ner Böllerey von feiner, Gemahlin Ariadne Jer 
‚bendig begraben und alfo in die andere. Weit 
geſchicket fepn. Unter feiner Regierung pher 
v4 davor brandte Conſtantinopel mehrens 
. eheild ab, durch dieſes euer wurden mehr glg 
12000 Buͤcher verjehret; reg.17 Jahr. ‚Symb, 
;Malo nodo, malus cuneus, . u... 
5 — 5— L mit dem Beynamen Decotus, weil 
feine Aug-Apffel von. unterſchiedlichen Farben 
„mar ‚ordnete viel Gutes; war aber ein Euty- ' 
xianer, muſte Theodoricum, ber Di Beten 


u 


288 Seculum VE 'Eutychianume. 


2 Rönig; für einen Rötig” in Italien erkennen, 
von den Bulgaren und andern Voͤlkern den Frie⸗ 
den kauffen. Ihm war vorher verkuͤndiget DaE 
er vom Donner wuͤrde erſchlagen werden, und 
das traf auch ein; Ob er ſich gleich durch aller⸗ 
vr Mittel und Fünfttiche Gebaͤude dafür zus 
fehügen trachtete ; reg. 27 Jahr. Syabolum; 
. — Yeneduin blanda oratio, 


Secukım VI. Butychia 
‚num. 


Wie Runde in diefem PSEHTE 


D Menge derer, die zu Chriſto on Bu 
den, nahm noch immer zu. Die A 
achſen in tn lieſſen fich durch Augu- 
inum, einen Mönch, zum Chriſtenthum fuͤh⸗ 
‚get, die Abasgi und andere Wölfer, bie bey dem 
* Ponto-Euxino mwohneten , bie Burgiindier, in 
. Ballien, die Svevi und, Welt-Gothen it has 
nien bekehrten ſich zum’ Theil erfk, zum Theil 
© Aber verlieſſen fie Die Arianiſche Ketzerey "die 
Eehre der Kirchen wurde noch rein Top d lauter 
* erhalten; doch ſchlichen leyder der Aberglaube, 
die Anbetung der Heili = —— — 
gung frauen Maria un 
art ee — en fing * hc 
oder e Umgärige 'von einem, Or 
se pen an, man DR Gebeine und ie 
an dir u — auf, ‚fehrieh ihnen Wunder 
rke und rſheinungen zu, — ſie auch 
‚Be eld, die Stiftung der Mönch: und 
nnen Kloͤſter nahmen * Jahren zn m 
zu. So fehlete t8 a chf an Kebein, * 
ra, die Theopa A Acephalit£‘ i- 


— 


Seoalum VI Eutychianum; 
«heiten, ind die Nachfolger des Eutichis verg 


4 teten wiehe Seelen; ch das Seculum das 
von —— namen (men. * Di Con« 







23 L Ye 
En er Direttion ber tigen Patriai 
* ge 12 ne 
aaa m * ber Oni eniften. da e Ina liche 
FE SE 


tung De Arlauce in 73 und 

zen erbefferung der a all u * | 

an I verah Hu der 
uftinianus- das — nt Romani 

* bh Tribonianum zufommen tragen. 


Wie Reit es mit ae Re⸗ 
FRE a 


n — ober I fich das 
* ehifche Reich; wel ie ar ih, da And: 
General Narfes um en diefeg Seculi uber 
und aus Rache gegen die Gries 
Käyferiır Sophia, von der er 
Ä — ** worden/ Die Longobarden aus — 
—— Jtallen * Daher wurde 
% Das iſche a. 568. aufgerichtet, der 
ai “erfte, —* —* Alboinus;, = ch im oberfien 
— — dem andern weg 
—— ſo Rn ben Brie en nichts mehr 
Ravenna, Rom, * eto,; Napoli und —— 
to übrig blieb au — — unterſchiedli⸗ 
"ge Ringe, — Seſiderius. der, von 


Caro- 


546 _ SErüfam VE. Futz china. 
3: Carolo Mi — und fin wird, nase Bee 
* — —— — —9*— fen: 


hatte * 
ge was DIE BrieHIR HERE N Inf 
En —— harten, wurde = Fxarchat genannt, 
3 gpeil fie die Serefiafe darüber «Dane Bie'khar. 
chos; ſo zu Ravenna reſibireten beſorgeten der 
FxE Fe —— ie mar Longinus, von 
em Kaͤyſer Juſtino TE,“ g der letzte Euty- 
ches; von Aiftulphe;, der Longobarder König, 
verjaget. > 

B. In Orient regierten folgende Ayer 
J. — Solis in exoriu funt Juin, Juftinianus,, ! 
ir Wn. Tiberiua, Mauritius, inde — 


Was iſt von: fölchen. zu. merken? , 
“ ie, ober Thrax, wurde aus — 


“am aus A fe 3% a. 


der Rechtglaͤubigen ar; | vertrieb die Arianer a 
verföh ini Me won Da D4 rche mit der Rö3 
von —— zu Rom 

eh; reg. Jahr. ‚Bm: — vn * 


pP 
2 Juhihiänus I. ‚eh Söblicher: Gert, rieb die 

Wandalen aus Africa:,'; und: bie: ‚Dfi:Gogpen 
“aus Jtälier;-war auch- wider. die Perſer und 


niäneum; een Inftituciones, weh —* * 
Sun Bar, verftunben Dad Seiepe-@Befn and 
dem Grunde; reg. 38 Ihr: a : Somanuf 
jus er * 6% FR 

nus gianı weſter * 
ne Er Perfijchen 
. Cossoen,. En Dier + Ftalisp den 


Lon- 


Seculum I. \, um. 
Longobarden überk fen; * .16 ahr. 
—— Mr or u 
4. Tiberius I. ein guter De, ein Seflege ieger "der 
Perfer, ein ee nd: der Rechtglaͤubigen/ ein 
Wohlthaͤter der Arien, fand unter einem —— 
EA er megen eines bapauf, befindlie 
chen tzes = Et J —2 
a ‚eine groſſe die 





n the ‚ni 

Bierchen gap — — ver v — 

de Tibetius Hi nahm ihn mit dieſen Worten 
um Dit-Rögenten ẽ an: imperii ſceptrum cogites 
non ꝓotentiam immoderatam ſed ſplendidam 
“ sferritwiem; aſſe, als er: ‚nach deſſen Tode die 
em Regierung, antent;, ſchlug er: die. Perfer 
— buͤſſete aber wider die Anaten, 
— 5 
a ee efangen. wur⸗ 
1 * ober een di au Geitz nicht ranziönizeh 


„feinen Augen maflaeriren ließ ‚ darzu Mauritius 
"fagte: »Dewe, „du Difk gerecht: Ind beine: G 

e ind gerecht / endlich krof die! Reihe ihn auch; 

«Erg 20: Jahr: Symboluca: Qudd vuduc 

lemı cudele. ajt Ye) il 

4 J = ae > 7 ); V en i 7a 

ier VRR Be N re the Da 


« da » + \ E 14 
* * er a, 
3. BEE Sa IPB ES Tl 10 FE SEE FASER, Ta 


ee © <a 






— VIL. Mono. 
theleticum 


J as paffiere im fiebenden: et 
sy — zul⸗ ann = och unterſchied⸗ 
’ oͤlker, —— 


All zum allgemeinen Haupte der, Der. Rirc ‚Weiß 
m die Morgenlänben. ihn dafür‘ nicht —— 
en wolten:, (6: eremiete ſich die Kirche in 
Morgen u und X Abendlaͤndiſche· In Drient ie 
Xete Mahomied: eine neue Religion‘, md wie das 
„allgemeine Haupt oder der Pabſt die 2** 
„innen’plagete,. fü plagete fie der-Mahomcd 


Se telirmen —e— — 


Var ner ben Hecibent dar 

nörheleten;, welche lehreten, es ſey in Chriſto 

beim einiger Wille, und eine g, Yetilo 

Tich der — * die M triebe 

und regiere, olglich ſey nur eine Natur, it. 

wider ie mi Kot ch das Concilium Oecumeni- 
afantinopglitanuun U, von e 





‚Seeitkim vn; Mönötheletie im. = 


7 goo Pafehlfen, Die Con 
ruffen, auch felbft nebft den 4 —e— 
— Beige gehalten worden. — 
auf ni vıdie 5 vorhergehende allgemeine 
gi He erde und defldtiger, gemein 
queh die Ketzerey der. Monwrheleren verbammei 
wurde. Ferner das 7te Mengen Coreilium, 
-fo°von Jufdniano I. Rhinoimeta veranläffet) zů 
Conſtantinopel gehalten ‚und: Quini«Sexrum , 
weil — ‚und durch Ganone⸗ entſchei⸗ 
det war dem sten und 6ten Asemeen 
Concilio vergeſſen war, genennet wird. 


Wer ‚Hat in Diet Seculo 2 | 


Rn Dein bet * ——— 
den, und w un IAta⸗ 
lien — 5 — dem ſtunden Die Bxaschi vor·· 

B; In Orient ſind folgende Käyfera : DE 
©) Phocas, Heraclius, Gohftantin, Heracleonas, 

Y Conlans }' ‚Coältäntin. uſtinque, Igomgue: 


jue, 
Woks if wen: slchen zu merken? 
£- Phocas —— d 1 ale, wurde 
von —— — 
—8* — * — und > fen 









— aber ben Saracenen el eſppota⸗ 
; wien ‚und noch ften uͤberia 
PER id, ; Symb, ADe vidaria, 
3 = feiner —— eb —— Bas 
i een — * Toren bringen 


294. ‚BeculümiiVAl. "Möiidtheldticodh,.. | 

‚mie :Gift — — E— 

—— n in eund eu 

4. Hetacleovas —2 ſeiner Mutter :Marüna 

— darauf ließ der Raht zu Con⸗ 
——— —— Spar. al — * 
. mäluscexisndst“ — 


Conſtans II, ——— Hegent, dem Die:Saha- 
«genen Aſricam. Cypern sy Tapes 
* —* ‚non: feinen: eigenen Leuten zu Syracuſa 
— — Fun 
——— 15. 
‚onftantinus IX Po 
Säracenen ji ae dokn 5 er fat | 
Plein Afien — den Bulgarern aber Tri: 
wvut er ſich des Rechts Di 
<a were are; reg 2. zii 





de —— ed Ar och an, = 
‚ne a Eon, 6 es bete = oft fie 
3 einen von Leondi 3 thange hinrichten; bat 
* ade —* —8 in Sptnbolum Aulti nimlum 
— ——— e6 in in nicht 
* std feite ee: Set; Sein ‚ng: 
er ließ ihm gleichfals Die Naſe ne 
reg. gabe, Spk. 'Pülehra etuheordia edr- 
iR Beoris,t ‘7 
. gi Tiberiüs III. ——— —— der = 
erwählet:, mirfte aber nach" 3 Fahren. 8* 
Hvorher beſchriebenen FJuftiniänd FL: den 


a —— und * von En 
—— EEE RL 
Secu- 





* — "5422 095 
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b. Fortuna cito: repfeit, qua 
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3. ofıas III. mu Kay 
inf on um an Mt ing 

— da er 2 Er heileret hatte. Symb. 
‚ Padientia ans — 

AAæo II}. mit Fl 
Digte bee pon — DER nen yo Conſtan⸗ 
einopel ein ganzes warf die "hilder aus 
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add iſt im heunten —* 
Arsen —— vorgefallen? 


Bekehrungs Werk in; Leuſchiond 

durch die Gnade — j die Predigt 
——— durch die Caroli Mu ziem⸗ 
———— er dieſe Mittel wur⸗ 
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33 fchof zu Conſtantinopel Photius /merfmirdig, 
m wahlndseculum. davon dem‘ ‚Beinamen erhal⸗ 
ursen as. Es wurde derſelbe in dem erften ER 
notlis ader unter dem Räyfer‘ Mächäele' Bon Zı 
er gehalten worden, an des tie 
gnaui Ku dei Kaͤhſerin Thesdöfize Bruder 
Schande ine ann Sliel⸗ 
eg riarchen 
nodo der unter * *8 
‚m alten;: ward Photıud, weil er den 
15 lbſt wegen verübter Mordehat in den 
Bag an, ab und Ignarius wieder eingeſe⸗ 
sı Betas Fin Dritten ; unter eben dieſem Kaͤpfer 
..BaGlio; worauf 383 Biſchoͤfe erſchienen ‚warb 
., Phouins sach Ignatd Sodetvieber- cingefege; 
Welche Bayſer Haben” im Kg 
Sn geeule regieret? Bi 
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Ehre ag BR r Regleru 
“pri ging. ing‘, N: "Dat. Lo- 
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gierete 15 Jahr. a v Omnjun retum 
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"Yuddvicus Il. Seteiahitis hekam Aufan 
Ks rg Mia einige, ‚te * 
rter Herr, Erben, als ahr 
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PAR J a te ee erg 
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mi pflegten. er auter 

rube qugebpacht, und zuuen Fahr: regieret Hat- 


dat ce, 
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Beet IX, Phötichim,___S6r 
te ward er von einem Ibiſhen 
N ‚gen 8ymbolum: Tan re 
6 Inidowicüs gu —— we) Ras 

im ten Jahr feiner Regierung, d,, Ne= 
7. Caroluöik, !Gräffhs) hatte faſt alle Länder feis 

nes Aelter⸗Vaters Caro’ M! Unter feiher Bot 
“"maifigfeit, da er’ eitt Eyempel des bean 
gen uͤcks wurde, und in böchfkem Maitgel im 
„Klofter fein Beben beftHfoßz reg. 8 Jahr.” 'yrab, 





"Os garrulum intrieat oitihin‘ RER 
8; Arnulphus, trieb die Nermaͤnner und Boͤhmen 
3 baaren/ ward vom Pabſt Formofo, als er 
Rom erobert, gekrönet , bekam darauf Otfe 
und ſtarb; reg. 12°Fahr. 'Symb, Facilis de & 
"us avemii nl ER. 
$.: Ludovicas IV: mar 6 Jahr alt, als er jur e⸗ 
gierung kam, kaufte den Hunnen aus Untatn, 


0 in Teutſchland eingefallen, den Frieden mit 
forech ine Voriger Sribuns, Ne 
regierte 12 Jahr. Symbol, Mültorum manue 


paucorum conſilium. 
B. In Orient. — | 
1, Nicephorus I, Logotheta,, foll Carolum M, füg 
‚einen Käpfer in Dccident,. und dieſer jenen {9 
einen Kayſer in Drient erkannt Haben, . Der Zut 
 garifche König Crunnus erfehlung ihn in einge 
Bela, \ feine Hienfchale mit Gold übers 
"ziehen, und br huchte fie art eines Trinkge · 
— Symb, Malum malo aptiffimum. 5 
2. Michäch Curopalates‘, ein frommer , Aber im 
Ftriege hoͤchſt unglückliger Herr, ping ind Kic⸗ 
-fler. Symb. Nutat oriens & nutabit hr 
3. Leo V. Armenius, Imurde wegen der Bilder: 
ftuͤrmerey verhaft und mingebracht. Symb. Sar 
'wihi ſi vrien — 
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2. Michael I, Balbus » — 


verlohr die Inſul ir Be 
sc bie fie eroberten, ——— 
ſempet in atmis ago· — BET, Rs az Fa 


5. ‚ Theophilus ‚ war auch wieder. di — 
ungluͤcklich, und grawete ſich u —* »Symb, 
Ef {ya pierati merses,,. ua 
6 ec * Säuffer, wurde in der: Frun⸗ 
Ixhet were feinem Nachfolger umgebracht. 
"‚Symb., Venys &.alea.noftcr amer. .,.., 
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Rölchter oltaf, war wider die Sarassnen un⸗ 
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en Loselfieher gefchlageh‘, ‚welch Ä 
endlich, da er krank ward * die 5— re 
te; reg. JJahr. Synmbolum ; Forcufia „sa 
blanditur Hllit. 
2 Henticus auceps,, Ottonis Herogs WC 
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"wegen. Bopheit verbrennen; des Cte * 
ie we aber brachte ihn init dergifteren Hat 
—* ums Leben. Sonſt hat er much I 
En daß die teut⸗ ſchen Fuͤrſt 
allein den fee era erwahlen folten u dadur 
"den, Grund geleget. zü "Shuefüf, Collegi 
‚see 18 Jahr - ‚Synöb, ‚Unica vi. He: 


= In Orient · J——— 

1, —— vif, —* — — Pan 
‚mit dem Beynamen Porphprogenneta,. mb 5 
gleich als Mit⸗ Regente eine” Vatern Brud 
— ———— ferner. feine Nutter Zoe, und en 
°Tich fein Schrvieger-Varer "Romans Lacapenı 
er aber velegiret wurde, Er wat,ein un luͤ 
licher Herr, liebte aber doch bie fendid) Sym 


„Artibüs omınia ſubſuat. 
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-- Serulum X. Obfturum. 

a. 5 1. ließ feinem Vater Gift b — 
" und ihm e gings nicht bee. Baia, 
* ille Monarcha, qui non bene gubernat 
: orbem,. 

3. Nicephorus II. Phocas, war wider die Saracenen 
—** — sad. - Nummus — 


De | 


on Sym olum : —— pattiam 

ceptris·. 

* —S und mit ihm Conftantinus IX. war 
grauſam gegen Die Sulganen. Symb, orale 
exhilarat vinum. 


Seculum XI. Hildebran- 
di, 

Das, muß man vom eilften Seculo 
wiſſen? 


er dag Berberben der Kirchen — — — 
8 abgerionimen, bie 
Barbareyp fa aues ſo wohl en anuffer rd 
dergeftalt uͤberſchwemmet daß man die, 
"welche ii ein: wenig hervor; webun unterſtan⸗ 
den, — —— der — * et die 
dffen, im 
der de Big Gipffel 1 und fich nicht 
nur die grö efie geiffliche Macht vorbeha alten, 
fondern auch eine unerträgliche weltlic nu. 
. * walt üben Kapſer und Könige, nebſt dem’ Re 
ſie ab und — —— wie ſonder⸗ 


lich a Gregorio VII enannt, zu 
der mit. dem: Donner. des. a — — 
den en Hearicum IV. a pr geiabeh, und 


⁊ * auch 
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366 Sectlum Xi: ’Hildebrandieum. _ 


auch den Prieftern ihre Weiber: abzuſchaffen bes 
fohlen, daher das Seculum von ihm den Bey⸗ 
" Märtten erhalten. Darzu kamen noch, unters 
ſchiedliche Kegereyen, als eg ee von 
 ‚Berengario, einem IP der in der Lehre 
vom heiligen Abendmahl falſche Meypnungen ges 
hegt, doch vor feinem Ende noch revocitet hat, 
* und Rofcelinismus von Rofcelino Igleichfals eis 
nem Franzoſen, der dei Sabellianisthum' in. der 
Lehre von GOtt und deffen Weſen, wieder alıfs 
gewaͤrmet. In Berengarii Sache wurde ein 
Eynodus zu Toutes angeſtellet. Zu Erffürcht 
ward im ynodo wiber die Verebligung der 
Prieſter geſchloſſen. Zu Soiffon und · Reims 
ward in den daſelbſt gehaltenen Cenciliis Roſce- 
‚ Ainns mit feiner Lehe verdammet; < Lnd;endlich) 
zu Clermon ward ‚anf dem vom Padſt Urba-' 
no II. —— Pan Bent hei⸗ 
lige Krieg, um das gelobte zu erobern, 


* 


— > 


4 


beſchloſſen. mc. Ausmo . T} 
Welche Räyfe Raben: darin gehert⸗ 
3} — —— — R et? Lande SF 7 


Sant Zephyti Henricus,fanft,Conrad.uterg; ſecundus. 
Et niger Henricus, Henricus denique quartua, 

Sunt Ensi Roman, Mich, bini, Conſt. Theodora, 
"Er MMehael. Ifaac, Conit, Rom, ‚Mich, Nicol. 


Sat A re nt 
Was haben fie merkwuͤrdiges ver⸗ 
RR 1 SEE Dr 


Ar In Decident. — 

1, Henticus IL, Henrici aucupis Urentel ward v 
Erz Biſchof zu Mainz Willigis gekroͤnet, m 
„te. die Böhmen und Wenden zinsbahr, trieb die 
daracenen aus Italien “brachte Die, -Hungayı 
zur a ee 


4 


7 


Sechlum XI. Hildebrandicum; 


Greygebigkeit — die. Cleriſey Pater. Mon — 
| — wegen Ausbreitung d Epriftent 
in-Ungarn, Hungarorum: Apoftolus, - wegen . 
: ner: Reufchheit , da er feine Gemahlin Cunigun- 
.ı dam ‚nicht beruͤhret, Sandtus genennet, fliftete 
das Bißthum — und war der (este von 
den Saͤchſiſchen als welche geweſen: 
Henaricaus Fl, Otto I, * md dieſer Hehricus:II, 
reg. 22 Jahr. Symb. Ne quid nimis. 
2. Conradus II. Salicus, (der erſte unter den Fraͤn⸗ 
fifchen — er Lie: en — 


Al. IV, V. und Letharius IL 
— Sungarn, Vol » Polen, Sm. are = 


“ gunbier‘,.. gab leswig 
dem Koͤnige in be e> abr. Sym- 
» bolum — —— tuoe imprimie obſer⸗ 
Vato. =. 


3. Henricus im, Niger, fegte auf uf einmal 3 Paͤbſte 
ab , und den aten ein, mar aber u legte. 

s von bene , y Die Dad Herze 5 —— 
‚zum ſchuldigen Sehr * u Sb: ibm 
"gleich: die: Roͤmet 


l —— Willen keiuen Pabhſt zu ei 
er Feng ais die: Wenden feine‘ —3— 


niret hatten; reg: 17. Jahr. Ermbalu 5; au 
— aulett, execrationem in. benedictio 


—eS IV, ein kluger und tapferer Bett rg 
4 feine Zeit in —— A 
—1 Pabſt Gregorius VII, Hildebrand .. 

ihn in ben nm, und entſe — ed 
ch nicht. eher. A 


| "baltent, dis er zuvor mit — in 
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m Sen ohne Gr: und 





2 Rum Tihidebrandlennh 


t en, ar im Winter , den qten if 
hi 98 Papa Mairefe zur —— un St 
one doch der’ Pabſt dem, auf fein en 
wählten Anti-Cafari s — * Herzog zu 
ESchwaben, eine Crone, mit dieſen Worien: 
"etra dedit rcus Petrus diadema Rudolpko, 
woraus ein groſſer Krieg entſtandenz reg: 50 
erh. le Multi ulta ſeiuatue autem 


_nemo, 
V n Grien. — 4 Pin d 
£ Rötnanus II; ———— ‚nahm den Saracikn bie ., 
gInſul Sichhien „ ließ beit Sempel zu Jeeufe Jeruſalem 
I; : wieder aufbauen, und ward im Bade erſchla⸗ 
n.Symb. Omnia regni cauſſa faxramn. 
2; Michael we rapulage, ein ungluͤcklicher Res 
wi —— gefta nemincm. or⸗ 
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\ Ian Ei 
5 Michael v. —— — berbes Augen 
und Herrſchaft. Symijol; 'Homa — peruvia 

mnullus bömo. N - 

4. Tonftäntinus: IX —— » en! dieſes 
ni he ſich die Tinten faſt des ganzen 

— Ada: Kılpsr- 

— ſunt * 
5 Theodor, he Shan, m abe "Spnb. 

RE feemihiismalc 
6. ichael VI. Stratioticus „ ein mfreundlicher 

err wurde ins Klofber geſtecket 'Syaib; Oxu⸗ 
* His in. equo,. ıt in fceptro,  : 
z. Ma acius I. Comnenus, li fe die Belgbrien;ging 
old ins Kloſter als er vom: Wetter geruͤhret 
—— Symb mböham : Belloruim ‚sventns a 


FR: Confandinas — ‚Ducasi ein frommer und * 
rechter Regent. — Aequales omnes 


bber ſuuto. rer era aa. 
ui ch 9.Ro- 


SecuiuntKlx; Hiklebrandichm: * 
9. — AL. Diogench, re von den 


’g J er los m 
= inem —— augen ber 


! —— — 





iin Bithoni 

we qoib. Poetica 
au — Ul. Botaniates ui Rn Mt, 
—* — ‚Symb —— gene 


Regiments: Befehk, an; war aber 
da — ihrem, ge 
4 von boglon 


uter Herzogs 
—F ——— des 
—— * 
— ———————— vðweit duß er 
nige zu Jeruſelem gebeöust a. re 
J deliäe muacet emminehnr une. 9 zch 
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— ‚Ai, im m of Si 


er zu —* 

a — ai gerne u) aa Rue, 

u Gh gr Sta N wurde fortgeſe⸗ 
get, und d purch viele nfthen aufgerie⸗ 
Beet 4* orweger R — — 

er, zur Annehmung d iſtenth 

„. gebracht ; dabey aber war das Elend unter der 

Er Saracenifchen J ſſerey in Orient, und der Jam⸗ 
5 #3 mer 


Na Sprung Ra. Vals 





a —— Bert — = 
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it hrem dr auch 
ihr Gedaͤchtuig Se Pagift 
ah iR) ana et er in Geegen 
Tun wien, — —— 


gefteben, daß Fe na Umſtaͤnden banal 


—— — ee geweſen. W 
Eu gebören dahin Petrus 
ar u vu RER: — Am ruhe: Pelagii 
= wieder hervdr fithte. Gilbertus Por- 


‚nn * * koiticu welcher 

on a erwarf, und‘ Kuba 
ar —— Iteranenfia, von der ; 
„Kirche. * —— zu Rom alſo benennet, 
ep es auch gehalten werden , das erſte ünter Pabft- 
Ealixto II, wider. Rdler Henricurm W' wegen der 
geiflihen invefitur von 300 Bifhöffen. Das 
5 te unter Pabſt Innocentio IL,’ von 1000 
Öfen wider die Abailardiften, Das dritte 

von 
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Seeulum XIls Waldenfe: zu 
: von. Pahft Alexandıo II. und 300 Bifchöfen 
-. wiber bie. Waldenfer,, F— N 
Welche Aäyfer haben darin regie⸗ 
Roman; Henricus, Lothari, Saxoque Conrad. ., 
Fridrich,Barbarofl, Henricus, Philippus & Otte, , 
Joannes , Manuel, Gr & Alexius Andron,, - " 
Bolt iſaac Anglum regnabat Alexius Anglus, 
Was iſt vorn felbigen zu merken? 


A. In Otcident. 


4. Henticus Y. Anfangs konte er wohl eine Geiſſel 
des Pabſts genennet werden, indem er. Palcha- 
.. lem, gefangen nahm ‚ und ihn wand: dag er 
ihm inveftituram ecclefiäflicam (dag! echt, ‘die 

erlebigfeh Bisthümer iin Rört. eich zur Befee 
Beh) überlaffen mufte ; doch muſte er ſolches auf 
"Dem Keithstage zu Wormis.bem Pabſt CalixtbII. 
wieder abtreten; reg. 1gJahr., Symb. Mörtem 


optare mälum, timere peĩus. ES 

‚8 Lothariys II. ein. Herzog zu Sachfen und Piehe 
haber der. Gelehriamteit , . wurde vom Vabſt 
“ "Innocentio II. zu Nom gefrönet, bey törfther 


Gandelung er vor dem Pabſt auf den Knyen Ing; 
rete das Corpus juris Juftinianei oder Civile 

n Teutſchland ein, dadurch bie Ta ander 
chmieden; yeg- 


worden, das Jus Canonicum zu 
- 2 abe." Symb. Audialteram partem, 
3. Conradns III, _ eriod in Schwaben, (auf dem 
 Schwäbifche Kaͤyſer gefolget: Conradus IM, 
°  Fridericus I, ‘Henricus Vl, Philippus, Frideri- 
‚ ‚cus 11,)° er war eitt tapfferer und Fluger ‚Herr, 
demuͤhtigte Henricum Superbum, welcher gang 
MWMiederſachen von der Elbe Bis. an den’ Rhein 
. auch Bayren befaß, machte Albertum Urſuui, 
“ Grafen von Afcanien an erſten Diaragtafeu 
2 * * — 


jı4 _ Seculum XI. Waldenfe, 

—r — — —— — — ⸗ — —— 
and Churfuͤrſten zu Brandenburg, zog ne 
200000 Mann wider die Saracenen in Palaͤſt 

‚ richtete aber damit wenig aus, zu feiner 
eit entffunden die Guel& und Gibellini reg. 14 
* Symbolum: Pauca cum aliis, tecum 
mu Ita, 
4. Fridericus 1. Barbaroffa, machte im Teutſchlanb 
1* that 6 Züge nach en, fehleifte 
eyland, — viel mit den 1 Vie ya !ym, tbun;, 
zog Leonem in Bayren 
fs der nicht nur feines Vaters Henrici er - 

7 r wieder *3 ſondern ſich 

ee m De hehe elek a 
n Die £, we e Wire 
—15 — hatte daß dieſer kaum die Braunſchweig⸗ 
©: ———— Lande erhalten konte, that den 
zlen —— t⸗Zug ind gelobte Land, muſte unter⸗ 
ms kan Klug erfom auöfihen, und — = 

t in. einem erjoffen ; reg. ahr 

Hide bolum: Qui nefcit emule ae im- 


— — vr Afper, ward zu Rom vom 
Cœleſtino III. gelroͤnet, dabep foll der Pabſt ſei⸗ 
‚ne Krone mit dem Zuffe tmeageftoffen haben, 

; "kan mit feiner Gemahlin Conftantia Neapolis 
‚ und Sicilien, wolte diefelben auch zum Teutſchen 
Melde fehlagen; wurde aber von einigen Stans 

en daran verhindert; veg. 8 Jahr. Symb. Qui 
aneſcit tacere, neſcit Joqui. 

. Philippus V. hatte Bedndig mit Öttone IV, 
‚ Henrici Leonis Sohn, wegen der Kaͤpſer⸗Crone 
Streit, und regierte nur eine kurze Zeit. Sym- 
ag Satlus eſt recurrere, quam male cur- 


Du Iv. & u Braunſchweig, wurde we⸗ 
J 2309 1 Braun bſchaf uud 
als in — vom — 


Inno- 


.Seculum XII.’ Waldenfe.” 313 
Innözentio il, in den Bann get 
. Syoab, Anfer — * iaret ee —— 
—8 „ 


| 2, Johannes II, — — hielt es im  beiligen 
|" Rriege bald mis den Chriſten Sal mit den ven 
racenen, verlohr auf der Jagd eine Hand 

an er ſterben muſte. ‚Confeientia » ‚os * 


3. Masse! Comnenus, lieg die Armee des Käyferg 
x Consadi TIL. auf dem ;ingge nach ‚dem gelobten 


Eande mit falfchem Get € betriegen, 3 un⸗ 
ter das Mehl mengen, ind durch ide 4 
weiſer in die Haͤnde der Tuͤrken überkiefern 

Symb. Vivere in metu * non vivere. 

8. Alexis: I, Comnenus wurde auf Beranflal- 
tung feined Vormundes rönici *Comrieni 
erdroſſelt und in einem bleyern Kaſten ing 

Meer gefenket. Symb. Vtinam meem me Be 

rogent vitam, 

+ AndrosicusL- ein —— Ser; ; der fd 
—— — unter Dur) See Nies 

> 


mand des Lebe ge er er auch 
endlich vom — in Stuͤcken zerriſſen wurde. 
Symbolum: Viri —* non dimidiabun 
dies ſuos. 


„ Ifaacius II. Angelus, qu feiner Zeit geſchabe der 
* dritte Creutz⸗Zug in Palaͤſtinam, er mar ein un⸗ 
er Herr, fein Bruber Alexius, den er 
vorher von den Türfeh ranzioniset' hatte, 
ud ihm zur Dankbarkeit die Augen außftechen, 
und er —2 — ſo lange im Gefaͤngniß hen, big 
ihn die Venetianer und Franzoſen erlöfeten. 
mb. Raro gratia pro gratia. 
6. Alexius II. Angelus, di u feiner Zeit eroberte 
Balduinus, Graf aus Flandern, durch Hülffe 
. des Venetianiſchen Koma, Hear. — 
ug on⸗ 


z4 Seculum XIN.!Scholaftiouin. 


F nopel, ſetzte dieſen ab und⸗ ‚Ale- 
xium IV, wieder ein zojened Symstayard.. Non 
omnibus dormio, Dieſes ſeines 3 ‚Omnia. Da 
nutu ftant & eadunt, 2 

#r fehl * ä fi a ww 


‚Secilum. XHI. Schola- 






27 421 — ſticum. un: 
Wer im deeysehnten Seeile, ‚aoge 
‚Bangen? 


Nie Cheifficpe Bere: vurde noch, immer mehr 
ie eh om —2 re 
e Irr imn re 
| ie ee ein beiligen. —* 
t 
haͤtung der 8 —8 einer 


‚od Geſtalt, di der en. 
fram, das Fe efeuter, Die Vorbitten der 
ligen / bie unnuͤhzen Subtilitaͤten der — 
‚sorum.. das ſo genannte ewige Evangelium 2c. 
Die —* t war bey den Geiſtlichen fo 
verſallen als 538 etrug, 
Beach, ——— Zank anzutref⸗ 


Geib 
fen, und wie die — ſo waren auch die Zu⸗ 
y höre: zn Oriens grif die Türkifche Gewalt 
um ſich als Dex Krebs Oeeident wurden 
“ 12 fer von, den: Paͤbſten, wenn es ihnen 
el, in den Bann Beben, die. Reichs⸗Fuͤr⸗ 
en won ihrer Pflicht loßgeſprochen, und. zum 
3. ee —5 — daher denn ſolcher Jammer 
ug vor Siend entſtund, daß Teutſchland —— 
im *— te —— ip be — 
‚wohl „geiftli a eiblichen erbaͤrm 
He, fing GOtt au drein zu 
"hie ‚. and; man konte ſchon merken, 
J ti daß 


Seculüm XIM. Scholafticum. zig 
Daß er feines v eren Häufleins.niche gar 
ie 


vergeſſen wolte. ie. Fudia wurden etwas 
mehr getrieben, als yorber‘, waren ſie gle 

naoch ſehr unrein, ſo machte fie doch GOtt all⸗ 

gemach jun Reformations-Zweck bequem. 
Die Waldenſer, Albigenſer und andere Zeugen 
der Warbeit mehreten ſich infonderheit, als 
„der Pabſt anfing fie Öffentlich zu verfolgen, und 
wie viele mochten derer wohl nicht feyn, -die 
Gott in ber Stille um beffere Zeiten anflehe⸗ 
ten. "Zu den ſchon bekanten Ketzern kamen die 
Almaricani, vonAlmarico; einem Dodore Theo- 
ah zu Ber ‚, welche lehreten: GOtt fey das 
Weſen aller Creaturen i Lehre habe * 
der ggieſſung des’ Heiligen Geiſtes a 
ret, ꝛc. Die Fratricelli a mutus &' fraterno 
 amate lehreten: Es muͤſte alles unter: dem 
Tonien gemein ſeyn. Gerhardus Sagarellus 
von Parma burtig, hielt die Geluͤbde und Eyde 
pp unzulaͤſſig, feine Diſcipuli find Pfeudo-Apo- 
Asli genennet worden. "Unter den Concilien iſt 
das Lateranenſe IV. vom Pabſt Innocentio II. 
— Ber Lehre von der Trans ſubſtantiation ge⸗ 
Deka 


zwey zu Lion in Frankreich, da infons 
Ir heit. dos — unter Pabſt Gregorio X, 
„ von 590 Bifchöfen, de proceſſione Spiritus 8. 
a hlio, merfwürdig. ° 


Welpe: Kaͤyſer haben darin regie⸗ 
a SE Bee | 
Nung Fridetich, Henrich, Wilhelm , Conradque 


Richardus, 


‚Alphonfus, Rudolph, Arien Albertus ab Au- 
— ſtris 


Sic & Alex, Bald. Men. Petrus, Rob, Balduinusque , 
Nizz tunc Theodorus Jannes & Theo. Jan, Mich. 


Was 


"315 - Seculum XI. Scholaftieunt. 
as ift von felbigen zu merten? 
A. In der Occidentaliſchen Hiſtorie muß das 
aroffe Interregnum gemerket werden wel⸗ 
— Fr 1230 angefangen, und: 23 Jahr ges 
Aue NN, 





;.3. Por demfelben vegierte nodh: .. .. 
1: —15 U. Kaͤpſers Henrici VI. Sohn und 
Erbe DON: Schwaben, Napoli und Sicilien , ein 
. sapferer, Eiger nnd gelehrter Herr „ unter ſei⸗ 
nen 6 Gemahlinnen hieß Die andere Jolantha, 
dioſe war Johannis de Brienne, Koͤnigs in Jeru⸗ 
; fnlem dochter, und brachte das Recht auf Fe: 
, zufalem an ſein Haußf Unter. feiner Negies 
“zung fielen die Tartern durch Molcau in Schle⸗ 
ien und haufeten fo.darin, daß ſie 9 Saͤcke 
yoll Chriften-Dhren bey —— mit ſich 
hinweg nahmen; reg. 38 Jahr. Lymb. Miaarum 
ftrepitus, aſimorum crepitcs. 1, 
2. Henrieus: Raspo. Lanbgrafe zu Heſſen und Thüs 
Nringen, wurde auch vor dem Interregno erwaͤh⸗ 
let blieb aber bey Ulm durch einem veraifteten 
Heil. Symb. Animus,eft, qui.diviges ſacit. 
ib. In dem geoffen Interregno. 
x. Wilhelmus, Graf’ von Holland , wird erwab⸗ 
- fee, aber von den Frieſen erfchlagen. Symb. 
Perpende, — ee 


2. Canradus IV. Herzog in En « König in 

Sicilien und Neapolis, ma ih war des 
Reichs an, zuurde aber durch feinen Halb⸗Bru⸗ 
der Manfredum mit Gift "hingerichtet: Symbol, 

. Alata ztas, > . 

3. Richardus, Graf von Cornwall und Poitor, 
aus Engelland , fol exwaͤhlet, und. pe Arsen 

rebſt feiner Gemahlin gefrönet ſeyn. Symb. Ve- 
ritas premitur non opprimitur, 3 


* 


4.Al- 


Seculum XII. Scholafticum. gıy 
ER OT TRETEN 789 - IV TER TEE Een 
4 Alphonfus, König in: Caſtilien, wurde erwäh: 

let; Yat aber niemahls dad Reich regieret. 

c. Nach dem groflen Interregno, 

1. Rudolphus I. ein Graf von Sburg und 
Stamm: Dater des Defkerreichifchen Hauſes, 
wurde 1273 ald_Räpfer erwaͤblet, er hatte 7 
Töchter, davon verbeprabtete er eine an den 
Churfürften von der Pfaltz; die zweyte an ben 

. Ehurfürften von Sachfen ; die dritte an den 
Ehurfürften von Brandenburg; die vierte an 
den Herzog von Bayern; die fünfte an Wen 
scılaum, König in Böhmen; die fechfte art den 
König in Ungarn. Als er nun feine Herrſchaft 

. auch ‚durch diefe Vermaͤhlung befeffiget hatte‘, 
zeigte er ferner, daB es ihm weder an Muht 

Klugheit feblete, demühtigte Die unrupie 
gen Herzöge und Grafen in Bayern, Burgund, 

Schwaben und Schweiger, feßte Teutfchland, 
worin big dahin ein jeder getan, mag er ges 
wollt, und der Staͤrkere den Schwaͤchern nach 
. @utbefinden Geſetze vorgefihrieben hatte ,. im 
Ruhe, machte Oeſterreich, Steyermark und 
Kaͤrnthen zu Erblaͤndern, gab ſie ſeinem So 
Alberto; Schwaben aber dem andern Sohn 
Rudolpho. Unterſtund ſich nicht mit 
anzubinden, und ſagte: Quia me veſtigia ter- 
zent, Sonſt fol ſich unter feiner — — 
die 17 Jahr gedauret, der in eine einfältige Ja⸗ 
bel eingefleidete Ausgang der Aamelſchen Kins 
der begeben haben. Man erzähler nemlich, es 
- wären: Anno. Chrifti 1284 am Tage Johauni 
und Pauli 130 Kinder von.einem Raen-Fanger 
aus ber Stadt in den Koppenberg, und von da 
durch. einen unter-irdifchen Weg bis nach Si 
benbürgen geführet, da fie wieder hervorgekom⸗ 
wen. Weil man aber jetzo ſo gar in Mar 


73 Seculum XIII. Scholafticum. 


nicht eigentlich mehr. weiß, on welchem Ort 
der beruchtigte Eee geh und um 
eben die Zeit zwiſchen den Biſchof von Minden 
und den Hameleniern in diefen Gegenden ‚bey 
Zedemünden eine blutige Schlacht vorgefallen, 
worin letztere den kuͤrzern gezogen, und die nicht 
— gefangen, durch die in der benachbahrten 
Grafſchaft Schaumburg belegene ſo genannte 
Sieben Bebürge nach Minden gebracht; So ſie⸗ 
Het man leicht, was zu der bekannten Erdich⸗ 
J Gelegenheit gegeben. Symbolum : Mehus 
"et bene imperare, quam. imperium ampli- 


. Sicare, R 
2. Adolphus, ein Graf von Naffau ‚brachte auf 
‚eine unerlaubte Art Thüringen an fib, md . 
“ nahm fich überhaupt des Reichs nicht recht an, 
daber-die Stände Albertum von Defterreich er⸗ 
wählten, der ihn in_der Schlacht bey Speyer 
‚ mit eigener Hand erſtach; reg. 6 Jahr. Symb. 
ræſtat vir fine pecunia , quam pecunia fine 
viro. 
3. Albertus I, Auftriacus, Rudolphi von Habsburg 
Sohn, ein nicht allzuglücklicher —— ſetzte 
den Krieg in Meiſſen fort, und gab durch ſeine 
Rande Vögte Gelegenheit, daß die Schweitzer 
abfielen, und den Grund zu ihrer &y eit leg⸗ 
ten; warb —* Vorenthaltung des Herzog⸗ 
thuins Schwaben ermordet reg. 10 Jaͤhr. 
s8ymb. Quod optimun idem jucundiſſinum. 
8. In Orient. Bey y . : 7; - 
x. Alexius V. reg. nur 3 Monat, in welcher Zeit 
vpalduinus die Stade Conſtantinopel zum andern 
mahl eroberte. — 
x Balduinus I, ein Graf von Flandern richtete, 
Pa Conſtantinopel eingenontinet, da⸗ 
u das lateiniſche Kaͤpſerthum aufl —* 


Seeulam XIN. ‚Schölaftieum: 19 
a 
de Jahr Fund; da indeſſen die Griechiſchen 
Kaͤpſer zu Mycea ASicbane 5 Die 
Nenetianer thaten ihm hey Ervberung der Stadt 
eh die gröften Dienfte, daher gab 
3 — Candia und viele andere Inſuln im N 


m über das röhte Meernach «le 
— Symbol : Non Ki in nobis, ut bere 


Henri der zweyte lateiniſche a 
* — ‚ amd Bruder des — 
Symbol. Qui ſatis ofisio faciant nullam | 
„quietem,,. - 

A. Petrus,. Graf von Auͤxttre wurde v von den 

SGriechen hingerichtet, er war der dritte latei⸗ 
‚nifche, Kähfer zu Confläntinopel Symb. Ne . 

“ falx’alienam in Meflem,. . . ur 

5. Robertüs; des vorigen. Sohn, und vierter la⸗ 

teiniſcher Kaͤyſer zu Conſtantinopel. 8ymb, In 
genũ decus perenne. 

6. Balduinus IL. der letzte Tateinifche Käyfer zu 
Conſtantinopel. Symbol. Feliciter fapit i is qui 

„ alieno, ‚peticulo, ſapit. 
Die; Grischifche Bfyfee die binnen diene 
Zeit zu Nycea reſidiret, ſind 

1. Theodorus I. Lascaris. Sysbol, Ne; die in 

. longum curam corporis, , © 

2. Johanses IH, Dusas,: |. rg 
—— = u ln * Fr 


Johannes “ 
— Michael: win. Bub das jeteiniſche Regimenn p 
Conſtantinopel auf, und reg. 20 Jahr⸗ Sy 
» Gedenduin interdum furori. 
'NB. Als Eonftantinopel von B ‚Iduino erobert 
richtete es — zw — 
in gZuͤrſtenthum an, deſſen Fuͤrſten/ ur 


das latxim ſche KRäpferthum en 
— Keime war; ſich in in bie 280 72 his 


I fh: übermand , — 


Per XIV. Wicle- 
i fianum, — 
Was iR im viersehnen & Seculo paß 


ie noch fort daurenden Zyranney der 
Saracenen, Tartarn, Tuͤrken und 
een Betragen der Lehrer und Zus 
— brach das Licht der Warheit Durch viele 
von GOtt erweckte Zeugen hervor, als die an⸗ 
genehmſte Morgentöhte, Nicolaus de Lyra, 
‚Do&or Theologæ zu Paris, ſchrieb eine feine 
"Auslegung der Bibel, . Taulerus, ein Dominiz 
_ saner iind Theologus zii Coͤln, drang auf eine 
reinere Lehre und wahres. heiliges Leben.  Jo- 
hannes Rusbroch,, ein Niederländer und auter 
Moralift; Hatte vieles vom Evangeliſchen Geiſt. 
Johannnes Wiclef, ein Engelländer,, ſtritte ins 
Pndevheit wit. byennendem Epfer wider der 
Pabſt und deſſen Irthuͤmer, dadurch: wurde 
viel Gutes in Engelland und Böhmen rege, 
und die Vorbereitung zu dem wichtigen Reforz 
mationd-Werf gemacht. Doch find die Eine 
ı fälle fötgender Irrgeiſter zu verwerffen: 1. Der. 
Dulciniften , . die eine Gemeinfchaft: der Güter 
ımd Perfonen ohne Unterfcheid dev * 
behaupteten. Ihr Urheber Dulcinus iſt ver 
brannt, er wolte das Reich des heiligen Bis 
ſtes aufsichsen , und EEE übft» 


ichen 


. ——5 * —— 


en oder Sun, die fü —2— —* 
bohren —— ie rin de 
ncilig, un, -- r le 
ae gehalten worden, freie ni angkfuͤh⸗ 
— ret zu we den. 2 u Vienne in Frankreich wur⸗ 
de wider die wie ehreh us Zempel· gerren uf 
einem ðynodo getobet. 
* Weiche Be bite. darin ge 
er, 
"Heiperi ae Be ‚am Fein 
*Carolus & Wencel. palatinüsque Rupertus, 
Aſt Oriöntisierant And: And.:Jan, — 
„Jehanites € Sextus, Manuel. Palæolo. dictus. 


Woas iſt von ſelbigen au, erben? 
A, In Öccident. 
— X⸗I. ein Graf von — er 
‚te die Sachen in Teutſchland in ziemli 
m Stand und. Böhmen Durch. Hepraht feines 
Sobns Johannis an fich , frieh,Die Lombatdey 






um Ge Bir: zog ſiegreich ‚in Rom ein ließ - | 


ih dafelait- kroͤnen / demuͤh gie die Florentiher; 
3 — er aber im Bearif m — 3 
113 25 er yon einem Prediger, Mönch, 
* Bu een. Jain, ne ich a 
m iligen mahl vergeben. Um diefe 

be fing Ortomannus —— Reich an; reg. 

ge * gymb. Calix vitæ, calix mortis, 
——e— V. Herzog. in Bayern‘, muſte ſich 
mit Friderico Pulchro aus Oeſterreich bis ins 
bie Jahr am Die Kaͤpſer⸗ Würde, herum ſchlagen 
‚endlich bekam er. ihn gefangen, . beffätigte der 
Schweitzern die. Sreybeit, gab feinem Sohn 
. ‚aLudoxico „die -Mark-Brändenburg , Ns Vabſt 
that ihn in den Bann; er, KR, rüre, b en, in 


-.{q4 


iz ⸗ 


\. 







NR ainen. Derlf 
u... nen nachdruͤcklichen Stoß, geile einen vergifs 
as} er Teunf ,; hei vom Sfesde and. arb, da er 
201139] abr vegiereksn Symboluni ; '‚Sola bona, 
vu gU8; on RL Tr EBEN wo I*8 113 
Si9% 1Garolus IV. Känig, in Böhmen, hatte, anfangs 
3 Gegen⸗Kaͤyſer, Eduardum ..gu8, Engeland , 
rg aus Meiffen, Grafen Gpn- 
erum von Schwarghurg, als er Fir völligen 
Regierung amt gab er vielen taliänifchen 
dten ie Freyheit verkauffte: vielen 

fihen‘ Fuͤrſten die Zoͤlle ließ die / ſo genannte 
gidene Bulle worin die Fundamental⸗Geſetze 
des heiligen Röm: Reichs ‚befinblich „ abfaflen , 
auch: kom, unter .ihun: ber, Sankatifche Bund 
zum Stande; reg. 32 ahır.” "Symb. Optimum 

u ‚aliena infania feni,.., ppemstrien. A 
“a Wenceslaus, vorigen ätetet Sohn, und 
Ben nig in Böhtnen ein wunderlicher Herr, bes 
Anmerte fich: denig um Teutſchlund tte den 
den er Gedäreer nannte, die 


©: 3 RL P ; 
x. zu gebrauchen; reg. 12 Jahr.  Sytib. Morofo- 


5. Kupertus Pälatinus, wurde Käyfer als Fride- 
icus von Brauuſchweig umgebracht worden, 
ein gerechter Hett, hat aber nicht viel merfs 
.z : mürbigeß verrichtet; reg: 21 Fahr." Symb.'Mi« 

ſeria ses dignd miſericordia. N in 
B, In 
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#B In Örien. — 
..% Androhicus II. Pälseolo us, war un gluͤclich 
wider die Tuͤrken. Symbolum adverfz: res ſunt 
calcar ad vitam bonam amplectendam. 


2. Andronicus II. war eben fo uͤngluͤcklich. 
3. Johannes Cantacuzenus ‚. ein gele 


x 'Serr, 
* zig ing Kfofter, und nahm den Kamen Chri- 
olor an, unter feiner — zes is 
die Türken in Eutöpa feſte. lüniy H 
* neſta aa poft mortem ſunt — — quam 
in vivis. 


Bid Bet — ihm 
ernach viele rießli 
— und —* * Er 


4. Johannes Palzolö s, en 
+ manuel II, Palæo ogus, Sen — 


J 


irata inceria. 


—— xXv. Hufkti- | 

cum oder Synodale. | 
ie Sing es 8 ‚funfsehnsen Seculo 
an. Bihler konn ma 
in —— die Tuͤrken den Chriſten ein Land nach 
wegnahmen, und endlich auch Con⸗ 


—— er ten, mitbin dem G ſchen 
——* 38 Een) rn tn mar 9 s 
2 


3; t 





” Kan 








Mn M, 1 effen 
fich die,Samogisen » ging N Se 
ergoathum — * — in 7— 
r ir es.an Namen fehlete fie He an 
or 


‚baber. allen Dannä:Perfonen ein 


— und den De eibern auch ein, Name gege⸗ 
worben:, und, fo „in, mebrein, Doͤrffern. 
— Lehre — 7. jo. wurde ‚fie, it 
= rbter, und je — die Keforr Ben, De 
«gröber machie es der Sata ſeine 


Bey tem acsupum bien i 


und nd. Wiffenfohaften. wurde bie ee ‚St rift 
noch binden. geſetzet der Die eiligen 
hoͤchſte getrieben, man eignete eincm- jegli- 
‚chen Heiligen ein befondered mt ‚gu, eine jebe 
„Reankpeit., ein jedes: Handwerk ‚eine, jede Pro⸗ 
feflion ;: eine jede. "Stadt, eine, jede Univerlität 
"hatte ihren, eighen! ae ‚Man, bätete 
5: ‚einen gefthaffene = gkeit . Jclum , .Mariam 
und Jofeph an. u eg es —5 
‚im Heil. Abendmahl, "die undefle te 

1er naftau Marie, und Daß ma — a 

be! ge * Treu nd’ Glauben nicht halten 
J wurden entlich beſtaͤtiget. Doch 
feplete ed.hicht an Zeugen ber Warheit) Hiero- 


nymus ed „ Iacobellus, Petrus Dres- 








- Iatalis,, :' Nikolaus ode‘ Clemangiis,, Vincentius 


Ferrerius, ee de Vehalis, er Welelius, 


S a 5— at: Kae —— 
n mu 


ſte den Lapen unter — — 


Sec.XV. Hufliticum.oder Synodale. 325 


JZereichet werben. Rach der Segnung bliebe 
Peiligen ar... natürlich Brodt und ein 
‚übrig, Es Es (ep f ein Feg efeuer. Das: Bitten 
pr Be Todten ſey eine“ er mdüng. des Gi 
der drieſter zc. Unter ben Kegern fihb: r, 
Adamiten er Piccarder , deren Urheber "pi 
sard, ein Franzoſe iebrete man müfte ;" — 
im Stande der unſchuude — —— 
2. Hermannus Ruisſvick, ein aͤnder md 
Gottes-Läfterer , der rechte —— Meinun⸗ 
gen 15 und desbalh verbranut worden, 
Unter den Contilis, merken wir. dasjenige, wels 


Be he Stalien gehalten, und worau 


zu a a — orius 


Kar der Ki “- Hi mit — * Bit 


Y und, er se vu 





- XXI. und 346. * ugegen — N 
Hi 


unes Hufs, und. Hieronymus bon Prag wid 3 
‚ähnen gegen fchere Geleit BEER und 


worden. 

ind dann das Concilum m Bi aſel a 
Schwoitz * ch unter Kaͤyſer Fri ism — 
welchem der din Tata tini — 
und befchloffen- ward / daß ‚ Copeilii- Auto) . 
sat groͤſſer fen, als des a. ‚So 7 

| et indie 18 
‚gebauret, uͤbe und he 

Auf Rena: ern ‚Daß Gottes Wo 


-ungebi — 2), he 
es jeberman man ma — — rs. 0 


u — —r — 


326 Se Sec. xv. Hüfflicam oder Synodale.' 


Selten. Kr: Daß alle Sünden ernfklich A 
werden. 
Endlich das Concilium . zu. Ferrara , welches 
abſt Bügenius IV.. dem Baſelſchen entgegen 
fe, und: worauf der. Pabſt über. dag Conci- 
Jium erhoben wurde, 2c.. Anno 1440 wurde Die 
Buchdruckerey zu Ma pn erfunden, und als 
ein herrliches Mittel gebraucht, ein, Birch nach 
den andern and Licht zu bringen. 


Welche Raͤyſer haben in diefem Ser 
euld regierer? 


 Prodie Jodacus „ Sigismund, Alberäueli ecnd- 


dus, °° 
Tertius.hinc Friderich pöft Kune Mixmiliihus, 


roſt Jannem, Conftant, Palacol. denique, C- 


Jus 
Devidi.fedem Turcus (eeptrumgue prehendit; 
Was ift von denſelben zu merbent. 


A. In Occident. u 


1. Jodocus, oder Job, "Narggroff in abren 
aus’ dem Haufe Luxenburg, mar wegen feines 
groffen Barthes berühmt, regierte nur einige 
Monate. ‚Symbolum: Reram irretuperabilium 
„felix oblivio. DB Wu Taler 


2. ——3 war zug ——— sim Bran 


5 fig in Ungarn und Böhmen, aus 
R ar e —— » {bergab die Mark⸗ 
— —8* Ds 
Brandes ai, F idericum ,: Grafen von 9 

"Ben-Zolfern, und Zurgarafen zu Nuͤrnbers 
von vdem dag — 3 — ende Haus des Churfürften 
und — en en von Brandenvurs her⸗ 


Sind u ide — der ie 
; Be .. 


Ziska 


Ser. XV; Hufkticum oderSynpdale.327. 
‚ Ziska und nach ihm Procopius Rafus , anfüuhrte,. 
ungluͤckliche Kriege, wurde bey Nicopoli von 
dem Türfifchen * Käyfer Bajazerh geichlagen, 
‚farb, do er 70 Jahr alt, und 27 Jahr vegie- 
“ vet hatte. Symb. Sic cedunt munera färis, 

3, ‚Albertus If. Erj-Herjog von Defterreich, wur⸗ 

de nicht nur zum Kaͤyſer gekroͤnet; fondern Des 
kam 5 mit ſeiner Gemahlin Eliſabein, Kaͤp⸗ 
ſers Sigkmundi einzigen Tochter, Ungarn und 
Böhmen, mithin drey Cronen in einem Jahr, 

und ſagte: O prodigioſa fortuna, tria pobig 

xno anno regna obtrudis; ſtarb im andern Jahr 
ſeiner Regierung, Symbolum: Amicus optima: 
Virz poffeflio. Bon biefer Zeit an be Käy: 
ker, beftändig bey dem Haufe Defterreich, 
is auf Carolum VII. aus Bayern, gebliebet. 

4,, Frideric Ki Erzherjog von Oeſterreich Al- 
berci II, ‚näher Vefter, lebte Die Ruhe und Mas 

ttthematiſche udia, faß Bey Erob der 
| Stadt Kofftanrinopel ſtille, und: ließ 454 
ganz mm durch die Bohlen von Teutſchland 





breiſſen/ reg. 53 Jahr. "Symb. A. X. J. O V. 
| das iſt: Auſtriæ Eft Imperate Orbi’Vniveifo, 
ober Aqüila Eecta Juſte Omnia Vincit, obe Auſtrii 
Erunt ĩmperatores Orbis Vitimi, oder Alle Erd» 
reich Iſt —— V ua] de? 
5. Maximiljanus.l. Friderichs 11. Sohn, ſchrieb 
fich zuerſt König in Germanien , heyrahtete 
..Carolı, Audacis Herzogs von Burgund einige. 
Tochter Mariam , und erhielt alfo mit -derfelben 
‚ die raflhaft Burgund , nebfk den 17 Rieder⸗ 
laͤndiſchen Provinzen ‚. legte dag Canimer-Ge⸗ 
richt zu Speier am, theilfe Teutſchland anfangs 
in 6 nachmabls in 10 Kraͤyſe; muſte aber ge- 
ſchehen laſſen, daß die 13 Eantond im der 
Schweiß 1499 ihr Bundniß erneuerten, und 
ihre, Freybeit BE ‚, imgleichen, 
—* — 


‚58 Sec. V. Höfftichin oderSynbdale.” 
Ludpvicys Xl.- das Herzogthum ‚Burgund . an 
Frankreich 6, Er war. ein geoffer Freund 
‚Bon. der Fa fam aber — auch oft in 
—— Pig von: ſich und, dem Pabſi Julio IL. - 
agen; Wo Gott für bie Chriſtenheit nicht. 
ee iget und zufiebet, als en armer Jaͤ E 
a ge ge — es ſchle 
„beſtellet ſeyn; ven. r. .. Tene meh- 
furam & sefpice eg * a * | 


8. In Ötient, ee — 


L ni VII, Palwofogus , —* sag 
uͤrken zu Pe als er * den 
fen mar, fuchte er Bey, den sie = 
Heeident zwar Hülffe, aber‘ pergeb 
Symb, Seditio periculorum gen wix. 
2. Conftautinus „Kl, "Palzologus, ., uUnter a 
— Gonftantinopel von Mahomet IL. nach) ei⸗ 
ner 52 tagigen a ruͤng mit, uͤrmender 
erobert, ug be ee Kbfer Ki ft elendig⸗ 
ich mu dene n * —— unterthanen 
—— hret der Bars WW 
iu cCoorubabanart — * 
‚3:3 alrometehilikus‘ follicnudinibus. , Be 
‚mb —— diu potero. 


poelchergeſtait Sri 

eb u un u Brain dag Tuͤr⸗ 

| x Hfffeitt tinfer ve Abſicht 

J ir von lee eh du handeln; ſondern 

vielmebr die —*5 uͤbrigen Occidentaliſchen 
* —— ae in —A * 
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Secukım XVI. Refor⸗ 
matum. 


Wie lieffen die Sachen im ſechszehn⸗ 
ten Seculo? 


een Anfang noch ſehr ſchlecht, denn in Orient 
B ſeufzete die Kirche unser dem Joch der. Tuͤr— 
«tem, und unter der Uneinigkeit unterfchieblicher 
Satrinpchen;: in Decident aber war. dag Maaß 
- ber. Bosheit, Gottloſigkeit, und der. Irthuͤmer 
bey dem. Yabft und feinen ünbdngern ganz; voll, 
' * ſuchte die Richtſchnur des Glaubens und 
des Lebens — in — —5 — ag a in 
:ben verkehrten Sagungen der Menfchen, . 
bl ‚der Siuden ums Geld, das eben 
evfe, det. Almofen und 1» Dallonten die 
‚ef ald ein Dofer fü Di au 





"Bmme, 8 t babe über die Pr zum 
— und aut oͤllen, waren 532 die 


am meiſten getrieben wurden · GOtt fand: alſo 
—*2 daß er die aus dem 330. und der 
rechten Geſtalt gekommene Religion, wieder in 
eine vichtige Form bräshte, er gebranchte fich 
darzu des Dienſtes des feligen Martin Luthers, es 
. warderfelbe von Johann Luthern, einem Berg- 
"man, und Margaretha ‚Lindemannin zu Eisie⸗ 
ben 1483 gebohren, am Martind-Tage getauft, 
— in die. Schule nach :Mansfeld, Magde- 
burg, Eifenach , und endlich mach. Erfurt auf die 
Uniperfität geſond ward im aoiten Jahr Ma- 
giſter und folte ein Juri werden, Andere. aber 
nn Sinn, und wurde Ey Fang * 10, 


Pr 


330- Seculum XVI.. Reformatum. 
"Gekam die Bibel in Die Haͤnde und Tag ſie 
= 


trieb, 
deriauffte entbrannte . Lutherus; im Eifer für 


wider alle deshalb zu: beforgende' — 


—— 
DOerter das 


durch einen 





groſſer Begierde. Im 24 —— er 
zum Prieſter weyhen und laß am aten Sonn⸗ 
tage nach Oſtern die; erſte Meſſe. Darnach 


woard er auf Zurahten Johann Staupitz Doctor 


Theologie auf. der-neuen Univerficät zu Wit⸗ 
tenbera. Als nun Johann Tetzel, ein Domini: 
caner- Mönch mit Einmwilliging des Pabſtes 


"Leonis X, unter dem Vorwand S. Petri Kirche 


zu Rom M bauen; den Ablaß Kram in GSachſen 
ie Vergebung der Suͤnden für Geld 


GHtted Ehre, und fihlug am Abend vor Aller⸗ 


Yeiligenn gerviffe 2ebrfüge wider Terzchs Ablas⸗ 


Kram an die Kirche zu Wittenberg; rüfkete fich 


keiten mit Gites Wort. Tietzel: und fein 


ı Anbang drobeten ihm ſehr; er aber ſtritte Für 
‚die Warbeit unter GOttes Beyſtand getroſt 


welches dann die geſegnete Wirkung hatte daß 
Altenburg, Naumburg und andere 
Evangelium annahmen. » &e pre⸗ 
digte auch Ulrichs "Zwinglius zu Züsch «in ber 


Schweit wider den Ablaß⸗ Kraͤmer Bernhard 
Vamion, und nicht ur durch Lutherum, ſon⸗ 
dern auch durch deſſen Gehuͤlffen wurde das 
Licht des Evangelli "fo ausgebreitet , daß ſchon 
“in diefem Seculo viele Stände ‚Städte und 
Oerter in Teutſchland per wer 


' 
ofen, Engelland;; ' Schottland, Frankreich 
öhmen, Schweitz ꝛt. fich von den Feſſeln des 
Pabſtthums loßriſſen. Zu bedauren mar. es 
bey dieſen —— aͤnden, daß Satauas 

Schwarm von Ketzern viele Seelen 
irre machte, wie dann unter ſolchen zu be⸗ 


"werfen: 


1. Die Socinianet,' von Laelio Socino, — 


—r- — —— — *— — — 
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Italianiſchen Edelman und deſſen Anver⸗ 
wandten Faufto, Socins, die die Goitheit 
Chriſti, und des heiligen Geiſtes leug · 
neten, deshalb auch Ahtritrinicarii ind Uni. 

tarü genennet werden. Ken 
2. Die Deiften , fo gleihfalß untichtige Be 
. geiffe von GOtt und deffen Wefen gehabt. 
3. Die Anabaptiſten, oder Wiedertäuffer ‚ die 
fich in Weftphalen hervor gethan, und Deren 
König Johann von Leyden, ein Schneider, 
geweſen; der aber mit. Knipperdölling den 
verdienten Lohn befommen. - 
Die Antinomianer, oder Geſetz⸗GStuͤrmer 
fo Johann Agricolam zum Urheber gehabt R 
5. Die Synergiften, fo dem freyen llen des 
Venſchen im Werke der Bekeprung eine Dits 


——— “ip 2. 
.6. Die N iften, die den Irrthum gehe⸗ 
Ä gu, man koͤnne aus dem Licht der Natur den 
WWeg zur Geligkeit erkennen ꝛc·c·... 
‚Unter ben Concilüs und-Colloquiis bemerken wir: 
k 7 Das Cridentiniſche, fo unter dem Pabſt 
— * Ill :angefangen; und unter Bio, IV, ge: 
2. Das Nugsburgifche, zwiſchen Luthero und 
"9: Dal Dabenifher 
ng; i in der Schweitz, zwiſchen 
"3 —* — und Schtveigerifchen en 
4 Das Marpurgiſche, zwifchen Luthero, Me= 
‘  lanchtone, Jona, Brentio ynd Oeccolampadio, 
Zwinglio,, Bucero, &c, 
zu Worms, 
* Fer f * 
7. Das Weimarſche, zwiſchen Matthia Flaci 
und Victorino Strigelio,. yon der Erbfünde, 
und noch viele mehr. ; 
Wels 


3®2: Seculum XVI; Reformatuen;; 
Welche Kaͤyſer haben: im: diefen Se, 


: eulo’gegierer ? 5 
Quingus; nun, Carolus Ferdnandus nagjine primus» 
Maxmilianus & hinc Rudolphus.urerqug Srcunduy. 


Was iſt von felbigen zu merken? - 
1. Carolus V. ein Enkel Maximiliani EP. füccedirte 
feinem Vater Philippo Auſtriaco, Könige in 
"Spanien, 1517, wurde zum Rayfer erwaͤhlet 
‚1519, da die heylſame Reformation bereits un: 
‚ter feinem Groß Vater den Anfang’ genommen, 
‚Nach, erhaltener Regierung bielt er- den Reiche: 
"tag zu Worms, auf wel em. Lutherus erſchie⸗ 
„nen, weil er aber nicht widerruffen mollen, in 
Die, Acht erklaͤret worden, da ihn dann der 
Cbhurfuͤrſt von Sachſen, Fridericus fapiens , 
- „auf der Ruͤckreiſe nach dem Schloß Wartburg 
‚bey Eifenach in Sicherheit Bringen ließ Ahr 
pmiftpen — Lehre Kr bin’ und 
mieber aus, "deshalb ward ein’ Reichstag zu 
‘Sp rer-angeflelet, "da -bie Catholiſchen darahf 
drungen, daß die Acht wider Lutherum exę⸗ 
quiret uud auf alle feine. Anhänger: axiendireg 
werden müfle; wogegen aber unterſchi iche 
Reichs⸗Staͤnde pröteltirgen,, daher die ena⸗ 
ner 1529 den Namen der Proteſtanten bekom 
"men. 1530 wurde die Augſpurgiſche Confeflion . 
‚übergeben, und der Schmalkaldifche Bund ber- 
nach ‘gemacht , daraus endlich. der: Sch kaldi⸗ 
ſche Krieg entftanben, weicher dieſen Ausgang 
gebabt, daß der Kaͤhſer bie alliirto Armee ſehr 
geſchwaͤchet, den Churfuͤrſten zu Sachſen Jo- 
hann Friderich „ Landgrafen zu Heffen: Philip- 
pum gefangen genommen/ und-bie Gachfifche 
Chur Herzog Motitzen von Sachfen uͤbergeben; 
Nachdem der Schmalkaldiſche RE 
er, ie 


‚» 


gehen XVI. Reformatum. 1:83 
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"Tre ber Kahſer das ſogenannte Interim ‚publici- 
ten wunde von Mauritio⸗ Churfuͤrſten in 

Sachſen gezwungen, den Paſſauiſchen Vertrag 

u machen, darin die Relipiond - Freybeit ver⸗ 


fiattet Worbet. Sonſt hatte Carökıs Y: Linen 


bejrändigeh Feind am Aanaiſto 1. Könige in 
ankreich, und weil der Pabſt es mit ſolchem 


En 


rolus V, vom Pabſt ‚zu. Bönonien zum Roͤmi⸗ 
fehen Ränfer gefrönet, wolches die letzte Küys 
ſer⸗Kroͤnung in Italien gepefen So entfiund 

“auch zu feiner'geit der Wirtenbergiſche Lt , 
der Bauren⸗Aufſtand, „die von den Wieder: 


 krönen. ‚1856. legte er die Regierung nieder, 


aͤuffern angerichtete Unrube,2c, ‚Seinen Bru⸗ 
: — * lieg er zi f Kömifhen nige 


. und beſchloh zwey Jahr darnach fein Leben in 
=. dem Klofter 8joſũ, in der Provinz 'Eitre- 
- madura, in Spanien; reg. 38 Jahr.  Symb. 


‚Plus ‚ulera! . 


.2, Ferdinandus 1, folgete feinem Bruder als gaͤp⸗ 


: fer 1556, da er ſchon von 1527 König in Une“ 


8 4 


$ 


garn und. Boͤhmen gemefen, er. war ein Möfter 
Lines loͤblichen Regenten liebte den Frieden, 
fieß die proteſtanten, die ſich täglich mehreten, 


"‚- ungefränfet ‚und batte An der Verfölgurig! der 
». MWaldenfer in Frankreich einen Abſcheu⸗ reg. 


8 Jahr. Symbolum ‚Fiat, juftitia & pereat 
mundus... ...., . 53 

, Maximilianus IL. des vorigen Sohn, wat den 
Yroteſtanten gewogen, that den Tuͤrken in Uns 
garn tapffern Widerftand , verlohr aber Boch 


-Sigeth, reg. 12 Fahr. Symbolum: Dominus 


32 lehrter Herr, ertheilte Den Böhmen und Schle: 
+ | — 


providehꝛ... ; 
; Rudolphus. U, ‚Maximiliani. II. Sohn ein ge⸗ 


f 


934 Seculum XVII. Leopoldinum, 


-.. „fern. den Majeſtaͤts⸗Brieff, worin ihnen ein 
.  ‚freped Religions: ——— 
Unter ſeiner Regierung wurden 2 Bündniffe gee 
er — —— von den — die 
find: N, ‚von Pap iſten iga; r 

. Sabre Symb. Omnia ex Volannae Dei. = 


'Seculum XVil. Leopol- 
or SH, 


Was paſſirte im fiebenzehenten Se⸗ 
a et 
N 08 heylſame und geRgnete Werk der Refor⸗ 
—/ mation, welches der gütige GOtt durch 
.. das theure Ruͤſtzeug Lucherum im vori⸗ 
gen XVI Scculo zum Stande gebracht’ batte 
„Die herrliche Wirkung, , daß auch denen, die in 
der Papiftifchen Kirche geblieben, die Augen 
gufgingen, und fie in vielen Stücen gefündere 
1. Begriffe zu Haben anfingen; überhaupt bat die - 
„ worber unumſchrankte Gewalt des Pabſtes da⸗ 
buch einen ‚gewältigen Stoß bekommen; und. 
die weltlichen Jotentaten lieſſen ſich von den⸗ 
. felben: feine- Gefeße ihres Betranend mehr dor: 
. fehreiben „ zumabl die Bibel bekannter als vor⸗ 
ezerden In der Chriſtenheit waren nun 
4 Kirchen, die Griechifche, Papiſtiſche, Luthe⸗ 
=. Day und Reformirte, unter vielen iſt diejeni⸗ 
ge für die wahre j achten, it welcher man von 
- ‚feiner Geligkeit eine Iebendige und uͤberzeugen⸗ 
.. ‚de Gewißheit haben kan, und die den eweiß 
ihrer — aus dem geoffenbarten Wor⸗ 
te GOtles am deutlichſten fuͤr hat, indem 
die auſſerlichen Ceremonien eigent ich kein en 
| . zeichen 


* 
3 


ine 


 ... $etulum XVI. Leopoldinür, "ss 
* en der wahren oder falſchen Kirche ſeyn; 

ondetn vielmehr bie reine —— des 
Woxts GOttes und die nach dem € hir des 
a © erg eingerichtete Handelung der Heiligen 





ift 
—5 — onſt bemerken wir noch,” daß 
er 30 jährige Krieg in dieſem Seculo angefans 
gen, nad. bi8.1648 ganz Teutſchland beunruhi⸗ 
Zet habe; auch hat es an vielen Ketzern nicht ges 
— ehlet, dahin gehören die Arminianer, ober Re= 
‚mönftranten von Jacobea Arminio , Profeflore 
Theolögiz in Leyden, der viele Socinianiſche 
Irrthuͤmer geeg haben ſol. Die Stiefelia⸗ 


—⸗ 


ner, von Eſaia Stiefeln, "einem Handelsmann 
in Saltza, der viele Irrthuͤmer von der Heil. 
Schrift und von Chriſto ausgebruͤtet "Die 
Weigelianer, von Valentino Weigelio, einem 
F —* ger in Meiſſen, der die Erbfünde im Men- 
. Kben und die Gegenwart Chriſti im heiligen 
Abendmahl gelaugnet, ꝛc. Die Mennoniften . 
von einem Srießlander Menno Simonis alſo ges 
. Nafınf, ‚die Anabaptiftifche Meynungen gehabt, 
die Syneretiften,, ‘-Independenten , alter, 
“ Praadamiten von Iſaaco Peyrerio, Quietiſten 
und andere. Auch find einige Synodi gehalten 
tar ale 9. og 
.  ,D zu Regensburg von den Catholiſchen Theo- 
1, Jogis mit den Lutheriſchen wegen des Pab⸗ 
ſtes Autorität. TER 
2) 34. Dortrecht, von den Reformirten wie 
der die Arminianer &c. 
Welche Kaͤyſer haben darin regie⸗ 

ir dan ret? a 

| "Regnant-Matthias & Fernandi duo, Poſt hos 
' Fernandi Soboles Leopoldus nomine Magnus, 
Was haben fie verrichter? 


1. Masthias „ des Kapferg Rudolphi IL, — 
eo am 


326 Se ‚Sec; xv. Hufklicom oder Synodale. 
"folten. 4 Daß alle Siünd en ernftlich en 


t ——— 

End lich dad Concilium zu Ferrara , welches 
Jabft Bug enius IV.. dent Bafelfhen entgegen 
ft, * worauf der Pabſt uͤber das Conci⸗ 
‚Jium erhoben — ꝛc. ‚Anno 1440 wurde Die 
Buchdrud erey zu Mayntz erfunden, und als 
rin herrliches Mittel gebraucht ein, Buch ı nach 

den andern ang Licht zu bringen. | 


Welche Kaͤyſer baben in diefem. Ser 
culo tegierert" ' 19" 
Prodit, Jodocus — ——— Albertque ifecub- 
us 
rertius hinc Friderich poſt und! Maxchiliäneb, 
| Poft Jannem, Conftant, arg ‚denique, Cu- 


Devi&i.fedem Turcus (eeprrumgue prehendit. 


Was iſt von denſelben zu merken! 
A. In Occident. DE ray Di 
L Jodäent} oder Job, "Rarggroff in mahrn 
aid’ dem Hauſe Luxenburg, war wegen ſeines 
groſſen Bart vtbes' berühmt, vegierte nur einige 
Monate. ‚Symbolum: Rerätt‘ ieerüperabiltun 
„felix oblivio. .2 Eur 
2. —— — —— — Bran⸗ 
en ont garn und Böhmen, aus 
in, aber? ‚übergab: die Mast: 
a * Fridericumi, Grafen von Ho⸗ 
Ne: ollern "u ee a Churfhfie zu Nürnberg, 
"on dem dag — — —— 
und der Maragrafen von B —— 
"flammet; die * Gy — Bei- 
' Jicofo, Marggrafen “zu eiffen;' die Reichs⸗ 
Kleinsdien zu ewiger Verwahr der Stadt 


Vuͤrnberg. Zoͤhrete mit den welche 
Ziska 


Sec. XV; Hufliticum oder Synodale. 337 
37 


‚ Ziska und nach ihm Procopius Rafus, anfubr 
„umglücklihe Kriege wurde bey: Nicopoli von 
dem Türfifchen Käyfer Bajazerh geſchlagen, 
ſtarb, da er 70 Jahr alt, und 27 Jahr regie⸗ 
ret harte, Symb. Sic cedunt munera fätis, ig 
3. ‚Albertus If. Erz-Herjog von Defterreich, wur⸗ 
de nicht nur zum Kaͤyſer gekroͤnet; ſondern be: 
"am au mit fe — Gemahlin Eliſabeth. Kaͤy⸗ 
ſers Sigkmundi einzigen Tochter, Ungarn und 
Böhmen, mithin drey Cronen in einem Jahr, 
und fagte: O prodigiofa fortuna, tria nobis. 
xno vor regna abtrudis; ſtarb im andern Jahr 
. feiner R egierung. Symbolum: Amieus optima: 
'vitz poffeffio. Don biefer Seit an ift dad Kaͤ⸗ 
fertbum, beftändig bey dem Haufe Oeſterreich, 
big auf Carolum VII. aus Bayern, gebliebet. 
Fridericns, IL, Erzherzog ‘von Defterteich;, Al« 
"berti IE näher Vetter, I es Die nude un 


thematiſche Mudia „ faß 

Stadt Kofftantinopel 

ganz Se) durch die nn sent ent 
m 


“abreiffen‘; reg. 53 Be 7 
Auſtriæ niperare re 
- Aquila ENecta Juſte Omnia Vince, obefAuftrii 
Erunt er —— oder alles * 
reich Iſt V 
5. Maximiljanus.I. Friderichs III. Sohn ‚„Rörieb 
*4 ch zuerſt Koͤnig in Germanien , heyrahtete 
\ Carol Audacis, Herzogs von’ ‚Burgund einzige , 
30 fer Mariam, und erhielt alfo mit derfe 
raffehaft Burgund , nebft den 17’ Niebers 
— J —15 : . {egte da s Cammer⸗Ge⸗ 
richt au Speier an, teilte eurfbland Anfangs 
in 6 nachmahls in 10 Kraͤyſe; muſte aber ge 
ſchehen laſſen, daß die 13 Cantons in der 
Schweiß 1499 ihr Buͤndniß erneuerten, und 
‚Ip Freyheit ie ‚ imgleichen, — 
4 
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«Ludpvicys XL. das Herzogthum ‚Burgund an 
Frankreich 884 Er war. ein groſſer Freund 
‚von. der Fagd; kam aber. Darüber auch oft in 
Gefahr‘, — von ſich und, dem Pab Julio II. - 
am; ; Wo-GHtt für. die Chriffeitheit nicht. 
forget und zuſiehet, als ii armer Jaͤ — 
‚und der verſoffne — Ye Rom, mwird.eg fehle 
„beitellet fen ; ven. 25 Jahr. ‚Srab, Tene * 
furam & velpice fine, kn wer 


5. In Grient. — 2 O0 he Miit 


1, Johannes VII Ealeolog us, nede i 
den Surfen zu thun, a 13 er. num denſe ben “ 
chfen war, füchte er bey den en en 
in. Heeident . zwar Hulffe, aber. wergeben 
‚Symb, Seditio —— genitrix 
2. Conftautinus X. "Pakzologus, . Unter * 
Iwurde —5—— von — U. ae 
„ner 52 tagig xung uͤrmender 
— — Boy ſelbſt elendig⸗ 
ich ums Leben kam. Wie es den Re | 
‚angangen, ichret der Vers: 
Cooturbabanturt Conltantinopolitani,. 
3:2 Atemetabilibus" follicnudinibus,, 
sms 5 poteto. 
DR geſtalt das Sri 
ach A —8 nahm das Tuͤr⸗ 
Aufang; Ai inet ete Abſicht 
Pk von eigen | up ſondern 
die we * Deeibentaliftgen 
* as ad in —— 


DEE. ER” 
Secukım XVI. Reſor- 
ae matum. - 


Wie lieffen die Sachen im ſechszehn⸗ 
ten Seculo? 


Sem Anfang noch ſehr fblecht, denn in. Drient 
ſeufzete die Kirche unter dem Joch der. Tür: 
«tem, und-unter der Uneinigkeit unterſchiedlicher 
-Satringchet; in Decident aber war. das Manf 

- ber. Bosheit, Gottloſigkeit, und ber. Irthuͤmer 


‚ben. — Satzungen der Menfchen. 
Ablaßıder Sünden ums Geld, dag —S 
‚hen Werlke, bet — * Dalfonte die 
N, — * 
Cha Stadt alter auf — ik 
- rEönme,; G uͤber die al vn zum 
b Himmel und au Sl, —— die 5* die 
am weiſten getrieben wurden · GOtt ſand alſo 
nmoͤhtig, daß er. die aus dem — und der 
rechten Geſtalt gekommene Religion, wieder in 
eine richtige braͤchte, er gebrauchte ſich 
darzu des Dienſtes des ſeligen Martin Luthers, es 
war derſelbe von Johann Luthern, einem Berg⸗ 
mann, und Margaretha Lindemannin zu Eisle⸗ 
ben 1483 gebohren, am Martins⸗Tage getaufft, 
chernach in die Schule nach Mansfeld, Magde- 
burg; Eifenach , und endlich mach. Erfurt auf die 
‚Unigerfität —* ward im aoiten Jahr Ma- 
giſtet und folte ein Juriſt werben, änderte aber 
— Sinn, und wurde > Augufkime Shin, 


330- Seculum XVI. Reformatum. 
"bekam die Bibel in die. Hande, und laß NE 
gröffer Begierde. , Im 24 —— 
zum Prieffer weyhen / und lag am aten Sonn⸗ 
age nach Oſtern bie; erſte Meile. Darnach 
‘ward er auf Zurahten Johann Staupitz Doctor 
Theologie "auf. der neuen Iniverficät zu Wit⸗ 
tenberg. Als nun Johann Tetzel, ein Domini: 
caner: Mönch mit Einmilliging des Pabſtes 
Leonis X. unter dem Vorwand S. Petri Kirche” 
zu Rom zu bauen‘, den Ablaß⸗ Kram in Gachſen 
trieb, die Vergebung der Sünden für Geld 
verkaufte, entbrannte ¶ Lutherus: im Eifer für 
GHtted Ehre, und ſchlug am Abend vor Aller⸗ 
Yeiligen gewiſſe Lehrſaͤtze wider Terächs Ablas⸗ 
Kram an die Kirche zu Wittenberg; ruͤſtete ſich 
"twider alle deshalb zu beforgende: Verdrießlich⸗ 
=. — er —* —— Ei 
: Anhang droheten ihm ſehr; er aber ſtritte fur 
die Warbeit unter GOttes Beyſtand getroſt 
weiches dann die geſegnete Wirkung hatte, da 
"Wittenberg, Altenburg , Naumburg und andere 
Derter das Evangelium annahmen. So pres 
Digte auch Ulrichs "Zwinglius zu"Zütch in der 
ESchweitz wider den Ablaß⸗Kraͤmer Bernhard 
"Samfon ,. und nicht nur durch Lutherum, ſon⸗ 
dern auch durch deſſen Gehuͤlffen wurde das 
"Licht des Evangelii fo ausgebreitet, daß ſchon 
“in diefem Seculo viele Stande ‚Städte und 
Oerter in Teutſchland Schweden, Dan rxk, 
Ban , Engelland;' Sihortland ; Frankreich, 
oͤhmen Schweitz ꝛt. fich von den Feſſeln des 
Babftehums loßriſſen. Zu bedauren war es 
bey diefen heylſumen Umſtaͤnden, daß Satauas 
durch einen Schwarm don Ketzern viele Seelen 
irre machte, wie dann unter ſolchen zu be⸗ 
merken ·:· a F 
Die Socinianer/ von Laelio Socino ; einem 
2 v2. . Sta: 








Seculum XVI. Reformatum. Zr: 
Steliänifeben Edelman-; und beffen. Anvers 
mandten Fauſto Socine , die die Gottheit 
Ehriffi, und des heiligen Geiſtes, leug 
neten, deshalb auch Antritrinitarii und vn. 

— genennet vgd Au⸗ ahfels uni Be 

Deiften, fo tige 3 
griffe von GOtt und deſſen Weſen gehabt. 

3. Die Anabaptiften, oder Wiedertaͤuffer die 
fich in Weftphalen hervor gethan, und deren 
König Johann von Leyden, ein. Schneider, 
geweſen; der aber mit. Knipperdölling, den 
verdienten Lohn bekommen. - 

4. Die. Antinomianer, oder Seft-Gtiimen 
fo Johann Agricolam zum Urheber geha — 

Die Synergiften, fo dem freyen Willen des 

a im Werke der Bekehrung eine Mit: 


6. Die — die den Irrt um gehe⸗ 
gi ‚ man koͤnne aus dem Licht der Natur den 
eg zur Seligfeit erkennen, zc. 
* Unter den Concilüs und Colloquiis bemerken wir: 
a — Tridentiniſche, ſo unter dem Pabſt 
aulo IIL-angefangen‘; und unser-Bic, V, ges 
— 
2. Das Augsburgiſche wiſchen —— und 
dem Cardinal Cajetano. 
3 Das Badeniſche, in der Schweitz, zwiſchen 
ee ſchen und Schweitzeriſchen Theologis, 
Marpurgiſche, zwiſchen Luthero, Me- 
— — Jona, Brentio und — 
—— Bucero, &c. 
4% wey zu Worms. 
u’ eure j 
—— zwiſchen AMatthia Fiacio 
; am Victorino — von der Erbſuͤnde, 
ang noch viele mehr. .. 
Wel⸗ 


Welche Kaͤyſer haben im diefem Ser 


z culo tegierer? 
intus; nune, Carolus Ferdnandus nominc, primus» 
male & hinc —— uterque fecundus. 
Was iſt von felbigen zu merken? 
1. Carolus V. eitt Enkel Maximiliani T.- fuccedirte 
ſeinem Vater Philippo Auftriato Könige Ur 
"Spanien, 517, wurde zum Kaͤyſer erwaͤblet 
‘1579, da die be one Reformation bereits un⸗ 
ker feinem Groß Vater den Anfang genommen. 
Rach erbaltener Regierung hielt er den Reichs⸗ 
tag zu Worms, auf welchem Kucherus- erfchies 
nen / weil er aber nicht widerruffen wollen, in 
bie Acht erkläret worden, da ihn dann der 
Churfuͤrſt von Sachſen Fridericus fapiens , 
auf der Ruͤckreiſe nach dem Schloß‘ Wartburg 
"bey Eifenach in Gicherbeit Bringen Tief: - As 
‚'zwifehen breitete ſich die Lehre, Lutheri bin und 
wieder aus ‚ deshalb ward eiw Reichstag zu 
‘Speyer angefteltt, da die Catholiſehen barahf 
drungen, daß die Ucht ‚wider Lutherum exe· 
quirei uud auf alle feine Auhaͤnger exsendiret 
werden muͤſte; wogegen aber unterſchiedliche 
Reichs⸗Staͤnde pröteliinten, daher die 
ner 1529 den Ramen der Proseflantensbekom= 
‚men. 1530 wurde Die Augfputgifche'Confeflion 
‚übergeben , und dev Schmaltaldifche Bund ber- 
‚nach ‘gemacht ; daraus endlich der: Schmalkalhi- 
fehe Krieg entftanden, welcher Diefen Ausgang 
gehabt, daß der Kaͤyſer bie alliirte Armee ſehr 
geſchwaͤchet, den Churfuͤrſten zu Sachſen Jo- 
hann Friderich, Landgrafen zu Heſſen Philip- 
pum gefangen getommen ; und die Saͤchſiſche 
Chur Herzog Moritaen non Sachſen uͤbergeben; 
Rachdem der Schmalkaldiſche Bund vn: 
*38 ie 


—* 


\ 


N 
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Tief der Rahſer das ſogenannte Interim ;publici- 


2* 


ren , wurde von Mauritio, Churfuͤrſten in 
Sachſen gezwungen, den Paſſauiſchen Vertrag 
u machen, darin die Religions-Freyheit ver⸗ 

tet worden. Sonſt hatte Carslus Fe inen 


* 
beitändigeh "Feind am "Fräncfeo,1. Koͤnige in 


2 


a — 


* 


ankreich, und weil der Pabſt es mit ſolchem 


zolus V. vom Pabſt ‚zu. Bönonien zum Roͤmi⸗ 
ſchen Kaͤyſer gekroͤnet/ welches die legte Kaͤp⸗ 


ſfer⸗Kroͤnung im Italien geweſen. So entſtund 


Auch u ſainer Zeit der Wuͤrtenbergiſche Krieh, 
taͤuffern angerichtete Unruhe ꝛc. Seinen ae 
ni 


der Bauren⸗Aufſtand, die von den Wieder⸗ 


der Ferdinandum ließ er zum Roͤmiſchen e 


: Erönen. 1556. legte er die Regierung nieder, 
md beſchloß zwey Fahr darnach fein Leben in 
- dem Klofter 8. Jußti,‘ in der Provinz 'Eiere- 
; madura, in Spanien; 'Yeg. 38 Jahr. - Symb, 
; Plus ulera! SO ae 2 
:2; Ferdinandus I, folgete feinem Bruder als Haͤp⸗ 


fer 1556 ,. da er ſchon von 1527 König in Un⸗ 
garn und. Böhmen gemefen, er. war ein Müfter 


eines loͤblichen Regenten Tiebte den Frieden, 


Hieß die proteſtanten, die ſich täglich mehreten, 


Anngekraͤntet und hatte ar der Verfolgung! der 


:.. MBaldenfer in Frankrei 


einen Abſcheu; Yeg. 
8 Jahr. „-Symbolum ;‘ ‚Fiat juftitia & 'pereat 
mundus... ...., . se 2 

Maximilianus IL. des vorigen Sohn, war den 
Proteſtanten gewogen, that den Tuͤrken in Un⸗ 
garn tapffern MWiderfland , verlohr "aber doch 
Sigeth, reg. 12 Jahr. Symbolum: Dominus 


| providehit,. . 


lehrter Herr, ertheilte den’ Söhmen und Schie⸗ 


; Rudolphus. U, ‚Maximiliani If. Sobhn, ein: ge⸗ 


ſiern 
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iern den Majeſtaͤts⸗Brieff, worin ihnen ein 
freyes —S——— — —— 
VUnter feiner Regierung wurden 2 Bündnifle ges . 
ſchloſſen, nemlich von den Proteſtanten die 
Vdion und von. ben. Papiften die Liga; reg . 36 

u. Bahr Symb. Omnja.cx voluatate Dei. 


Seculum XVII. Leopol 
| dinum.  ; 


‚Was paffirte.im fiebenzebenten Se⸗ 
— LE 3 «11 7.9 Bas ae Zee 
heylſame und gefaneie Werk der Refor- 
"S/ mation, welches ber guͤtige GOtt durch 
das theure Ruͤſtzeug Lutherum im vori⸗ 
gen XVI Seculo zum Stande gebracht, hatte 
‚Die herrliche Wirkung daß auch denen, die in 
der Papiftifchen Kirche geblieben, die Yugen 
— —— und ſie in viel Sucken geſundere 
Begriffe zu haben anfingen; überhaupt I die 
vorher unumſchraͤnkte ewalt des — es da⸗ 
" ‚huneh einen ‚gewältigen Stoß bekommen, und. 
ni ne otentaten lieffen fich von dens 
13; elben:feine- Gelee ihres Betragend mehr vor: 
ſchreiben zumabl die Bibel bekannter als vor⸗ 
i generden, arte Chriftenheit: waren tum 
74 Kirchen, Die Sriechifche, Bapiftifche, Luthe⸗ 
5 Bay — und Reformirte, unter dieſen iſt diejeni⸗ 
ge fuͤr die — achten, in welcher man von 
iner Seligkeit eine lebendige und uͤberzeugen⸗ 
. de Gewißheit haben fan, und die den. Beweiß 
ihrer —— aus dem geoffenbarten Wor⸗ 
6 GOtles am deutlichſten für | "hät, indem 
die aͤuſſerlichen Ceremonien eig ich kein * 


ir 


ermum XV. Leopoldinum. "335 
jeichen der wahren oder falfchen Kirche ſeyn; 
ER vielmehr die reine — des 
Worts GOttes und die nach dem 
— eingebe Handelung der — 
A, mente. Sonſt bemerken mir noch," daß 
J Bi 16 jährige Krieg " dieſem Seculo angefans 
gen, und bis 1648 gen nz. Teutſchland beunruhi⸗ 
‚ger habe; auch hat es an vielen Ketzern nicht ge⸗ 
* dahin gehoͤren die Arminianer, oder Re- 
monſt Tanten von Jacoba Arminio , Profeflore 
‚  Theologi= in Leyden, der“ viele Socinianiſche 
Irrthuͤmer — haben ſol. Die Stiefelia⸗ 
. er, von Efaia Stiefeln, Peek Handelsmann 
in —X* der viele Ien von der Heil. 
Schrift und von Chrifto ausgebruͤtet. Die 
ne von Valentino Weigelio,; einem 
J Bee ger in Dam der die Erbfünde im Men 
ſchen und die Gegenwart Chriſti im heiligen 
Abendmahl geläugnet, 2xc. Die Mennoniften . 
von einem, Srießländer Menno Simonis alſo ges 
.. anne, die Anabaptiftıfthe Meynungen gehabt, 
die Syncretiften , ' „.Independenten , Maͤcke er, 
bPræadamiten von Ifaaco ‚Peyrerio , Auietiften 
und andere. Auch find einige Synodi gehalten 
‚ - wordeh, ale: 
) zu Regensburg von den Catholiſchen ‚Theo- 
 , logis mit den Lutheriſchen wegen des Pab⸗ 
ſtes Autorität. 
* u Dortrecht, von den Reformirten Wie 
er die Arminianer &c. 


Weihe Kaͤyſer babın darin regie⸗ 


| Regnant: — — duo. Poft hos 
‚Fernandi Soboles Leopoldus nomine Magnus. 
Was baben fie verrichter? 


& Matthias „ des Kaͤyſers — u. — 
am 
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—— air Hegierung ‚und verlegte: 
. benz, von. Prag ‚nach. Wien. Seine Miniftri 
** zu Prag ————— Staͤnden 
niter heraus geſtuͤrzet weltbes zung 
o jährigen Kriege den t Grund zu legen geholf⸗ 
er 19.7 Jahr. ‚Symbolum:; Coneatäf lu» 
mine;major. 
2. Ferdinandus IL. des vorigen Herr Narr, Som 
1619. 110 ji Regiment, Die Böb men fa} 
ehorſam auf + Par el ur ter 
— —— von der faltz a ihrem Ki nig; 
AN Bars nach einer b 
; gehaltenen lacht, Böhmen ‚täymen 
fe, u bey ‚diefer "Gelegenheit kam die 
Chir. m. Herzog 9 Maximilianum von. Bayren. 
Darauf. ging die 30. jährige Unruhe aͤn in wel⸗ 
cher Guſtayus Adolphus , König in Schweden, 
> den Proteſtanten zu Huͤlffe kam und den * 
ferlichen aller. Orten mit ‚den hroteſtnti 
en, tapffern Wiederſtand tbat, big er * 
lich, Pe Lützen, ohnweit Leipzig ſe ‚fe befben: 
—— Leben einbuffete. Der Käfer rei ier⸗ 
te “7 3er „Spebolum: Legitime certaigbus 





Ferdinandus TI. des vorigen Kaͤpſers Shhn, | 
ſetzte den; Krieg wider Die Bee ane, for: Zu 
feiner Zeit fiel Dora aal,von Spanien, De die 
Tartarn eroberten hinam, ih efolgete 
Anno 1648. der erwinufchte 5 i Kbr.Stie 
de, kraft deffen den Papi Lutheranern 
Keformrten die freye ã— — im 
Romſchen Reich und den Ständen d ie Ban 
Hoheit — 5— worden. Auch gelangeten 
viele: pr en wieder: zum Beſitz ihrer. 3 — 
und die Schweitzer ** ihrer Freyheit be⸗ 
ſtaͤtiget: reg. 20 Fa ae ‚Contilio 
& induftria, 


wiglLeo- 


ar m plecichiNhenut BE, 


4. Leopoldus M, Kapfers Ferdinand! III unb Ma- 
riæ Auhæ aus Sparten Sohn, ein Gottesfuͤrch⸗ 
tiger und gelehrter — hat vier groffe Krie⸗ 
ge gefuͤhret wey mi den Tuͤrken und. jivep 
"mit bem- Könige in Era) den ‚sten ‚wegen 





Spanien hat: ex zwar an 3:. aber‘ 
Ende.nicht erlebet. ‚Zu feiner Zeit. jeden Die 
„Janfeniften und Hugonorten an Seanteiih eich 

„fam verfolget;: das Haus 'Ha Oder’ lang z 
ne 9% Chur: Bürbey Zu Carlowitz 

den Tuͤ *— zu Nimwägen * — $ 
ben Franzoſen Friede gemacht: reg. 46 
Sm, Es Ziege MB: F 


Seculum XViH. ‚Piett- 


‚ ftieo-Naturalifticum. 


Was iſt endlich vom Anfang des 
achtzehnten Seculi bis auf — 
it vorgegangen ., 
—5 — Lehre iß no 
D e GOttes bis auf — ag erbalten wor⸗ 
den, inſonderbeit bat GOtt nicht nım im ver⸗ 
Hoffenen Scculo, fondern- auch in dieſem, worin 
wir lehen, in der Proteftantifchen Kirche le 
Maͤnner erwecket die Dad Wort der abrheie 
‚mit der: Beöftem Safe an bie Herzen der Mens 
gen die offenbaren Werke deg Fleiſches 
An eg Sundlichbeir- vorftellen, und-auf eine 


mit Ernſt drin 
ee a a bindan a 
e zwar den Scheindeg ; 


ſeligen ee he baben fin Kraft aber 
en, Ac Rraft« 
—— — elium unter de⸗⸗ 
son — aufs neue ſich ausbreſtet unser ae 
r* 
F 





FSec. XVII. Rietiftico: Natur, 
- Khlülten eine groffe Verachtung des geöftenbars 
„sen Wortes ſich Men bep Leuten, bie vB 
„wit dem. Lichte der Natur begnügen wollen. - 
x. Welche Kaͤyſer haben regierer? 
sunt randen Joſeph & Carolus ordine Sextus. 
Carl; bavarus, Franciſcus, natus Dux Lothatingus, 
ME ei iſt von felbigen zu merken? 
1. Joſephus. Leopoldi M. Sohn, ein Kubmmüra 
diger Monarch, fegte den Spaniſchen Succef= 
» Gong: Krieg tapfer. fort, erklärte * die bey⸗ 
Kb urfüeften von Bayern und Köln in:die 
‚  "Weicpeziicht, (farb ohne mannliche Erben. Die 
Gemahlin war aus dem Haufe Hannover, von 
erizivey Prinzeffinnen geb }: beyen -eia ? 
ne an den Koͤnig von Polen un ———— zu 
Sachſen die andere an den Churfuͤrſten vor 
Bayer, vorigen Kaͤyſer, vermaͤhlet worden, 
„ueg. 6 Jahr , Symb.‚Amore & Timore. 
2. Carolus VI. Joſephi Bruder⸗ —— 
Krieg mit Spanien, Frankreich Türken. 
Anno 1713 wurde ber. Utrechti Je Friede zum 
s »@tände gebracht: 1714.der Badiſche 1718 dei? 
«Baflaromigfche mit dert Türken, veg. 29 Jahr. 
Sytnb,' Conflantia &c fortitudine. 
3. Garolus VIE Churfuͤrſt in Bayern , wurde den 
4 Januarii rzaaale Kaͤyſer erwaͤhlet/ führe 
ste Krieg mit der Königin von Ungarn und Boͤh⸗ 
tneit, Marla Therefia einer Gemahlin Fanc. 
Steph. Bernd von Lotthringen und Groß Neue 
:gugs'von Toſcana, reg. 3 Ir, und ſtarb den 
Januarii 1745. 8ymbolum: Virtuie & Cou- 
cordia. al. 
4." Ftaneifcus 1. Herzog von Lotthringen ind Groß⸗ 
Herzog von :Fofcana , - wurde erwahlet den 13 
@ept: 1745: Iyınb; Fro Peo & Baia, 


Kir Tuer iN — 
wis wi Seon- 





_ See, XVII; Pietiftico Natural, 


Seeulorum Charatteres. : 
deeul. it eccleſ. ſunt Apo. Gnoft, Nov. Aria, Nele 


Eut 
Mon. Ico. Phot, obſc. Hild. Wald. Schol, Wic, ‚Syn, 





Re, Le, Pi. -Nat. 

i. Apoſtolicua. IL, Hildebrandicum, 
3. Güofticum, 22. Waldenfe, — 
3..Novatianum, . .. 13. Scholafticum: ' 

Arianum. ..... 14. Wicchanum Er 
‚ Neftorianum, . .. 15 Synodale, Re 

. Eutychianuls, Reformatum, . 
€. Monothelerieum ° 17. Leopoldinum, al,h- 
8: Icorioclaflicum, tifticum, 

9; Photinianun, 3, Pictifico - Näturäli: 
10: — ſiicum. 


Kurger Anhang: 


aus den Nömifhen St 
i Von det Stade Roms - 
oma, Gr: Baar; bie. ——— * 
nur des ehmahligen Latii , ſondern auch faſt 
der ganzen *** urde erbauet ‚nach einiger 
‚sMeynung. aon: dem Rama, der für Ulyfäs; und 
- Der Liaces Sohn angegeben wird, nach anderer 
von der Roma, einer gefangenen Trojanetin, ober 
des Aſsanii Tochter —— dritten von Ro- 
samt „| der. Rhee Sylvie Sohne, deſſen Vater 
‚Mass odet ein gemeiner Soldat ** 


— 


f, und zwar vor Chriffi Be 
Du — * bat fie alfo — von Ihrem 


Kurjer Awchang 






er vn Romg., :deb Roma mug * Romu- 
„lo, oder von Bay, robur, ober. ‚von ‚beim 
“ Bebi, or aan Yabe don An Sprilen 
alta, quiris, daher au miichen 
“Bat ehemahls * ae aan 
‚auch Valentia:, Anfangs mar fi ie. nicht ‚gar 
; lag auf dent'Mone Palariho, hatte vie 
ore: Porta Mugonia, Romanula, . Janualis; 
Carmentalis. Raͤhmahls wurde Moni Tar- 
peius, ‘Mons colius, Mons Avcntinus, . Monk 
Janiculus‘ ; Regio Tiäns, — Mon ‚Quiris 
Ba und. Vinualis Bine ge jopert, Mat mein 
€ abe über 5 teutſche Mei dem Begri 
„zabiSE, er Shane, gehaht, doch if & ſchwer J de- 


m pr Stade RomfEintheilung. 
Remul rad: Weile Im di tibats, als in 

‘ den enhum , 
* a Ent En *** und als dieſe 


— pe Bis ea N ns 


wen , a primi und 
Ramnenfes FAR —E primi, Tatienſes 
fecundi;: Laceres primi, Laceres. fecungi hieſſen. 
FServiuz Tullius aͤnderte ſolches, und ebeilte Di 
Sliadt in 4 Partes’oßer Duartkenh Saburrana 
— Collier: "Pakarina,: \Augüftus. fenb- 
dieſe Eiutheilung ep Ye Aund theilte die 
Enke it 141 Regionen, als: a).PorralOapeiha, 
06eliniönofitiuim. €) His‘ &c/Serapisy IichiMo- 
d) 'd) Via facra, " €). Esquilina; ) Altwfe- 
3 s $) Via’lata, hy Forum Romasum. 
*}) Circus Flamittlus,; % Palseinum.’' 1) Circus 
Maximust m) — — Ba en 
eo) Tai Tante. * i 


iINuy Fe a 8 MET NT ud : 


, ng | un ! 3. Bir 









—* 





7) Mons Aventinus, in der. I ten Region, Ri 


aus den Roͤmiſchen Antiquitaͤten. En 
3. Berge der Stadt Rom 


| Ron hatte in feinem: Bejirk fuͤrnemlich 7 Berge, 


deswegen fit auch Roma.fepticollis genannt 
. wird, Dach. findet man noch 2 über diefe in den 
— Mauern , and awwed auſſer denfelben, fie - 
en: 
a) Mons Calius ober Queifuernlanus > in der 
aten Region. a 
b) Mons Celiolus, auch daſelbſt Br 
©) Mons Esquilinus, in der sten Region. 
d) Mons Viminalis oder Fagutalis, auch dafel bſt 
e) Mons Quirinalis oder Agonius , in der, Steh 
Regipn.. 
2 Cäpitolinus oder Tärpeius, in der gtön 
egion. — 
-8) Collis Hortulorum , in der oten Region. — 
+) Mons Palatinus, in der ıofen Region. 


‘&) Mons Janiculus, in der ı4ten Region, - 
9 Mons Yaticanus, auch da elbſt. 
Darzu *8 einige noch den Montem Ciie- 
sium und den Montem Teftaceum. 


4 Beiden in der Stade über die 


«a) Pons Aklids‘; hodie S, Angel, 

b) Pens Vaticanus, oder Triumphalis. 

c) Pons- Janicplenfi s oder Aurclius, 'hodie Il Ponte 

di S. Xiſto. 

qh Pons Fabricius oder Tarpejns "hodie 2 Ponte 
di quadri_Capi, 

Ko} "Pons Celtius ober Esgailinus, hodie 8. Binıbe- 
lomzi: ' 

f) Pons Palatinns oder Senatorius, hodie S. Mariz 
Aegyptiacz oder Ponte rotte. - 

8) Pons —— ‚oder Remis , item Heli 


Sacer. * 
* 9 3 bh Pons 


— 


zur: Mutter Anhang 
k) Pons Mulvins;,. lag unterhalb d er Tr 


% Andere Merkwuͤrdigkeiten der 
"Stadt Rom, 
Jh an: Rom waren: 210 Vic, oder Gaſſen mit 
sn 6 Sit 
3, Käufer nder vielmehr. Hnfe: Aroı2.- , 
3. Fora, oder Märkte 19, — eiſto⸗ 
rium, Romanum, &c. J 
4. Campi pder Iriye Plaͤtze 17, f worauf das Sof 
en verfammlese, | 
eimz Oder. Herren: ‚Bäder 20. 





19 Balnea oͤder —* Baͤder 209. 


‚7. Luci ober Hayne 32. als Aue: — * 
Lucinæ, &c. PR FF ß 

8. Hoggea oder agazin⸗Haͤuſer 327. 

9. Lacus oder Waſſer Behalter 1098. 

10. Amphitheatra , Sthaupläße von einer ayalen 
Figur, diene zu den. Tudis gladiatoriis, Thier⸗ 
gefechten, % 

u. Theatra, Gebaͤude, darinnen Comcedien. 
Tragadien &c. geſpielet wurden. Die merk⸗ 
wuͤrdigſten find geweſen Theatrum Pompeji, 

2: Yarin. 70 big 80000 Menfchen ſitzen könneh; 
Theatrum Marcelli, in welchemgo bis 50000 
fich aufhalten fönnen ; Theatrum Cornelii Balbi, 
in welchem Plaͤtze für Menſchen gewefen, 

„23, Bibliothequen 29 RT apitoli ‚Wpiascc, i 

33. Circi 9 Derter, mo Die Schau iele. mit Rente 

"en, Thiergefechte und dergleichen gehalten 


R y4. Naumachi n fr f 
——— angeftelet i ee 
2, —— —— zeits · Haufer. * 


236, Tiumph· Bogen waren i — Marmor 


barten zwey Feine und ein groß Th 
m. Por- 


‘ 
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17, Porte oder Thore, als die Stadt Immer gröfe 
fer Sehe — auch die Anzahl der Here 

verm het derg leichen waren: a) Porta Flu- 

“ mentana, 'b) Collatina oder Pinciana. c) Qui- 
ginalis, dder Agonenfis,'Collina „'Salaria, d) Vi- 
‚minalis. €) ——— ) Gabhufa oder 
Tiburtina, Taurina,‘ g)'Esquilina, Macia,'La- 
bicana, Prxneftina, 2: ‘Cxlimoritana oder. Aſi- 
naria. i) Latina. k) Capena, oder Appia, Fon- 

tinalis. J)"Trigemina oder Oftienfis, - m) Nava- 
lis oder Pormenfis, n) äniculenfis' oder Pan- 
eratiana, 6) Triumphalis, p) Aureliq. — 

“I Rerufal!i ! 

8. 4 — — waren crentzweiß heſthte 
19. Statien« —* theils von "Erz, überguldee, 
theils von Elfenbein, theils von Marmor. 

30.- Obelifei waren fpigige Pyramiden, und hat⸗ 
ten oben einen runden K 

at. Colocu (ehr. groſſe Statüen von er und 

wiarmor 


22. Vie ſtunden unter Auflicht der Cura tum, 
“ "pie bekannteſten find: "Via Sacra. Appia, Kemi« 
lia, Vitellia, Flaminia. 
23. Aquxduäus waren unter der Aufſicht ber 
Eenföorum und Acdilium, bekamen aber endlich 
- ihre eigene Curatores, alg Aqua Appia, Anie 
vetus, Aqua-Martig a Tepula, ‚Jelia, ‚Yirgo. 
* Aqua-Augufta, &e,.- > 
24. Tempel, derer waren Aber 200, ale Pan- 
theon war ganz rund/ ohne Henffer ,' dag Ri ‘ 
ii fiel von oben hinein:  Templum jaui bifro 
. Hereulis und der Mufen,''Apollinis, Nep igni, 
«” Antoni)‘ 'Jovis, Aatoris, Lünz, Quiriti Tec Ä 
propugnatotis, der Matris Deum , Mercurü, 
Fertung virilis, Caftoris, Dianz, 38 Dex, 
- der ib: y 'TRdis, 1:72 E Ne 
D4 25.Ca- 








25, — von Tärguinio 5* u 
. ‚angefangen, —— Tarquinio ſuperbo vollen⸗ 


‚Det, dienete der, „gu einer Citadelle, es bes 
5 ſich ante —— atüen a kr „und 
ttinnen, guch andere Monumens, .; 

Eu ‚Gur , waren nicht, nur, — ſondern 
— auch zum. Gottesdienſt gebrauchet: 
aeg: — ER. Vetus, Hoftilia, Calahra, 

ou 


P Bi ——— geöffe Bene Darin er Se zu⸗ 


Bi Ra un —* Richter — ſprachen, 
dziee Een Ele... - 
zb ‚a —— enn —RX —— 


er die Circi, und 
29 Cloacæ, — — — wodurch * 
Anßlat der Stadt in die Fiber floß 
0. ‚Greeohafis, ein Wallafk für — 
a4 Odea, Derter, darin ich Muſ Icanten, und Co⸗ 
"miöbianten —— u haͤuſer di 
ina, eine thaͤuſer, worin die 
* nechte, hen Er thun en das Ge⸗ 
2 yhe map len — von zweyerley Art: 
— Teak atiles. gi Hand ühlen —335* 
atil a hatten eine Gleichheis mit unfern Roßs 
22 muͤhl⸗ tet, , 
33, Borice, marp (ange Gebaͤude, ſo auf Saͤu⸗ 
F en zum Dice anben und Zuſam⸗ 
gen err 
P len ein a Säulen erhoͤheter Drt auf 
Be em, Foro Romano,. darauf Die Redner Reben 
jelten, und Seien recht fprasben.. 
* 5 Gebaͤude darin der Rut zuſam— 


— — 9 Oyilia,, ‚anf. dem Gampp Mario, 
dieneten nie Gurja nach der, andern 
darin erh onte, .. 


” —* Seren, war ein hobes Go 


. 
2 


— 
an 





Ta bezug, ‚Degte ; ü fleute darin ſie | 
— und Bande Fr — 


inluie 
Atria Borbäufer ‚ Cavadia offne Höfe ‚„ Pexifli- 
‚Jia; Spfkanben, Sphsrifteria Spiel: Plage, Pifci- 


„-Biunger ,. Biblioches® Bicher-Zimee.. - 


ieß 
= Beflachen gu werden nach bar Gegend des Lay 
42. Manfoler: ſonderbare Begeabniffen: als Au 


ufti &c, 


‚43. Infyla Tiberina, dem Arscnlapio gewiedme 
BT: Stadt, und hatte die Geſtalt eines 
t «) 


44. Comitinm , ein Gebäube, darin fich das Voll 
* — wenn etwas ſolte ausgemachet 


eb = - 
6 Von den: Göttern. und Goͤttinen. 
a: Dieſe waren.. 


A. Majorumngentiug, welche auch. Conſertes, 
. * Confaltores hieſſen, als: Jupiter, Mars, 
Ner its ;:Neptungs „ Vulcanus, Apollo, Jüno, 
* Veſtas Minerva, Ceres, Diaha, Venus, 

Denen wurden beygefüget: Selecti: :Sol,.Lung, 
- + Tellusz "Genius , Janus, Saturnus, Liber: dder 
ı er BackwiundBluta, 300. U 0% 
ı «B Minsk gentiugıs: wurden auch genennet Ad- 
| “feriptitii, Medioximi, Minusculatii ;Pucatitii > In- 
| -" digerer, Semohes > Aesculapius, Bachus, 
—J. | 5 Ca- 


945° Kurzer Anhang =": 
"-Cafler, 1 aunus, Hercules, die Lares im Pena- 
tes, Pollux , : Qeiritis j semoſancus Dius 
Fidius &c. 
O. Cœleſtes: Jupiter, Apollo, copiao , Mars, 
Mercurius, Saturnus,’ "Juno, Aurora €ybele, 
Gratie, Hebe,’ Iris, Luna; Minerva, , Nemefis, 
' Venus, &c, 
D Terreftrest Acolus, Ariſtæus, Fauni, "Pius, 
Momus , Satyri, ‚Priapus, Silenus, SilVanlis, Per 
-: ‚minüs „Pan, Vulcanus. Pales Altraca, Ceies, 
Diana, Feronia, Flora Mufz, Pomona, Veſta. 
E. Marisi: Neptunus, Canopus, Glaucus, Nereus, 
Oceanus, Palemon, Tedıys, Teen. — 
wite Ino, Die Nereides. 
F. Inferi 5 Pluto, Charon, Mors, Profi, Fu- 
tie, Nox, Parcæ, &c. 
G. Prognantium ! -Pilumitus ,. Intercidonn ; D» 
verra. 
fl. eine ‘Juno; Luieina, Düne, Bgerik, 
© Prorfa:, Poftverta',: Menagenata, Latona, Dii 
NMNiii. 
1. Naſcentium: Janus, Vagitanus, Statilinus, Fa- 
bulinus, Opis, Naſcio, Cunia, Carmienta, Leva- 
na, Rumina, Potina, Educa, Oſſilago, Carica, 
Nundina , Paventia, &c. 
&, Adultorum: Juventus, Averrunchs Deus , Ajus 
! Locutius, Agenoria, Strenua, Stimula, Horta, 
ies, Murcia, ‚Adeoua, Abeona, Volupia, 
—— Pellonia/ Numeria, Camcena, Sentia, 
‚Angenona „ Here, Martea, Laverna, Confus, Ca- 
tius, Volumnus & Volumna, Honatius:&e, ' 
L. Nuptiales: Domiducus, Domitius, Hymeneus, 
Jugatinus, Jupiter perfetus, Mudinus, Thalaſ- 
fius, Diana, Juno perfecta, Juno cinxia, June 
Unxia, Lucins, Manturna, Dea Mater pr, Sua- 
da. Venus, &c. 
M. Merales: Virus, EN Fides, Spes, Jufi- 
tia, 
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" tia . Pietas, Mifericordia , Clemeniia ‚Pudicitia, 
"Veritas, 'Mens, Concordia, Päx, Salus, Felicitas, 
Libertas, -Pecisnie, 'Rifus, Invidia, Contumelia, 
Impudentia, Calumnia ‚Fraus, Difcordia , Fu= 
ybr, Fama, Fortuna: Aurea;; Fortuna bona, bar= 
bara, brevis, cœca, confervatrix , equeftris, for- 
ris, 'mafcula, muliebris,'mammofa', Fortuna 

j obfequens, primigenia privata, propria,'redux, 

Nata; virgo, und vifcata, ſcil. fortuna „Febrisy 

’ Pavör, Pallor, Paupertas, Neceffitas, rs 
ſtas, Silentium ‚ &c. 

N. :Funebres: Pluto ,. Libitina > Naonia » :Mors, 
Parcz, _ 


©. Certi: woron man gewiſſe Nacheicht geben 


te. 
P. —* deren Hiſtorie unbekannt war, ee 
IB. Diefe Götter und Göttinnen hatten in und 
‚aufferhalb der Stadt Rom Templa, d. i, ges 
weyhete Tempel; Aedes, d. i. imgeweyhete 
Tempel; Acdiculas, Capellen ohne Dach; 

Aras,, frepftehende Altaͤre; Lucog hen 

j & je ꝛc. — — * bey oͤffentlichen 

— uſpielen effen , Supplicationibus, 
F Hi nemlich ein eld- herr die Feinde ges 

5b 





lagen‘, oder etwas gen Beſten der — 
bliquen verrichtet hatte, fo ließ der Raht 
dem Volk die Tempel Öfften, um den Goͤt⸗ 
tern im Namen des Feld-Herrn zu danken, 
und das war Supplicatie, Bey Epulis und 
durch Opffer 


7. "Von den geiftlichen Perſonen. 

a. Pontifex maximus, war der oberſte von der 
Römifchen Elerifey, und hatte die Aufficht 
- über:den ganzen Gottesdienſt. ; 

b Boncifices, ſtunden unter dem Ponzifice M, 

€, Rex Sacrificulus, muſte die Opffer verrichten, 
we und 


948. Kurzer Anhang >. cn. 
und durfte fich in keine bürgerliche Haͤndel mi⸗ 
ſchen, deſſen Frau hieß Regina ſaerorum. die 
auch mit gewiſſen Opffern zu thun hatte. 
d. Augures, von dieſen hieß der aͤlteſte Magiſter 
Galli Ihr Amt beſtund in Achtgeben auf. Die 
.- Vögel, urtheilten. aug derſelben Sluge uud Ge⸗ 
ſhrey yon Eünftigen Begebenheiten, en auch 
wohl die Traͤume aus 
‚Harufpices,.muften aus ber. Anſtellung eines 
Dpffer:Viehes, ehe es abgeſchlachtet wurde 
und wenn es abgefchlachtet wor / aus beffen 
insemeibe zufünftige.: Dinge: vorher ſagen 
d u.a * 
hiawines, waren auf den Dienſt eiues Gottes 
oder einer Göttin beſonders beſtellet. Anfangs 
waren ihrer drey: Dialis, Martiolis, Quirinalisz 
bvouchlen aber bis auf 15 an, unter welchen Fla- 
„men, Dialis ober Jovis der fürhebmfle war. 
. g. Virgines Veftales, ‚eine Urt von Nonnen, die 
per Göttin. Veltz dienen muſten, wenn fich eine: 
in Aufebung der. KReufchheit verging, wurde fie 
. „lebendig begraben. . WE 
h, Luperci; prieſter des kanis, verrichtegen dem 
Gottesdienſt meiſt nackend. 
 %Salüi Balatini, Prieſter des Martis, feprefen ihre 
Feſte mit Tanzen und Singen. | 
k. Fetiales, derer Berrrichtung beſtund is Krieg 
‚ ‚anfünbigen, In Friede fehlieffen, in Beobachtung 
der Buͤndniſſen. Ihr Vorſteher hieß Pater pa- 
tratus, - EL 
1, Galli, verfchnigeene Prieſter der Goͤttin Cybelcs, 
derſelben Vorſteher hieß Archigallus, - 5 
zn; Epulones, muſten bie öffentlichen Epulas für 
‚die Götter veranitalten. 
n. Camilli, Flaminii, Aeditui, Tubicines, Popz 
Vi&imarii und andere waren die Bedienten der 
Hrieſter. Te ee 
Er. 8. Von 





e. 
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8 Von den Schauſpielen — 
Dieſe waren unterfchiedlich ; ſcenici, Circenfes, 
Sacri, Votivi, Funebres, Ludicri, Stati, Nontta- 
ti, Curules Plebeji. ER 
‚Scenici als Comcdien, Trägocdien , Mimi. .& 
Circenfes; die in den circis, campis „ Foris unt 
—A— tris 5— murden, als Fechten; 
ettfauffen, Springen, Werfen. Inſonder! 
— eit: ur FR IR 
a, Ludi Megalenfes, die der Magnæ Matri Deum 
R u Ehren gehalten wurden 6 Tage im April. R 
b. Ludi. Cereales , wurden von den Roͤmiſchen 
ee 8 Tage im April der Cereri zu 
„ Ehren’ gehalten, j MT 
6, Ludi Florales , wurden am Ende des Aptils 
had Anfang des Maji der Florz zu Ehren ges 
fe = — 


Bez h 

&, Ludi Märtiales dein Marti, im Majo. 
e. Ludi Apollinares, dein Apollini, im Julio. 
f. Ludi Capitoliui, dem Jovi Capirolino, y 
g. Ludi Romani, dem Jovi, der Junoni und der 

Minervæ. a —— 
bh, Ludi Seculares, wurden eigentlich alle 100 abe 

„bem.Diti und ber Proferpinz zu Ehren gehalten ,, 
¶ da auch andern Göttern geopffert wurde . 


| 3.9 ei 


Derfelben war eine groffe Anzahl, welche anzu⸗ 
' führen der Raum bie Blatter verbietet. * 
10. Von der weltlichen Obrigkeit. 
a) Conſules, die ‚ordentliche ‚HB ing Obrigkeit, 
nachdem die Koͤnigliche Gewalt aufgehörer, 
durften vor dem 42 Jahr ihres Alters zu ſolcher 
Wuͤrde nicht erwaͤhlet werden, die Wahl ge⸗ 
ſchahe in den Comitiis centuriatis Zum Zeichen 
ihrer Wuͤrde hatten fie Sellams@unlam cbur 


neam, 


\ 


0Kuryʒer Anhan 
eam, und 12 Lictores, Die ihnen die ‚Fafcess 
i, e, ein Buͤndlein Rutben mit einem Belle vors 
trägen muſten. Ob fie gleich die hoͤchſte Ges 
watt defaffen: fo konte man doch Kon ſelblgen 
an das Volk apelliven, ſonſt ordneten fie die 
— an, commendirten zum oͤftern 
ſelbſt die Armech. m 
y Interreges, verfahen das Regiment, wenn tin 
Buͤrgermeiſter, und in Den erſten Zeiten eim 
Koͤnig geſtorben wor, bi deren Platz wieder 
beſetzet wurbe. 
) Proconfules waren die, welche das Jahr vors, 


ber Burgermeiſter geweſen, und als Staͤdthal⸗ 

ter die fuͤrnehmſten Provinzen regierten. 

q) Tribuni Militum poteſtate Confulari hatten 
eben die Macht und Infignig, welche die Bur⸗ 
* germeifter zu haben ’pflegten, und wurden von 

den Patriciis. dem Plebi zugeftanten, als ſolches 
Wegehrte, daß allemal der eine Burgermei et 
explebe genommen werden ſolte. 

e) Prætores/ Stadtrichter, ſprachen das Recht, 
Ne waren theils Urbani welche es mit den Buͤr⸗ 
gern zu thun hatten, theils Peregrini, Die Die, 
fremden aͤndel entſchieden. Rn 
Fj Proprztores, waren ih den provindis pr=torlis 

eben das; was die Proconfules in den prövintlis 
’ confularibus waren. I CE FREI 
g).Legatı».nertraten Der Proconfulum und Pre 
Prerorumi Stelle, wenn ſolche abwejend waren, 
EN Kam auch in, ihren Amsögefchäften 
c i f] z. a +3 J 1V 4 xı 
'b) Cenfores , muſten Anfangs bad Totk (haben: 
nachmahls auf eines jeden Leben und Walde 
- Sichtung geben, batten auch die Aufficht uber 
die Tempel, Strafen; Wafterkeisenen: — 

V Aedes Curules, muſten Die Auſſicht über die 

öffentlichen: Gebaͤude beforgen , eben de 





es P 
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„ Aediles Plebeji, —— ein Jahr um dns 
andere mit —— 

k), Acdiles ‚Cercales , ie Victualien 
Ace, damit rechte — ei ewiche ‚gehal- 


wurde. 

y nen plebis , nahmen fi ch des Anen 
Volks gn wider den Raht, muſten Tag und 
— ihre Haufer —— Besen, Bas — 

uflucht n nehmen konte, Die. 
"Self Br HR waren ohne ihre Approba-. 
tion, un 

a) Quzore Kerasi, bieffen auch Qnzftords ur⸗ 
bani, brachten die öffentlichen Einfünfee ih dad 
Aerarium publicum. 

a) Queftores Parricidii ; wurden von. dem. Raht 
erwaͤhlet, wenn von dem Leben und Tode eines 
Roͤmiſchen Buͤrgers Verbrechens bolber un 
VUrthel gefaͤllet werben: muſte. 

©) Quæſtores Provinciales, gingen mit den Pros 
conſulibus und Proprætoribus im die ihnen an⸗ 
gewieſene Provinzen, zahleten der Milice ihre 


zzoe/ trieben die —3 ein, und hatten 


uͤber den Proviant die Aufſicht 

P) Triymtviri-Capitales, beobachteten die Gefaͤng⸗ 
niffe, und lieſſen die befchloflene Leibes⸗Straffe 
an den Delinquenten durch die Lictores voll 

a) —— monetale⸗ hatten die Auffi cht ber“ 
das Ming Wefen. 

t), Triumyiri: no@urni , hatten mit den Feuer⸗ 
Wachen zu thun. 

) Triumyiri reipublicz confituendz waren! Aus 
guſtus, Antöniüs und Lepidus, welche die Re⸗ 
publique wieder in Ordnung bringen ſolten. 

?) Decemviri legibus ſcribendis, wurden erwaͤblet, 
der Republique Geſetze zu gehen. 

nz Decemviri litibus judisandis, - rue die Stre⸗ 

tig⸗ 


k 


— —— 


2 BR ———— 


figkeiten wegen Erb Bertwandt: Fund Vormund⸗ 
— sc. entfcheidenn 
v) ) Cehtemviri, fi batten eben detgleitpen Verrich⸗ 


ctungen. 
x) —— ui, hate die general oft über, 

a 
— kn hatte die Aufficht über die 


2) ren —2* hatte über bie Sradt Bi 
he zu gebieten. 
Uns Don. den Obrigteilichen Bedien 

ten. 

a, — waren das, was die peiitigerdeizeii, 
Actuatii und beräleichen ſeyn ſie wurden un⸗ 
terſchieben in acanuoe, QQieſtorick, ‚Preto- 

Nrios/ ðcc. 

b. — muͤſten die Bente vor bie Obrigtut 
ehren? 

©; Interpretes, wurden gebrauchet menn fremde 
Abgeſandten Audienz Gekamet. As 

di. Precoties, muſten das, - mad Seat gemadt 
werden folte, Öffentlich ausruffen: : 

e; Viaröres, wurden zum Verſchicken ebemuchet.i 

ſ. Li&tores, waren die ordentlichen tadt De⸗ 
ner. 

g. Commentarienfs ober Carcerari, maren Snt- 
meiſter/ 

h. Carnifices , muſten vor der Stadt wohnen, 
und hatten die Maleficanten zu rithten. 
12. ‚Don dem Recht der alten Aöıher,, 
a. Daffelbe beruhete auf Legibus, —S 
tis Plebiſcitis, Jure honorario, Decretis Iuc 

‚confultorum und Placitis.pfindipum. | 
b, Die Leges woren entweder regiz, als Xu, Te 


‚balgnmnt ader Miftellanem. F as in 
c. Sa⸗ 


aus den Roͤmiſchen Antiquitäten. -5 
— — — Rahts⸗Meynungen 
“oder Gut⸗Achten über Dinge, wovon keine 

Leges vorhanden waren. 

4, Plebifeita, waren dag, was dag gemeine off 
auf Angeben der Tribunorum ‚meift wider 
Willen des Rahts anordnete. 

©. Jus honorarium, die Edicta der Prztorum and 

— — — 

Decreta Jure Confultorum ,. waren teſpo 

. Bechtö-Öeleprten Sean de 

8. er pincipum, Die — der —* 

en 

33. von Seh Comitiis..  ° 

Tomitia , waren Verfammlun ngen des Bi 

' Baitg ji Abhandlung folder Dinge,- nr 

‚gemeine Wefen.angingen. 

14 Don der Eintheilung des Bömi 

ſchen Volbs. 

a) In Patricios, deren Vhter obet Bora] een 

Rahts⸗Herren geweſen, und die ſich durch, 
Thaten und Tugenden au u diffinguiren für 

b) Eile die I p vi andern Durch ihre Topffeie 
eit hervor 

% Pleben , —2 utben ſolche gerechnet/ "bie 

r Bürger, aber doch nichts ju fagen batten, 

hr? endlich ſich mit el in die Öffentliche 
Bedienungen eindrunge 

N Senatum,.alte 5 — die ein gutes Leben 
fübeten, und fi * Regiments mit annahmen 

9 — —— icht Rahts⸗Herren; aber 


Ö 5 Nah a derer 5 Torfaheen wichtige Yeinter Ye 
eidet haften 
b Homines Novos, die zuerft PB wichtige Aem 
ter verwalteten. KEY 
* ad 86 BP a⸗ Hin 





a4. Kurzer Anhang 

Mm Ingenuos, 

..2, derer Bater ein Libertinus: geweſen, konten 
keine Rahtsherren oder Ritter werden. 

Deren Groß Vater ein Libertimus geweſen, 
1.7 onen "Ritter ; aber Feine Rahts= Herren 


re 
Ar, 
si, 


werben. — 
ra Deren Aelter⸗ Vater ein Libertitius gewe⸗ 
ſen, konten zu allen Ehren⸗Aemtern gelangen. 
V Libertös, die Knechte geweſen und wegen ih⸗ 
— P — freygelaſſen worden, deren 
¶MNinder hieſſen Lidertini. — 
15. Don der Roͤmiſchen Milice. 
2. DieRömifchen Soldaten wurden angenommen; 
a) Per Sacramentum, wenn ein jeber feinen Eyd 
er heſonders ablegte. — 
_ b),Per Conjurationem, Mann fie den Eyd auf 
n læinmahl ſchwuren. 
€) Per Evosationem, wenn alte Soldaten aufs 
| no Teheran, ae ae ie a 
2, anf PIE über 17 und unter 50 Jah⸗ 
teſeyn. 4 — 
3. Waren eingetheilet in Legiones welche An⸗ 
*fſmos 4000 zu Fuß), Und 200 zu Pferde, nach⸗ 
mabls - zufommen- 6666 Mann, augmachten, 
J!ias 22 gi, > » 4 
dieſe wurden getheilet in 60 CTenturien jede 
00 Mann 30 Manipulos, jede 200 Wann, 
“jo Cohortes, jede 600 Mau, "Dig, Keuserey 
„ano Turmas, jede bon 30 Din Mr 
4... Sie waren verſehen mit Cas idibus Stürme 
" bauben, Galeis Selmen , Löricis Panzern, Orteis 
Beinftiefeln, Scutis länglichten Schilden, ober 
„ Clypeis runden Schilben, Gladiis Schwertern, 
NHeadis Spieffen, Pilis Wurfffpieffen..., . 
9. Bann fie ‚fich wobl hielten , bekamen fie zug 
"Belohntng Corönas Civicas yon Eichen Laube 
„„Myzales' oder Vallares von Golde ; "Rofträtäras 


oder 
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: 2 öber Navales, ment einer ein feindiſches Schif 
erbeutet hatte, item Armbänder, Ketten und 
s ander Kleinodien.. | 
6. Dem Feld-Herren wurde der Titul eines Im- 
„'„peratoris gegeben, ihnen zu Ehren Supplicatio- 
nes auf1,2,10, 20,30, 40,50 Tagen angeſtellet 
auch wein fie 5000 Feinde erleget.hatten, wohl 
. ein Triumph jugeſtanden. r 
7. Was den Sold anlanget, ſo Eriegte ein Fuß⸗ 
„„Kuecht alle Tage einen Kreutzer, ein Unter⸗Of⸗ 
ficier zwey Kreutzer, ein Reuter to Kreutzer 
x gb 3 gr. darzu bekam ein Fuß⸗Knecht monat: 
ich einen — nn arg er Keuter 
7Scheffel Haber und.2 Scheffel Weißen. . 
8: Die Fuß-Völker wurden no — 
42) In Velites, die voraus gehen muſten. 
b) In Haſtatos, die it Spieſſen ſtritten, ihre 
Zahl 1200. ——— 
€) Principes, — der Mitte auch 1200. 
, d) Triaries, ffunden am Ende an der Zahl 600. 
9. Zu ben Exercitiis gehoͤrete: Ambulatio, Decur- 
«hp ,.da fie vorwerts und zurück marchiren fers 
neten; Saltus, da fie fich exercirten über die 
Graben zu fpringen ; Natatlo, da fie fich aufs 
fchwimmen legten; Palaria, da ſie gegen einen 
Hal, der 6 Schub hoch war, fpringen — 
am zu lernen, auf den Widerpart loßzugehen; 
Armatura, da fie fich im Schieffett erercirten; 
Salitio ‚da die. Reuter, fich übeter mit einem 
Slofen Degen geſchwind auf ein hoͤlzern Pferd 
Au ſpringen ESEL 
16. Von den Öffictern und Krieges⸗ 
©. .„Bedienten. u | 
a. Di&asor, wurde auch Magifter populi genant, 
und mar ſo wohl eine Civil m. Sriegeg-Obrige 
keit, regierte 6 Monat s dlut, erwaͤplte fich 
ee | 2. 5 rien 
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einen Magiftruta  Equitum, 

gedfte Gewalt hatte — 

b, Imperatores., commendirten die Armeen als 

 Generalisfimi, REN F 
« Legati waren ſo viel, als unſere Genetal- 

Lieurenants, _ & 

Tnbuni militam ‚befunden ſich bey dem Fuß⸗ 
RvBVolt, bey jeder Legion 6, haiten eine Gleich⸗ 
‚heit mit unſern Obriſten. ee * 

e. Lenturiones, deren waren bey einer Legion60, 

der Oberſte unter Ihnen hieß Primipülus. 

£, Pıafedi equitum,'dey der Reuterey, Ritmei⸗ 
ſter. AR 

„ Desuriones, bey bey Infanterie Haupt⸗Leute. 
præfectus Legionis , commendirte die gange 

.. Legion, auch wohl in Abweſenheit des Legati 

die Mm, — — 

i, Præfectus ale. commendirte die Reuterey bey 
der Legion. RAR 

x, Prafetus caſtrorum muſte das Lager abſtechen 


laſſen. — — 

a ik enaneike cörhmendärte bie Leibwache. 
os, — waren ſo viel als unſere Wacht⸗ 
meifter. 

n Menfores, Quartiet⸗ Neiſte. 
¶. Signiferi, Cornets oder Jaͤhndriche. 

p. Tubicines, Trompeter. De 
HL Cornieines, Pfeife, 

17. Don der Schlacht⸗ Ordnung. 
2) Die Schlacht- Ordnung beſtund in 3 Zheilen: 
2 :Der.eufle Wan Dad Sosgüss darin befunden ſich 
Aaſtati, Principes, Triatii. Aa 
Der ander Theil machte die Hügel, die and 
iundes Genoſſen defftiben.. — 
Der dritte, die Anihiar- Voltet zu Pferde 
and Fuß. ev. S : PR 7 5 ftiigto ; ö i 
i er b) Die 


ou 
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b) Die Stellütig: der Imperator war im ber Mit: 
gen, die — und Tribuni bey dem Impe- 
zatore „ bie Centuriones vor ihren Centurien. 
Die gemeinen Soldaten wurden nach ber Rolle 
‚geftellet,, die der Centurio gemacht. ‘Die Armee 

ſtund in 4 Eck, oder in der Ruͤnde oder vorm 

ſchmal und pinten breit ß jenes hieß: ——— 
dieſes Cuneus. 
18. Von der Belagerung. 
Die Belagerung war entweder fübita eine ſchteu— 
nige, oder diuturna eine langſame. 
Zu jener gehoͤrten: 

3 Corona. wen die Soldaten ein: —F— oder 
dreyfach. um die Stadt herum geſte — 

inwendig dag Fuß Volk, auswendig die Re 

terey. 

b, Teudo miktaris, ment bie eibaten die Lei⸗ 


ber und: Waffen zufammen, ſi mb 'die 
e Sn A an iz Seite halt über den 
hielten. 


Suse beftunden, daß. fle konten zufammen 
Coriacex, waren wie Schlau⸗ 
— — zuſammen rs Reculatz, 
die wie ein. Meß zuſammen ge cket waren. 


©. ‚Sei, die Auto Complicatiles, ſo aus vielen 


d. Crates, F fen von Reiſern, damit Die Gra⸗ % 


ben — 
€ Plusei, auf Deiern geflochten, und mit eeder 
uͤberzogen, und dieſelben fiefleten fih die Be: 
887 an die Maure, trieben mit Pfeilen oder 
EGScleudern die Belagerten von der Mint, 
daß fie die Leitern. anwerffen konten. 
Zu der Oppugnatione diututna brauchten fie; 
a. Opera, ale Circumvallätio- Verſchantzung, 


Agger eine Erhoͤhung von Erde, Sol. 
.33 b.Bor- 


z8 Rue Anhang." "> _ 
b, Tormenta und Tela, als Aries ein Mäuerbres 
cher; Carapulta eine Machine, daraus fie Pfeile . 
 fihoffen ; Baliſta, daraus fie Steine werffen 
konten x. | | 


19.. Von den Hochzeiten der alten R5s 
Mer. | 


Wer heyrahten molte, der fragte: Db er die Per⸗ 
fon haben folte? wenn ber num, welcher fie. aus⸗ 
„zugeben Macht hatte, antwortete fpondeo, ſo 
wurde der , welcher darum angehalten , Sponfus, 
die Braut Sponfa genannt. Darauf ſchickte der 

‚ Bräutigom der Braut einen Ring: Annulum . 
pronubum, den fie an ben gten Finger ſteckte, 
und zwar an der linken Hand, indem fie mey⸗ 
neten Daß von Diefem Finger eine: Ader zum 
En ginge, darauf wurbe zur Hochzeit ges 
chritten, und zwar im vollen Mond, weil fie 
vom, vollen Mond gutes Glück bofferen., Die 
“ ehliche Verbindung gefchahe entweder ufu, 
wenn die Frau ind Manns Haus gebracht ward, 
amd ein ganz Jahr bey ihm blieb, fo, daß fie 
Beine 3 Nächte von ihm mar, fo wurde fie feine 
Fran, ohne andere Ceremonien; oder Confecra- 
"ione , wenn bey der Heyraht 10 Zeugen waren, 
und ein herrlich Opffer gebracpt wurde, dabep 
man der Braut einen en von Korn vor⸗ 
trug; ‚ober. endlich caemtione, wenn der Braͤu⸗ 
tigam die Braut fragtes- Ob fie molte- feine 
aus- Mutter ſeyn? Und die Braut wieder den 
räufigam: Ob er molte ihr Haus: Vater fepn. 
Die Kleidung und Schmuck der Braut waren: 
Auf dem Kopfe eine Krone, an dem Leibe Tu- 
nica reta, mit einem bunten. purpurfarbenen 
‚Uinterkleide, ohne Gebram,. und Toga pura, 
mit einem weiſſen Oberkleide, purput arbig ges 
Iramet; An den Fuͤſſen gelbe Schuß, der‘ * 

e 
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ste wurbe mit einem gelben Tuch bedechet, 
ehe Flamen hieß, und der Daun ihr- abe 
nahm. Wenn die Mahlzeit gehalten. fang 
man ein Braut-Lied Hymenwus, Darauf wurde 

: bie Braut. von dem Braut-Führer, (Pronuba) in 
: die SchlafsKammer an das Bette geführet, 
weene gingen vorher mit Rocken, en und 
* Wenn ſie zu des Braͤutigams 
kam, muſte fi ie fügen: Ubi = Gajus, ;ibi 

ego Caja, wo du Mann: bift, da bin ich Frau, 
eder: Ubi tu Dominus eris, & paterfamilias , 


‚ega Domina ero & materfamilias,. der Braͤuti⸗ 


gan gab ihr fo dann einen eifernen — 
ie Schluͤſſel, und ſie rg an “ Haus 
zu ge brauchen, 


20. Don. der Speifer.. 


Anfangs fetten ſich die Römer, wenn fie ſpeiſen 
wolten, auf das Graß, nachmahls hatten ſie 
niedrige Tiſche, darum Betten waren darauf 
fie fich fegten auf den linken Arm gelehner. ' 

Hrdentlich hielten fie nur eine Mahlzeit, auſſerot⸗ 
dentlich wohl fuͤnfſe, nemlich: Jentaculum das 
Fruͤh⸗Stuͤcke, Prandium dag Mittages⸗Mahl, 
Nerenda das Veſper BSrodt Ceena das Abende 
Brodt, Commellatio nach dem Abend: Eifer, 

wenn gute Freunde und Nachbaren zuſammen 
kamen, und ſich mit einem Erunf und: Geſpraͤch 
ergetzten. 

Die Speiſen waren Anfangs Muß und Brodt, 
hernach wurde die Abendmah vr in den erſten 
Gang getheilet, * ſie Fl nr auftrugen, und 
ve ande dere Gang 8, da ſie Obſt auffesten, doch 

da der Uebermuht zunahm nahmen auch die 
Speifen zu. 
Unter der abet laß = Anagnoftes ober = 
4 


KB gurjer hang 


‚&or ben Speifenden mas Gutes vor, — wire 
de auch wohl eine Muſit gemacht,“ 


31, Von den Bleidern. 


“ de war ein Oberkleid, durfte Peiner Iuaben, 
er das Römifche Buͤrger⸗Recht hatte ‚ ging 
y fe bis auf: die war pon Mole 
>: Ye eln, wurde au der rechten Schufter 
‚mit: einer Schnalle zufammen: gemacht, und 
insgemein zu — getragen, auch 
vwon den Frauens. 
» he — waren * einem "See: eilt: 
Sgefa we, | 
&, Para, war ganz ſchlecht. 
d, Candida, wurde von denen getsagen, die: ‚ein 
öffentlich Amt ſuchten. 
“ Virilis, wurde port jungen Leuten in 7 Saft 
ihres Alters: zu tragen angefangen. 
* Rullas wenn: ſie ſchwarz war. 
+ Billa, wenn fie von Purpur und, mit Solde ge⸗ 
ſticket war. 


hu-Pnrppres, von Burpur, fon ganz fbleche. e 
3, Aperta, wenn fle.offen, und wit keinem Gr: 
tel umſchloſſen war. 
Precin&a,. wonn fie geguͤrtet war. 
* ‚Tunica,; war ein Unterkleid. Tumica Lasicla- 
wis wenn es mit breiten Punpurflückens. Augu- 
ie layla. wenn eh mit Heinen —22 
* re — 
abea, war eine er 
an enge Soldaten⸗Kleid “2 den Nie 
cken und bie Schultern bedeckte, Ä 
‚9. Paludamensum ,- ein Umbhänge-Meid, 
‚Ps Penula , ein Kleid. wider den Regen. 
q. Lacerna, eigentlich ein Soldaten-Mantsl. 
*%Palliolym, ein Mantelchen. von Wolle, hatten 
die Ki nder bis aufs 13 Jahr. 


s Sto- 
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5. Ztola, ein langer Rock für Weiber. 
t. Supparus, ein leinen Gürtel oder Schürze. 
u, Flammmeus , Calantica, ein Decke, damit die 
Weiber dag Haupt bedecketen. : 
v. Pileus , durfte von feinem Knechte gefragen 
“ werben, Be — 
x, Calcei, bedeckten den ganzen mE _ 
y-' Perones,. wurden vom flarkert Leder gemacht, 
und bey üblem Wetter gebraucher. B 
2.Caligæe, hieffen die: Soldaten Schuh im Felde, 
und hatten eine Gleichheit mit den halben Stie⸗ 
feln, die nur bis an Die Waden gehen 
22. Von den Muͤnzen. 
In den aͤlteſten Zeiten brauchten die Roͤmer nur aes 
rude, Bleche von Erz, welche ſie ng Klee 
ten; ſondern nur wogen, das erſte Geld fo 
Ber vius Tullius haben ſchlagen laffen, und zwar 
auf dag Et das Bild der Schafe und Ochſen, 
-  ‚nachgehendg prägeten fie Geld aus 
a) Res, ald As nach unſer Münze ein Dreyer, 
Semiffis ohngefehr 3 Helfer, Dupondius oder 
Mlisduotum ponderam ein Gechfer.  - 
b) Silber, als Denarjus feil, nummus 1ö’Affes 
etwas mehr als 3 ggr. Tr 5Affes der 
SF Dreyer. Schertius 7E Pfenninge. x 
£) ®olde , Aureus nummus, 25 Denarid ger 
3thl. 3 ggr. 1000 Sefkertii machen ein Se- 
fertium. von Golde oder zı Kehl. Aggr,, De- 
na ſeſtertia 312 Rthl. iꝛ ggr. 


23. Von dem Maaſſe und Gewichte. 
A. Die Länge und Groͤſſe abzumeſſen. 
2. Digitus, ſo viel als ein Duer-Finger breit, 
b. Uncia, 15, Finger Breit: > 
6. Falmus, der pierte Theil des pedis,, 

S 3 5 d. Pes 


62:  Kumer Anhang |: - 

4, Pes, halt 4 Palmos, g Sescuncias, 12 Un» 
eins, 6 Digitos:. und iſt Uncia der 12te Theil 
de Pedis, Sextans der fechite Theil, Qua» 
drans der vierte Theil, Triens der dritte 

Theil. Quincunx hat 5 Unzen, Semilis 6 Un⸗ 

"gen, bes gingen, dodrans 9 Umgen, dex- 

ans 20 Ungent., Semipes ein halber Schub, 
» ‚fequi pes ız Schuh, bipes 2 Schub, tripes 


Schuh. 
e. — ein Schub und eine Hand breig 


. lang. “Sa 
f. Cubitus 23 Schuh. Zu 
g. Gradus 25 Schub, Paflus 5 Schub, De 
cempeda 10 Schub, Stadium 615 Schub, Mil- 
“= "Ware 5000 Schuh oder 1000 Gthritte 
B. Die naffen Waaren abzumeſſen. 
a. Culeus, die groͤſte Maß begreiffet 20 Am- 
photas, 40 Urnas, 160 Congios, 960 Sex- 
tarios oder Nöffel. / : 
.b. Amphora, der 2ote Theil eines Culei, haft 
2 Urnas, 3 modios, 6 Semimodios,. $.Con- 
gios, 48 fextarios, .96 heminas, 192 quar- 
darios, 376 Cyathos. 
€, Unna, ift der 40te Theil des Culei, - hält, 
"4 Congios, 24 Sextarios, 48 Heminas, 96 
quartarios, 
.d. Congius, if der Ste Theil einer Amphore, 
>" der 4te Theil einer Urne, und hält 6 fex- 

“ tarios, 12 heminas, 24 quartarios, 48 Ace- 
tabula. — 

e. Sextarius, der’48te Theil der Amphore, der 
24 Theil der Uraæ, der 6te Theil des Congii, 
und halt 4 Quartarios, iſt ein Noͤſſel. 

£. Hemina , ein halber Sextarius, und hält 2 
Quartaries, 4 Acetabula, 6 Cyathos, 24Li- 
gulas’oder ein halb Noͤſſel, Quartarius der 

. 1” 4te 


HE DS freie ze da ter an 
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» Ate-Zheil eines Sextarii, und halt: 2 Acerabu- 
Ja, 3 Cyathos, 12 Ligulas, Acetabulum ein 
halb quartarius,. der Ste Theil eines: fextarii 
bält. 15: Becher, Oyachus iff der 12te" Theil 
des fextarii- und halt 4 Ligulas. Ligula iſt 
der te Theil des Cyachi.&c, ein Loͤffel voll. 
€. Die trockenen Sachen zu meffen. * 
a, Modius, das groͤſte Maß zum Getraͤide, al 
Weitzen, Rocken, ꝛc. haͤlt 2 Semimodies, 8 
Chœnices, 26 Libras und glinzen, 16 Scx- 
‚ tarios, 32 Heminas, 128 Acetabula,, 192 
: . Cyathes,. 768. Ligulas,. 3 Scheffel. 
b. Semimodius: ein halber Modius, und haͤlt 
8 Sexrarios, 16 Heminas, 13 Libras, 4 Un⸗ 
zen, 4 Choenices, 64 Acerabũla, 96 Eyarhon, 
384 Ligulas, 1æ GScheffel. J 
Sextarius, der 16 Theil des Modii.: 
Libra hatt 12 Uncias..;. — 
. Hemina , der halbe Theil eines Fextarii. 
Quartarius ‚ der 4te Theil eines Sextarii. 
. Acerabulum ‚ iſt der 4te Theil Heminz, 
. Cyathus;, dev: rote Theil eines Sextarii. 
Ligula. oder Cochleare; der -4te Theil eines 
Cyathi, : —— — 7 
D. Die Gewichte, | 
a. Libra oder Pondo wird 1: in gleiche Theile 
getheilet, ald 13 Uncias, Sexcunces, 6Sex= 
gantes, 4 Quadrantes, 3 trientes, 2 Serniffes 
2. In Ungleiche, da iff, Uncia, Deunx , Sex«. 
tans, Quädrans und Dodrans, triens und bes, 
* quincunx und ſeptunx. 
b. Bon, Libra koͤmmt her: bilibris zwey pfuͤn⸗ 
| — drey pfündig, quadrilibris vier 


prundig.. 
7% Bon. Pondo koͤmmt her Dupondius, fc. Aſſis 
| 2 Pfund, centum pendium 100 — 





en an 


J 


gu Mine rhend 
“ Oncia if der vote Theil libre;. und wird ger 
theilet, erſtlich im Semuncias, herunach in 
2 bðtateres, ein Stäses machet 12 gr. u. - 
e. Denariua, iſt der te Theil einer Unze, und 
sn TUE 
24: von — en. 





Igeim Haufe vertbaßret, wär ‚er nun vor⸗ 


. te, der Vorfahren Onmträfait auf kangen Stangen 
vorgetragen: «Die Begleitung. geiibabe von 
den freygelaffenen Knechten, des verſtorbenen 
Kindern: Freunden und. Anrexwandten ‚in 
fhwarzgen TraueuKleideun , die Soͤbne hatten 
bedeckte Haupter die Toͤchter bloſſe Koͤpffe und 
fliegende Haare. "Dann wurde Die. Leiche auf 

3 ben Marft ad raſtta getragen doſelbſt aufge: 
richtet / und eine Lob⸗ Rede gehalten ,.. nach Bol- 
Iendung der Rede in den aͤlteſten Zeiten.ein jer 

der in feinem Icet aber an Mege vor des Stodt, 

“ Imperatores aber, und Veltales in des Stadt be: 

: 88 Nachher, als die Beygeſcharreten in 

den langwierigen Kriegen oͤfter wieder aufge⸗ 

"graben, wurde das Verbrennen vorgenmmmen, 
damit ging e8 fo det; Ed wurde ein Hplz:Haufe 

i pp: gleich. einem Altar, aufgerichtet ,. darauf 

egte man die Leiche, und der n efte Anver⸗ 
wandte —— — be ar den 
ran, umher ſetzte man. Cppveflen imsleichen 
vor das Haus, aus welchem. die, Leiche Mar: 
{ : 4 h ‚Tr ie 


Klage 
— ——— 
aeſchob 


... 
* .„.,D 





aus den Roͤmiſchen Abtiquitäten. : 


die fo lange ltunbei — bie Die Beiche verbrannt, 
dann — € Aſche in ein die gefammlet. — 
die vun egleiter von ‚einem Priefter drey⸗ 

mahl HBIE Fehnem Waſſor beſprenget, die denn 


rieffen: Vale, vale, vale/ Salve zternum; nos 
te ordine, quo natuta permiſerit, cundi fe- 
quemur, 
25. Von den Namen der dlen Bi 
4) Prxiömen würde dem Buch. an feinem — 
— das iſt, den endend Geburt / ge⸗ 





“A, = »Aulüs er Nam, - Nameniab! 
Aur. = Aurelius : -! N. 1“ Nuiserids:s 
C. Caius a AB Publius: - >: 
Cu. = Cneius .Q » windus < 
“D. - Decimus — ** a 
: Fl; = Flavaus :: Beni = Seryigs. 
L. - ‚Lucius ı Bex:= Sexktus.: oo, 
M.: - — AT.n Tin net 
MM, - 


8) er ‚ver — Dame enes Cefhiedes, 
- Julius, Tallius, 
€) Cognomen., der Name 5 wodurch die Familien 
von den Geſchlechtern nrter chieben wurden 
c. gr. Strabo, Plautius, Cicero. 
d) Agnomen, der Name:, den einer von feinen 
beſondern Shaten bekommen f ol Cundumr, 


— Nutantinus, X 
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366 I Aa 
- Aus. den Teutſchen Antiqui- 


0. Von den Goͤtter. 
A. Unſichtbare Gottheiten. 4 
In den aller aͤlteſten Zeiten ſcheinen die Teut⸗ 
=» ‚fehen nach vor andern Völkern ziemlich lange ei⸗ 
nen Begriff von dem wahren GOtt behalten u 
haben:  Woraus den Herzuleiten iſt daß ſie 
ach; noch zur Zeit .*) Tatiti (Secul.L,) der Mey⸗ 
nung getvefen,, daß eine eigentliche Gottheit 
nicht in Tempein und Haͤuſern koͤnne eingeſchloß⸗ 
ſen, noch mit irgend etwas menſchliches und 
fichtbares verglichen werben; ſiehe Tac. Germ. 
rap. 9.Doch hatten fie auch damals ſchon ſo 
wohl für-fich geringere Götter hinzu geſetzt/ als 
auch von auswaͤrtigen Voͤllern etwas angenom⸗ 
‚heit: Sonderlich ſundet man; daß dem. guten 
principio aller Dinge, mit ber Zeit, nach Art 
=: der morgenlandiſchen Völker , aush ein Boͤſes 
ſey zugefuͤget. Jenes nnunfe man eigentlich 
Gott, Bhelbuk „ Wel iſt wol; gut; :Zuk heiſſt 
+: Gott; Adprandus, ‚nor. dem man ſich buͤcken 
* > Das Boͤſe aber, Zernebub, (jornigen 
böfen Gott) Tibilinum, d.4. :Dyveb. :. 


En 
.. 


B,Sicht, 

®) ueberhaupt ift bier au merken, daß alle folgende Als 

terthümer nicht eben zu einerley Zeit, und am einer 

Gegend , fondern einige früher , einige (päter, einis 

e in diefer, andere in andern Gegenden Teutſch- 

„= landeh gebräuchlich geweſen. Von den Zeiten vor 
citus hat man wenig Nachricht. 
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». Sichrbare Götter, . 
a, Die — Sol, weil fie von ihr groffen Nie 


tzen hatten 
db, Der Mond, daher fingen fie alled gerne.an, 
. wenn ber Mond neu oder voll, 
c. Mercurius, det Seit. I. noch vor andern, und 
gzwar an gewiſſen Tagen, auch gar mit. Men— 
En. pfern, verehret wurde. Tacit. German. 


ap. 

"4. Mars und Hercules, weil man dafür biete, 
daß fie den Krieg. regierten. . Ihnen wurden 
aber nur — geopfert. 

e. Jupiter, der auch Taran, oder Tor genennet 
wurde, war der höchffe Gott, davon ſie mep⸗ 
neten, daß er den Himmel regiere, wurde abges 
bilder auf dem Haupte mit einer Erone uud 12 

-, Sternen, in der Rechten ein Zepter. 

£. Saturnus, hieß auch Sater, Crode , deffen Bild 

: war einalter Mann, der auf einem Fiſche Rund, 
und ein Rad und Eimer. hielte. 

. Woars ein Schwediſches Idolum , fie hiel⸗ 

- ten dafür, Daß er die Leute im Kriege ſtaͤrke. 
Die Longobarden ſollen den Mercurium auch 
Wodam, oder Godam genennet haben. 

B. Fricco; glaubten fie, daß er über, ben drieden 
und Renn des Leibes vegiere. - 

i, Hefus, wurde mit dem au der There aus⸗ 

geſohnet, man opferte ihm Gefangene ‚auch 

BSH Landes » Kinder , fol: eigentlich. der 
Mars gemefen fepn, von welchem Merſeburg den 
Namen befommen. 

:& Teut, oder Thuifco,. fol der Stamm⸗Vatet 
* — geweſen ſeyn. Ob nun gwar 

die Egpptier ihren vornehmſten Gott 
— genennet, ſo iſt doch jener wohl ein be⸗ 
. fondever zum Abgers gemachter Held der * 
. ar SE RS en 


36 I, Anhang 
ſchen men, *) Er wurde Pre ein After 
Mam mit bloffem Haupte und milder Thiers 
BGaut umgeben, mit einem groſſen Barthe, in 
derjeinen Hand ein Zepter haltend, vorgefteller. 
1. Mamnus wurde mit 2 Befichtern vorgeftehler, 
daher er vor den Janum der Römer gehalten 
wird.’ - Vieleicht iſts derjenige teutſche König, 
en Ichem der Mond. oder Mand den Namen 
m. Belenus, fol die Krankheiten vertrieben haben. 
a, Arminius, dem zu Ehren bie bekannte Irmen- 
geule aufgerichtet, es war ein Bild, daB Über 
den ganzen Leib gerüfter, in der rechten Hand 
. eine me hatte, darin ne Rofe ſiund, das 
unbeſtaͤndige Glic im Sriege anzuzeigen, in 
der linken eine Wange, auf der Bruſt ein Baͤhr, 
als ein Zeichen eines unerſchrockenen Gemuͤhts, 
dem childe war ein Löwe, fund auf freyem 
elde 
0, Flinz, ein Abgott ber Wind, flund auf einem 
„ Steine, wie ein tobter Cörper, mit einem lan⸗ 
gen tel, — in der — einen Stab mit 
einer 
* — — — 
* Teur oder — iſt noch auf dieſen J in Dies 
. derſachſen und Weſtphalen, fo viel, al 


+ Bater. Alſo b aM man keiner — 
Ken warum Die Teutſchen 


a’ —— um zu erkl 
—— amm⸗Vater, (der nach andern Eeltiſchen 
athrichten » auch ſchlochchin Yskon oder Yficion , 
« bil, Askens Oder Askenas, 1 Mof. X, 3. gleich * —* 
v> Keutfihen ben denen Hebraͤern Askenalım 
fen) Teut Yskon, Pater. Alcenas , genann de 
’ 9 kan es gar wohl ſeyn, daß alle Sptachen in 
ſem baut eſwas mit ſeinander verwandtes gebaht; 
© md der doͤchſte Water GOtt, oder der, welchen man 
‚> Für GOtt * auch deswegen mit iv Ran 
i eut, Tho ou, Zeui, Deusy&e 
> a. enn bey allen diefen YUuslaut * 
Es nur auf eine entweder harte, aber weiche und 
ewiſpelnde Ausſprache an. 
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‚einer Blaſe, Ans auf der linken Schulter einen 
aufgerichteten Löwen, 

« Zwantevith ,.ein Rügifcher Abgott, Batte vier 
e . Köpfe, ein Angeficht vorn, und eines hinten, 
aguch auf jeder Geite eines, kurze Haare, einen 

langen Roc bis auf die Sthenkel, in der rech⸗ 
., sen Hand ein Trinf-Befchirr, wie ein, Horn ſ 
miret, in der linken Bogen und Pfeil x. 


* — ein — u m Bild, ff 2 


it einem, 
bee! in a — eine Bier Ep dem 
p pte ein Da 
Prono; hatte pr der. einen Hand ein glüend Ei⸗ 
fen, in yo andern ein Spieß, famt einer Fab⸗ 
‚ne, um die Schläffe eine Krone: gemunden; die 
Hpren ſahen —— gleich, an dem einen 
* a — ge Bud inwen 
. Püftrich, — von gegoffenes ⸗ 
dig dep! fo , dag cin Come, vol Wa er. binein 


* ein ® — keine A ne 


. 


er ein. rem ed am 
—* Mundes ꝛc. 


u. Porenutius, * vier hen und daß fünfe 
te auf der Bruſt, bie Zuge auf der Stir⸗ 
ne, bie.wechte über dem | : 

x. — Biel, "wurden im ‚Henhebergifhen 


r "Züniber . fol im: Wefsnaithen verehret 
ſeyn· 7 
"Ya 7 Goͤt, 


— 
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E. Goͤttinnen. 
a. Sivva, welcher unter bie Venus vbachier mvᷣben, 
"par ganz nackend/ hätte bie Haͤnde auf dem 
Fuͤcken, in einer einen gůldenen Apfel): in der 
J— eine Weintraube, und in dieſer Bildung 

He a Baseueg geftanden ſeyn. 

Wie ‚ Tacitus mepftet , daß fie von den Schwa⸗ 
6* geter dem ide eines Schiſs verchret 


worden; 
Ye — ft im Han. Walde verehrer wor⸗ 


Den ſeyn 
d. Velleda, ‚der folfen die Bru&eri' gebienet haben, 
: “2. u eine "dergleichen Goͤttin — dx 


L "Tafans ; ‚bat in Weſtphalen einen Tempel 


Trigla, » if der Wenden Göttin gemein, mit 
3 Köpfen abgebildet. 

n FHVea,wur de nackend abgebildet 1— auf dem 

ech trug fie er 5 mit Purpur⸗ Ro⸗ 
en durch flochtenen C * hielte in der Linken 

eine in Theile, als in —— Waſſer 

und Erde — — —— — Rech⸗ 

en eine gůldene Roſe, — en Olpe mu 
der Sivva, 

3.) Seja, Dea ſtationũm. 

D vierfuͤſſige Thiere, als weiſſe Mferhe, eh. 


xKriechende Thiere, als Schlangen ; ‚oder fie 


verebregen 1 mit derfelben vielmehr in rauf 


dert Pris N 
F. Wald A Bäume, ald.der Edaun. 
G. Berge und Hugel/ wurden auch zur asgfte 
0 Son den alteh $eutfehen a 


2, WEM: Gotresdienſt. 
* dem Gottesdienſt der alten See fie 


aus den ten nid. 3m 
‚Sign eine is Ode? ne au 


“or, daß ſie nicht — e und ſ Haͤn 
$ ei Kble 


— unferblich, "und gaben vor,’ 
‚gäben Fid: bepm Aofl erben bed BEE 


bere Mei feheni A 
3. Von den Opfein. : 
e; UÄRURE 1 ige * 
Iepp. Mebelepäter, * ee 
ie (ie theils.verbronnten, theils ſchlachteten. 
a —— wildes: | 


4. Don den Weiflagungen, A 
e Deiffaittg waten dreperfay: «> .- ER 
v4) —— iciha’, wenn — ee 
derfallen, Sprigen um auffende I 
Bewegun 38 le des —— 
u 1% Böse‘ enſchen zutuͤnftige Dinge heute 
heileten! 

* Au, wurden von von den Vogein Pferden 
ober bom Kamnpf —— ober dom 
Klange der Gele genommen. 

Sortes , wenn fie von einem fruchtbaben 
ee a Zwei a — Bi —* 

tuͤcke ma I“; olche 
r Bemerkteii, u 





| nd ſelhige auf ein —“ 
——n ind au dem, was gefallen war, 
* etwas andeut * A 


von = Shen. * — * 
ine N eheils 
r an moin Mmate ilten, 


— eur, aner Muffpropbeneh Ya Er ZEN on 


hd: | 





nn ns Ion de 
De — — 
suidarz die ans dem beiten) 
X —2 und in ar nfe = age * 
— ao en, fchl 
or 0a —2 — le und 34 * 
Belo — * Straffen = An 
en un 


der Götter 
ren —— REN Erd⸗Ku⸗ 
Lu van Ha An Bei Seelen ꝛc. Si | 
— heimlich in Höhe 
Kai Ten und: — Be — fvep 
a "Rrieges- Diff 1, Schoß und allen 
Bi erlichen — De weiß 


b) * ei den Go 
ec fe und, a Ti "af 


An) *82 
39 Bardı, toren ber. alten Teuiſhen Hilto- 
sur, gitip-Poeten und-Mufici , die asen der 
em in ug einfehlofen — Me. zu den 


{ 8, ® von ein Seit 
' * — Ei iu ieh, sei Sie, em ein 
Theil aber mi e ging;, er Ä 
anporber zu —— eine hc I 
r omg oder nicht. 
274. Von: dem: alten. Dölten in. 
 Teutfebländ;, und zwar 
* Germania, —* oder Gali⸗ caux⸗. 
Belgica. 
% ‚a. —E— möhneten an der Bf; ‚tpe Bam 
‚ftabe hieß Durocortorum; jetz 
* Mediomattisis qwifchen ‚der Me fe 77: 


ihre ae Div to 


c. Ne- 
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& nun Ce Rhein. Saapeflant Noylonagun Noyiopiagus, 
d, Kane im. Eifak. ; 8 &t. Argenroracim, 


e. Vangiones, auch am Rein &t. ’Bormito- 
2 ige DER Wormatia, 834 und Mogum. 
tiacum , Ma 


2 Trevih‘, en dem’ Ro, und der Vaſt. 


B DS an, ‚Segnr, Teræſt ih Pzmek 
ai,‘ vu $ Bölfer winten “mit Linem Naſnen 
Germani genannt, nach E*färis-Zeiten Tongri, 

mw we ’4B0 —* ein at von dem Erz: 
ne ee Cöln, d jpgtbum Jülich; Kim- 

gr Kür — — t. raatuca. ſo 
nachmals jehenttet A 

— Natavi chatten ein Theil von dem heütigen Gel- 
':dern ;iWereche:und-Hallahihne “ 

1 2, » — in Sara der Eburo- 

nm. num, ihre Hauptſtadt — — „um 

1 ‚hefamenı ſie den Mamen:Berhafii. ©: : 

k. Nervils baben ein Theil wen der Gpaflibaft Bu 

— zwiſchen der. Maſe und Sambye, inen 

if,,pon; iennegen von der -Pissandig, und 

N — — Hagarım, Batay» 

. acac am solnnt- A 

4. en Grudii, Levaci "Bleumoki, Gerduni, 
dieſe er waren .ben.Nerwiis unterm 
und 5833 wo. ag ‚Armentris,, Sad’ 
Dornick Hdenarde und das Stuͤck von me 

gau en der Stadt Ath. amd. der 

‚ie, a Ron wurden fig mit einem HiinenSee 
coniĩ be 

"m Moklni, Mens fi a um, Sala zum 
Baulogne i in der Piccardie, ihre Hauptſtadt bi ieß 
Tervana: 

m — wohneten, wo jetzo Artois "Sn 

Yaz dern 


/ 
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“pern, und ent DD 
‚St. N 1 tzo Arıas, SAN: 
“wi 


6. Veromandui- o die —E—— Qui 
„Mais oder-S. Quintin., \ 


+ upfionen, ip Soifon und Novipdunum, in Jde 
ee in ee * — 







142 Amiens, ı 
Hovart,, ihr ige: ‚Bel. 
= jum , wo MALE! Stadt, bt mie oder 
—— m Isl le, d France. 
1. Velocatli, zur, seheeh on an ber, See. deren 9» 
A ae RR: ‚Roas. ib * 
wiſchen der Deine Mi Some, ven 
er —— RT —* 


An. > Die; bishenang buten Voller wohneten 
alle In —— Kalria Zeiten r 

-on — denſelben kamen: mr darhin. 
103 ObiR „ < diefeo wohneten zu riä Beiteft jen⸗ 
fit dem Rhein / wiurden aber —— 
Amtterdrucket rieffen daher die: Roͤmer zu 
cHülffe,: and wurden unter dem Kaͤpſer "Au- 
en in Salliam gefuͤhret da fie ine‘ Stadt 
daueten, die dahẽr Colonia: Ubierunt ;; ' dber 






Col ‚Agri r 
— — g ** eder Aölepe- aeiem Br 
b Slam, ; Ri en Be vice 
J gan Do über der 3 lin über 
“3 e iam ⸗ 
? ne —* — Wie 
BE woh * ne is er 
A & Eile, * h muſten ich" a in 
| Sromantac R Beianni oder — Suse 
I rg & ER FE Ede 1 Br > 3 I PER 2* 


* AL. J i von 






Ion. den: alten Velkeen.in — Mansz 
— wiſchen * — der Saa⸗ 
u an 2) Zwifchen eg 


»: den ‚vom Dem ‚teuefhen —* —— in 
. Feantreich — als aber Ceſar dieſelben 
ie der teutſche Koͤnig Koͤnig Me 
Bere nach Boͤhmen. 1. 
€, Catti und! Ubii ; wohneten da, R wo jego Heffeg, 
* ‚Thüringen; das Herzogthum Grubenbagen Pg- 
. derborn ; Fulda; Fraucken. tb Coburg iſt ihre 
 Haupt:Stadt war Caftellum Cattorum, Kaffel. 
-d.\ AMattiati hd Juhones, hielten fich: Mu w 
3° Sn Me, Ihre Hauperiade Mania Theil pen 
s en aſt, ihre t Mattiacum ge 
——— die Juh —— wo jetzo das Her⸗ 
zogthum Bergen und Weſtervald iſt. oT 
€ ji ipäi und m eicheen. ſetzten ſich da feſte ne 
net, nem en 
eriſchen, 1, Sleif a derart; Ser si 
* End 
& aMarfı 5'100 jego: e Vehuveiunb Zütpbenift, + 
\ . Tubantes, Habenfich) zu unterfchiedenen- Beiten 
" en Drteit: aufgehalten, euftlich 
sten ſie bey den Marks; BrußteriscumbsUh- 
dba aber die Mark) von dem Germianico 
— wurden, nahmen ſie deren Platz ein, 
doch die Angrivarii unb Chamori — n ſie 


von dannen. 

sh, Bru&teri „ wohneten erſt an ded-Emns, ‚Lippe wwd. 

‚Rhein ‚: wurden in die Brufteras majores, fo bey 

; ‚ben Brifisuihren Sig.hatten; und minpres, fo 

„on ne. Lippe wohneten, — Zn 7 Ai 
i. 


al 


-sl 


¶ Than | 
i. Chamavi 5 —— vor — ch 


Rhein. 

% Anprivarü gi wiſchen der Ems undLippe, wo itzo 

Ber Flecken Engern iſt. 

1. Dalgibini, zwiſchen Paderborn und der Wefer. 
‚m; .Chafluarii Oder. Cattuarii, in dem; Heſſiſchen. 
w Anſibatii, haben faſt nirgends eine bleibende 

» Stätte gehabt, und ſind bald von den Chaucis, 
N wei von den Cherufcis vertrieben. 
©,’ Frihii „haben in Weſtſrießland, Veinuen und 
J—— —— RL 
 p; Chand, zwifchen der Ems und: Elbe. 

! Oherufei ; ee und Catkulci ; wohneten 
7 heil on det’ Weſer theils an ber Saale geil 
an der Elbe. 

* Franci 5 Fr Franken, ‚befunden aus Brueris, An- 
nn Arivamũs und —* wehreten john wider die 

4 — — und drungen gar in Frankre ich, nann⸗ 

fen ſich daher Franken oder Freye. 
o. Fofi, find: unter dem gemeinen —— —* 
at xonum begriffen. 
Eimbri wohneten: Anfangs in der Sal 
‚ gingen in Jealien, wurden aber von 
mu Römern. gefchlagen. ua „md. vi 
“8, Hermanduri, — diſſeit des 
v. Semnones wo itzo Vittenberg urh Drceden if. 
no Longobarua, in der Gegend.Mäagdeburg: :° .; 

Üs(''Deuringi,ioder: Fhoriägi;: ‚oder! Phiingi, if 

Uder Gegend/ wo itzo }Havelberg sund;Ruppim iſt, 
s:i.gingen darauf über die Elbe und ſetzten fich 
4 * fefte, wo woifienochmohnen. Burns) 

Ariones; Hben:CAviones ; in ber‘ — Dan⸗ 


— 
we Ang * wohneten im Herzo 1 Sinrebung und 
* Metienburg:pueteinigten mit den Sachfen, 
* nenneten ſich dung ea end gingen in 
KEngeland.. air. 90" 9197, 


PER aa, Na- 
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#2. Narifei, wohneten rer der Donau und 
Mayr, wo igo die Dbenpfalz. - 
bb;. Marcomanni , ‚haben die Boios aus dem Hang 
oder Böhner Walde, vertrieben, und ach da⸗ 
ſelbſt niedergelaſſen. 
<c, Quadi, wobneten zwiſchen Boͤhmen, der Du | 
nad mb der Mark, zogen fſch von de bis in 


Unga 
dd, hai, in 6 leſien, 
‚ee Marfingi, ztoifthen ber Ober und Böhme. 
#, Ofisian.beyben Seiten der Ober. ; : .- 
E — der Marie und re . 


AsEr 


auf. - 

Jh, Rupie auf ber Inui Bgen, vorherheg dem 
j 2* sl Roͤge, in in Pommern 2 > & tl. 
aim) Sidini.uind Catini, * den: Breeze 

March und Pommern. 
nn! "Bürgündiones, in Eoffüben und Polen 
ec 
ter einungen e, wen als 
lerhand Figuren des — ne 
——— Gerin, cap. 44: i 


— 


— u, = "Eden 





am 8a Mon; det, ı ‚Sprache, dee alten 


CTeutſchen. Eu 
ET von unſer heutigen rent mꝛterſchie⸗ 
to man faſt nichts als nur-die Wur⸗ 
ein ai San Wörter der heutigen teutfchen 
er darin bemerken kan. Doch iſt ir dem 
jeren Niederfaͤchſiſchen und Weſtphaͤliſchen 
re vieles von dem Alten übrig. ‚Einige bes 
merken darin eine Verwandſchaft mit dem Ne 
diſchen oder Perſiſchen; wollen auch einen 
ſprung des Griechiſchen und —— 
— Es iſt aber eine ———— t vieler 
—5 — bey dieſen Völkern Bein Wunder / weil 
* ine orfahren von: Gomer}'Madaty'Javan, aus 
Moſ. X. noch wen gute Zeit moͤgen bey einan⸗ 
ch gewohnet ‚und: mit einauder gehabt 
„. Jaben; daß. daß “ en noͤthig iſt eines von 
erzuleiten. ©o viel 
daß Bas Seutfde eine fir ſich — undz 
un Es wuͤrde im zwey Haupt⸗Aeſte, 
in Celifihe, bey denen Weltlichen, und Teu- 
reniſche bey denen Noxblichen Völkern Euro⸗ 
paͤ, unteefebieben. eher Aſt aber hatte bey fo - 
. „ ielenbehnbern ru, als wir erſt geſeben, 
rſeine * chiedene Diale&os , oder Dune 
5 Me — Aus. den. mittlern Zeiten | kommt die 
e ber.-beutigen ſchon etwas näher. Doch 
et man Arch da och unterſchiedene EN 
Yusfprach.. und Conftrudtiones, 3. € 
deta fi thes.sho bjta, ” Nich ee fie deſſen 
me &, (en to boſten, das iff, ein‘ Bißiges 
* ttaffigeß Anhalten und üfege, —2* 
ses verweilte ſich nicht 2a nichts mehr zur 
acom beit hinzin Ein anders: Sch gelaub an ain 
Got Batter, allmachtigen, ain Hi⸗ 
— und — — t Qler ie % Er 
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ſes letztere ift ſchon kaͤnntlich gnug. Obs gleich 
noch aus den erſten Zeiten — in 

Teutſchland mag tel 

9. Don denen Künften der alten 
un | 





Rz —* in —— de A als Se 


"Fo ner —52 er Me 
Bi; chen und Handwerks⸗Kuͤnſte in ut * 
nicht vlele weil man —— zu be | 

mai: "Doch: muß man 

und zum Krieges Geraht gehörte —2* ** 

igen koͤnnen. Etwas bauen; künfteln und mah⸗ 

len war zu ————— ſchon im er 
., tee See verſtund inan ſich auch & 


wohl nicht ſo zierlich doch: ſtaͤrker und foſter 
ib als bie: Griechiſche und Roͤmiſche Daß 
man auch beſondere geheime Kuͤnſte gewuſt ha⸗ 
J ſehet man an dem noch uͤbrigen alten Goͤtzen⸗ 

zilde dem Piſtrich der mit Waſſer an — 

Pi Feuer geſetzt lauter * 

woruͤber auch heutige Ge ix 

kariert wie Bagger“) ‚ N wis (4 


— | 10, Don | 


0Ur Arhan· 

"20 Don den Wobnungen der 
Fre ten Teutſchen. 218 { 

In * älteffen Seiten machten tie Santfihen 
"oa von den Zweigen ber Bäume, daß fie 

ch vor dem — un Schnee, da atin rbers 
gen Eonten, hatten fie bemaͤhlte 36 
„won. Holz und Leim, mit, Strobh gedeg 
bedienten einige fh, ch zu ihrer HR der 
Hoͤhlen, fo fie unter der beit machten, und 
 mitRift b bedeckten; von —* dten und A 
wuſte man wenia oben nicht als nur in 
a} ten Zeiten. 
7 ‚von dee Leibes und Gemaͤrhs⸗ 
——— der alten ‚Tepe ; 


u j* Art u 3 
— Groͤſſe 
chem Anſehen, die weiſten. ‚hatten 
Blaue A ne lange; (gelbe ober. vohte Hasre, 
ech Stimme; — 


ale liebte. abet den Trunk ; die Gommtodis 
onmerfation. und Spiel, Bi fie aus dem 


hr — ei nie ano su 


12. Von den Begierune/Zrten | 
der Teutſchen. 
— unter ihnen von folgender Bottung: 


4 Monarchifch den S nib Sitonib s 
— | und Fr En — * 
n b) Demo- 


aus den teutſchen Ahktiquitäten. 331 


— — bey dem Eburanibus,.Batayig, Tre- 
:yiris,'Cherufcis, Gothonibus und Marcamannis, 
“ welche zwar Oberhaͤupter gehabt, deren a 
aber fo‘ — —z geweſen, Daß das Volk 

das meiſte vermocht, einige von folchen,'ald * 

m Gothen , hatten auch: vordem Monaichen ge⸗ 

"Bit denen aber das Volt nach und nach die 
aͤgel iemlich beſchnitten 
folgenden hatten gar Beine aetwife, Oben 
"Wu; ala bie Chaugi,;Peucini, Vencdi,.Fen- 
ni, Marfi, Ten&eri r —ãa— ÂYÂÄ— Dul- 
fr» gibiny, Ghamavi, Vſpii. Tribantes dc, fonderg 
ee — ee, m auchigfen 
«. hatten! u.fagen, ſo, daß dieſe R 
gierungs⸗Art zum Stern Ariftocratijch wurde. 


28 m dena hl * Ten 








7 Der Abelſtand info — Zugends 
‚bafteften;, * a en om beiten: bein . 
e vor beit... ii 
b) Der‘ "Stab ‘der Freyen Iogenuorum Libe- 
rotumiict Freye waren ſolche, Die den Edelleu⸗ 
"gen nicht unterworffen ſondern ihres eigenen 
—— lebten wie nn etwa die e Be in 


“gen ns — — au — durchs; Fr 
denn darauf waren: verpicht, daß wenn 

ven alles verlohren — fen zuletzt ihre Frey⸗ 
— aufſetzten, —*— wenn auch die v [et 
„ begaben fie fich frepmillig in bie necht⸗ 
ae Einige verloren ihre Frepheit en 






Schulden, * Ua, dur —2 wen 

ſie anffer. ihrem S hi verehligten, = 
Es mochte nun —— es wolte ſo 

3. würden fie mit Weib; Kindern: und allen 
 feligfeiten ein Eigenthum des Herrn’, der ſie an 
9 gebracht, . und: durften. ohne deſſen Willen 

en: Davon ſind noch ein Ueber: 
Hleibfel, die fo —*** Leibeigene 

a) Der Stand der Freygelaſſenen — 
Henn: die‘ Herren den Knechten bier Zrepbeit 


ſchenkten. 

Der Stand der —— uf Deas wor 
"per Frepgelaſſenen Kinder ins dritte tn 
9 ‚genoffen cigentlich erſt die Wü: Guy 

i 

. Von den Landeaten md Ge⸗ 

richten. 


m ‘ 18 


Diefe waren ziweverley ;"geöflere und. kleinere 

Auf den kleinern warben Die’ geringe Sachen 

von einem jealichen Fuͤrſten in; feinein Biſtic 

nebſt feinen 100: Gefarsen, oder Grafen, vorgee 

nonimen. In der ‚gesileen: aber murben die 

wichtigern Dinge von den Fuͤrſten und dem ganz 

in gen Bolt ahin gehoͤrte die 

Ermwahlung der Hbrigkeit, Krieg , Friede, auch 
die Sträffen: wegen der Verbrechen als ha 
* —— — hab 

ein an Baͤume n 3 dahinge⸗ 

= en faule und —— — lebendig in Suͤmpfe 

— ———— und mit Erbeuberfchüttet werden mu⸗ 

08 geringes verbrochen bat: 

ten, mit — Bieh als eine an 


. a a . nat 15.000 


aus den teutſchen Antiquitäten. 
. iJ · Yon den Geſetzen. Re 
In den, alteften Zeiten hatten fie.gar Feine geſchrie⸗ 
s. bene. Gefege; fondern lebten nach vätexlieber , 
Weiſe nachher aber haben fie Die alten Gewohn⸗ 
beiten durch gewiffe Befege eingefchräntet, ‚die 
Befanteften nd: — erh 
a) Lex Longobardorum , melches der. Longohasgen 
König Rotharis gemacht. 4a44 
b) Lex Salica, fo unter dem Fraͤnkiſchen Koͤnige 
Pharaimündo won vier Maͤnnern: Wifoga Bo- 
- dogaft, Salogaft ,„ und Windogaſt aufgefeßet, 
. von den Saliis, die zuerſt an dem Saal; gtug 
Thüringen gewohnet, en Namen bekoin * 
Ind unter andern dieſes in ſich balkz.Bng die 
Weibes⸗Perſonen nichts von dem Saliſchen 
Lande.erben.follen. 3° 3° min 
©) Lex Francorum ; ſo von dem Fraͤnkiſchen Koͤ⸗ 
nige Theodorico I. Clodovæi Gohn angeſtin⸗ 
gen, von Childeberto‘verbeffert,; und von Do- 
‘ goberto erneuret, es enthält die Geld-Straffen 
wegen mancherley Verbrechen in fich. ; 
d).Lex. Alemannorum , Bojoariorum, Saxonum & 
Weftphalorum, Burgundiosum&e -  ;- 
16. Von dem Krieges⸗Gebrauch. 
Wenn die Teutſchen jemand befriegen wolten, R 
ſchickten fie.einen Herold an denfelben,. die 


wurde bey den Franken gefrönet und’ gewei⸗ 
Air ihm eine guldene Kette und Königliche 





ierabten, imgleichen eine gemeihete Ruthe in 
‚Die Hand gegeben, damit zog er fort; und 
brauchte fett eben folche Worte, als bey den. 
Römern die Feciales ſchoß auch -einen Pfeil 
in der Feinde Graͤnzen, und kuͤndigte den 
Krieg an, und dieſes geſchabe oͤfter aus gerin 
gen Urſachen, weil fie a 
Afe 






mai: A. Anhang >: »ın 
Daten, al$ mit Arbeit, Acker⸗Bau, und der 
geige umgingen; Die Soldaten wurden fü 
wann zuſammen beruffen und angeworben, bey 
der Sachfen hielt man einen Knaben von 13 
währen, bey den 'Longobarden aber‘ von, 18 
Fahren zum Kriege geſchickt, muſten auch 
mebrentheild fo lange dienen, bis fie grau 
“ en / und vor Alter nicht mehr fort Con 
a 
. 17. Von dem Unterſcheid dee Sol 
1, Sie hatten Öfficieee: ld 00,0 
8) Könige, die ſie zu Krieges⸗ Zeiten erwaͤhlten, 
= ihnen mit paimen entgegen gingen, fie auf 
. ein Schild fegten, herum trugen) und ihnen 
} — — = ef — 
wvy Gerzöge ,. die ſie aus den tapferſten be 
Bde auf den ——— ſie 
gleichfals auf ein Schild ſetzten, auf den 
ultern herum trugen; und dann Herzo⸗ 
x... ge, als Vorherziehende oder Vorſteher des 
Heerd nannten. U 4 
© mgleichen Zürften, (Bürfteber) Grafen, 
Haußt⸗ Leute Faͤhnriche und dergleichen. 
u. Gemeine· | 
a) Reuter, deren aber wegen Mangel guter 
Pferde wenig waren. 
b) Fuß. Völker, die ſie in dem morafligen. und 
- waldigten Lande beifer zu gebrauchen wu⸗ 





ſten. is 
18 Von den Waffen. 
Einige, wiewohl wenige, hatsen Panzer , damit 
1: fie den Leib bedeckten. | 
un s Helme, 


aus den teutſchen Antiquitäten. _ 385 
— die von Erz oder. Eiſen gemacht‘, mit de 

n * a aus Du En Bible; Se 
meiften aber aber firits mit entbl öffeten Hin 


»sptern; 
Gchilde; die lang als ein Menfh, abet We F 
waren, mit vier Ecken, aus duͤnnen 
—— gemacht 7 ober von Saft zuſammen 


Degen, die lang, — siepfihneidig ohne Spie 

e, mit he nopfe, den man mit bepden 

—— Are fonte, dieſe wurden — 
Spaben, genennet. 


warten, Ranzen, Pfeiemen, x. 


‚194. Von der Krieges⸗ Zucht. 

PR durfte kein Soldat jemand etwas — 
pder wenn er uͤberwieſen murbe,. fo wurde — 
bie: abgehacket. Vor Volltrincken 

sften e fich forgfi sig in Acht nehmen, Die Weis 

g cher und Kinder wurden mit. im. ben Krieg ge⸗ 
‚genommen, und wenn jemand verwundet wor⸗ 

n, ſo verbunden Mutter und Weib oa 
Pu ſie aus (9, Ai fe —— 
ten die ihrigen zur Tapfferkeit; do 
ai een een eine befondere Gemobne 
it, und duzfsen Peine“ Biber mit ine; w E 


"er nehmen. 
a) hansnen ——* Schlace 
—— — 
* We ip u $ le ," eiachten fie ein 


erfta gehentet, w 
u 1 gen Mn einem G 2** Mn, (lee 


—- : 
rn 





Zoten muken d 


— nachher ad en = a —5* 
— ellet. I Ar Rn H Me‘ 
an Von za Schlacht 


Dieſe fin ne fie gerne ins zen u le a \ 
mit 


BT "Sn —* — — * neh Bine 
ewunden den — a & becan, 
und dabey ein Siegesstied ge — 


* —— Von dem nt als 
n ten RIO, 


* den neo dinaiuitaͤten. 


— —— wolte ⸗ der muſte 
= CE eute von den Feinden oder 
* Sic au Pb Bruft aufmeifen „oder mig 
einem Feinde vorher. eins wagen, und die 
Beute feiner. Liebſten Bringen, wie denn auch 
ber Bräutigam ber nn die —— Gabe ges 
— muſte, die: aber abte, als 


» an ,Paaı fen, ein n Debe- Schild , Degen 
BiR Inge ein J— dagegen | aha oe Brain 
dent‘ am 
Bep bet —— gab‘ der ek — ie : 
* fpiteem Zeiten; der Braut einen Ring, 
und einen Ruß. Wenn die Bericbumg 8 —*— 


fen, muſte es der, b (hen ug 
enpdlich! die neuen — ein Mfg. ; j 


23. Von der Kindersucht. | 
Weite ch Beib em Sihd Vefomiten, fe fa — 
ſw habe ſich ne —* und das 

Weib ihm aufwarte Ba 8 Rind 
wurde an einen Flu ae, —5 ins Sal er 
 Yerasichet;,. - baiirit: man ben goͤchte ' ob es 

munter wäre. Die Mutter ſaugte —S 

Kind ſelbſt mit ihren Bruͤſten, und-übergab es 
—— einet > or nd: Made, 5 


(er Gem u Sn > 





4, Ch 








w * * —* In Taci — 
diene a; " Per die a 


Zeutfi * ade eh einmabl ‚von Betten — enuß | 
21 ae — — — 
— Kr a use ii man‘ ur | 


** Sind Em echt erkenne, geweſen 


Rn 
g — Jahren, und. * * bie: 





Stüd Fein. Unterfcheib, unter Knechten, 

epgeböbenen, Reichen und Armen. wa | 

naben übeten ſich im Reiten , Tagen ar 

— e8-Sachen,, die Mädchen wurden. 4 k 
docken und Slads angehalten. 


Br Don den Spielen.’ Shan a 


Ar ihre Spiele waren fo eingerichtet; fie 
fich dadurch zum Arie geſchickt —— aufs 
fer. das Bretipiel ,.. dag fie ungemein liebten, 
" mb durch befel after — u Greppei 
¶und Beben verfpielten, 


25. Von Gaftereyen. . rm vo 
Dane — ſie — viel re 4 ber 


fe, us 
ale Bei me Fa ars r *5 ober. Eocheten 


Korn ee n Frant, und und pflegten ü ® 
y meint — * * zu. ſpeiſen, * dh 
> Imandem en Dem Bench — | 
"36, Von den Muͤmzen ; an —* ix 
fi haben ‚fie gar keine Münze: 
ii Bi aubelt, ober. Die. en 
vertauſchet; als aber die nrönner in Zeutiche 
‚ Sand die Dberbe —— elten, 


die Teut der 
U RE mie er Bee dit ——— w Prägen 


2.27. Von den. Kleidern. Fa 
Bis ing 2of gebe Singen ſie faſt nackend, auch in 


= der gröften Ba. 
‚sen —* —— den — —— 


die 
I ig 3 war? 


aus den teutſchen dintiquitaͤten. 389 


die Bruft a bloß: lieſſen machten fich auch 
wohl r. von: Fin den ,- vo auch 
——— 
ya ’ 
| Pa de * BA, Deufk, a dem 


nn * eher ſo dan) vn - 
ven, che unicam ; ditibe $ öber obne 
"ind; Pallium, imgleichen Camifia „ 
ein Untere Rich daven Kamſol berfomen. 
Re u 


28. nn Cote und Begeibnif 


ur, 
9 1418 


Be ——— Ban den Rrantn, 
fie konten, 
daß fie aud ber Belt famen: Bee | 


Zeutſchen aber lieſſen fie ordentlich 
ge die Augen und den Mund 
— a, u 
fen, rauf wurde —**— — 





—— —— 


eilt Slung 


der Hiſtorie. 
I Vom Volke BOrKE,; 


„Reriogiug I, 1656 Abe 
"Yon der Schöpfun hin au die 
Suͤndß 





war amd s 2 


N D): e. —2 —— 






Periodus u. * 240. Sum. 238%. 
Von dee uth bis auf,den Aus» 
sang‘ der Binder Iſrae aus E⸗ 
gypten. 
| Spare der 00 war getochiet, 


Hat Noah Stamm fich ungemein gemehret. 
Sem fan Arphaxads:Salah, Eber fehen, 


Nach welchen Pcleg, Reeu, Serug, ſtehen. 
Der Nahor, Thara, Abraham, 
Rule und Jacob; find der Stamm, 
Draus 


raus Iraclis Bott ar Em ’ 
ie untet Joſepht G see 


> fien 
em — SES Tod, — 
— M. 35y Jahre. ser 


mi h er ——— — an 


igreichs. s ? 





Di — fe — * — 
Aa: Joſua darauf in Ca en tet 

die, an nun ale Richter * iereng 

chreib di, Ehud. Debora, Barak an! 
Sn nn wil m 

Jephtha gpr te 

Br m \ on, Simlon, zeige 
Aucht el? mit, un Sidi) ziffege: 


Periodus I\ Iv!, ‚220, 363: —— nor 
‚Von dlr; | 08; 
ee 

ea 





1. — ing 


ie ; 2: ZB) h Ä 
a Jda’ hereſtht Wert —* * * 
Und Alk, Fern Cat. ya a zen 


oram RR 


pet. — Fe und Hiskia, 
Se Bb 4 Auch 







Yu Teak, Johkim, — Rx EZ, 
i8 Zedekia, muß zulegt nach Babek bin. 
a. Könige in Jfeael. 240%, 
pi Fan Eh: — 7 — — 
eam muß ſchon in Nadab untergehn 
fa, Ella, S — ki; je "TE: 
— 22 8, Jöas, leröbeanı Jörami * ei, 
Dit Saum muß Me —— Stamm. 
aflum mu enahm, am, \ 
BR gar I Gefängniß Hl... 


Periodus V.' 70.1.4323, 

| va ieh * * 

Een, der Babyloniſchen fangen 

aft bis an Die legte, Zeß 3 rung 
Zeruſalems. * 


£ Juda witd als 70 Jahr — 
Waren Serübabel fpey, :” 
on da ſind Fuͤrſt und- 






Sis J Ackun | 

; [4 ih rt 4 Nö ä * > 
De Jude, ke 5 ul smtma > BI 

| Su. Et * 977 Pr | 
Ariftobulus nimt ben 

Wornach auch —— A Ar Kiefer 


Hircani ımd Ariftobuli Streit 
Macht, daß die Römer Dierbanf‘ eifangen; . Rn 
Die laffen pier, Herodes bier, um Chrifi m 
8: Magnum r „Antipam 5 und Kali — 
hr. te xxangen. san N 
Se | 


“ 1 


| 


| 
| 





Joch. übte Kom indef — Gewa 
Durch bie Eandpfleger aus. > bausten derge⸗ 


Ma a bpi 
Sa alle Juden —— 
Und — Stadt * verlieren. 


Bon den vier — 


1 Die A hriſche Monarchie 224.320. 
ãA 0.338: Fumma wiß gahre 
Br gleich fehon um bieZeh —* man den Turn 


Big PR 


V Sems Sopn, ber Ai Bier, als eier Bel Gere) 


; „Bird —— ihm von —— 


— Amrapkel; He bor ben 5 a 

r legte, Amrapkel; or dem Abr 

‚ao Ber Beluehös (n'erfi Mffbeien"befpeyte, 
Der de * An yntes muß “ 


2) Weil ſechs Araberstiach —— htengh.- 
| Sa Task Achniel ge 
„Rs eo Su — = @ 


t 


och —* 1, — 7 — —— ande 
Als etwa Teutanteni;; — Trojaner Bennen. 

— one) 

9) I4,.Meden, Aſur· —* 2 


a. In Me n bat Arbacer,angefangen, 
mit — u. in an Bu 


b. In Alur herrſchet Phol, TigiacheFlaßar,. 
Iſraels Geiſſel, ſal N ee en i 
Ente 86 Der 


— 


494 Karze Reimuvreiſe abgefaſſele 
Der Propler Sariherib wird ſchaͤndlich unge 


Nach " Merhaddene‘ ‚Sie Hält de. ‚Alyrer 
€. —— . Sr ons Ich 


az und Nabı in, 
ver —* 
Er Belfazar fein Mene hei 3* 


| “ 20 re. in 07% 

“ F 

viel man Madpeice noch vom fe we 
6579 Iche UNmdet, 


at Cyrus und Dariun 2* gründet. i 
Gimp ia; —— —— 
HDativa der 
Und fein Ge —— ihm, Der — 


wudedA nt 47 9 an135) sl 


| —— — —— 


n ern — Sagdian * 
Und den Deriüs-Neahıis vieder. TR (g 
n dem Ian Artsygex mieten. > ( 


Sa Ochus und el — — | 
— Die ** monarchie 


st ta DIR 








| Meffenia — Tefal 5 
Nebſt · Oreta Samus/ Maced da — 
PR — die x eng — 2 


or⸗ 


\ 


\ x * 


a folgt Demetrius, 
| ver, 


Meet dr tn ww 


orauf Philippi Sohn, 





Der groffe Alexander faſt devene Die om 


ge —E 
Sein Der Dee fol mau wer König ir 


Doch jeher Generäl sbilienmsasnndich EN 
Deum teilt ch dus Weich bare um bie 


Ins Öxteipoanb Afat, Eye-unb Eovpnide 5 
er » Griechenland ober Mawbenien.: 

ıY re. *5 
3 — well ehe fünften? 


ater, Anti oflug } 
Sinai Ana ——ã— vr — 


Pag Se des erſten S nder,... 
— In⸗ = Son, Sin ” 
imach, Seleutus und ii, 

Sp 3 zerxiſſen z 
u ntigons und 
—— * erffeig 






il Philipp Rom 


aonlukh Sic 


men ws —* 


irrt 


In Pergamo a —— ae 
En. 


396 Bun ner 


— — — — —— a 
na core Al n', J. A 

ben fängt A ji 
dm vegiert das Reich —2* Reg 


, 3. ‚In Soyien. 50% a 


——— 
— Amt wre hergeſaget. * 
Auf einen — * oben * ach, 
Sind zween Ah inauder 
Den een einer, — —* einen wieder ween. 

int mahl Bemetrius und Alexander. 
ck zwey Anriochis nach einen Seleuc ein, 


m Rhilipp wuß Tigran auch bier der lebte fenm, 
4. In Epypten. 28490 ° - 
Esvpten, beinn vorhin Bun — Bene 1964 


Als man noch Pharaones eh ehrt. 
Hat, von den Mohren höon und ** ie er 


— 5 — gebe Ne bakilı — 


| Da Bey 5 Werd un 
am, n le —*X 30 1 3 J 
a ‚Evergeteb,..;. 


— —— und Philomerer ned, 
Phyfcon und Larhur, Alexander und Auletes, 
Cleopasra erfährt qulegt; dee Wduner Joch. 


„N Die Xmiſche Monarchie · 
Non! heiſt ung ne erſt Enid * ſchen 


So vor der Mon 


dalin 
Von Koͤnigen war ehe Rom erbaut, 
Der Janus und Saturnus vor Aeneas: ©" 
Mach: biefenm:Numiirer von deſſen Suse — 
nn . S 


— 


Widaholung der Bir _ Ei 
Im ‚018-Amwlius die Bruders“ bie BeubenZrene rad, DIE 
Di 5 — ee 
ie haben Rom; bie adt aufge : * 
Dein ſieben Koͤnige zuerſi regiereee. 
Der Romulus.; » ius, BT ji * 
ullus Hoſtilius, und Ancus ——— 
Dem folgt Tarquigius, fonft Prifeus,, ein In Gotins 


Servius; fonft: — dabinter 


Tee I — Supesbus wich qulegt ver 


Hierauf gilt. nun was Kath und: urgermeits 


agt. 
Der Krieg mit denen Pocnis, theilt die, Zeiten; $ 
Bor ſolchem muſte man mit —— 
ten, * 
Mit den Hetrufcis. und 


Den Gallis und Saminitibus, 


Campanis und’ Latinis, °- + .h.n? 0,0 * 
Und Græeo-Tarentinis. 


Gelbſt mit der Eiaefä ie ‚gar den. Sach 


Man macht, und. ſchaffet —— 


‘ Tribunos und Cenſores ed 


Und auch im Nothfall Ditaonen, :. , / _ zusswor 
Der Kriege mit Carthago waren, drep. 
Der —— + be 


} 

Der 
m dritten —— Bei von aller Zarcht Höfen. 
tt es indeffen nun Europam fchier bezwungen, 
o ward nun. Alien und Airica durchdrungen...: 4 
Doch war daheim auch ni ts als lauter Streit; 
Bald machte, — — Tribunus 
Bald der rebelliſche —— ” en — 
Beſonders drey Triumvirate. 7. 


D l c und Ita bau 
Don i —— — x Re 






dureh der Suͤrger Frevbet witenfiegkn; " 
en en a rk — 


⸗CEront da. 
Bel — ———— — 
bc 
2 Du nf — u line uns — 
wer ""Seculum L 
37 * Secube;i da unſer — 
8X —— = ſtu⸗ — 
Der Nee ——“ i⸗ 
Niro, —* On itellius, 
gi: 


TE IR 





ia AR 
—— dartz 135 a 4 1511x 


Und nach dem Nerva der Trajanus, — 


vdeculum . 


gu: —— Seculo war Hadrianus 
Zween —* — “fe 7 L;tesın 


Mad dasahıfder Poilofoppus, — =. © 


t ihm der Veras.. ——* Antonius, 


So dann Aiweliuss-jonf Commodus, . 


Der Pertinax, der Julianus, + — 


 Severus und — 


geenſum ih... tt green. 

- OXm dritten Seculo geht alles durch —— 
Taracalſa —* mit Bruder Gera — 

E Asaerlnus drauf mit dent Diaduiich, 
Heliogabalus; nach ihm der: ——— 
Vnm trennte) wor da reimen muß: eh 
MircGordiänie Heedfct der-Mwxihinus, &:: 
Mit Pupiene der Balbinüs, 3 
Dann Gordian, Philipps; -Deeius, 12: : 
Mit Gallo der Volufiamis}; Ba ia JRR > 590 5" 
Darna in — arg —— 
Mit G bmw ue w un id ce. 





mehr —— — 10 58 
Der Taeinua, der Floranue Sl 1.8 4 
Der Probus, ſonſt Aureliug.” 1... . sn, ci 
Mit Caro und Cerib;. Nümerianups }- lt ri? 
Mit Piedöien;, Maximianus, ner) 

Hit: tio, Galesiug, 


wub aigadsnt deculum WV. aan 
eu smep mahl — — 
Obs gleich Liem;. — und ilann ven 

Der Goofanein md Confane füllt, Conkaneinsige 


Nach Julian Apoſtata, ward ‚Jovian 
Drauf berrfchet Valentinian I, mit dem Valönte, 
Wie auch der Graian , mit Välentinian IL, 

Der aroffe Theodoſius ſhreibt in der Theilun — 


Arcadiam ig. Orient/ Hanor in —— 


Erinnerung. a 


n blieh das Reich, erſt emlich unver 
—55 es 9— * het Sa 


— das Sa alle ‚Beim: wieber, auß 
ri 
find nun fuͤnf Periodi;. 


Se "Juftiniän, bis au —— * — * 


Vexen Frege und ie 


Welten merke man querſt dr Theile bier, 
o auf,die Ka ae Gothen, Songoborben, eh 
a ich erneuter; ſoll — — 
oma Fir ‚ leben, Ua 
„Sernlim V. 


| Shen 
Dinar a 5 Sn mr ium , 


Ra ibm. ben — den —— Leone em), 
Bor Balılifei Wuth, und auch hernach Zenönem, 
Noch endlich Anaftafium. - 

Secident geiff den —— Jar on 
ſchon der 2 eff sund ber —2 — an 4: 
Doch herrſchet noch nach. ihm der V alentihian, :“ : 
Nach welchem weiter noch: iehn. Heine Kaͤpſer — 


5 — 


———— FREE. 22 Te 00) 
Der legte hieß Auguftulus, . — = 


Fritt der Oſt⸗Gothe Didrich — 


So werden/ was im em ne 
Can uͤberſchwemmet von 1 Sarbarı. J 
gGeculum VI. em 
S viele Werkeltan' ‚ ſo viele Secula, © 
—— in Oſt Juftin ; Jüfinianum ſah, —R 


Mit dem d 
Sa dieſes Ay nr sy — * 


Es —1 t Ju@in, Tiber, Mauritius au ibn; 
Den, ift noch ber Da: kuͤhn. 


EA der‘ Yen Tonbanne fa io J In Bean 7 


—2 


Eu erfter Sub — genahnts a. 
rchat dagegen guch BER. en 


1° eculum VII. ER 
ai eine Bode ganz, bi wich dag Sei jele 


Da Phocas Oſt, und ihn ernclius muft beugen 
Ser dritte Conftantin und deu Heraclcon, 


Conftans za —— ae IV) een nun. ei 
BR Judi 


an 





— der Sins 4 | 


Jußtinian der 3 
ah vor en s —* wieder nach uber (EI) _ 
Dicidente wuchs der Longobarde febr. 
En wie im oe ee fchon — 
o wuch wachen Erarchat, 
Des — 5 — oder Antichriftes. Staat: Ba | 


- Seculum VII. 


m Seculo, da⸗ Noah Haus⸗Zahl führe, 8 
I t in dem Drientt Ds Beh ie, ( 
en Anaflas; ind Theodos der —— 
ar dem Leone gleicher Zahl, 
d fünften. Conltantin Pe der iiemlich "glücklich 


Kommt Leo; Eonfianirinns, a ein mahl/ 





| Don AS mit der Käyferin Irene. 


* — — ein hir bene! !. \ 
eil Dey Lombarder das Erarchat ver ei 
Jedoch der Franken Ei der — he 
Der wieder — Reich arſiͤhret, —F 
r ka König drinn Deſuderius. 
Erinnerung. 
Ser Occident laͤſſt nun ſein Kapſerthum 
ar achten Seculo verjuͤnget ſehen. 
tſchen, fo damit durchgehen, __.. 
en febort vor Chriſti Zeit in groſſem Ruhm 
Sie wurden zwar von Cefare bekrieget, 
Doch nicht einmahl von dem Auguft beſie iegef, 


‚Sie theilten fich in manche Nation: 


Sm zweyten Seculo.. find — und Sachen 


Im dritten muͤſſen fie ; zwar Tribe weichen, . 
Sn vierten Eimer fi e au Confläntin (M) nicht 


u fünften kri eg fle — die rirhamd ⸗ 
d nehmen — 2 — Fi Sand; weil 





402 Kurze Reimmeife'abgefaffere 
Beil eben die, ſo Rom fchalt für Barkapene m: 
Als Gothen Vandaler, 

Lonbarder Suevi,.und Burgunbier, . E 

Rebſt andern Zeutfche waren. 

Vor allen, merke man.der Sachfen Bahr 

Die in Britannien überfehiften; : ©; 

Wie auch die Franken, die sualeih \ ö 

2 Of: und Weſtli ) ia atkreich fin. 
übren war -der-Rharamundy.” „o'u.,2 © 

A elchem Clodovasus fommens: -; Mi 39 
Wornach, um Seclo ſechs das Re Beil wich 


en, Geſchlecht man ebgenommen,. in 
o kam Pipinus Hesiftall — 
Don welchem Carl, der Groffe: „I an > 
Im dritten Glied entfproffe: 

Nun hun ſechs — zum ——— her⸗ 


Die Carolnger, Socſen Fronten, Schwalen 
Vermſchte und zuletzt Hhoch.Ofterneich: biebier, 
Don welchen, aͤuſern vor dem Intersegno vier 
Und zwo, nei R Buße Dita. — — 


_Seculum IX. 


Ei fan ein, Renelfpiel des Sech ep * 
Da in dem Occident als Büyft zu verehren, 
Der groſſe Carolus, der fromme asian 
Bon deffen Welſchem Stamm ber ältere öchar, 
Und Ludewig der zweyte war 
‚Bon dem Srangöfifhen, ch She vor dei Seifen 


ei fich der able Carl, uhh dritte Ladevig. 
ie teutſche Linie ſiegt, md ſtellt zuletzt noch dar 
Den dicken Carl, —* und budexig den 

vierten. 
Te BE 27; 


Wiedertholung der Hiftorie 40⸗ 

j Don Käyfern,, ſo im Deient veglerten, 

Ant. nurNicephorum,. fuͤrm dritten Period 
Worauf nach Michaels und fünften Leons ED s, 

”. ha zween Michacls > er noch. ein, hie 


t re Oder siert en. 
“‚Seculum Kr! ——— 
—* —— er Bad -Sechume) 


Da man im ·Oeident den — Conrad: mäßfe.> 
MDrauf prangt das er ns: mit hohen Kaͤp⸗ 
ſer⸗Cronen 


In Heorich Stäfern und —* 


Davon der erſte groß, der — en Wunder bien, 
Orkente herrſcht der: fiebte Canada; 1459 
dinanus und Nicephorus IE RC 
ng Conktantin (vıR) und be Ban, 
iR ml —338 m iD 


"Seculım x” Dt 
Ein Creuß und eine ein; macht Meitchöigere 


Sri Kir äpfer Hefirich war — — genaͤnnt? 


Ye en. Stamm 
an I zween Heht —E my 


Der Drient,wird, zwiſchen zween Romanis, di 
Zween Michäcls, (V. VL) ‚une. onfancnäh ep 


Es Fomine‘, noch Michael | m J ae dem Mi | 


Der vlerte Period mit bei A gt "Nena 
Da aus dem Httident nach, Orient die —— 
nd widern daracen, a ſanchen Trabng 





— 


Re 4 —* 5 ——— u 
u A rt 


404 _ Kurge Reimweiſe abgufenkte 
— — | 
De Spreiarcpeh zZahl —— en v em Seel: 


Sa ſich im Weſten 16, * Berrich 
Der andere Lothar , ie a — der LEER, 


Run herrſcht das son aus, — friedrick 
e, 
Merian Lin Sp, u u 


der, 
| gun ne € nach johann —— 
und ihr folgend Fed find u: benamt 
"2: Comnen;, 
Magens Angelus uf: den Creus· dohran flehn. 
Ber - ‚Segulums xUl.: 


—— ſind drey Säufen‘ —— 3 
Da Weſt den vierten Orr und zweyten eich 


Den —— Conrad & fan — au 5 Solanb 





—* son Eich, —* "aber, —** 


| ei Bon en ae fi Don 
er a ht * —— eh in 


Wornaͤchſt —— — abe Pa 


ans Michael stfleg ci —5 
d die Lateiner dort aus —XR ei vor 


® treibet 
— mehr, der End — 
cu⸗ 
[ 


Wiederholung ber Ssifkorie. 
Seeulum XIV, 22 
By Secul- Wochen merk, da bließ in unſerm er 
Noch gar bey Feinem SOME Die Kaͤyſe tCtone 
Der flebte Henrich war⸗ 3 kuͤtzelburg — 


Ein Bayer war der fünfte Ludewig, 
‚Der vierte Carl ein Bobrn — welchem * 


Aus Braunſchwetg bp der ee Beitte Friderich 

Rupert iſt aus ber iente dauren 

—* Palzelogi; o —* rken lauren. 
Es war der: Andronic (1 N und zwepmal En 


Emanuel (11) beſteht dutch Fre Tamerkan,‘ 
Seculum..XV,.: 


Ein Creutz und s Seoul 

Ei Pe And: a el er —— ne 

Re Maͤhri aͤhriſche Jodoc, und ismund 
on da an muſte ie un iR Käpfer — 


Vors erſte funden ſich, 
Der zwe De Ira Albrecht, und ber britse Füiderich, 
jedend-C „Stifter, e rſter Maximilian, 
Orient gieng nun das letzte Elend an .7 
on nach zween Johannfen Palzologis, 
yälfteh u unglückfelgen Conkantin 
Sit ihrem Vabomed die Türken aͤberzehn. 


_Seculum XVI, Er 

Han Huſſens Creutz Kelch ſetz eine Saͤule 
Die tue Luthers Bei; da mad die Kirche 
Te 3 | Die 


206 Kurze Reimweiſe abgefaſſete ꝛc. 

Die Heſtereichſche Kaͤyſer heiſſen 

Der fünfte Carl , ‚her erſte Ferdinand, 

Bi. Max. und Rudolph auch,alg zweyte ıbenannez 
ie ſchon gar oft ſich mit den — — 


*.. 2.0 Sechlum: XVIE: *7 


m vorgen Sedo {Ind der. teutſchen PR viere. 
33 herſten Matthieg | der diepfigiährge 


Bepm ziventen Ferdinand mar in vollem Bran 
Beym dritten ber ſp Di, ‚lau Friede, ſpaͤt sim 
Der groffe Leopold‘ erbiette Gier und Sieg, 

an Fink und. Franzimann ie vor ſeiner 
Seculum' XVII. 

Hi unſerm Seculo, das Kg Faum Halb verkuk 
Herrſcht Jofeph, und ge ihm der: fechſte cato⸗ 
Es kam fuͤr —— ein 1 trüßer Terminus, 

8 ng ch. Bayrfbee Can 1.) Di Rfer 
Doch folgt Frandifcus bat ——— Schwie⸗ 
F Groherrog von Tobcan, Dog von Lothrin 


GoOtt gebe, dat 02 mag den Frieden wiederbrin⸗ 
get; 


\ 


er RR a. N 


222 


MC 40, 


— 
Vom 
— Na 


In Form eines lateiniſchen Krieges 
Reimweiſe a bgefaſſet. 8 
n der‘ Rateiner RL, wie und die Kabeln 


Ventkund ein fire Rrig, und war doch 
Taͤndeley 


& ag fich Mann und Weid darüber an ksta Rötagen, 
Wel ch Bert ein männl ep? welches 
ey? 


Srundbegriffe von der Sache. 





Wie leicht Font die Natur dem ganzen Streit ent⸗ 


ſcheiden, 
Ein männliche bat der — weibliche bat bie 
Und beyde ein Conan; ; . " Neutrum keins von 


eyden, 
Was jedes Dinges iſt bei, omnis auch allpie, 
Erſte Entſcheidung vermoͤge der 
Bedeutung. 


eboch es wolte bier die Phantafle mas fchlichten 
* Manner —* Mind, — Mont, 


Sinf fi 
Rach Meibern muſt fh Baum, — Cand 
uln richten, 
* ten ga und — vene unver⸗ 


& 4 / " Exee- 


408 | Zugabe. 

zʒceptiones. 

Kaum kont der arme Mann, den wilden Oelbaum 
(oleafter) retten, 

Bon Städten was in O, und I plurale, zielt? 

Den Lxlaps bafcht die Sehr, indeß aug ihren Ket⸗ 


ten 
DadNeutrum UM und UR und & plurale ſtielt. 


Zweyre Entſtcheidung, vermoͤge der 
Endiguͤng, durch drey ed 
R,O,8.4,X,E.LN,6,L,Y,T,U,M, 

Weil denn die Enbigung * Woͤrtern etwas 


Rahm man das Ohr ul, , Man dachte Tang | 


Dan fand zum letzten Laut nur feche (yogales) und 
andre achte (confonantes) 
Die man bier buchſtabier: ne »$: AXıE IN, 
‚UT 
an fahe, daß fein Theil den andern Kwerwachſe 
sit ſchon das letzte Wort, ‚(de ne mehr 


Enbig 
Der Mann nahm gleich das Weib zur 
Dam blieb I N: C, L X. T, —26 * als Nen- 
trius ſtehn. 


7277 











vorn 


Dem Sof na: bem war i — ann allen ei es 
Sie ersten was Natur nd Boa see: 3 


* 


bt auch mi bey andern Wörtern 


.NB. at — — die Reguln von der 
igung , woferne die vorbin ſchon anges 
führte Reguln + der Innern Bedeutung 
nich | im Wege ſtehen, als; in Mulier, Ars 
bor, &c, ne nd von R Feine foeminina, 
Mas folten Acer nun, Papaver , Siler, Suber, 
Was Piper, Cicer, Ver, auch Sifer , Spinther thun, 
VNebſt Iter, Verber, auch Cadaver, Tuber, Über? 
Man ließ fie Neutrius; doch Linter ward commun, 
Exceptiones. von O. 


Nun ging man an das O, das Fraͤulein die Yi- 


ar die Verbal JO, und d die in DO und GQ 
Echo, Caro weg; den Männern blieb Har- 


- pago; 

Argo, Ordo, Grande, Mare Ligo, und * 
(Perle.) 

Exceptiones von Ss. —— 

Der Roß Schweiff d. war ſtark drum muft er Haa⸗ 
ve foffen , 

Kein Strang: und Ausgang eb, von Weibern un, 

ber; 
Was Bunder, da man r den Kopf vermogt zu 
7 (fe vi R. nicht kri egen.) 
Dof wman von hinten zu fo vielen Kalbe entfuͤhrt, 


Dass; ſo æ.i. us, in Genitix erzielet (.e.t,2, &4. 
Declinationis) 


Dis machet gleichwohl er Eirsil männlich noch 
Daß von viel hunderten darin. ein End=S, Mies 


ef, 
Das alkerwenigffe i in —— fitzt. 





S. in 


ge Zugabe‘ ' 
= nd fi + “., 





elination. 
Sie kriegten Alvus nur, und Humug, Vahniıe, Änün, 
Das von Nafur ein. ar und bier den Reim nur 


Auch Tribus, Porticus et. Acus, Domus, Manus,, 
Rebſt andern Griechifthen „wo Odis, ‚Metrus fallt. 
Send Hausgeraht als N und Papyrus, '; 
ch.Byflus, Lecythus, Hyfop- und Nardus-Kraut, 
Den edlen Ametkyſt, Ch N Sapphirus, _ 
"Und Ayacinthus fett, 4 jemand feiner Braut. 
Commun ward Carbafns und Colus; Specus, Penus, 
Nebſt Rubus, Groffus ach Cryftallus „Barbitus,. 
Doch Virus, Pelagus, nahm ein neutralesGenus, 
Die. gu wohl Sg hut ; dis gab- — viel 
J Berdeuf, 2 
5 in Abſicht auf die zte und sie De. 
— elination. 2 * 
of das arme 8. in Is und äi litte fin zu. Dec) 
In As, Es, Is,. Os; ls, in dem der Me * Beh, 
—* wo fein O vorm 8 vffrittes 
nd’was dag U vormS verwande — Neutral, 
2 "In fpecie fie die Endung As. 
Die Männer ſuchten As, es feßte brape Beulen, , 
Was, vadis blieb fir fie, und was im Genitiv - 
Sich auf ein. Antis reimt, auch As (Geld) mit er 
nen Theilen, j 
als noch Vas vaſis, Fas, Nefas zum Neutro lieff. 
Fuͤr die Endung Es. 
In Es Acinaces und Coles für die Männer; 
Palumbes, Torques ward’ für Dann und Weib ge 
7 mein; -: 
OBer faget, daß das Es bey jebem Sprachenfenner, 
——— m. zeugt micht es 
feyn ? 


Zugabe. gu 
ur Soges; eges, Compes, Merces, Merges, Quies; 
Ward weiblich, und a fonft ſich durch ein ei 
mehrt, (i. e. Be gehoͤrt) 
Nim aus Meridies, —— bleibt ein dies, (ia 
Singulari) 
Henn zu den Neutris Aes und Cacoöthes hoͤrt. 


Fuͤr die Endung Is. 
ls warb ziemlich ae — Mönnern angenom⸗ 


—* in Leis Guis, und * in —E und Nis ſich ſchlieſt, 
enn nur im Genitiv nicht idis, itis kommen, (Py- 
- ramis, Goronis 6) 
Was Bilis, Felis, nicht noch Pellis‘, Callis iſt. 
Ein ziemlich Jagdgeraͤht, als: Fuſtis, Poſtis, Enſiæ 
Auch Funis, Veftis noch, mb was die Jäger: fehrt , 
Als Bulvis, Sentis, Lapis, Orbis , Axis, Menfis, 
Blieb zu der Jaͤgerey noch fuͤr die Maͤnner ſtehn. 
Fuͤr die Endung Os. 


Mit dieſem durfte man das tapfere Os nicht fan⸗ 


gen, 
Weil Eos, Cos und Dos davon mir weiblich hieß, 
Und. Os ſo Mund als * A zu den Neutris | 


Wohin man Chaos a — Epos, Nelos, wieß 
| $ür die Endung Us. 


Do auf Us tertiz (fc. Declimar.) ward eine Jagd 


beſchloſſen, 
Erſt muſte Bo) Icz und der. Melampus her. (Hunde) 
Man machte Anſtalt ann, * war ganz unver⸗ 


Und griff mit aller Mach Wlattel und Gewehr: 
—— sing den Weibern Us, » U nicht bleibt ver- 


obre 
(ergo, wo v in Genlive bleibt, fi nd Foy- 
— minina.) 
Doch 





412 ER. | 
. Doch mas Fein U fo EA Ne 
Auch was einſylbig iff, da —* ward ge⸗ 
pre, 
Es FriegteLepus nur und ein klein Thierget Mus, 
Endlich fuͤr ein — antecedente 


Con ona 


Mie hart auch ſonft ein * zum Conſonante klapp 
Stund es doch mern on, f Den Männer Mir 
e 
Mons, Pons, Fons, Dens, ee und Chalybs 

noch erſchnappet 
| wir ner bag Hydrops ep. — büieb Adepyg 


n. In bſihi⸗ af es bie Weibliche 2.0 


Nun kehrt das Sk no um, m. se Fa ip: 
n gra 
Daß fie: der Männer * an deffen Schweiff 
olllein es hieß gar Bald: 9 Weiber t zu eil 
Hieher ai u laſſt ſehn, was ec a it 
Exception für die Endung A in pri- 
. ma Declinatione,. 

o fort er — ein Mann Cometen und Planeten, 

— bettel 2 bieß es Der, fehfage be ia 


So fort warb x — Die Axe brach aus 


Kür die Endung A und E‘irt tertia 
Declinatione, 


So fort lag A und E in Is flegirt im Ko 
Drum blie es Neuttiu. — 8 3. 


. Zugabe: | 48 
Dt die e FEndung x einfülbige wir 
ter: 
rer das X ward viſttitet 
Zwer von- einfplbigen fund Feind den Männern 


an, 

ld Rexanit Duz und Gıex; —* andre ward de 
xire 

An Ax, Ex, Ix, Ox, Vx, wie man mit S gethan. 


gar mehrß lbige woͤrrer, in ſpecie 
fuͤr die Endung Ax. | 
In Ax ward alles faſt en Maͤnnern weggenom⸗ 


Den. Weibern ließ mar nu en warmen rornat 


Fuͤr die Endung Ex. 
In. Ex muß alles mit „ men be zur Weiber 
romm 
Suppen, Forfex s nur nebſt alex, Vibex gebt, 
Me (add Fazer) 


Fuͤr die Endung Ik 


Six‘, dem liebſten X; das bie Natur beſchuͤtzte 
Mehr als die Endigung Ca) blich Weibern dag in 


ub, 
Bo nach der Flexion (2) ein Nnges Ice: nögte, 
Gazendin geb. man lahm noch zum, A zu. 
Fuͤr 


5 * in 7 — wagi⸗ eg — 

quam per terminationem fünf talia, &g. Nu- 
iR, öbfterrix, &t, 

(6) Die — indgefont ſind auf ſolchen AMetlio⸗ 

sah eingerichter/ da man nicht biete 





> me 
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0 Kür Die dung Ox.“4 
In 0x blieb Celox nur = = = = = 

: $ür.die Endung Ux.. 

⸗ es In Ux faft nichts dabinben, 





Denn Aradux müfte mit, und Conjux ward es 
* mein. 
"Se die Endung Yx. Ei 


Im griechſchen * war auch fuͤr Weiber nichts zu 


den 
Denn wo noch was if, ‚fo mögt eöStyx nur ſeyn, 
FF 27 een — — > 
SyX> 1 Wort ! dus rächeteft die Freude 
& Ei Mus erregt ; 2 Ei Weiber murben 


Sie ſahn im Kriege wohl, ‚neh frönnen feine Sep⸗ 
Drm geifen f e beſtürzt — Loſun "ein 
1% An Abſicht auf die — — 


fung: INCLYTUM 
Allein die Vinger weg; Au man fie „nicht ver⸗ 


Es bleibt Neutrius gan}, Ai Ei inLundN: 
Sal, — Mugil wil A u mon, fie —* 


au) Lion, Lichen, Er Reh, Pekten, Ärtapen. 
R Dis 











— S— den Noriimibus immer 
den Gehitivum; gleich wie bey ben Verbis Die 
Præterita und Supina fo fort mit. fernen: laͤſt, 
a die — hernach ——— ‚haben, 


lorum.s wie 
per le — 


fi 
“ 


Zagabe 2a 
Die t ebenfald ati Agon,.Canon fpüren, 
—— er — urn Graecis mehr. 


(quae fc, jam per fignif, an Mafe. ut 
— 


A⸗ — um kn in 


Beſchlus 
Das war ein Saba: Krieg! Buff ſchritte — 


zum. 
Den Schluß gab Prifeian ann tim a wit d kei 
Ef durch die Veutung dann —2 — Endigung 
ent 
So wie mans bier ER und dabey bleidts hin⸗ 


NB. Deeft inhis 39 catalogus —— 
cdmmunium: A nüftes, Vates, Adolefcens &. 
ſed omnes'häe voces Paucifflimis extepus, 
„Per. . hgnificationem _ Apparebunt, . * 
communis; vi regülae, — in, ee 

+ Jpicio rhytimorumn pöhrach guarg non opue 

ı duximus „ Puerorum imemoriam fluis 
onerate, cum Korum Joco melius exercen 
„poll judicium in J anda , vel —— 
"io in ſtatim cum’ ıpfo_y Mils adı dfcene 

a ap dh 'gvißeatione Re vito & {ee 


" anina, if; 
} Yymnı dw ee \ 
wi 1,9 EL: 5 Y: rm: N . * 8 
122 
f We He: & Si 
. % AIR EN 4 — 
4 


et made 
rd ze 
Verlus 


A Bus 
. ‚Verfüs Memoriales .; 


De 
Praeteritis & Supinis Ver 


_ Regulae Generale, 
Klimplieiuii leges ferme Compofta fequuntur, 
 YHine, pauca Excipiam , memori: quæ mente Ir 

en pones: Fe 
Cum ‚geminat Primam Simplex Compofta priorem 
rzteriti amittunt; præter Precusro, Repunge: 
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